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Vorwort

Mit dem jahrlich erschei-
nenden Beteiligungsbericht
informiert die Landes-
hauptstadt Erfurt in diesem
Jahr zum 21. Mal Uber den
aktuellen Bestand ihrer
Unternehmensbeteiligun-

gen. Der Bericht zeigt das
Portfolio der unmittelbaren
und mittelbaren Beteili-
gungen auf und es werden
alle gemdR § 75a ThirkO
gesetzlich geforderten un-
mittelbaren und mittelba-
ren Beteiligungsgesell-
schaften der Landeshaupt-
stadt Erfurt einzeln vorge-
stellt. Zudem enthalt der
Beteiligungsbericht  aus-
gewadhlte Kennzahlen uber
die Ertrags-, Vermogens-
und Finanzlage der stadti-
schen Unternehmen und
Beteiligungen des  Ge-
schaftsjahres 2014. Ebenso
sind Informationen  zur
Entwicklung der Zuschiisse
und zu Gewinnausschit-
tungen, zu den Mitarbeiter-
zahlen, zur Zusammenset-
zung der Geschaftsfihrun-
gen und der Uberwa-
chungsgremien enthalten.
Gesondert dargestellt sind
die finanziellen Beziehun-
gen innerhalb der Stadt-
werke Erfurt Gruppe aus
Gewinnabfihrungsvertra-

gen, Beteiligungsertragen
und Verlustibernahmen.

Die  Beteiligungsberichte
der Landeshauptstadt Er-
furt geben einen Einblick in
ihre wirtschaftliche Betati-
gung. Mit der Berichtsle-
gung erfullt sie ihre Pflicht
zur Transparenz und Offen-
legung gegeniber dem
Stadtrat und der Offent-
lichkeit. Diese Moglichkeit
nutzen wir gern, um die
aktuelle Situation der Un-
ternehmen genauer zu be-
schreiben und einen Aus-
blick auf die weitere Ent-
wicklung zu ermoglichen.

Vor dem Hintergrund der
im Jahr 2014 begonnenen
neuen Amtszeit des Stadt-
rates liefert dieser Beteili-
gungsbericht zentrale In-
formationen und verschafft
einen guten Uberblick uber
die wirtschaftlichen Betei-
ligungen der Landeshaupt-
stadt Erfurt.

Das Beteiligungsmanage-
ment der Landeshauptstadt
Erfurt bildet die Schnitt-
stelle zwischen den kom-
munalen Gremien, den
stadtischen Beteiligungen
und der Verwaltung. Gerade
nach der Kommunalwahl
im Mai 2014 wurde diese
Bindefunktion deutlich,
denn anschliefend erfolg-
ten in den Beteiligungsge-
sellschaften Neubesetzun-

gen der Aufsichtsrdte. Fir
die entsandten kommuna-
len Mandatstragerinnen
und Mandatstrager wurden
Informationsveranstaltun-
gen durchgefiihrt, um sie
Uber ihre Rechte und Pflich-
ten im Aufsichtsrat zu in-
formieren und auf die
Wahrnehmung ihrer Man-
date vorzubereiten.

Die Entwicklung der stadti-
schen Unternehmen Dbe-
weist, dass sich die Uber-
tragung kommunaler Auf-
gaben in privatwirtschaftli-
che Rechts- und Organisati-
onsformen bewdhrt hat. Die
Beteiligungsgesellschaften
erfillen dabei Aufgaben,
die im Rahmen der Da-
seinsvorsorge zu erbringen
sind. Sie reichen vom of-
fentlichen Personennahver-
kehr Uber die Versorgung
mit Energie und Wasser, die
Abfallentsorgung Uber An-
gebote im Bereich Kultur,
Tourismus-  und Wirt-
schaftsférderung, Woh-
nungsbau und Verwaltung.
Ein hohes Qualitatsniveau
zeichnet die einzelnen
Kompetenzfelder des
Stadtwerkekonzerns  aus,
sei es das gut entwickelte
OPNV-Angebot der EVAG
oder die Energiever- und
Abfallentsorgung durch die
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einzelnen Stadtwerketoch-
tergesellschaften.

Der aus dem OPNV resultie-
rende Verlust wird durch
den Stadtwerkekonzern
aufgefangen. Die Vorberei-
tungshandlungen im Rah-
men der Ausrichtung der
Bundesgartenschau durch
die Bundesgartenschau
Erfurt 2021 gemeinnitzige
GmbH im Jahr 2021 wurden
weiter vorangetrieben.
Ausgehend vom  Klima-
schutzkonzept der Landes-
hauptstadt Erfurt obliegt es
dem Stadtwerkekonzern
einen Beitrag zur Errei-
chung der energie- und
klimapolitischen Ziele zu
leisten.

Diesen Herausforderungen
stellt sich der Stadtwerke-
konzern im Rahmen des
konzernweiten  Strategie-
prozesses SWE fit 2020, um
gegeniber den nachfolgen-
den Generationen den An-
spruch zu verdeutlichen,
Erfurt auch kiinftig als ei-
nen Ort zu etablieren, an
dem die Erfurter gern leben,
wohnen und arbeiten.

Auch in Zeiten einer ange-
spannten Lage auf dem
Wohnungsmarkt geht es
darum, Menschen mit
Wohnungsangeboten zu
fairen Mieten und einer
engagierten Mieterbetreu-
ung zu versorgen. Die KoWo
Kommunale Wohnungsge-
sellschaft mbH Erfurt ist in
diesem Bereich ein gelun-
genes Beispiel fur nachhal-
tiges kommunales und zu-
gleich unternehmerisches
Handeln.

Andreas Bausewein
Oberbilirgermeister
der Landeshauptstadt Erfurt

Die Landeshauptstadt Er-
furt stellte sich im Jahr
2014 einer grollen Heraus-
forderung um den touristi-
schen Sektor zu beleben
und Erfurt als Tagungs-
standort zu entwickeln.
Dazu erfolgt bis 2016 die
Komplexmodernisierung
des Steigerwaldstadions zu
einer Multifunktionsarena.
Fur die Ubernahme der Be-
treibung wurde ein euro-
paweites Verhandlungsver-
fahren durchgefuhrt, mit
vorgeschaltetem  Teilnah-
mewettbewerb nach den
Bestimmungen der EG
VOL/A. Mit dem einzigen
Bieter, der Messe Erfurt
GmbH, sowie ab 11/2014
den SWE Stadtwerke Erfurt
GmbH als  zukinftiger
Mehrheitsgesellschafter
wurde das Unternehmen
Arena Erfurt GmbH auf der
Grundlage der erforderli-
chen  Gremienbeschlisse
und der Genehmigung der
Rechtsaufsicht im Jahr 2015
gegrindet.

Unsere stddtischen Unter-
nehmen sind wichtige Ga-
ranten fir Beschaftigung
und Ausbildung und wich-
tiger Investor und Auftrag-
geber flr das ortliche und
regionale Handwerk und
Gewerbe. Sie bereichern das
soziale, wirtschaftliche und
kulturelle Leben. Davon
profitieren nicht nur die
Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Landeshaupt-
stadt Erfurt, sondern die
gesamte Region.

Basis der Berichterstattung
sind die gepriiften Jahres-
abschlisse fiir das Ge-
schaftsjahr 2014, Gesell-
schaftsrechtliche Anderun-
gen sowie Anderungen in
Geschaftsfihrungen  und
Aufsichtsrdaten sind bis zum
31.12.2014 beriicksichtigt.

Natdrlich stellen die finan-
ziellen Rahmenbedingun-
gen die Landeshauptstadt
Erfurt vor groRe Herausfor-
derungen. Diese zu meis-
tern, bedarf es erheblicher
Anstrengungen auch durch
die Unternehmen und Be-
teiligungen.

Ich wiirde mich freuen,
wenn dieser Bericht auf
reges Interesse stdRt und
dies dazu beitragt, eine
erfolgreiche Weiterent-
wicklung unserer Unter-
nehmen zu unterstitzen.

In diesem Sinne danke ich
allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern, Geschéaftslei-
tungen und Mitgliedern der
Aufsichtsorgane der Unter-
nehmen fir ihre erfolgrei-
che Arbeit.

Ohne Ihr personliches En-
gagement sind die Uber-
nommenen  kommunalen
Aufgaben in dieser Qualitat
und Zuverldssigkeit nicht
zu bewirken und daher
wiinsche ich lhnen bei ihren
verantwortungsvollen Auf-
gaben weiterhin viel Erfolg.
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Teil | Ubersichten, Daten und Kennzahlen der Beteiligungsgesellschaften

1 Grundlagen und Zielstellung des Beteiligungsberichtes

Die Stadtverwaltung Erfurt
legt ihren 21. Beteiligungs-
bericht vor. Mit der Offenle-
gung der wirtschaftlichen
Aktivitaten der Unternehmen
erfullt die Gesellschafterin,
Landeshauptstadt Erfurt, die
Informationsbediirfnisse des
Stadtrates, der Verwaltung
und der interessierten Of-
fentlichkeit.

Die gesetzliche Grundlage fir
die Erstellung des Beteili-
gungsberichtes ist die Thi-
ringer  Kommunalordnung
(ThirKO). GemalRk § 75 a Thur-
KO hat die Gemeinde jahrlich
zum 30. September einen
Beteiligungsbericht uber
jedes Unternehmen in einer
Rechtsform des privaten
Rechts, an dem sie unmittel-
bar beteiligt ist, zu erstellen.
Fir mittelbare Beteiligungen
der Gemeinde an solchen
Unternehmen gilt dies ana-
log, wenn die Beteiligung
mehr als 25 v. H. betragt oder
die Bilanzsumme des Unter-
nehmens drei Millionen vier-
hundertachtunddreiRigtau-
send Euro Uberschreitet.

Der Beteiligungsbericht ist
dem Stadtrat und der Rechts-
aufsichtsbehdrde vorzulegen.

In dem Beteiligungsbericht
sind insbesondere darzustel-
len:

- der Gegenstand des Unter-
nehmens, die Beteiligungs-
verhdltnisse am Unterneh-
men, die Besetzung der Or-
gane und die Beteiligungen
des Unternehmens,

- der Stand der Erfullung des
offentlichen Zwecks des Un-
ternehmens,

- jeweilig fur das letzte Ge-
schaftsjahr sind die Grund-

ziige des Geschaftsverlaufs,
die Lage des Unternehmens,
die Zuschiisse und Kapital-
entnahmen durch die Ge-
meinde und im Vergleich mit
den Werten des vorangegan-
genen Geschaftsjahres, die
durchschnittliche Zahl der
beschaftigten Arbeitnehmer,
die wichtigsten Kennzahlen
der Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage des Unterneh-
mens sowie die gewdhrten
Gesamtbeziige der Mitglie-
der der Geschaftsfihrung
und des Aufsichtsrates des
Unternehmens auszuweisen.
(§ 286 Abs. 4 HGB gilt ent-
sprechend)

Der vorliegende  Beteili-
gungsbericht  soll  einen
Uberblick uber die stadti-
schen Unternehmen geben,
insbesondere Uber deren
Entwicklung in der jahrlichen
Fortschreibung. Dabei wer-
den die einzelnen Unter-
nehmen hinsichtlich ihres
Unternehmenszweckes  be-
schrieben und wichtige Un-
ternehmenskennziffern dar-
gestellt. Des Weiteren ent-
halt dieser Bericht die na-
mentliche Aufstellung der
entsprechenden  Geschafts-
fihrungen/Vorstande sowie
Aufsichtsrate.

Von der Schutzklausel des
§ 286 Absatz 4 HGB, bezig-
lich der Offenlegung der Ge-
samtbeziige der Mitglieder
der Geschaftsfihrung wurde
Gebrauch gemacht, soweit es
keine verpflichteten Rege-
lungen im Anstellungsver-
trag zur Offenlegung gibt.

Besonderes Augenmerk wur-
de, wie in den vorangegan-
genen Jahren, auf den Kon-

zern der Stadtwerke Erfurt
Gruppe gelegt.

Ausschlaggebend dafir war
nicht nur, dass die SWE
Stadtwerke Erfurt GmbH mit
ihren  Tochterunternehmen
der groRte Unternehmens-
verbund in der Landeshaupt-
stadt, sondern auch Trager
wesentlicher kommunaler
Aufgaben ist.

Die Jahresabschliisse 2012,
2013 und 2014 mit den ent-
sprechenden Prifungsberich-
ten der Wirtschaftspriifer
bildeten die Grundlage fir
die Ausarbeitung dieses 21.
Beteiligungsberichtes.

Fir die Ausfihrungen zum
Situationsbericht der Unter-
nehmen dienten die Lagebe-
richte in den Prifungsberich-
ten der einzelnen Unterneh-
men als Grundlage.

1.1 Wesentliche Ande-
rungen und Aktivi-
tdten

Im Jahr 2014 traten bei den
kommunalen Gesellschaf-
ten und Beteiligungen fol-
gende wesentliche Ande-
rungen ein.

Im Rahmen des Projektes
LSWE fit 2020 der Stadt-
werke Erfurt Gruppe wurde
mit dem Teilprojekt ,Unter-
suchung spartenibergrei-
fender Synergien im Netz-
bereich® im Jahr 2014 ein
Vorschlag zur Umstruktu-
rierung der SWE Technische
Service GmbH (SWE TS)
erarbeitet. Dabei werden
Aufgabenbereiche der SWE
TS im Wege der Abspaltung
auf die SWE Netz GmbH,
SWE Service GmbH, SWE
Energie GmbH und ThiWa



GmbH lbertragen. Ein ver-
bleibender Teilbereich ist
auf die Bsys Mitteldeutsche
Beratungs - und System-
haus GmbH zu verschmel-
zen. Im Geschaftsjahr 2015
wurde diese Umstrukturie-
rung vollzogen und die SWE
TS als Gesellschaft am
14.08.2015 im Handelsre-
gister geldscht.

In den Jahren 2015 und
2016 erfolgt der Umbau des
Erfurter Steigerwaldstadi-
ons zu einer multifunktio-
nalen polyvalenten Veran-
staltungsstatte. Das Kon-
zept der Landeshauptstadt
Erfurt sieht vor, Eigentum
und Betrieb der Multifunk-
tionsarena (MFA) zu tren-
nen. Bautrdger des Vorha-
bens ist die Landeshaupt-
stadt Erfurt. Mit Stadtrats-
beschluss vom 05.11.2014
wurde der Zuschlag zur
Errichtung der MFA durch
Komplexmodernisierung

des  Steigerwaldstadions
erteilt. Der Betrieb der MFA
soll zuklnftig im Rahmen
der Kooperation von Lan-
deshauptstadt Erfurt, SWE
Stadtwerke Erfurt GmbH
und Messe Erfurt GmbH

erfolgen. Die Auswahl eines
privaten Partners zum Be-
trieb der MFA wurde im Jahr
2014 vorbereitet. Die Grin-
dung der Betreibergesell-
schaft "Arena Erfurt GmbH"
wurde am  23.04.2015
rechtsaufsichtlich  geneh-
migt und erfolgte am
03.07.2015. An der Arena
Erfurt GmbH sind die SWE
Stadtwerke Erfurt GmbH zu
51 % und die Messe Erfurt
GmbH zu 49 % beteiligt.

In den Jahren 2012 und
2013 zeichnete sich ab,
dass der vorgesehene Aus-
bau der Stromerzeugung
aus Windkraft durch die
Beteiligung der  SWE
Stadtwerke Erfurt GmbH an
der Offshore Wind fir Hes-
sen GmbH & Co. KG (OFW)
nicht realisierbar ist. Eine
Wirtschaftlichkeit der Ge-
sellschaft war mit den be-
trachteten ~ Windenergie-
projekten nicht darstellbar.
Als Konsequenz wurde in
der Gesellschafterversamm-
lung der OWH am
23.07.2014 einstimmig die
Absichtserkldarung be-
schlossen, die Gesellschaft
aufzugeben. Mit dem Ver-

trag Uber die VerduRerung
von Kommanditbeteiligun-
gen vom 22.12.2014 haben
die SWE Stadtwerke Erfurt
GmbH ihren Anteil an der
Gesellschaft verduRert und
es wurde festgelegt die
Gesellschaft durch den Er-
werber zu beenden.

Mit der Kommunalwahl am
25. Mai 2014 erfolgte eine
Neubesetzung des Stadtra-
tes der Landeshauptstadt
Erfurt und dementspre-
chend wurden die Auf-
sichtsgremien der stadti-
schen Unternehmen neu
besetzt.

1.2 Unternehmen in
Insolvenz

Die Unternehmen GVZ GU-
terverkehrszentrum Ent-
wicklungsgesellschaft mbH
Thiringen (GVZ-E mbH) und
die Technologie- und Medi-
enzentrum Erfurt GmbH
befinden sich in Insolvenz.
Fur diese zwei Gesellschaf-
ten konnte das Insolvenz-
verfahren noch nicht zum
Abschluss gebracht werden.
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Beteiligungen der Stadt Erfurt (Organigramm ausgewadhlter Unternehmen)

Stand 31.12.2014

Ver- und Entsorgung

Verkehr

SWE Stadtwerke Erfurt GmbH

Beteiligung :  100% Stadt Erfurt
Stammkapital : 10.000,1 T Euro

Erfurter Verkehrsbetriebe AG

Ll
Beteiligung:  100% SWE GmbH

Grundkapital :  51.129,2 T Euro

SWE

Service GmbH

Beteiligung : 100% SWE GmbH
Stammkapital : 50,0 T Euro

SWE Technische Service GmbH
Beteiligung: 73,9% SWE GmbH
150,0 T Euro

Erfurter Bahn GmbH

Beteiligung : 100% Stadt Erfurt
Stammkapital :  255,6 T Euro

SWE

Energie GmbH

Beteiligung : 61% SWE GmbH
Stammkapital :  16.500,0 T Euro

SWE Erneuerbare
Energien GmbH

Beteiligung : 100% SWE GmbH
Stammkapital : 25,0 T Euro

Sud-Thiringen-Bahn GmbH

Beteiligung : 50% EB

Stammkapital : 250 T Euro

SWE

Netz GmbH

Beteiligung : 61% SWE GmbH
Stammkapital : 15.000,0 T Euro

TUS Thiringer UmweltService GmbH

SWE

Parken GmbH

Beteiligung : 100% SWE GmbH
Stammkapital :  26.0 T Euro

SWE

Stadtwirtschaft GmbH
Beteiligung : 100% SWE GmbH
Stammkapital :  550,0 T Euro

Ing : 100,0% SWE GmbH
25,0 T Euro
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TONIS Beteiligungs GmbH &
Co. Vermietungs KG

Gesellschaftskapital :  11.274,0 T Euro

Beteiligung:  100% SWE GmbH / Kommanditist

_iFIughafen Erfurt GmbH

Beteiligung : 5% Stadt Erfurt
Stammkapital : 2.122,0 T Euro

En/Da/Net GmbH
La Beteiligung : 50% SWE GmbH
50,0 T Euro

Wohnungsbau/ -verwaltung

Kom9 GmbH & Co. KG
- Beteiligung: 0,8% SWE GmbH (Kommandidist)

Gesellschaftskapital: 430,0 T Euro (Pflichteinlage)

KoWo Kommunale Wohnungs-
gesellschaft mbH Erfurt
Beteiligung : 100% Stadt Erfurt
Stammkapital : 52,2 T Euro

B & R Bioverwertung und

Recycling GmbH
Beteiligung: 100% SWE GmbH
Stammkapital: 26,0 T Euro

Thiwa

ThiringenWasser GmbH
Beteiligung : 90% SWE GmbH
Stammkapital : 26,0 T Euro

Thiiga GmbH & Co. KG aA

Grundkapital : ~ 222.000,0 T Euro

Beteiligung : 38,4 % Kom9 GmbH & Co. KG

Stotternheimer Wohnungs-
gesellschaft mbH

Beteiligung : 100% KoWo GmbH
Stammkapital : 25,6 T Euro

Kultur und Freizeit

Wirtschaftsforderung

GWA

Gesellschaft fur Wasser und
Abwasserservice mbH
Beteiligung : 100% ThiWa GmbH
: 175,0 T Euro

Kaisersaal Erfurt GmbH
Beteiligung : 100% Stadt Erfurt
Stammkapital : 256,0 T Euro

Erfurt Tourismus und
Marketing GmbH

Beteiligung : 74% Stadt Erfurt
Stammkapital : 27,5 T Euro

Erfurter Garten- und
Ausstellungs GmbH (ega)

Bsys Mitteldeutsche Beratungs-
und Systemhaus GmbH
Beteiligung : 100,0% GWA GmbH
30,0 T Euro

PSUT Pumpenservice und
Umwelttechnik GmbH
Beteiligung : 100,0% GWA GmbH
25,0 T Euro

Stammkapital : 55,0 T Euro

Beteiligung : 6% Stadt Erfurt, 94% SWE Gmbl

v

Industriebeteiligung

Bundesgartenschau Erfurt
2021 gemeinnitzige GmbH

Stammkapital : 30,0 T Euro

Beteiligung: 67% ega, 33% Deutsche Buga GmbH

Hyma Erfurter Hydraulik- Service
und Maschinenbau GmbH
Beteiligung : 20% Stadt Erfurt
Stammkapital : 204,5 T Euro

SWE Béader GmbH

A

Beteiligung:  100% Thiwa GmbH
Stammkapital : 25,0 T Euro
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2 Entwicklungskennziffern zum Jahresabschluss ausgewahlter stadtischer Unternehmen und Beteiligungen fiir die Jahre 2012 - 2014

Jahrgserg?bnis vor : ) Anlagenintensitat Gesamiltising (Unssiaress
Unternehmen Umsatz Ergebnlsabfuhrung bzw. Bilanzsumme Anlagevermogen : e R T —
Verlustausgleich Anlagevermogen x 100
Bilanzsumme
TEUR TEUR TEUR TEUR % TEUR
2012 2013 2013 2014 2013 2014

Ver- und Entsorgung
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH 3.561 3.580 3.599 1.691 11.810 2.144 280.350 284.785 286.090 257.004 262411 263.574 92 92 92 8414 7.945 7.768
B &R GmbH 12.830 11.666 11.262 288 294 -2.241 15453 14.200 14.203 13619 12.704 10.057 88 89 71 13.005 11.935 11.657
En/Da/Net GmbH 23.651 38.896 51.300 193 256 264 1.940 3.859 4.161 150 131 162 8 3 4 23725 38.951 51.362
Kom9 GmbH & Co.KG 0 0 0 86.102 87.503 88.733 878.077 886.547 890.233 874.076 874.100 874.100 100 99 98 0 375 0]
SWE Energie GmbH 309.840| 284.740[ 261.002 13.979 11.282 10.439 141911 135.893 127.271 42.052 61.569 60.093 30 45 47 315.865 289.847| 269.171
SWE Erneuerbare Energien GmbH 952 1.373 1.773 195 -180 180 12.855 15.736 16.252 12618 14.946 15.244 98 95 94! 1.087 1433 1.838
SWE Netz GmbH 83.995 90.836 92.946 7.707 6.452 7433 134.893 132.767 127.940 123.006 119.854 113.955 91 90 89 88.398 94.888 97.225
SWE Parken GmbH 2.167 2.246 2448 1.085 193 325 13.814 13.365 12.741 13.505 13.038 12.445 98 98 98 3.768 3.089 3.061
SWE Service GmbH 12.001 11.716 11.689 494 246 56 72.811 50.050 47631 169 137 293 0 0 1 12.538 12.158 12.046
SWE Stadtwirtschaft GmbH 22.560 23.467 25.018 683 86 717 33.885 33.063 33.183 13.751 13.703 13.112 41 41 40 26.221 24.994 26.801
SWE Technische Service GmbH 7.575 7.484 7.226 159 168 163 5.169 4.956 4.788 1.021 792 647 20 16 14 8.456 8.278 8.020
ThiiWa ThirringenWasser GmbH 28.055 27.557 27911 181 705 891 121.727 118.577 116.132 117.990 115.153 112.729 97 97 97 29.987 29.293 29.821
SWE Bader GmbH 4.808 6.025 5778 -1.485 -319 -278 24.286 21.652 20.751 22.515 21.079 719.974 93 97 96 5479 6.573 6.388
GWA GmbH 3.068 2.650 2.743 715 192 884 2.766 2.064 2.864 1.408 1.093 1.148 57 53 40! 3.328 2.745 2.870

Bsys GmbH 8.246 8474 8.791 699 509 598 4.820 4.631 5.247] 3.400 3.398 3.842 71 73 73 9.362 9.485 70.7145

PSUT GmbH 957 865 96 57 U 218 239 290 249 42 33 Y 18 77 0 966 892 440
TONISGmbH & Co KG 2.025 2.029 2.029 86 119 153 16.830 16.148 15.430 11.089 10.116 9.144 66 63 59 2.026 2.029 2.029
TUS GmbH 11.147 11.609 11.717 39 11 274 48.525 46.812 45228 45.600 44196 42708 94 94 94! 11617 11.850 12.091
Verkehr
Erfurter Bahn GmbH 67.543 92.669 81.060 2.509 3.675 3.586 112171 109.723 105.031 85.618 81.729 78.106 76 74 74 70.959 94.895 83.331
Stid-Thiiringen-Bahn GmbH 33.954 35823 35500 3427 3.073 1.870 32.907 31.576 28.737, 15.047 13.197 71.355 46 42 40! 36.171 37.837 37.328
Erfurter Verkehrsbetriebe AG 32.729 33.947 35.163 -7.465 -9.450 -7.600 222.260 217315 205.403 207.971 201.937 192.584 94 93 94 52.847 54.844 48.805
Flughafen Erfurt GmbH 4.491 5.077 5452 -4.203 -187 -901 81.686 77.711 73.570 79.917 76.002 71.778 98 98 98 5.600 9.721 11.775
Kultur und Freizeit
ega GmbH 1.697 1.884 2.050! -4.249 -4.652 -5.276 11.457 12.793 14.793 6.853 7.834 8.980 60 61 61 2.174 2.231 2.603
Bundesgartenschau 2021 Erfurt gGmbH % % 0 213 210 -505 291 329 866 2 2 7 7 ! 0 5 Q 0
Kaisersaal Erfurt GmbH 338 338 350 -964 -964 -864 6.874 6.126 5.467 6.714 5927 5.263 98 97 96 384 389 415
Wirtschaftsférderung
Erfurt Tourismus u. Marketing GmbH 1.751 1.720 1.820 -939 -844 -856 529 597 710 109 106 95 21 18 13 1.789 1.773 1.873
Wohnungsbau und Verwaltung
KoWo GmbH 55.166 57.068 58.174 3.656 3.620 3.183 369.685 351.156 345.087 307.224 305.974 301.673 83 87 87 59.150 99.170 60.324
SWG GmbH 0 0 0 -7 -7 -2 24 24 27 0 0 [ 0 0 0, 0 0 0
Industriebeteiligung
Hyma Erfurt GmbH 2.997 2.640 2.781 57 -68 -64 1.487 1.368 1.324 420 418 399 28 31 30 2.997 2.640 2.781
Gesamt 738.098] 766.379] 749.678] 104483] 113.320] 103.524] 2649722 2.594.113] 2.551.403] 2.262.890] 2.261.579] 2.223461 796.318| 860.260] 801.968




3 Kennziffern | zur Ertrags-, Vermdgens- und Finanzlage stadtischer Unternehmen und Beteiligungen fiir die Jahre 2012 - 2014

e —————————————————— U rt

Unternehmen Personalaufwand Personalaufwandsquote Materialaufwand Materialaufwandsquote Abschreibungen : : .
Abschreibungsintensitat
Personalaufwand x 100 Materialaufwand x 100 Abschreibungen x 100
Gesamtleistung Gesamtleistung Gesamtleistung
TEUR % TEUR % TEUR %
2012 2013 2014 2012 2013 2012 2013 2014 2012 2013 2014 2012 2013
Ver- und Entsorgung
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH 1.541 1.777 1.942 18 22 25 2 2 2 0 0 0 375 435 288 4 5 4
B &R GmbH 2425 2.539 2.951 19 21 25 7.031 6.247 6.190 54 52 53 1.332 1.293 3.036 10 11 26
En/Da/Net GmbH 628 799 1.141 3 2 2| 22608| 37558 49622 158 96 97 74 68 66 0 0 0
Kom9 GmbH & Co.KG 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
SWE Energie GmbH 7.276 7877 7619 2 3 3| 268.817| 238.961| 225.265 85 82 84 6.702 7.348 6.659 2 3 2
SWE Erneuerbare Energien GmbH 2 4 8 0 0 0 121 171 208 11 12 11 424 727 966 39 51 53
SWE Netz GmbH 4.874 5.327 5.002 6 6 5| 47.776] 53.359] 56.292 54 56 58 10.250 10.277 10.731 12 11 11
SWE Parken GmbH 345 367 344 9 12 11 842 976 966 22 32 32 747 737 732 20 24 24
SWE Service GmbH 9.520 9.172 9.168 76 75 76 0 0 0 0 0 (o) 107 103 86 1 1 1
SWE Stadtwirtschaft GmbH 10.138 10.930 11.168 39 44 42 6.343 6.987 6.548 24 28 24 2.139 2.039 2.047 8 8 8
SWE Technische Service GmbH 4.853 4.682 4.474 57 57 56 541 569 553 6 7 7 234 294 288 3 4 4
ThiWa ThirringenWasser GmbH 4.081 4.403 3.833 14 15 13] 12626 12.753] 13.589 42 44 46 5.388 5.776 5.502 18 20 18
SWE Bider GmbH 1.969 2.039 2.1713 36 317 33 2457 2.334 2.297 45 36 36 1.671 1.523 1.369 29 23 21
GWA GmbH 1.920 1.524 1.691 58 56 59 500 4710 433 5 15 15 190 194 195 6 7 7
Bsys GmbH 3.937 3.757 4.069 42 40 40 3 0 o o o (o) 979 1.7147 1.238 10 12 12
PSUT GmbH 370 317 19 38 36 4 417 462 103 43 52 23 4 14 7 7 2 0;
TONIS GmbH & Co KG 0 0 0 0 a2 0 0 0 0 a [ 0 973 973 973 48 48 48
TUS GmbH 1.899 2016 2.060 16 17 17 2.889 3.160 3.338 25 27 28 4.008 3914 3.808 35 33 31
Verkehr
Erfurter Bahn GmbH 10.953] 14.552| 14.011 15 15 17] 47.747] 64.229] 54.634 67 68 66 2.743 4.886 4.847 4 5 6
Stid-Thiiringen-Bahn GmbH 4.723 4.929 5.250 13 13 14| 23317 25219| 26.103 64 67 70 1.957 1.881 1.879 5 5 5
Erfurter Verkehrsbetriebe AG 22413 23.486| 24.121 42 43 49] 12313 14531 12.562 23 26 26| 17.101 17869 17.496 32 33 36
Flughafen Erfurt GmbH 5.154 4.797 4.899 92 49 42 1.287 1.536 1.438 23 16 12 6.154 4.904 4237 110 50 36
Kultur und Freizeit
[ega GmbH 2122 2.075 2.233 98 93 86 1.818 2316 2.290 84 104 88 674 710 1.347 31 32 52
Bundesgartenschau 2021 Erfurt gGmbH 0 17 50 0 0 0 0 86 244 0 0 0 ] ] 8 20 0 0
Kaisersaal Erfurt GmbH 103 73 24 27 19 6 0 0 0 0 0 0 719 710 689 187 183 166
Wirtschaftsforderung
Erfurt Tourismus u. Marketing GmbH 1.181 1.093 1.114 66 62 59 1.037 1.047 1.065 58 59 57 34 39 48 2 2 3
Wohnungbau und Verwaltung
KoWo GmbH 5.356 5.579 5.423 9 6 9] 30.333] 35.863| 35.124 51 36 58 8.695[ 46.818 9.745 15 47 16
SWG GmbH % % % % 0 0 o 0 0 0 0 % % % %
Industriebeteiligung
Hyma Erfurt GmbH 909 884 916 30 33 33 1.679 1.586 1.721 56 60 62 27 33 30 1 1 1
Gesamt 108.692] 115.015] 115.643 492.504 ] 510.362 | 500.587 73.652] 114.707] 78311
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e —————————————————— U rt

4 Kennziffern Il zur Ertrags-, Vermégens- und Finanzlage stadtischer Unternehmen und Beteiligungen fiir die Jahre 2012 - 2014

Eigenkapital Eigenkapitalquote Verbindlichkeiten Verschuldungsqoute Anlagendeckung | Cashflow
Unternehmen Eigenkapital x 100 Verbindlichkeiten x 100 Eigenkapital x 100 Jahresergebnis + Abschreibungen
Bilanzsumme Bilanzsumme Anlagevermogen
TEUR % TEUR % % TEUR
2013 2013

Ver- und Entsorgung
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH 169.943 180.676 182.117 61 63 64 97.735 90.928 91.782 35 32 32 66 69 69 2.066 12.245 2432
B &R GmbH 3.073 3.073 3.073 20 22 22 12.041 10.724 10.727 78 76 76 23 24 31 1.620 1.587 795
En/Da/Net GmbH 518 635 648 27 16 16 1.215 2.884 3.236 63 75 78 345 485 400 267 324 330
Kom9 GmbH & Co.KG 877.029 877.948 877.681 100 99 99 423 8.527 12.380] 0 1 1 100 100 100 86.102 87.503 88.733
SWE Energie GmbH 42.902 43.902 43.902 30 32 34 69.845 64.940 53.678 49 48 42 102 71 73 20.681 18.630 17.098
SWE Erneuerbare Energien GmbH 500 5.750 6.650 4 37 41 9.585 8.997 8611 75 57 53 4 38 44 619 547 1.146
SWE Netz GmbH 50.745 50.745 50.745 38 38 40 43.187 40.133 39.396 32 30 31 41 42 45 17.957 16.729 18.164
SWE Parken GmbH 912 912 912 7 7 7 4.824 4.881 4.644 35 37 36 7 7 7 1.832 930 1.057
SWE Service GmbH 263 263 263 0 1 1 67.639 44.897 42.768 93 90 90 156 192 90 601 349 142
SWE Stadtwirtschaft GmbH 10.872 10.872 10.872 32 33 33 3.870 2911 2.720] 1 9 8 79 79 83 2.822 2.125 2.764]
SWE Technische Service GmbH 1673 1.682 1677 32 34 35 818 817 1.006 16 16 21 164 212 259 393 462 451
ThiiWa ThiiringenWasser GmbH 69.079 59.079 59.079 57 50 51 28.705 36.766 36.081 24 31 31 59 51 52 5.569 6.481 6.393
SWE Bader GmbH 13.576 13.576 13.576 56 62 65 4.445 2.357 1.735] 18 17 8 60 64 68 126 1.204 1.091
GWA GmbH 1.990 1.483 2.357 72 72 82 457 277 196 16 13 7| 141 136 205 905 386 1.079

Bsys GmbH 202 202 202 4 4 4 1.779 1.840 3.7143 37 40 60 6 6 5 1.678 1.650 1.836

PSUT GmbH 25 25 25 10 9 10 793 241 218 871 83 88 60 76 0 71 15 219
TONIS Gmbh & Co KG 0 0 0 0 0 0 16.830 16.148 15430 100 100 100 0 0 0 1.058 1.092 1.126
TUS GmbH 26 26 26 0 0 0 48273 46.360 44857 99 99 99 0 0 0 4.047 3.925 4.082
Verkehr
Erfurter Bahn GmbH 15.932 19.106 22.158 14 17 21 88.329 82.961 76.962 79 76 73 19 23 28 5.252 8.561 8.433
Siid-Thiiringen-Bahn GmbH 70.921 72.993 13.263 33 41 46 9.573 7216 4.757, 29 23 7 73 98 117 5.384 4.954 3.749
Erfurter Verkehrsbetriebe AG 64.975 64.975 64.975 29 30 32 14.677 13.996 9.602 7 6 5 31 32 34 9.636 8419 9.896
Flughafen Erfurt GmbH 27.292 27.105 26.204! 33 35 36 4463 4.025 4.045 5 5 5 34 36 37 1.951 4.717 3.336
Kultur und Freizeit
ega GmbH 4.079 4.579 5.080 36 36 34 5.717 6.421 8.083 50 50 55 60 58 57 -3.575 -3.942 -3.929
Bundesgartenschau 2021 Erfurt gGmbH 37 0 0 13 0 0 249 322 860 85 98 99 1.850 0 0 212 -209 -497|
Kaisersaal Erfurt GmbH 4.601 4.440 4339 67 72 79 2.181 1.584 950 32 26 17 69 75 82 -245 -254 -175
Wirtschaftsforderung
Erfurt Tourismus u. Marketing GmbH 159 214 258 30 36 36 316 319 382 60 53 54 146 202 272 -905 -805 -808
Wohnungsbau und Verwaltung
KoWo GmbH 179.012 182.132 184.852 48 52 54| 163.242 142.462 129.342 44 41 37 58 60 61 12351 50.438 12.928
SWG GmbH 23 23 21 96 96 100 0 0 0 0 0 0 [ 0 [ -1 -1 -2
Industriebeteiligung
Hyma Erfurt GmbH 884 766 702 60 56 53 126 119 134 8 9 10! 211 183 176 84 -35 -34
Gesamt 1.551.183| 1.567.122] 1.575.597 700.731 644.053 607.725 178.134 228.027 181.835
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5 Entwicklung der Zuschiisse an stddtische Unternehmen und Beteiligungen fiir die Jahre 2012 - 2014

Unternehmen

Nicht zweckgebundene Zuschiisse der
Landeshauptstadt Erfurt (Zuschiisse
laufender Geschaftsbetrieb in TEUR)

Nicht zweckgebundene Zuschiisse
Freistaat Thiiringen
(Zuschiisse laufender
Geschaftsbetrieb in TEUR)

Investitionszuschiisse/Zulagen
Landeshauptstadt Erfurt
(TEUR)

Investitionszuschiisse/Zulagen
Freistaat Thiringen
(TEUR)

2012 2013 2012 2013 2012 2013 2012 2013
Erfurt Tourismus u. Marketing GmbH 1087 900 900
Erfurter Verkehrsbetriebe AG 5.784 6.150 6.000
Kaisersaal Erfurt GmbH 732 802 762

Gesamt:

1.819 1.702 1.662

5.784 6.150 6.000

6 Kapitalentnahmen (Gewinnausschiittung) stadtischer Unternehmen und Beteiligungen fiir die Jahre 2012 - 2014

Unternehmen

Kapitalentnahme /
Eigenkapitalverzinsung

einschlieBlich Steuererstattung
(TEUR)
2013 2014 2015
fur 2012 fur 2013 fur 2014
Erfurter Bahn GmbH 421 450 450
Hyma GmbH 8 0 0
KoWo GmbH 500 500 500
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH 997 703 853
Gesamt: 1.926 1.653 1.803
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7 Entwicklung der finanziellen Beziehungen innerhalb der Stadtwerke Erfurt Gruppe fiir die

Jahre 2012-2014

7.1 Ertrage aus Gewinnabfiihrungsvertrdagen (TEUR)

Unternehmen

2012
Abfiihrung Steuern

2013

Abfihrung Steuern

2014

Abfiihrung Steuern

B&R GmbH 288 - 294 - 0 -
SWE Energie GmbH 7.527 3.424 5.882 5.959 6.368 3.755
SWE Erneuerbare Energien GmbH 195 - - - 180 -
SWE Netz GmbH 4.701 1.752 3.936 3.093 4.534 2.857
SWE Parken GmbH 235 - 193 - 325 -
SWE Service GmbH 494 - 246 - 56 -
SWE Stadtwirtschaft GmbH 683 257 86 0 716 303
ThiWa GmbH 181 209 10.705 104 891 333
TUS GmbH 39 35 11 48 274 68
Gesamt: 14.343 5.677 21.353 9.204 13.344 7.316
Gewinnabfihrung an SWE GmbH: 20.020 30.557 20.660
7.2 Ertrage aus Beteiligungen (TEUR)
Unternehmen 2012 2013 2014

En/Da/Net 60 70 125

Kom9 GmbH & Co. KG 491 448 558

TONIS KG 1 1 1

TPG mbH* 73 0 0

SWE Technische Service GmbH 131 118 124

VNG AG** 0 1.474 1.896
Gewinnabfuhrung an SWE GmbH: 756 2111 2.704

GWA GmbH 0 699 0
Gewinnabfuhrung an ThiWa: 0 699 0

*TPG mbH wurde im Jahr 2013 zur Bundesgartenschau 2021 Erfurt gGmbH umfirmiert.
**VNG AG wird gemall § 75 ThiirKO im Beteiligungsbericht 2015 der Landeshauptstadt Erfurt nicht ndher erlautert.

7.3 Aufwendungen fiir Verlustiibernahme (TEUR)

Unternehmen 2012 2013 2014
ega GmbH 4.249 4.652 5.276
EVAG 7.465 9.450 7.600
B&R 0,00 0,00 2.268,00
SWE Erneuerbare Energien GmbH - 180 0
Verlustiibernahme von SWE GmbH: 11.714 14.282 15.144
SWE Bader GmbH 1.485 319 278
Verlustiibernahme von ThiWa: 1.485 319 278
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8 Ubersicht iiber die stidtischen Aufsichtsratsmandate (Stand 31.12.2014)*

SWE Stadtwerke Erfurt GmbH

SWE Energie GmbH

SWE Netz GmbH

SWE Technische Service GmbH

SWE Stadtwirtschaft GmbH

ThiiWa ThiringenWasser GmbH

SWE Béder GmbH
TUS GmbH

ega GmbH

Bundesgartenschau Erfurt 2021 gGmbH

Erfurter Verkehrsbetriebe AG

KoWo GmbH

Erfurter Bahn GmbH

Kaisersaal Erfurt GmbH

Flughafen Erfurt GmbH

Adams, Dirk

Baier, Karin

x | < |Erfurt Tourismus und Marketing GmbH

Barwolff, Matthias

Bausewein, Andreas

Bednarsky, Robert

Beese, Wolfgang

Blechschmidt, André

Bichner, Tely

Diefenbach, Michael

Dr. Eger, Lutz

Dr. Warweg, Urs

Duddek, Reinhard

Ehler, Karin

Engemann, Thomas

Faber-Steinfeld, Verona

Frenzel, Torsten

GlaB, Barbara

Gloria, Carsten

Gohler, Annerose

Griese, Werner

Haase, Jens

Hagemann, Dietrich

Hahn, Katalin

HaR, Torsten

Hettstedt, Carola

Hilgenfeld, Sebastian

Hochmuth, Folker

Horn, Andreas

Hornborstel, Steffi

Hose, Michael

KanngieRer, Ludger

Kemmerich, Thomas

Klisch, Cornelia

Kluge, Siegfried

Kordon, Dominik

Kosok, Philipp

Landherr, Karin

Lemanski, Jan Dennis

Meier, Thomas

Mboller, Denny

Mrof, Daniel

Panse, Michael

Pfistner, Thomas

Pistner, Hans

Spangenberg, Uwe

Stadter, Peter

Stam pf, Peter

Stange, Karola

Staufenbiel, Rowald

Strobel, Julia

Thumfart, Alexander

Ulrich, Raik-Steffen

Vothknecht, Heiko

Wagner, Katrin

Walsmann, Marion

Warnecke, Frank

Weiser, Beate

Wiegand, Klaus-Michael

*in alphabetischer Reihenfolge
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8.1 Ubersicht Aufsichtsratsvergiitungen

Unternehmen

2012 2013 2014

Erfurter Bahn GmbH

13.000,00 11.000,00 13.000,00

Erfurt Tourismus und Marketing GmbH

4.690,00 4.970,00 6.080,00

Flughafen Erfurt GmbH

0 0 0

Kaisersaal Erfurt GmbH

2.000,00 2.000,00 2.000,00

KoWo Kommunale Wohnungsgesellschaft mbH Erfurt 7.100,00 6.470,00 7.860,00

SWE-Gruppe

Erfurter Garten- und Ausstellungs GmbH

9.000,00 9.000,00 8.000,00

Erfurter Verkehrsbetriebe AG

27.000,00 24.000,00 26.000,00

SWE Energie GmbH

32.000,00 32.000,00 24.000,00

SWE Netz GmbH

32.000,00 32.000,00 24.000,00

SWE Stadtwerke Erfurt GmbH

88.800,00 94.200,00 84.000,00

SWE Stadtwirtschaft GmbH

22.600,00 22.600,00 20.000,00

SWE Technische Service GmbH

32.000,00 32.000,00 24.000,00

ThiuWa ThiringenWasser GmbH

15.000,00 14.000,00 14.000,00

SWE Bader GmbH

7.000,00 8.000,00 7.000,00

TUS Thiringer UmweltService GmbH

11.000,00 11.000,00 11.000,00

303.190,00] 303.240,00] 270.940,00

9 Ubersicht uber die Wirtschaftspriifungsunternehmen

Unternehmen

| 2014

Ver- und Entsorgung

SWE Stadtwerke Erfurt GmbH

PricewaterhouseCoopers AG

B &R GmbH

MSC Schwarzer Albus GmbH

En/Da/Net GmbH

Goken, Pollak und Partner, Treuhandgesellschaft
mbH, Wirtschaftsprufungsgesellschaft und
Steuerberatungsgesellschaft

Kom9 GmbH & Co.KG

R6dl & Partner GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft und
Steuerberatungsgesellschaft

SWE Energie GmbH

Ernst & Young

SWE Erneuerbare Energien GmbH

MSC Schwarzer Albus GmbH

SWE Netz GmbH

Ernst & Young

SWE Parken GmbH

PricewaterhouseCoopers AG

SWE Service GmbH

Ernst & Young

SWE Stadtwirtschaft GmbH

MSC Schwarzer Albus GmbH

SWE Technische Service GmbH

PricewaterhouseCoopers AG

ThuWa ThiuringenWasser GmbH

MSC Schwarzer Albus GmbH

WE Bider GmbH MSC Schwarzer Albus GmbH

GWA GmbH MSC Schwarzer Albus GmbH

Bsys GmbH MSC Schwarzer Albus GmbH

PSUT GmbH Dr. Becherer und Kollegen Steuerberater
TUS GmbH Bavaria Treu AG

Verkehr

Erfurter Bahn GmbH WIBERA

Sdd-Thiringen-Bahn GmbH WIBERA

Erfurter Verkehrsbetriebe AG MSC Schwarzer Albus GmbH

Flughafen Erfurt GmbH KPMG

Kultur und Freizeit

ega GmbH

BDO Deutsche Warentreuhand AG

Bundesgartenschau 2021 Erfurt gGmbH

BDO Deutsche Warentreuhand AG

Kaisersaal Erfurt GmbH

Mittelrheinische Treuhand GmbH

Wirtschaftsforderung

Erfurt Tourismus u. Marketing GmbH

| Bavaria Treu AG

Wohnungsbau und Verwaltung

KoWo GmbH

| Bavaria Treu AG

Industriebeteiligungen

Hyma Erfurt GmbH

|Helm ut Ludwig, Steuerberater
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Teil Il Bericht tiber die Beteiligungsgesellschaften (Stand 31.12.2014)

Ver- und Entsorgung

1 SWE Stadtwerke Erfurt GmbH

1.1 B& R Bioverwertung & Recycling GmbH Erfurt

1.2 En/Da/Net GmbH

1.3 Kom9 GmbH & Co. KG

1.3.1 Kom9 Verwaltungs GmbH

1.3.2 Kom9 Beteiligungs-Holding GmbH

1.3.2.1 Kom9 Beteiligungs-Verwaltungs GmbH

1.3.2.1.1 Thiga Holding GmbH & Co. KGaA

1.3.2.1.1.1 CONTIGAS Deutsche Energie-Aktiengesellschaft
1.3.2.1.1.2 Thiga AG

1.3.2.1.1.3 Thiiga Management GmbH

1.4 SWE Energie GmbH

1.5 SWE Erneuerbare Energien GmbH

1.6 SWE Netz GmbH

1.7 SWE Parken GmbH

1.8 SWE Service GmbH

1.9 SWE Stadtwirtschaft GmbH

1.10 SWE Technische Service GmbH

1.11 ThitWa ThiringenWasser GmbH

1.11.1 SWE Bader GmbH

1.11.2 GWA Gesellschaft fiir Wasser und Abwasserservice mbH
1.11.2.1 Bsys Mitteldeutsche Beratungs- und Systemhaus GmbH
1.11.2.2 PSUT Pumpenservice und Umwelttechnik GmbH
1.12 TONIS Beteiligungs GmbH & Co. Vermietungs-KG

1.13 TUS Thiringer UmweltService GmbH

Verkehr

2.1 Erfurter Bahn GmbH

2.1.1 Sud Thiringen Bahn GmbH
2.2 Erfurter Verkehrsbetriebe AG
2.3 Flughafen Erfurt GmbH

Kultur und Freizeit

3.1 Erfurter Garten- und Ausstellungs GmbH

3.1.1 Bundesgartenschau Erfurt 2021 gemeinnutzige GmbH
3.2 Kaisersaal Erfurt GmbH

Wirtschaftsférderung
4 Erfurt Tourismus und Marketing GmbH

Wohnungsbau und Verwaltung

5 KoWo Kommunale Wohnungsgesellschaft mbH Erfurt
5.1 Stotternheimer Wohnungsgesellschaft mbH

Industriebeteiligung
6 Hyma Erfurt Hydraulik-Service und Maschinenbau GmbH
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SWE Stadtwerke Erfurt GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 03615640
Telefax 0361564 1102

Gesellschafter
Landeshauptstadt Erfurt, 100%

Grundungsjahr
1991

Stammkapital
10.000.100 EUR

Geschéftsfiihrung
Peter Zail}

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Andreas Bausewein (Oberbiirgermeister)
Stellvertretung

Jens Freitag

weitere Mitglieder

Prof. Dr. Ingeborg ABmann (bis
02.09.2014),

André Blechschmidt,

Andre Burkhart,

Birgit Deutschbein-Luthardt,

Dr. Reinhard Duddek,

Hans-Werner Déhring,

Jens Haase (seit 03.09.2014),
Sebastian Hilgenfeld (seit 03.09.2014),
Susanne Jost,

Ludger KanngieRer (bis 15.09.2014),
Thomas Kemmerich (seit 15.09.2014),
Uwe Oehler (bis 15.09.2014),

Michael Panse,

Thomas Pfistner,

Uwe Spangenberg,

Matthias Twarog,

Heiko Vothknecht,

Frank Warnecke,

Dr. Urs Warweg

Beteiligungen

SWE Service GmbH, 100%

B & R Bioverwertung & Recycling GmbH
Erfurt, 100%

SWE Stadtwirtschaft GmbH, 100%

TUS Thiringer UmweltService GmbH,
100%, Erfurter Verkehrsbetriebe AG,
100%; SWE Parken GmbH, 100%

SWE Erneuerbare Energien GmbH, 100%
ThiWa ThiringenWasser GmbH, 90%
Erfurter Garten- und Ausstellungs GmbH,
94%,; SWE Technische Service GmbH,
73,9%

SWE Energie GmbH, 61%

SWE Netz GmbH, 61%

En/Da/Net GmbH, 50%

Offhore-Wind fiir Hessen GmbH & Co. KG,
(bis 29.11.2014),13,3%

VNG Verbundnetz Gas Verwaltungs- und
Beteiligungs GmbH, 16,3%

Kom9 GmbH & Co.KG 0,8 %

1 SWE Stadtwerke Erfurt GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
insbesondere zur Wahrnehmung
des offentlichen Zwecks im
Rahmen der Daseinsvorsorge ist
das Halten und Verwalten eige-
nen Vermodgens, namentlich der
Erwerb, das Halten und das
Steuern von Beteiligungen im
Rahmen der gesetzlichen Be-
stimmungen. Der Gesellschaft
bleibt dartber hinaus ein eige-
nes Tatigwerden im Geschdfts-
verkehr im Rahmen ihrer Beteili-
gungen unbenommen.

Offentlicher Zweck

Die aufgefihrten Unterneh-
mensziele entsprechen dem
gesetzlich vorgeschriebenen
offentlichen Zweck von Unter-
nehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit der
Landeshauptstadt Erfurt und
ihrem voraussichtlichen Bedarf.

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Geschaftsverlauf
Die SWE GmbH ist seit ihrer
Grundung im Jahr 1991 eine

100%ige Beteiligung der Landes-
hauptstadt Erfurt und fungiert
als Strategische Management-
holding. Sie Ubernimmt im
Interesse der Landeshauptstadt
Erfurt die einheitliche
Koordination und strategische

Steuerung ihres Beteiligungs-
portfolios, das sich auf die
Kompetenzfelder  Ver-  und

Entsorgung, Umwelt, Mobilitat,
Freizeit und Service erstreckt.
Uber  diese  Organisations-
struktur verantwortet die SWE
GmbH kompetenziibergreifende
Themen wie Standardsetzungen,
Ressourcenverteilung, das Syner-
giemanagement, die Steuerung

von Kapitalflissen und das
Risikomanagement sowie die
konzerneinheitliche Kom-

munikation.

Die SWE GmbH fungiert als
steuerlicher Organtrager.

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlose 3.599.000 3.580.000 3.561.000
Erhéhung oder Verminderung des
Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen 13.700 58.100 4.867
Sonstige betriebliche Ertrage 4.155.058 4.307.060 4.847.652
Summe Ertrage 7.767.758 7.945.160 8.413.519
Materialaufwand 1.764 1.764 1.764
Personalaufwand 1.942.337 1.776.639 1.540.701
Abschreibungen 287.969 434.983 640.296
sonstige betriebliche Aufwendungen 7.782.088 7.673.808 9.759.725
Finanzergebnis 6.593.890 16.566.954 6.784.499
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 4.347.490 14.624.921 3.255.531
Steuern 2.203.235 2.815.151 1.564.083
Jahresgewinn/Jahresverlust 2.144.255 11.809.770 1.691.447
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 263.574.075 262.410.669 257.004.246
Umlaufvermogen 22.437.595 22.347.708 23.234.502
Rechnungsabgrenzungsposten 78.691 26.257 111.227
Summe Aktiva 286.090.361 284.784.634 280.349.975
Eigenkapital 182.117.012 180.675.757 169.942.567

Sonderposten mit Riicklagenanteil/ fir
Investitionszuschisse 8.228.595 8.232.253 8.237.016
Riickstellungen 3.936.329 4.919.451 4.402.403
Verbindlichkeiten 91.782.365 90.927.724 97.734.937
Rechnungsabgrenzungsposten 26.059 29.449 33.052
Summe Passiva 286.090.361 284.784.634 280.349.975

Das Geschéaftsjahr stand auch
weiterhin ganz im Zeichen des
20117  begonnenen  Konzern-
strategieprojektes  "SWE  fit
2020". Hieraus leiteten sich fir
das Geschaftsjahr 2014 zentrale
Projekte mit hoher strategischer
Relevanz ab, welche durch die
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH
koordiniert und gesteuert
wurden.

Im Ergebnis des im Jahr 2011
begonnen konzernweiten Stra-
tegieprozesses SWE fit 2020 zur
Festlegung von Mission, Vision,
Leitbild, strategischer Ziele der
Unternehmensgruppe der SWE
GmbH "Wir versorgen Erfurt -
jederzeit" wurden im Jahr 2014
die Projekte "Spartenibergrei-
fende Synergien im Netzbereich"
und "Weiterentwicklung des
Shared Service Modells" abge-
schlossen. Im V. Quartal 2014
erfolgten die ersten Schritte, um
den "Zentralen Einkauf" als we-
sentlichen Teil des Shared Ser-
vice Projektes konzerniibergrei-
fend organisatorisch aufzubau-
en. In dieser Phase des Projektes
ist geplant, die Unternehmen
SWE Stadtwirtschaft GmbH, B &
R Bioverwertung & Recycling
GmbH und Bsys Mitteldeutsche
Beratungs- und  Systemhaus
GmbH in den zentralen Einkauf
der SWE Service GmbH einzube-
ziehen und die Einbindung der
EVAG wird geprift. Mit einer

Weiterentwicklung der Control-
lingkonzeption fir die Unter-
nehmensgruppe soll die "Pla-
nungs- und Prognoseglite" sowie
die Prozesseffizienz verbessert
werden.

Als weiteren Schwerpunkt be-

gann die Stadtwerke Erfurt
Gruppe Mitte Madrz 2014 ihre
Dachmarkenkampagne unter

dem zentralen Motto "LEBENS-
WERT". Mit unterschiedlichen
Bildmotiven sollen alle Leis-
tungsbereiche der Stadtwerke
Erfurt Gruppe den Erfurtern vor-
gestellt werden. Die Motive
spiegeln die Verantwortung der
Stadtwerke Erfurt Gruppe ge-
genuber den nachfolgenden
Generationen wider und ver-
deutlichen den Anspruch, Erfurt
auch kinftig als einen Ort zu
etablieren, an dem die Erfurter
gern leben, wohnen und arbei-
ten.

Im Geschaftsjahr 2014 wurden
die Vorbereitungen durch die
Bundesgartenschau Erfurt 2021
gemeinnitzige GmbH zu einzel-
nen BUGA-Projekten weiter vo-
rangetrieben. Schwerpunkte
waren insbesondere die Erarbei-
tung einer Konkretisierungsstu-
die fur den Nordpark, die nordli-
che Geraaue sowie den Peters-
berg.

Ausgehend vom Klimaschutz-
konzept der Landeshauptstadt
Erfurt obliegt es der SWE Stadt-
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werke Erfurt GmbH, einen Bei-
trag zur Erreichung der energie-
und klimapolitischen Ziele zu
leisten. Neben dem Ausbau ei-
gener umweltschonender Erzeu-
gungsanlagen durch die Stadt-
werke Erfurt Gruppe, ist die Be-
teiligung an Uberregionalen
Erzeugungsanlagen vorgesehen.
Auf Grund der gescheiterten
Projektakquise sowie aus Man-
gel an sinnvollen Opportunita-
ten wurde als Konsequenz die
Beteiligung an der Offshore-
Wind fiir Hessen GmbH & Co. KG
aufgegeben.

Auf Grundlage der Entwicklun-
gen der VNG - Verbundnetz Gas
Aktiengesellschaft in den zu-
rickliegenden Jahren und im
Ergebnis der Risikobewertung
hat die SWE Stadtwerke Erfurt
GmbH den Treuhandvertrag mit
der Verbundnetz Gas Verwal-
tungs- und Beteiligungsgesell-
schaft mbH fristgerecht gekiin-
digt und betreibt den Verkauf
ihrer Beteiligung.

Insgesamt schatzt die Geschafts-
fihrung der SWE Stadtwerke
Erfurt GmbH den Geschaftsver-
lauf auch vor dem Hintergrund
der gesamtwirtschaftlichen und
branchenbezogenen Rahmenbe-
dingungen als erfolgreich ein.
Das Geschaftsjahr 2014 der SWE
Stadtwerke Erfurt GmbH wurde
mit einem Jahresiiberschuss von
2.144 TEUR abgeschlossen.

Aus der Bereitstellung von Ma-
nagementleistungen fur die
gesamte Unternehmensgruppe
und dem Vermietungsgeschaft
wurden aus der operativen Ta-
tigkeit der SWE Stadtwerke Er-
furt GmbH Umsatzerldse in Ho-
he von 3.599 TEUR (Vorjahr
3.580 TEUR) und sonstige be-
triebliche Ertrdge in Hohe von
4.155 TEUR (Vorjahr 4.307 TEUR)
erreicht.

Das Beteiligungsergebnis der
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH in
Hoéhe von 8.207 TEUR (bereinig-
tes Vorjahresergebnis 8.386
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TEUR) bewegt sich, bei Bereini-
gung um den einmaligen Effekt
aus der  Kapitalmalnahme
ThiWa GmbH in 2013, auf dem
Vorjahresniveau. Fir Verlust-
Ubernahmen der Erfurter Ver-
kehrsbetriebe AG und der Erfur-
ter Garten- und Ausstellungs
GmbH (ega) waren 15.144,2
TEUR (Vorjahr 14.282,1 TEUR)
notwendig.

Die Bilanzsumme der SWE
Stadtwerke Erfurt GmbH stieg,
maRgeblich durch den Ausbau
der Finanzanlagen, um ca. 1,3
Mio. EUR an. Im Einzelnen wurde
das Eigenkapital der SWE Erneu-
erbare Energien GmbH um 900
TEUR und das der Erfurter Gar-
ten- und Ausstellungs GmbH um
500 TEUR erhoht. Durch plan-
maRige Tilgungen und strategi-
schen Entscheidungen des Vor-
jahres zur Rickfuhrung von Kre-
diten konnte das mittel- und
langfristige Fremdkapital um
7,9 Mio. EUR gesenkt werden.
Die SWE GmbH ist in das zentra-
le  Finanzmanagement  der
Stadtwerke Erfurt Gruppe inte-
griert. Mit dem Finanzmanage-
ment in der Stadtwerke Erfurt
Gruppe wird grundsatzlich das
primdre Ziel eines effizienten
Einsatzes der finanziellen Res-
sourcen der Unternehmen ver-
folgt um die Konzernliquiditat
zu sichern. Die Liquiditat der
SWE GmbH war im Geschafts-
jahr 2014 jederzeit gesichert.
Insgesamt wird der Geschafts-
verlauf 2014 auch vor dem Hin-
tergrund der gesamtwirtschaft-
lichen und branchenbezogenen
Rahmenbedingungen als erfolg-
reich eingeschatzt.

Aus dem Jahreslberschuss des
Geschaftsjahres 2014 in Hohe
von 2.144 TEUR wird ein jahrli-
cher Eigenkapitalbeitrag von
500 TEUR zur Finanzierung der
Bundesgartenschau 2021 einge-
stellt und es erfolgt eine Aus-
schittung an die Gesellschafte-
rin Landeshauptstadt Erfurt von

853 TEUR. Der Ubrige Betrag von
791 TEUR wurde in "Andere Ge-
winnrlcklagen" (fir zukinftige
Investitionen) eingestellt.

Lage und Ausblick

Die SWE Gruppe betreibt ein
konzernweit einheitliches Risi-
komanagementsystem, in dem
die SWE GmbH die Ordnungs-
funktion fir das Zentrale Risi-
komanagement wahrnimmt.
Kontinuierlich werden wesentli-
che Risiken der Unternehmen
erfasst, bewertet und an die
Geschaftsfihrung sowie die
verantwortlichen Gremien in
standardisierter Form berichtet.
Konkrete Aussagen zu gesamt-
wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen werden weiterhin durch
konjunkturelle Unsicherheiten
erschwert. Nach wie vor bleibt
die zukinftige Entwicklung der
europaischen Staatsschuldenkri-
se ein grolRer Unsicherheitsfak-
tor. Fur die 6konomischen Rah-
menbedingungen  Thiringens,
insbesondere der Landeshaupt-
stadt Erfurt, werden keine we-
sentlichen Veranderungen ge-
genuber dem Vorjahr erwartet.
Es wird eingeschadtzt, dass so-
wohl die Wettbewerbsintensitat
als auch der Ertrags- und Kos-
tendruck Uber alle Kompetenz-
felder der SWE GmbH weiter
zunimmt. Die hohe Volatilitat
der Markte, der Rechtsrahmen
fur Beihilfen und Inhouse-
Geschafte sowie die Energie-
wirtschaft werden die Wirt-
schaftlichkeit der Unterneh-
mensgruppe nachhaltig beein-
flussen.

Ein wesentlicher Indikator fir
die Leistungsfahigkeit der SWE
Stadtwerke Erfurt GmbH liegt in
der Stabilitat des Beteiligungs-
ergebnisses. Uber die bestehen-
den Beherrschungs- und Ergeb-
nisabfiihrungsvertrage ist die
SWE GmbH mittelbar mit den
Chancen und Risiken der Einzel-
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unternehmen verbunden. Damit
liegt der Schwerpunkt der stra-
tegischen  Herausforderungen
u. a. auf der Identifikation kon-
zernweiter  Optimierungsmog-
lichkeiten und der Weiterent-
wicklung des Beteiligungsport-
folios. Die Entwicklungen an den
Energiemarkten sowie die Regu-
lierungen im Netzbereich stellen
dabei die wesentlichen Erfolgs-
faktoren fur das Beteiligungser-
gebnis dar.

Auf Grundlage der Entwicklun-
gen der VNG-Verbundnetz Gas
Aktiengesellschaft in den zu-
rickliegenden Jahren hat die
SWE GmbH ihre Beteiligung in
strategischer, finanzieller und
rechtlicher Hinsicht intensiv
geprift und im Ergebnis der
Risikobewertung und zur Risi-
kominimierung den Treuhand-
vertrag mit der Verbundnetz Gas
Verwaltungs- und Beteiligungs-
gesellschaft mbH fristgerecht
gekindigt. Die ausstehende
Bewertung der VNG-Aktien birgt
flr die Geschdftsfihrung der
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH
eher Chancen als Risiken. Es wird
davon ausgegangen, dass nach
Vorliegen des Bewertungsergeb-
nisses das Aktienpaket der SWE
Stadtwerke Erfurt GmbH erfolg-
reich verkauft werden kann.

Die Stadtwerke Erfurt Gruppe
wird langfristig den klassischen
Querverbund weiterentwickeln
und die einzelnen Wertschop-
fungsstufen je Kompetenzfeld
selektiv bewerten, um im wett-
bewerblichen Umfeld bestehen
zu kdénnen und den Anforderun-
gen der Regulierung gerecht zu
werden. Dabei integrieren die
Infrastrukturleistungen und
Produkte die gesetzlichen Ziele
der Versorgungssicherheit, Um-
weltvertraglichkeit, Nachhaltig-
keit und des Klimaschutzes.

Mit der Gesamtheit der begon-
nenen Projekte sieht sich die
Geschaftsfihrung  der SWE
Stadtwerke Erfurt GmbH in der
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Lage, auch im kommenden Jahr
die an sie gestellten Ergebniszie-
le zu erfiillen.

Ohne  Berlicksichtigung  von
Einmaleffekten aus dem mogli-
chen Aktienverkauf erwartet die
Geschaftsfihrung fur das Folge-
jahr lt. bestatigter Wirtschafts-
planung ein Beteiligungsergeb-
nis von rd. 7 Mio. EUR und einen
Jahresubersschuss von rd. 1,5
Mio. EUR.

Personal

Beschaftigte

Ist 2014

25

Ist 2013

25
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Ist 2012

23

Erfurt

LANDESHAUPTSTADT
THORINGEN
Stadtverwaltung



LANDESHAUPTSTADT

THORINGEN
Stadtverwaltung

Erfurt'

20

Hwo yeyas 6
sneywastg Haws lasabuampiy o EDDUL Hawo
pun-sBumesag| |yiuyaspamwn -ai1biaug _ Juswabeuey
ayasinapamy punaimas auyasinag - "
shsg -uadwnd 1 Nsd sebiuog e s ebny)
500 5004 000 _ %00
YE DM 0D®
Hawg usBulnyaniy — Hgwo Burpjoy ebny L
yeyasuawabsiyayian e ‘
Hows aoiuas e
-1a5SEMOY HQwo
1O W UEWYSUIEILNSIYa%Ian, - Hqwo
S P prr— Smcﬁ__._mhummm__mmmm,wo HaWo sbumyemiap sBunbijislag oy a6
pun-sjnejuig © e 18pgd M5 *nn__ -ulawab
3
ook on Hawo sBunbiaieg pwoy hele vond
9¥ 0D B HIWD Ty
Uassay 10 puijj-aloysyo HET qwmn_“__ )
oy sbunjaiwispy 09 Haws (efia) Hgwe
*» yquo sbunbiseg siva| | %o 18SSEAN HQwo 8a1mag sBunjaissmy Hquwg
= i uabuuny) ayasiuyaa] oy 00% Howo 8N pun -usles alfiaug
EMDYL ENI HQWo guoy SIS Jaunyg E
%08 WEEL %50 WO %os o
Howglsneqglug o
oy SED
Zaupungian 9pNA %E5T
HqWwo Hqwo HWo
Haw yeyas|asabsbunbialag OV 8qallaq gamagaMmwn Hqwg HWo usifisug Buyafaay 3
pun-sBunyemiapy -SIyaylan 1abuunyl YBYDISUIMPELS | |HOWD aduag uayled aleqianauig Bunpamianolg
SED) ZIBUpUNgIap, O MNA P lapnyg SNl NS IS IMS NS H%4
%00 7 %00 5004 %00 _ %00 _ %00 * xnné
uabunhbi|isyag sbnsuos _ _ U3 WyaLWaun suspungian _
_ |
_
Haquwo
HNU3 aaMpeIS IS
00
n,
_..“.. +3 INPnAsuIszUOY
1pE}sicnelsapuen addnJg 3unJJ3

ayJamipeIs



B & R Bioverwertung & Recycling GmbH
Erfurt

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 0361564 4301
Telefax 0361 564 4240

Gesellschafter
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%

Grindungsjahr
1994

Stammkapital
26.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Marco Schmidt

Beteiligungen
keine

1.1 B & R Bioverwertung & Recycling GmbH

Erfurt

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Der Gegenstand des Unterneh-
mens besteht in dem Erwerb, der
Behandlung, der Verwertung
und Vermarktung von Bioabfal-
len sowie in der Sortierung, der
Verwertung und Vermarktung
von Altpapier, -pappe und
-kartonagen. Die Aufgabe des
Unternehmens besteht des Wei-
teren in der Sammlung, dem
Transport, der Sortierung, der
Behandlung, der Vermarktung
und dem Erwerb von Abfallen
zur Verwertung. Darliber hinaus
umfasst der Unternehmensge-
genstand die Erbringung von
Dienstleistungen der Deponie-
rekultivierung und Deponie-
nachsorge sowie die Betreibung
der fur die vorgenannten Tatig-
keiten notwendigen Anlagen.

Offentlicher Zweck

Das Unternehmen erfillt keinen
offentlichen Zweck im Sinne der
ThurKO.

Geschaftsverlauf

Im Gegensatz zum stabilen ge-
samtwirtschaftlichen Trend im
Jahr 2014 haben sich die Sekun-
darrohstoffmadrkte in der Entsor-
gungs- und Verwertungsbranche
leicht negativ entwickelt. Infol-
ge dessen blickt die B & R GmbH
in 2014 auf einen durchwachse-
nen Geschaftsverlauf zuriick.

Die Auslastung der Sortier- und
Verwertungsanlagen konnte
insgesamt gesichert werden.
Jedoch fiihren die minderwerti-
ge Abfallqualitdt und sinkende
Wertstoffpreise zu geringeren
Margen. Da keine Besserung der
Marktlage absehbar ist, erfolgte
eine aulerplanmdlige Abschrei-
bung flur die WASA. Insgesamt

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlose 11.262.412 11.666.345 12.829.967
Erhéhung oder Verminderung des
Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen 63.872 -4.079 15.004
Sonstige betriebliche Ertrdage 330.804 273.080 160.074
Summe Ertrage 11.657.089 11.935.346 13.005.044
Materialaufwand 6.189.767 6.246.733 7.030.822
Personalaufwand 2.951.192 2.538.590 2.424.772
Abschreibungen 3.035.696 1.293.346 1.332.534
sonstige betriebliche Aufwendungen 1.608.909 1.411.468 1.746.799
Finanzergebnis -125.995 -135.097 -163.756
Ergebnis der gewohnlichen Geschafts-
tatigkeit -2.254.469 310.112 306.361
Steuern 13.467 15.734 18.352
Aufwendungen aus Gewinnabfihrung 0 294.378 288.009
Ertrége aus Verlustibernahme 2.267.937 0 0
Jahresergebnis 0 0 0
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 10.056.529 12.703.931 13.618.617
Umlaufvermogen 4.100.181 1.466.462 1.778.877
Rechnungsabgrenzungsposten 46.009 29.468 55.822
Summe Aktiva 14.202.718 14.199.861 15.453.317
Eigenkapital 3.073.496 3.073.496 3.073.496
Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 2.698 4.047 5.396
Ruckstellungen 399.890 398.154 333.092
Verbindlichkeiten 10.726.634 10.723.964 12.041.168
Rechnungsabgrenzungsposten 0 200 165
Summe Passiva 14.202.718 14.199.861 15.453.317
wurden in der WASA knapp 85Tt  erfolgreich gegenlber  der

(Vorjahr 79Tt) Abfalle sortiert.
Die Inputmengen von u.a. ge-
mischten Bau- und Abbruchab-
fallen zeigten somit einen An-
stieg im Berichtszeitraum auf,
wahrend die biologischen Ver-
wertungsanlagen einen kon-
stanten Inputmengenstrom ver-
zeichneten. In der Trockenfer-
mentationsanlage (Trofa) wur-
den ca. 23Tt (Vorjahr 21Tt) bio-
logische Abfdlle angenommen.
Die Vorabsiebung konnte auf-
grund nicht zufriedenstellender
Sortierergebnisse noch nicht in
Betrieb gehen. Die Nachbesse-
rung wird 2015 abgeschlossen
sein.

Im Verlauf des Geschaftsjahres
kam es zu einer ungewdhnlich
hohen Anzahl von Schadensfal-
len. Dies betraf neben lberwie-
gend mobilen Gerdten wie Rad-
lader, Bagger, Siebmaschinen
oder Zerkleinerer auch vorder-
grindig einen Brandfall der WA-
SA.

Fir den Eigenbedarf wurde die
Deponiegasverstromungsanlage
von der SWE Stadtwirtschaft
GmbH gepachtet. Darlber hin-
aus hat sich die Gewerbetonne
Plus als Produkt und Dienstleis-
tung stabil entwickelt. Das in
der Entsorgungswirtschaft wich-
tige Zertifikat Entsorgungsfach-
betrieb konnte auch in 2014

DEKRA verteidigt werden.

Die vom Gesellschafter be-
schlossene Umgliederung der
Geschaftsbereiche Stdberhaus,
Standplatzmanagement und
Demontagewerkstatt in die SWE
Stadtwirtschaft GmbH erfolgten
zu Beginn des Geschaftsjahres
2014. Mit dieser Umgliederung
war auch der Ubergang von neun
Mitarbeitern sowie des Anlage-
vermodgens verbunden.

Im Wesentlichen bedingt durch
die Umgliederungen verringer-
ten sich die Umsatzerlése auf
11.262 TEUR (Vorjahr 11.666
TEUR). Im Bereich der Abfallsor-
tieranlagen konnten Umsdtze in
Hohe von 5.526 TEUR (Vorjahr
5.811 TEUR) generiert werden. In
den biologischen Abfallverwer-
tungsanlagen wurden Erldse in
Hohe von 2.628 TEUR (Vorjahr
2.107 TEUR) erzielt.

Durch  Stromeinspeisung aus
regenerativer Energiegewinnung
konnten Ertrdge von 844 TEUR
(Vorjahr 571 TEUR) erwirtschaf-
tet werden. Im Wesentlichen
resultiert diese Erhohung aus
der gepachteten Deponiegasver-
stromungsanlage (215 TEUR).
Im Berichtsjahr reduzierten sich
die Materialaufwendungen um
57 TEUR auf 6.190 TEUR (Vorjahr
6.247 TEUR). Die sonstigen be-
trieblichen Aufwendungen er-
héhten sich im Wesentlichen
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aufgrund von Schadensfallen auf
1.609 TEUR (Vorjahr 1.411 TEUR).
Die B & R GmbH erzielte per 31.
Dezember 2014 ein Ergebnis der
gewdhnlichen  Geschaftstatig-
keit von -2.254 TEUR (Vorjahr
310 TEUR). Ursachlich hierfir ist
im Wesentlichen die auler-
planmadRige Abschreibung der
WASA in Hohe von 1.801 TEUR,
den gestiegenen Instandhal-
tungsaufwendungen (324 TEUR)
sowie den Selbstbehalten aus-
versicherten Schadensfillen. Es
wurden Investitionen in Hohe
von 399 TEUR (Vorjahr 380 TEUR)
getatigt.

Die Finanzierung der Gesell-
schaft erfolgte Uber die Einbin-
dung in das Zentrale Finanzma-
nagement der Stadtwerke Erfurt
Gruppe, so dass die Liquiditat
des Unternehmens jederzeit
gesichert war. Der Finanzmittel-
fonds der B & R GmbH betrug
zum  Geschéftsjahresabschluss

-3.882 TEUR (Vorjahr
-2.366 TEUR).

Lage und Ausblick

Die Geschaftsfihrung schatzt

die wirtschaftliche Lage des
Unternehmens im vergangenen
Geschaftsjahr trotz der schwie-
rigen Marktbedingungen sowie
der zahlreichen Herausforderun-
gen durch das Brandereignis,
andere Schadensfille und um-
fangreiche Instandsetzungs-
maRnahmen als stabil ein.

Die B & R GmbH ist eingebettet
in das konzernweite Risikoma-
nagementsystem der SWE
Stadtwerke Erfurt GmbH, in dem
kontinuierlich wesentliche Risi-
ken transparent erfasst, bewer-
tet und an die Geschaftsfihrung
sowie die verantwortlichen
Gremien in standardisierter
Form berichtet werden. Es for-
dert somit die wertorientierte
Steuerung der Unternehmens-
gruppe. Die direkte Verantwor-
tung zur Friiherkennung, Analy-
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se, Steuerung und Kommunika-
tion liegt bei der jeweiligen
Geschaftsfihrung. Das Risiko-
portfolio wird jahrlich aktuali-
siert und enthdlt potenziell be-
standsgefahrdende Risiken. Ne-
ben der regelmaRigen Berichter-
stattung existiert zur Risiko-
friherkennung ein effektives Ad-
hoc-Meldesystem auf Basis fest-
gelegter Schwellenwerte. Be-
standsgefahrdende oder andere
wesentliche Risiken waren im
abgelaufenen Geschaftsjahr
nicht zu verzeichnen und sind
auch fur das laufende Geschafts-
jahr 2015 nicht erkennbar.

Die regelmdRigen  Mengen-
stromanalysen hinsichtlich An-
lieferverhalten, Qualitat und
Preisentwicklung sind fur die
Sortier- und Verwertungsanla-
gen wichtige Indikatoren fir das
operative Geschaft. Die daraus
resultierenden Chancen kénnen
genutzt und entstehenden Risi-
ken kann rechtzeitig entgegen-
gewirkt werden.

Personal

Beschaftigte

Mit der Anderung des Kreislauf-
wirtschaftsgesetzes in 2012 sind
die gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen flr eine getrennte Erfas-
sung von Wertstoffen geschaf-
fen worden. Insbesondere mit
der separaten Erfassung von
Bioabfdllen ab 2015 kann die
Gesellschaft Vorteile nutzen, da
ein Anstieg der Menge am Markt
zu erwarten ist.

Die im Gesetz verankerte
5-stufige Abfallhierarchie kann
mit der Stufe 2 Vorbereitung zur
Wiederverwendung fir die WA-
SA glnstige Voraussetzungen
schaffen, die es mit einer geziel-
ten Akquise zu nutzen gilt. Aktu-
ell ist ein Wertstoffgesetz in der
politischen Diskussion. Uber
Recyclingquoten fiir Kunststoffe,
Metalle und Papier soll die
Ruckgewinnung von Rohstoffen
forciert werden. Dadurch kénnen
Mengenstréme wertstoff-

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

72 62 61
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haltiger Abfdlle von der Thermi-
schen Verwertung zu Sortieran-
lagen umgelenkt werden. Fir die
WASA kénnen sich damit die
Deckungsbeitrage aufgrund
hoherer Wertstoffausbringungs-
raten verbessern.
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En/Da/Net GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 03615640

Gesellschafter
GoOken, Pollak und Partner, 50%
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 50%

Grindungsjahr
2000

Stammkapital
50.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Jochen Battermann
Holger Tiedt

Beteiligungen
keine

1.2 En/Da/Net GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist der Handel mit, die Vermitt-
lung und Erbringung von sowie
die Beratung und der Kunden-
service flur Dienstleistungen
aller Art auf dem Gebiet des
Netznutzungs- und Energiema-
nagements.

Die Gesellschaft ist berechtigt,
Zweigniederlassungen zu errich-
ten, Unternehmen gleichartigen
oder dhnlichen Gegenstandes zu
errichten oder bestehende zu
erwerben oder sich an ihnen zu
beteiligen und samtliche Ge-
schafte zu betreiben, die im In-
teresse der Gesellschaft liegen
oder geeignet sind den Gesell-
schaftszweck zu férdern.

Offentlicher Zweck

Das Unternehmen erfillt keinen
offentlichen Zweck im Sinne der
ThurKO.

Geschaftsverlauf

Die Umsatzerlose des Unter-
nehmens resultieren Uberwie-
gend aus Dienstleistungen und
Beratungsleistungen der Last-
prognosesimulation. Hierbei
wurden Leistungen des Netznut-
zungs-, Handels-, Portfolioma-
nagement, der Lastprognosesi-
mulation und zur Inbetriebnah-
me von EDV-Systemen erbracht.
Insofern konnte per 31.12.2014
ein positives Betriebsergebnis in
Hohe von 263,7 TEUR erzielt
werden.

Neben den vertraglich gesicher-
ten Umsatzerlésen aus beste-
henden Vertrdgen konnten zu-
satzliche Auftrage akquiriert
werden. Die Vertrdge haben in
der Regel eine Laufzeit von ein
bzw. zwei Jahren, aus denen
somit auch in den Folgejahren
weitere gesicherte Umsatzerldse
erzielt werden konnen. Durch
Umsatzerlése aus klassischer
Beratungsleistung konnten ent-
sprechende Folgeauftrage fur
den Dienstleistungsbereich der
En/Da/Net GmbH generiert wer-
den. Auch im Geschaftsjahr 2014
konnte die En/Da/Net GmbH

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 51.300.039 38.896.425 23.651.379
Sonstige betriebliche Ertrage 61.893 54.493 73.524
Summe Ertrage 51.361.932 38.950.918 23.724.903
Materialaufwand 49.621.894 37.557.657 22.608.097
Personalaufwand 1.140.542 799.128 628.122
Abschreibungen 65.751 67.632 74.255
sonstige betriebliche Aufwendungen 140.363 151.007 131.722
Finanzergebnis -529 190 -641
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 392.852 375.684 282.066
Steuern 129.147 119.487 88.769
Jahresgewinn/Jahresverlust 263.705 256.196 193.297
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

Anlagevermogen 162.082 130.592 150.119
Umlaufvermogen 3.997.356 3.721.903 1.785.954
Rechnungsabgrenzungsposten 1.958 6.622 3.522
Summe Aktiva 4.161.396 3.859.117 1.939.595

Eigenkapital 648.346 634.641 518.445

Ruckstellungen 276.818 340.359 205.870
Verbindlichkeiten 3.236.232 2.884.117 1.215.280

Summe Passiva 4.161.396 3.859.117 1.939.595

verschiedenen interessierten
Netzbetreibern und Handlern
weitere Angebote aus ihrem
Dienstleistungsspektrum unter-
breiten.

Die Liquiditdat der En/Da/Net
GmbH war per 31.12.2014 gesi-
chert. Zum Stichtag verfligte die
En/Da/Net GmbH Uber liquide
Mittel in H6he von insgesamt
2.916,6 TEUR. Es ist jedoch zu
beriicksichtigen, dass den liqui-
den Mitteln Anzahlungen fur
erhaltene Bestellungen
(ca. 1.529,4 TEUR) und Verbind-
lichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen (ca. 1.690,6 TEUR)
gegeniberstehen sowie nicht
unwesentliche Mittel (sonstige
Verbindlichkeiten) zur Sicher-
stellung der Abwicklung des
Zahlungsverkehrs im Geschafts-
bereich  Portfoliomanagement
bendtigt werden.

Personal

Beschaftigte

Lage und Ausblick

Die En/Da/Net GmbH arbeitet
stetig an der Weiterentwick-
lung, Umsetzung und Vermark-
tung ihres Dienstleistungsport-
folios, um daraus nachhaltiges
Wachstum in der Geschaftsent-
wicklung zu erzielen.

Vor dem Hintergrund der positi-
ven Marktentwicklung konnte
die En/Da/Net GmbH ihre
Dienstleistungen in einzelnen
Bereichen weiter ausbauen. Die-
sem Trend folgend werden auch
in den Folgejahren positive Er-
gebnisse erwartet.

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

27 16 16
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Kom9 GmbH & Co. KG

Adresse

TullastraBe 61

79108 Freiburg i. Br.
Telefon 0761 279-3005
Telefax 0761279 3009

Gesellschafter

Komplementarin:

Kom9 Verwaltungs GmbH,

54 Kommanditisten

SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 0,8%

Grindungsjahr
2009

Stammkapital
550.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Axel Strater
Wolfgang Hoffken

Mitglieder Aufsichtsrat

Alexander Busch

54 weitere AR-Mitglieder entsandt durch
die Kommanditisten,

Beteiligungen

Kom9 Beteiligungs-Holding GmbH,
100%

Kom9 Verwaltungs GmbH

1.3 Kom9 GmbH & Co.

Kurzvorstellung der
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist der Erwerb, das unmittelbare
und mittelbare Halten

und die Verwaltung von Anteilen
an einer oder mehrerer Gesell-
schaften, die ihrerseits mittelbar
oder unmittelbar Aktien oder
Geschéaftsanteile an der im Han-
delsregister des Amtsgerichts
Minchen unter HRB 59888 ein-
getragenen Thiga AG mit Sitz in
Minchen oder deren Rechts-
nachfolger halten.

Offentlicher Zweck

Die Kom9 GmbH & Co. KG ist ein
Zusammenschluss lokaler und
regionaler Energieversorgungs-
unternehmen unter kommunaler
Fihrung. Die Gesellschafter der
Kom9 GmbH & Co. KG verbindet
das gemeinsame Ziel, nachhalti-
ge Losungen fir die energiepoli-
tischen Herausforderungen der
Zukunft zu finden und umzuset-
zen. Die Unternehmensziele
entsprechen dem  gesetzlich
vorgeschriebenen  6ffentlichen
Zweck von Unternehmen einer
Gemeinde und begrinden ihr
Engagement. Die Gesellschaft
steht im Einklang mit der Leis-
tungsfahigkeit  der  Landes-
hauptstadt Erfurt und ihrem

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

KG

voraussichtlichen Bedarf.

Geschaftsverlauf

Die Kom9 GmbH & Co. KG wurde
am 3. April 2009 in Freiburg im
Breisgau gegriundet. Personlich
haftende Gesellschafterin ist die
Kom9 Verwaltungs-GmbH mit
Sitz in Freiburg im Breisgau.
Samtliche Anteile an der Kom-
plementdrin werden von der
Kommanditgesellschaft gehal-
ten (sogenannte Einheitsgesell-
schaft). Die Gesellschaft be-
schaftigt kein eigenes Personal.
Die Geschéaftsfihrung besteht
aus leitenden Angestellten der
badenova AG & Co. KG, Freiburg
(Herr Axel Strater) und der
WEMAG AG, Schwerin (Herr
Wolfgang Hoffken).

Zum Ende des Jahres 2014 hat
die Kom9 GmbH & Co. KG 54
Kommanditisten, jeweils mit
10.000,- EUR Hafteinlage. Die
Kommanditisten sind mittelbar
oder unmittelbar mehrheitlich
oder ausschlieRlich in kommu-
nalem Eigentum stehende Un-
ternehmen mit Sitz in der Bun-
desrepublik Deutschland oder
als kommunaler Eigenbetrieb
organisiert.

Gesellschaftszweck der Kom9
GmbH & Co. KG ist nach wie vor,
den im Jahr 2009 erworbenen
Aktienanteil an der Thiiga Hol-

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Sonstige betriebliche Ertrdage 0 375.181 156
Summe Ertrage 0 375.181 156
sonstige betriebliche Aufwendungen 1.057.599 479.353 191.834
Finanzergebnis 89.890.882 87.054.713 86.293.827
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 88.833.322 86.950.541 86.102.148
Steuern 100.502 -552.911 0
Jahresgewinn/Jahresverlust 88.732.820 87.503.452 86.102.148
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

Anlagevermogen 874.099.750 874.099.750 874.076.250
Umlaufvermogen 16.133.693 12.447.130 4.000.928
Summe Aktiva 890.233.443 886.546.880 878.077.178
Eigenkapital 877.680.513 877.947.692 877.029.072
Ruckstellungen 103.402 2.056 2.000
Verbindlichkeiten 12.379.528 8.527.132 423.194
Passive latente Steuern 0 0 552.911
Summe Passiva 890.233.443 886.546.880 878.077.178

ding GmbH & Co. KGaA Uber die
Kommanditgesellschaft mittel-
bar oder unmittelbar zu halten
und zu verwalten, wobei die
Gesellschafter Uber die Kom-
manditgesellschaft mittelbar an
der Thiga GmbH & Co. KGaA
beteiligt sind.

Im Jahr 2013 wurde die Beteili-
gung an der Thiga Holding
GmbH & Co. KGaA in zwei Schrit-
ten an eine mittelbar gehaltene
Enkelgesellschaft ("Kom9 Betei-
ligungs-Verwaltungs GmbH")
Ubertragen. Hierzu wurden die
Thuga-Anteile zundchst an eine
neu erworbene Tochtergesell-
schaft ("Kom9 Beteiligungs-
Holding GmbH") Ubertragen und
von dieser im Anschluss im
Rahmen einer Sachgriindung in
die Kom9 Beteiligungs-
Verwaltungs GmbH eingebracht.
Die auf Ebene der Kom9 Beteili-
gungs-Verwaltungs GmbH ein-
gehenden Dividenden der Thiiga
Holding GmbH & Co. KGaA wer-
den fir die Tilgung einer Ver-
bindlichkeit  gegeniiber  der
Kom9 Beteiligungs-Holding
GmbH verwendet.

Die Kom9 Beteiligungs-Holding
GmbH schittet gegenuber der
Kom9 GmbH & Co. KG aus dem
steuerlichen Einlagenkonto aus.
Auf Ebene der Kom9 GmbH & Co.
KG wird diese Ausschittung
handelsrechtlich erfolgswirksam
vereinnahmt und fihrt zu einer
handelsrechtlich erfolgswirksa-
men Ergebnisausschittung an
die Gesellschafter der Kom9
GmbH & Co. KG.

Die Gesellschafter der Kom9
halten insgesamt Pflichteinla-
gen i.H.v. 874 Mio. EUR. Damit
halt die Kom9 mittelbar Uber
eine Tochter- und Enkelgesell-
schaft einen Anteil i.H.v. 38,4%
am Eigenkapital der Thiga Hol-
ding GmbH & Co. KGaA.

Der Jahresiiberschuss des Jahres
2014 i.H.v. 88,7 Mio. EUR resul-
tiert im Wesentlichen aus der
anteiligen (indirekten) Ergeb-
nisausschittung der Thiga Hol-
ding GmbH & Co. KGaA fir das
Geschaftsjahr 2013 auf Ebene
der Kom9 GmbH & Co. KG i.H.v.
89,9 Mio. EUR.
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Aus dem Bilanzgewinn der Ge-
sellschaft des Jahres 2013 in
Hohe von 2,4 Mio. EUR wurde
gemdR dem Gesellschafterbe-
schluss vom 27. Mdrz 2014 ein
Betrag i.H.v. 0,4 Mio. EUR in die
Gewinnriicklage eingestellt und
der verbleibende Betrag i.H.v. 2,0
Mio. EUR auf neue Rechnung
vorgetragen. Im Jahr 2014 wurde
von den Gesellschaftern eine
Vorabausschittung i.H.v. 77
Mio. EUR auf den zu erwarten-
den Jahresiiberschuss sowie eine
weitere und gestundete Aus-
schittung iH.v. 12 Mio. EUR
beschlossen. Insgesamt ergibt
sich ein verbleibender Bilanz-
gewinni.H.v. 1,8 Mio. EUR.

Lage und Ausblick

Die Kapitalausstattung der Ge-
sellschaft ist angemessen und
ausgerichtet am gehaltenen
Eigenkapitalanteil der Thiiga
Holding GmbH & Co. KGaA. Aus

der gewdhlten gesellschafts-
rechtlichen Konstruktion [&dsst
sich kein erkennbares Risiko

ableiten; Anderungen sind daher
auch nicht beabsichtigt.

Die Ergebnissituation der Kom9
GmbH & Co. KG hdngt unmittel-
bar von den Ausschiittungen der
Thiga Holding GmbH & Co.
KGaA ab. Die Ergebnisplanung
der Thiga kann als weitgehend
gesichert angesehen werden, da
die Ausschittungen der Thiga
Holding GmbH & Co. KGaA das
Ergebnis widerspiegeln, das von
den Minderheitsbeteiligungen
der Thiiga Holding GmbH & Co.
KGaA in den zuriickliegenden
Perioden bereits erwirtschaftet
wurde.
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Kom9 Verwaltungs GmbH

Adresse
Tullastr. 61
79108 Freiburg

Gesellschafter
Kom9 GmbH & Co. KG

Grundungsjahr
2009

Stammkapital
25.000 EURO

Geschéftsfiihrung
Axel Strater
Wolfgang Hoffken

Beteiligungen

Kom9 GmbH & Co. KG, 100%

1.3.1 Kom9 Verwaltungs GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Die Gesellschaft ist eine Kleinst-
kapitalgesellschaft gem. § 267a
Abs. 1 HGB.

Offentlicher Zweck

Die Kom9 Gruppe ist ein Zu-
sammenschluss lokaler und re-
gionaler Energieversorgungsun-
ternehmen unter kommunaler
Fihrung. Die Gesellschafter der
Kom9 GmbH & Co. KG verbindet
das gemeinsame Ziel, nachhalti-
ge Losungen fir die energiepoli-
tischen Herausforderungen der
Zukunft zu finden und umzuset-
zen. Die Unternehmensziele
entsprechen dem gesetzlich
vorgeschriebenen  offentlichen
Zweck von Unternehmen einer
Gemeinde und begrinden ihr
Engagement. Die Gesellschaft
steht im Einklang mit der Leis-
tungsfahigkeit  der  Landes-
hauptstadt Erfurt und ihrem
voraussichtlichen Bedarf.

Aufgaben und Ziele

Gegenstand des Unternehmens
ist die Beteiligung als persénlich
haftende Gesellschafterin an der
Kom9 GmbH & CO. KG mit Sitz in
Freiburg im Breisgau.
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Kom9 Beteiligungs-Holding GmbH

Adresse
Tullastr. 61
79108 Freiburg

Gesellschafter
Kom9 GmbH & Co. KG, 100%

Grindungsjahr
2013

Stammkapital
25.000 EURO

Geschaftsfiihrung

Axel Strater
Wolfgang Hoffken

Beteiligungen

Kom9 Beteiligungs-Verwaltungs GmbH,

100%

Erfurt
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1.3.2 Kom9 Beteiligungs-Holding GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Die Gesellschaft ist gemal §
267a Abs. 1 HGB eine Kleinstka-
pitalgesellschaft.

Offentlicher Zweck

Die Kom9 Gruppe ist ein Zu-
sammenschluss lokaler und re-
gionaler Energieversorgungsun-
ternehmen unter kommunaler
Flihrung. Die Gesellschafter der
Kom9 GmbH & Co. KG verbindet
das gemeinsame Ziel, nachhalti-
ge Losungen flr die energiepoli-
tischen Herausforderungen der
Zukunft zu finden und umzuset-
zen. Die Unternehmensziele
entsprechen dem gesetzlich
vorgeschriebenen  6ffentlichen
Zweck von Unternehmen einer
Gemeinde und begrinden ihr
Engagement. Die Gesellschaft
steht im Einklang mit der Leis-
tungsfahigkeit der  Landes-
hauptstadt Erfurt und ihrem
voraussichtlichen Bedarf.

Aufgaben und Ziele

Gegenstand des Unternehmens
ist der Erwerb, das unmittelbare
oder mittelbare Halten und die
Verwaltung von Anteilen an
einer oder mehreren Gesell-
schaften, die ihrerseits mittelbar
oder unmittelbar Aktien oder
Geschéaftsanteile an der im Han-
delsregister des Amtsgerichts
Minchen unter HRB 59888 ein-
getragenen Thiiga AG mit Sitz in
Minchen oder deren Rechts-
nachfolgerin halten.

Die Gesellschaft darf alle Ge-
schafte und Handlungen vor-
nehmen, die dem Geschafts-
zweck unmittelbar oder mittel-
bar zu dienen bestimmt sind. Sie
darf im In- und Ausland Zweig-
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niederlassungen errichten, an-
dere Unternehmen errichten,
erwerben, sich an ihnen beteili-
gen und/oder ihre Geschafte
fuhren.



Kom9 Beteiligungs-Verwaltungs GmbH

Adresse
Tullastr. 61
79108 Freiburg

Gesellschafter
Kom9 Beteiligungs-Holding GmbH,
100%

Grindungsjahr
2013

Stammkapital
25.000 EURO

Geschaftsfiihrung
Axel Strater
Wolfgang Hoffken

Beteiligungen
Thiga Holding GmbH & Co. KGaA, 38,4%
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1.3.2.1 Kom9 Beteiligungs-Verwaltungs

GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Die Gesellschaft ist gemal §
267a Abs. 1 HGB eine Kleinstka-
pitalgesellschaft.

Offentlicher Zweck

Die Kom9 Gruppe ist ein Zu-
sammenschluss lokaler und re-
gionaler Energieversorgungsun-
ternehmen unter kommunaler
Fihrung. Die Gesellschafter der
Kom9 GmbH & Co. KG verbindet
das gemeinsame Ziel, nachhalti-
ge Losungen flr die energiepoli-
tischen Herausforderungen der
Zukunft zu finden und umzuset-
zen. Die Unternehmensziele
entsprechen dem gesetzlich
vorgeschriebenen  6ffentlichen
Zweck von Unternehmen einer
Gemeinde und begrinden ihr
Engagement. Die Gesellschaft
steht im Einklang mit der Leis-
tungsfahigkeit der  Landes-
hauptstadt Erfurt und ihrem
voraussichtlichen Bedarf.

Aufgaben und Ziele

Gegenstand des Unternehmens
ist der Erwerb, das unmittelbare
oder mittelbare Halten und die
Verwaltung von Anteilen an
einer oder mehreren Gesell-
schaften, die ihrerseits mittelbar
oder unmittelbar Aktien oder
Geschéaftsanteile an der im Han-
delsregister des Amtsgerichts
Minchen unter HRB 59888 ein-
getragenen Thiiga AG mit Sitz in
Minchen oder deren Rechts-
nachfolgerin halten.

Die Gesellschaft darf alle Ge-
schafte und Handlungen vor-
nehmen, die dem Gesellschafts-
zweck unmittelbar oder mittel-
bar zu dienen bestimmt sind. Sie
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darf im In- und Ausland Zweig-
niederlassungen errichten, an-
dere Unternehmen errichten,
erwerben, sich an ihnen beteili-
gen und/oder ihre Geschafte
fihren.



Thiiga Holding GmbH & Co. KGaA

Adresse

Nymphenburger Str. 39
80335 Miinchen

Gesellschafter

enercity AG, 20,5%

Kom9 Beteiligungs-Verwaltungs GmbH,
38,4%

Mainova AG, 20,5%

N-Ergie AG, 20,5%

Grindungsjahr
2009

gez.Kapital
10.000 T EURO

Geschéftsfiihrung
Thiiga Management GmbH

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Dr. Petra Roth

Stellvertretung

Dr. Kerstin Grass,

weitere Mitglieder

Michael Bauta,

Dr. Marc Hansmann,

Sylvia Kromer,

Dr. Ulrich Maly,

Walter Meinhold,
Wolf-Kersten Meyer (bis 31.01.2014),
Gerhard Miiller,

Dr. Herbert Riiben Muller
Heinz Runde (seit 01.02.2014),
Dr. Herbert Riiben,
Hans-Joachim Wildt

Beteiligungen

CONTIGAS Deutsche Energie-
Aktiengesellschaft, 100%

Thiiga AG, 81,1%

Thiiga Management GmbH, 100%

1.3.2.1.1 Thiga Holding GmbH & Co. KGaA

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Die Thiiga Holding GmbH & Co.
KGaA, Minchen, ist das Mutter-
unternehmen, das den Konzern-
abschluss und Konzernlagebe-
richt fiir den weitesten Kreis von
Unternehmen aufstellt. Der nach
IFRS aufgestellte Konzernab-
schluss der Thiga Holding
GmbH & Co. KGaA sowie der
Konzernlagebericht werden
durch Einreichung beim Betrei-
ber des elektronischen Bundes-
anzeigers offen gelegt. Gegen-
stand des Unternehmens ist der
Erwerb, das Halten und Verwal-
ten sowie die VerduRerung von
Beteiligungen an anderen Un-
ternehmen, insbesondere an
Unternehmen, deren Gegen-
stand Versorgung mit Energie
und Wasser sowie artverwandte
Dienstleistungen ist.
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CONTIGAS Deutsche Energie-
Aktiengesellschaft

Adresse
Nymphenburger Str. 39
80335 Miinchen

Telefon +4989381971655

Gesellschafter
Thiiga Holding GmbH & Co. KGaA, 100%

Grundungsjahr
1998

Vorstand

Ewald Woste

Bern Rudolph

Dr. Gerhard Holtmeier
Michael Rieche

Dr. Christof Schulze

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Dr. Dieter Nagel
Stellvertretung
Dr. Kerstin Grass
weitere Mitglieder
Michael G. Baldus,
Dr. Herbert Riiben

Beteiligungen
Thiiga AG, 18,9%

1.3.2.1.1.1 CONTIGAS Deutsche Energie-
Aktiengesellschaft

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
sind Managementtatigkeiten fur

die Thiga Holding GmbH &
Co.KGaA.
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Thiiga AG

Adresse

Nymphenburger Strale 39
80335 Miinchen

Telefon 089381970
Telefax 08938197 1568

Gesellschafter

CONTIGAS Deutsche Energie-
Aktiengesellschaft, 18,9%

Thiiga Holding GmbH & Co. KGaA, 81,1%

Grindungsjahr
1867

Stammkapital
222.000.000 EUR

Vorstand

Dr. Gerhard Holtmeier
Michael Riechel
Ewald Woste

Bernd Rudolph

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Dr. Dieter Nagel
Stellvertretung

Dr. Kerstin Grass
weitere Mitglieder
Siegfried Heidemann,
Gudrun Heute Bluhm,
Uwe Klapproth,
Wolfgang Kappeler,
Hans-Joachim Reck,
Prof. Dr. Dr. Hans-Werner Sinn

Beteiligungen

SWE Energie GmbH, 10%

SWE Netz GmbH, 10%

SWE Technische Service GmbH, 1%
Thiringer Energie AG, 15,2%

1.3.2.1.1.2 Thiga AG

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist der Erwerb, das unmittelbare
und mittelbare Halten

und die Verwaltung von Anteilen
an einer oder mehreren Gesell-
schaften, die ihrerseits mittelbar
oder unmittelbar Aktien oder
Geschéaftsanteile an der im Han-
delsregister des Amtsgerichts
Minchen unter HRB 59888 ein-
getragenen Thiiga AG mit Sitz in
Minchen oder

deren Rechtsnachfolger halten.

Offentlicher Zweck

Die aufgefuhrten Unterneh-
mensziele entsprechen dem
gesetzlich vorgeschriebenen
offentlichen Zweck von Unter-
nehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit der
Landeshauptstadt Erfurt und
ihrem voraussichtlichen Bedarf.
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Thiiga Management GmbH

Adresse

Nymphenburger Str. 39
80335 Miinchen

Gesellschafter
Thiiga Holding GmbH & Co. KGaA, 100%

Grindungsjahr
2009

Stammkapital
25.000 EUR

Geschaftsfiihrung
Ewald Woste

Bern Rudolph

Dr. Gerhard Holtmeier
Michael Rieche

Dr. Christof Schulze

Beteiligungen
keine

1.3.2.1.1.3 Thiiga Management GmbH

Aufgaben und Ziele

Gegenstand des Unternehmens
ist die Beteiligung an der Integra
Energie GmbH & Co. KGaA, Miin-
chen, als persénlich haftende
Gesellschafterin sowie die Ge-
schaftsfiihrung der Integra Ener-
gie GmbH & Co. KGaA, deren
Gegenstand der Erwerb, das Hal-
ten und Verwalten sowie die
VerduRerung von Beteiligungen
an anderen Unternehmen ist,
insbesondere an Unternehmen,
deren Gegenstand die Versor-
gung mit Energie und Wasser
sowie artverwandte Dienstleis-
tungen ist.
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SWE Energie GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 03615640
Telefax 0361564 2019

Gesellschafter

SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 61%
Thiiga AG, 10%

Thiringer Energie AG, 29%

Grindungsjahr
2007

Stammkapital
16.500.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Norbert Schneider
Karel Schweng

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Jorg Schwablein (bis 31.05.2014),
Prof. Dr. Alexander Thumfart (seit
03.09.2014)

Stellvertretung

1. Stellvertreter: Stefan Reindl

2. Stellvertreter: Peter ZaiR
weitere Mitglieder

Manfred Frank (bis 20.07.2014),
Werner Griese,

Dr. Gerhard Holtmeier,

Karsten Poeplau (seit 21.07.2014),
Wolfgang Rampf,

Frank Rodiger (bis 31.05.2014),
Karola Stange,

Heiko Vothknecht (seit 03.09.2014)

Beteiligungen
keine

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
insbesondere zur Wahrnehmung
des 6ffentlichen Zwecks

im Rahmen der Daseinsvorsorge
sind alle Tatigkeitsbereiche der
Energieversorgung, insbesonde-
re Beschaffung, Bezug, Erzeu-
gung und Belieferung Anderer
mit Energie sowie Halten und
Verwalten eigenen Vermogens,
mit Ausnahme des Betriebs der
Versorgungsnetze.

Offentlicher Zweck

Die aufgefuhrten Unterneh-
mensziele entsprechen dem
gesetzlich vorgeschriebenen
offentlichen Zweck von Unter-
nehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit der
Landeshauptstadt Erfurt und
ihrem voraussichtlichen Bedarf.

1.4 SWE Energie GmbH

Geschaftsverlauf

Die SWE Energie GmbH (SWE E
GmbH) ist der kommunale Ener-
gieversorger der Thiringischen
Landeshauptstadt Erfurt und
versorgt rund 140.000 Kunden
mit Strom, Gas und Fernwarme.
Die SWE E GmbH erzeugt mit
ihren umweltfreundlichen Kraft-
Warme-Kopplungs-Anlagen jahr-
lich etwa 700 GWh Fernwdrme
und 450 GWh Strom und deckt
damit 100 % des Fernwdrme-
und einen bedeutenden Teil des
Strombedarfs der Stadt Erfurt.
Im Rahmen der Fernwdrmever-
sorgung betreibt das Unterneh-
men ein 186 Kilometer langes
Fernwdarmenetz. Die SWE E
GmbH bietet neben den Produk-
ten Strom, Gas und Fernwarme
weitere energiespezifische
Dienstleistungen an.

Die Energiewende zur Realisie-
rung einer nachhaltigen Ener-
gieversorgung in den Sektoren
Strom, Warme und Mobilitat mit
erneuerbaren Energien ist in den
letzten Jahren weiter vorange-
schritten und es zeigt sich, dass
die Umsetzung erhebliche Prob-

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlose 261.001.801 284.739.758 309.839.942
Sonstige betriebliche Ertrdage 8.168.899 5.107.497 6.025.102
Summe Ertrage 269.170.699 289.847.255 315.865.044
Materialaufwand 225.265.411 238.961.115 268.817.205
Personalaufwand 7.618.729 7.876.525 7.276.312
Abschreibungen 6.658.956 7.348.214 6.701.375
sonstige betriebliche Aufwendungen 13.377.902 16.046.932 13.163.094
Finanzergebnis -745.007 -681.735 -908.669
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 15.504.695 18.932.734 18.998.389
Steuern 5.065.791 7.651.223 5.019.594
Aufwendungen aus Gewinnabfiihrung 6.367.732 5.881.721 7.527.066
Jahresgewinn/Jahresverlust -0 1.000.000 1.000.000
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 60.092.608 61.569.028 42.052.254
Umlaufvermégen 58.537.549 65.583.590 91.157.477
Rechnungsabgrenzungsposten 58.381 153.714 111.120
Sonderverlustkonto aus Riickstel-
lungsbildung nach § 17 Abs. 4 DMBIIG 8.582.348 8.586.981 8.590.199
Summe Aktiva 127.270.886 135.893.313 141.911.049
Eigenkapital 43.902.146 43.902.146 42.902.146
Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 1.087.884 1.097.524 1.020.966
Rickstellungen 28.536.457 25.894.069 28.063.711
Verbindlichkeiten 53.678.261 64.940.584 69.845.424
Rechnungsabgrenzungsposten 28.600 3.363 4.413
Summe Passiva 127.270.886 135.893.313 141.911.049

leme bereitet. Der starke Ausbau
der regenerativen Energien fiihr-
te einerseits durch steigende
gesetzliche Umlagen zu dyna-
misch steigenden Stromkosten
flr die Verbraucher und anderer-
seits zu negativen Konsequen-
zen auf dem Energiemarkt. Kon-
ventionelle Stromerzeuger wer-
den zunehmend unwirtschaft-
lich. Da regenerative Energieer-
zeuger bei ihrer Einspeisung
stark wetterabhdngig sind und
keine gesicherte Einspeiseleis-
tung gewadhrleisten kdnnen ist
Versorgungssicherheit  gefdhr-
det. Durch Verbdnde und Ver-
braucherschitzer wird eine um-
fassende Reform des Energie-
marktdesigns gefordert. Das
kiinftige Strommarktdesign soll
fir einen effizienten Kraft-
werkseinsatz bei wachsenden
Anteilen erneuerbarer Energien
sorgen und zugleich Versor-
gungssicherheit gewdhrleisten.

Der Wettbewerb nahm in allen
Energiemarkten deutlich  zu,
nicht nur bei den Medien Strom
und Gas, sondern auch bei der
Wadrme. Trotz der marktwirt-
schaftlichen Rahmenbedingun-
gen und leicht riickldufiger Kun-
denzahlen ist es gelungen, die
Marktfithrerschaft fiir das Medi-
um Strom im Stadtgebiet Erfurt
zu halten. Mit Blick auf die Kun-

den innerhalb des Netzgebietes
der SWE Netz GmbH setzte die
SWE Energie GmbH verstarkt auf
ihre lokale Prasenz.

Neben ihrer Bedeutung im Rah-
men des Klimaschutzkonzeptes
der Landeshauptstadt Erfurt
rickte das Medium Fernwdrme
mit dem Stadtratsbeschluss zur
Umweltschonenden Fernwdrme-
versorgung in den umweltpoliti-
schen Fokus. Zur Erhdhung der
im Stadtgebiet der Landes-
hauptstadt Erfurt selbst erzeug-
ten Energie erfolgte am 28. Ja-
nuar 2014 die feierliche Inbe-
triebnahme der 3. GuD Anlage
und eines Wdarmespeichers zur
optimierten Fahrweise der Anla-
ge. Die Fernwdrmeversorgung
der Stadt Erfurt soll durch Er-
schlieBung zusatzlicher Stadt-
quartiere ausgebaut werden.
Der Gesamtstromabsatz der SWE
E GmbH im Geschaftsjahr 2014
lag mit 847,5 GWh um 264,6
GWh unter dem Wert des Vor-
jahres. Fast alle Kunden der SWE
E GmbH nahmen im abgelaufe-
nen  Geschaftsjahr  weniger
Strom ab. Wesentliche Ursachen
flr die AbsatzeinbulRe waren bei
Individualkunden das Auslaufen
von Vertrdgen und im Dienst-
leistungs- und Privatbereich
Energiesparmallnahmen sowie
Witterungseinfliisse. Der War-
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mebedarf in der Stadt Erfurt hat
sich im Jahr 2014 durch deutlich
héhere AuRentemperaturen im
Vergleich zum Vorjahr um 97,7
GWh auf 536,5 GWh verringert.
Im Gasbereich lag der Absatz von
Kommunalgas mit 567,3 GWh
witterungsbedingt um 103,4
GWh unter dem Vorjahreswert.
Der Absatz von Erdgas als Brenn-
stoff war mit 1.424,8 GWh nur
geringfligig niedriger als der
Vorjahreswert.

In den Gas- und Dampfturbinen-
anlagen der SWE E GmbH am
Standort Erfurt-Ost (GuD-Anlage)
und dem Heizkraftwerk in der
Iderhoffstrale, wurden im Be-
richtsjahr 2014 insgesamt 432,8
GWh Strom und 641,6 GWh
Wdrme erzeugt.

Die Preise in den Bereichen
Strom und Gas waren im Jahr
2014 stabil.

Die Umsatzerlose der SWE E
GmbH betrugen 261.002 TEUR
(Vorjahr 284:740 TEUR). Darin
sind Umsatzerldse Strom in Ho-
he von 172.106 TEUR, Gas in
Hoéhe von 39.668 TEUR und
Warme in Héhe von 48.620 TEUR
enthalten. Der Umsatzriickgang
ist im geringeren Strom- und
Wadrmeabsatz begriindet.

Der Materialaufwand betrug
225.265 TEUR (Vorjahr 238.961
TEUR) und liegt zum Uberwie-
genden Teil im niedrigeren Gas-
und Strombezug (incl. Netznut-
zung) begriindet.

Der Personalaufwand war mit
7.619 TEUR (Vorjahr 7. 887 TEUR)
durch geringere Zuflihrungen zu
den Rickstellungen fir Alters-
teilzeit niedriger.

Im Geschaftsjahr 2014 wurde ein
positives Ergebnis der gewdhnli-
chen Geschaftstatigkeit in Hohe
von 15.505 TEUR (Vorjahr 18.933
TEUR) erzielt. Der Ergebnisrick-
gang gegeniber dem Vorjahr ist
im Wesentlichen durch den wit-
terungsbedingt geringeren
Strom- und Warmeabsatz be-
grundet. Unter Berlicksichtigung
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der Ausgleichzahlungen an den
Minderheitsgesellschafter i.H.v.
4.071 TEUR (Vorjahr 4.399 TEUR)
schliet das Geschaftsjahr 2014
mit einem Ergebnis von O EUR.
Fir Investitionen wurden im
Geschéaftsjahr 5.305 TEUR (Vor-
jahr 27.373 TEUR) aufgewendet,
die im Wesentlichen in Lei-
tungsnetze und Umformer- bzw.
Umspannwerke eingesetzt wur-
den.

Die Finanzierung der Gesell-
schaft erfolgt Uber die Einbin-
dung in das Zentrale Finanzma-
nagement der Stadtwerke Erfurt
Gruppe, so dass die Liquiditat
des Unternehmens jederzeit
gesichert war.

Lage und Ausblick

Durch die SWE E GmbH wurden
zum 1. Januar 2015 keine Veran-
derung der Preise fiir die Medien
Strom und Gas vorgenommen.
Damit bleiben die Strompreise
das dritte Jahr und die Gaspreise
das sechste Jahr in Folge unver-
andert. Das Absatzniveau bei
Strom und Gas wird bei witte-
rungsbedingter Bereinigung
anndhernd gleich bleiben. Bei
Fern- und Nahwarme wird infol-
ge des Netzausbaus mit Erho-
hung des Absatzvolumens ge-
rechnet.

Personal

Ist 2014

Beschaftigte

Aus dem Projekt "SWE fit 2020"
der Stadtwerke Erfurt Gruppe
heraus und in Zusammenarbeit
zwischen den Gesellschaften
erfolgt die Umstrukturierung der
SWE Technische Service GmbH
(SWE TS). Die Aufgabenbereiche
der SWE TS GmbH sollen in 2015
im Wege der Abspaltung in die
anderen Gesellschaften (ber-
fihrt werden. Die SWE E GmbH
Ubernimmt die Aufgabengebiete
Leittechnik  Erzeugung und
Fernwdrme sowie Mess- und
Zahlerwesen Fernwarme.

Die SWE Energie GmbH ist in das
konzernweite Risikomanage-
mentsystem der Stadtwerke
Erfurt Gruppe integriert. Das
Risikomanagementsystem  for-
dert, Uber die Erflillung der ge-
setzlichen Anforderungen hin-
aus, den weiteren Ausbau einer
wertorientierten Risikostruktur.
Im Rahmen von systematischen
und permanenten Risikoinven-
turen werden die Risiken trans-
parent erfasst, bewertet, in ihrer
Eintrittswahrscheinlichkeit
klassifiziert und zur Steuerung

Ist 2013 Ist 2012

120 123 119
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und Kommunikation an die ver-
antwortlichen Gremien in stan-
dardisierter Form weitergeleitet.
Risiken werden im Zusammen-
hang mit der Prifung der Ver-
fahrensweise zur Ermittlung der
vermiedenen Netznutzungsent-
gelte durch die BNetzA gesehen.
Dementsprechend wird eine
Anpassung der Regelungen im
Sinne der Energieversorger und
Verbande erwartet.
Bestandsgefahrdende  Risiken
fir die SWE Energie GmbH sind
derzeit nicht erkennbar.

Fir die folgenden Jahre geht die
SWE Energie GmbH davon aus,
dass die Umsetzung ihrer lang-
fristigen Erzeugerstrategie ei-
nen entscheidenden Beitrag zur
Sicherung der Ergebnisse leisten
wird.

Unter Berlicksichtigung aller
vorgenannten Faktoren geht die
Geschaftsfuhrung der SWE E
GmbH davon aus, dass in 2015
ein Ergebnis der gewdhnlichen
Geschaftstatigkeit von ca. 14,2
Mio. EUR erreicht werden kann.
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B Erneuerbare Enengien 1.5 SWE Erneuerbare Energien GmbH

SWE Erneuerbare Energien GmbH

Adresse
Eugen-Richter-Str. 26
99085 Erfurt

Telefon 0361 564 2020
Telefax 0361564 2029

Gesellschafter
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%

Grindungsjahr
2012

Stammkapital
25.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Marco Schmidt

Beteiligungen
keine

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
insbesondere zur Wahrnehmung
des 6ffentlichen Zwecks

im Rahmen der Daseinsvorsorge
sind samtliche Tatigkeiten im
Zusammenhang mit der
Nutzung und Erzeugung von
Erneuerbarer Energie zur Siche-
rung der Versorgung der Erfurter
Bevolkerung mit Energie. Insbe-
sondere sind auch der Bau und
das Betreiben von Anlagen

zur Nutzung von Erneuerbaren
Energien vom Unternehmensge-
genstand erfasst. Die zur Ver-
wirklichung des Unternehmens-
gegenstandes zuldssigen Tatig-
keiten zur Erzeugung

von Energie werden durch den
Gesamtenergiebedarf der Erfur-
ter Bevolkerung abziglich

der zur Verwirklichung des Un-
ternehmensgegenstandes  be-
reits durch das Unternehmen
selbst erzeugten Energie sowie
der erzeugten Energie von mit
ihm direkt oder indirekt

im Sinne des § 15 AktG verbun-
denen Unternehmen begrenzt.

Offentlicher Zweck

Die SWE Erneuerbare Energien
GmbH ist ein kompetenter Part-
ner fiir die Durchfihrung der

kommunalen Aufgaben fir er-
neuerbare Energien fir die Be-
volkerung der Landeshauptstadt
Erfurt. Die aufgefiihrten Unter-
nehmensziele entsprechen dem
gesetzlich vorgeschriebenen
offentlichen Zweck von Unter-
nehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit der
Landeshauptstadt Erfurt und
ihrem voraussichtlichen Bedarf.

Geschaftsverlauf

Schwerpunkt der  Unterneh-
menstatigkeit der SWE Erneuer-
bare Energien GmbH (SWE EE
GmbH), als Unternehmen der
Stadtwerke Erfurt Gruppe sind
samtliche Tatigkeiten im Zu-
sammenhang mit der Nutzung
und Erzeugung von Erneuerbarer
Energie zur Sicherung der Ver-
sorgung der Erfurter Bevdlke-
rung. Insbesondere sind auch die

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlose 1.772.831 1.373.055 951.898
Sonstige betriebliche Ertrdage 65.247 59.923 134.594
Summe Ertrage 1.838.078 1.432.978 1.086.492
Materialaufwand 208.080 170.756 120.756
Personalaufwand 8.327 3.709 2.315
Abschreibungen 965.877 726.898 423.732
sonstige betriebliche Aufwendungen 233.270 217.392 112.760
Finanzergebnis -240.937 -490.424 -232.337
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 181.588 -176.200 194.592
Steuern 2.021 4.012 -36
Aufwendungen aus Gewinnabfiihrung 179.567 0 194.628
Ertrdge aus Verlustiibernahme 0 180.213 0
Jahresergebnis 0 0 0
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 15.243.940 14.946.363 12.617.613
Umlaufvermogen 687.269 455.245 234.827
Rechnungsabgrenzungsposten 321.041 334.458 2.563
Summe Aktiva 16.252.250 15.736.066 12.855.003
Eigenkapital 6.650.000 5.750.000 500.000

Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 700.560 665.657 708.081
Rickstellungen 290.777 323.543 2.061.964
Verbindlichkeiten 8.610.912 8.996.867 9.584.959
Summe Passiva 16.252.250 15.736.066 12.855.003

Errichtung und das Betreiben
von Anlagen zur Nutzung von
Erneuerbaren Energien vom Un-
ternehmenszweck erfasst.

Die Nutzung und Erzeugung von
Erneuerbaren Energien ist ein
Beitrag zur Deckung des Gesam-
tenergiebedarfs der Erfurter
Bevolkerung. Ziel der Stadtwerke
Erfurt Gruppe ist bis zum Jahr
2020 die Erzeugung von 100
GWh pro Jahr aus Erneuerbaren
Energien. Dies ist ein Beitrag der
SWE EE GmbH zur Umsetzung
des Klimaschutzkonzeptes der
Landeshauptstadt Erfurt.

Die SWE EE GmbH Ubt im ener-
giewirtschaftlichen Bereich Ta-
tigkeiten nach § 6b Abs. 3 EnWG
aus. Dies ist die Stromeinspei-
sung aus Photovoltaik- und Bio-
gasanlagen sowie von acht
Windkraftanlagen. Im Ge-
schaftsjahr 2014 konnte die SWE
EE GmbH ca. 13 GWh aus Erneu-
erbaren Energien erzeugen.

Mit dem Erwerb der achten und
damit letzten Windkraftanlage
im Windpark Bosleben-
Willersleben mit einer Nenn-
leistung von 800 kW zum
01.01.2014 wurde die gesamte
Transaktion abgeschlossen.

Die Stromeinspeisung der
Windkraftanlagen lag in 2014,
infolge der geringen Windge-
schwindigkeiten insbesondere
im IV. Quartal 2014, unter den
Erwartungen.

Fir die Photovoltaik- und Bio-
gasanlagen kann ein planmaRi-
ger Betrieb eingeschdtzt werden.
Die Stromeinspeisung der Pho-
tovoltaikanlagen lag  witte-
rungsbedingtleicht Uber dem
Plan (3%).

Im Geschaftsjahr 2014 wurde ein
Ergebnis der gewdhnlichen Ge-
schaftstdtigkeit in Hohe von 182
TEUR (Vorjahr-176 TEUR) erzielt.
Der Ergebnisanstieg ist insbe-
sondere auf gegenliber dem Vor-
jahr hohere Stromerldse der Pho-
tovoltaikanlagen sowie auf die
im Vorjahr enthaltene Vorfallig-
keitsentschadigung  zurlickzu-
flihren.

Der Umsatz der SWE EE GmbH
belduft sich auf 1.773 TEUR (Vor-
jahr 1.373 TEUR) und wurde
Uberwiegend durch Stromerzeu-
gung generiert. Bei einer erzeug-
ten Strommenge der Windkraft-
anlagen von 7.880 MWh (Vorjahr
4.702 MWh) konnten so Um-
satzerlose von 692 TEUR (Vorjahr
401 TEUR) generiert werden. Des
Weiteren konnten die Erlése aus
der Stromeinspeisung von Pho-
tovoltaikanlagen gegenuber
dem Vorjahr deutlich erhoht
werden. In Summe betrdgt die
eingespeiste Strommenge im
Geschaftsjahr 2014 12.928 MWh
(Vorjahr 9.365 MWh).

Durch die Integration der Ver-
mogensgegenstdnde und Schul-
den von der SOWIWAS KG mit
der Ubernahme der Windkraft-
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anlage Bosleben-Wiillersleben
und der erstmalig Uber ein voll-
standiges Geschaftsjahr enthal-
ten Windkraftanlagen sind die
Zahlen 2014 mit denen des Vor-
jahres nicht vollumfanglich ver-
gleichbar.

Das Finanzergebnis betragt -241
TEUR (Vorjahr -490 TEUR). Die
Verbesserung resultiert im We-
sentlichen aus der im Vorjahr

enthaltenen Vorfalligkeitsent-
schadigung einer Kreditablo-
sung.

Im Berichtsjahr investierte die
SWE EE GmbH in Anlagen zur
Erzeugung aus erneuerbaren
Energien 1.671 TEUR (Vorjahr
5.030 TEUR). Davon betreffen
847 TEUR die Restleistungen fur
den Erwerb der Windkraftanla-
gen Bosleben-Wiillersleben.
Durch das Unternehmen wurden
im Berichtszeitraum Verbind-
lichkeiten gegeniber Kredit-
instituten inklusive der Darle-
hen von der SOWIWAS KG in
Hohe von insgesamt 666 TEUR
getilgt.

Die SWE EE GmbH ist in das
Zentrale Finanzmanagement der
Stadtwerke Erfurt Gruppe einge-
bunden. Zu jedem Zeitpunkt war
die Liquiditat des Unterneh-
mens gesichert. Die Gesellschaft
ist im Berichtsjahr allen finanzi-
ellen Verpflichtungen nachge-
kommen.

Lage und Ausblick

Schwerpunkt der  Unterneh-
menstatigkeit ist weiterhin die
Errichtung und der Betrieb von
Anlagen zur Gewinnung von
Energie auf dem Gebiet der er-
neuerbaren Energien. Die hierzu
im Geschaftsjahr 2014 getatig-
ten und abgeschlossenen Inves-
titionen dienen malkgeblich der
Erhdhung der Umsatzerldse in
Folgejahren.

Aus der operativen Geschaftsta-
tigkeit sieht die Gesellschaft die
weitere Ausweitung des Ge-
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schaftsfeldes Erneuerbare Ener-
gien. Somit fugt sich die Ge-
schaftstatigkeit der Gesellschaft
in das Energiekonzept der Lan-
deshauptstadt Erfurt ein.

Die  Weiterentwicklung von
Windvorranggebieten im Stadt-
gebiet Erfurt sowie in Thiringen
und ggf. angrenzenden Bundes-
landern und die Eigenentwick-
lung von Windenergieprojekten
und  Photovoltaikdachanlagen
als Pachtmodell stellen eine
wesentliche Komponente der
Geschaftstatigkeit dar.
Hinsichtlich der insbesondere
energiewirtschaftlichen  Fahr-
weise der Biogasanlage ist die
Errichtung und Inbetriebnahme
eines Reingasspeichers vorgese-
hen. Durch diese MaRnahme soll
die Stromerzeugung von der
Biogaserzeugung entkoppelt
werden.

Gegeniber dem Vorjahr wird in
2014 eine deutliche Steigerung
des Jahresiiberschusses vor Ge-
winnabfihrung erwartet. Die
Prognose geht von einem durch-
schnittlichen Wind- und Son-
nenjahr aus. Auch in den Folge-
jahren wird von einer positiven
Ergebnisentwicklung ausgegan-
gen.

Die SWE EE GmbH ist in das kon-
zernweite Risikomanagement-
system eingebunden, in dem
kontinuierlich wesentliche Risi-
ken der SWE Gruppe transparent
erfasst, bewertet und an die
Geschaftsfihrung sowie die
verantwortlichen Gremien in
standardisierter Form berichtet
werden. Die direkte Verantwor-
tung zur Friiherkennung, Analy-
se, Steuerung und Kommunika-
tion liegt bei der jeweiligen
Geschaftsfihrung.

Personal

Beschaftigte

Die Wirksamkeit des Risikofriih-
erkennungssystems wird ent-
sprechend den gesetzlichen An-
forderungen jahrlich aktualisiert
und in regelmdRigen Abstanden
durch die Interne Revision der
SWE GmbH Uberpruft.

Risiken werden insbesondere
durch einen unglnstigen Witte-
rungsverlauf bei der Strompro-
duktion aus Sonnenenergie und
Windkraft gesehen.
Bestandsgefdhrdende  Risiken
waren im abgelaufenen Ge-
schaftsjahr nicht zu verzeichnen
und Geschaftsrisiken werden
aus jetziger Sicht fiir das laufen-
de Geschaftsjahr 2015 nicht
erwartet.

Fir die weitere Entwicklung der
SWE EE GmbH werden Chancen
im Bereich Photovoltaikdachan-
lagen zur Eigenstromnutzung
von Unternehmen der SWE
Gruppe und der Eigenentwick-
lung von Windkraftprojekten
gesehen. Diese Einschatzung ist
unter Vorbehalt zukinftiger
gesetzlicher Anderungen zu se-
hen. Weiterhin werden Chancen
bei einem durchschnittlichen
Wind- und Sonnenjahr im Ver-
gleich zum Jahr 2014 hinsicht-
lich der Steigerung des Wind-
und Sonnenertrages gesehen.
Hierdurch wiirden die Umsatzer-
l6se und der Ergebnisbeitrag
deutlich erhdht.

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

0 0 0
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B3 Erfurt Netz]

SWE Netz GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 03615640
Telefax 0361564 2702

Gesellschafter

SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 61%
Thiiga AG, 10%

Thiringer Energie AG, 29%

Grindungsjahr
2006

Stammkapital
15.000.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Frank Heidemann

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Thomas Hutt (bis 31.05.2014),
Marion Walsmann (seit 03.09.2014)
Stellvertretung

1. Stellvertreter: Stefan Reindl

2. Stellvertreter: Peter ZaiR

weitere Mitglieder

Dr. Henning Domke,

Dr. Verona Faber-Steinfeld (bis
31.05.2014),

Jurgen Hauke,

Ludger KanngieRer (seit 03.09.2014),
Siegfried Kluge (bis 31.05.2014),
Daniel MroR (seit 03.09.2014),
Wolfgang Rampf (seit 01.07.2014),
Katrin Wagner (bis 31.05.2014)

Beteiligungen
keine

1.6 SWE Netz GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist das Halten, der Betrieb, die
Wartung und der Ausbau
verschiedener fiir die Energie-
versorgung erforderlicher Netze
und Anlagen im Rahmen ihrer
versorgungswirtschaftlichen
Aufgaben. Es nimmt die Tatig-
keit eines Netzbetreibersi.S.d. §
3 Ziffer 4 EnWG wahr. Es kann
ferner den Betrieb, die Wartung
und den Ausbau von Netzen und
Anlagen anderer leitungsgebun-
dener Medien Uibernehmen.

Offentlicher Zweck

Die aufgefuhrten Unterneh-
mensziele entsprechen dem
gesetzlich vorgeschriebenen
offentlichen Zweck von Unter-
nehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit der
Landeshauptstadt Erfurt und
ihrem voraussichtlichen Bedarf.

Geschaftsverlauf

Die SWE Netz GmbH nimmt auf
Grundlage des im Gesellschafts-
vertrag verankerten Gegenstan-
des des Unternehmens die Ta-
tigkeit eines Netzbetreibers
wahr. Sie stellt die Netzinfra-
struktur in der Landeshaupt-
stadt Erfurt mit einer versorgten
Flache von 59 km? fur das
Stromnetz und 40 km? fur des
Gasnetz zur Verfligung, betreibt
diese und ist ferner flr eine dis-
kriminierungsfreie und unab-
hangige Ausgestaltung und Ab-
wicklung des Netzbetriebes ver-
antwortlich.

Eine wesentliche und langfristi-
ge Geschaftsgrundlage bildet
der im Geschdftsjahr 2013 mit
der Landeshauptstadt Erfurt neu
abgeschlossene Konzessionsver-
trag Strom mit einer Laufzeit bis
ins Jahr 2033 sowie der Konzes-
sionsvertrag Gas mit einer Lauf-
zeit bis ins Jahr 2028. Der Kon-
zessionsvertrag Strom umfasst
alle Stadtteile der Landeshaupt-
stadt Erfurt, der Konzessionsver-
trag Gas umfasst 32 von 53

Stadtteilen der Landeshaupt-
stadt.
Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)
Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 92.946.096 90.836.317 83.995.094
Sonstige betriebliche Ertrage 4.273.684 3.922.418 4.345.517
Summe Ertrage 97.225.180 94.887.618 88.397.528
Materialaufwand 56.292.379 53.359.484 47.776.217
Personalaufwand 5.001.615 5.327.435 4.874.025
Abschreibungen 10.730.825 10.277.373 10.250.226
sonstige betriebliche Aufwendungen 13.216.838 14.813.741 14.389.677
Finanzergebnis -1.125.669 -1.052.808 -1.058.444
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 10.857.855 10.056.777 10.048.939
Steuern 3.425.300 3.605.092 2.341.968
Aufwendungen aus Gewinnabfiihrung 4.533.859 3.935.527 4.701.252
Jahresergebnis 0 0 0
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 113.955.221 119.853.729 123.005.983
Umlaufvermogen 13.968.378 12.898.691 11.869.771
Rechnungsabgrenzungsposten 16.265 14.651 17.216
Summe Aktiva 127.939.864 132.767.071 134.892.970
Eigenkapital 50.745.420 50.745.420 50.745.420
Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 19.895.551 19.924.847 17.680.587
Rickstellungen 10.924.350 12.633.252 11.368.606
Verbindlichkeiten 39.395.461 40.133.333 43.186.606
Rechnungsabgrenzungsposten 4.468 6.150 8.531
Summe Passiva 127.939.864 132.767.071 134.892.970
Die wirtschaftlichen Rahmenbe-  rativen  Stromerzeugungsanla-

dingungen der SWE Netz GmbH
werden durch detaillierte regu-
latorische Vorgaben der Bundes-
netzagentur beeinflusst. Die
Regulierungsbehdrde gibt jedem
Netzbetreiber eine individuelle
Erldsobergrenze vor. Auf dieser
Grundlage werden unter Berlick-
sichtigung der individuellen
Effizienz des Netzbetreibers
sowie weiterer Anpassungen die
Netznutzungsentgelte ermittelt.
Die notwendigen Instandhal-
tungsmallnahmen und Investiti-
onen zur Gewdhrleistung der
Versorgungssicherheit, die Um-
setzung der Herausforderungen
der Energiewende sowie regula-
torisch bedingte Vorgaben ha-
ben einen wesentlichen Einfluss
auf die Gesamtergebnisentwick-
lung der Gesellschaft.

In den jeweiligen zweiten Regu-
lierungsperioden  fir  Strom
(2014-2018) und Gas (2013-
2017) erfolgte die Anpassung
der Erldsobergrenzen. Fiir Strom
auf 45.273 TEUR (Vorjahr 41.036
TEUR) und Gas auf 15.516 TEUR
(Vorjahr 14.986 TEUR) sowie die
damit im Zusammenhang ste-
henden Anderungen der Netz-
nutzungsentgelte.

Im Geschaftsjahr 2014 wurden
in das Stromnetz 1.067 GWh
(Vorjahr 878,8 GWh) einge-
speist. Am Stromnetz der SWE
Netz GmbH waren 1.086 regene-

gen mit einer Gesamtleistung
von 54,12 MW angeschlossenen
und es wurden 61,5 GWh einge-
speist. Die Einspeisung von Gas
lag im Geschaftsjahr 2014 bei
2.251 GWh (Vorjahr 2.432 GWh).
Bedingt durch die Witterungs-
einflisse hat sich dementspre-
chend ein geringerer Gasver-
brauch. Im Versorgungsgebiet
der SWE Netz GmbH waren 211
(Vorjahr 186) Stromlieferanten
und 127 (Vorjahr 118) Gasliefe-
ranten aktiv tatig.
Schwerpunkte der Investitions-
tatigkeit waren im Bereich der
Strom umfangreiche Malknah-
men an Umspannwerken, Tra-
fostationen, Schaltanlagen und
Hausanschliissen. Im Gasnetz
erfolgte die laufende planmali-
ge Wartung und Instandhaltung
an Rohrleitungen und Gasdruck-
regelanlagen sowie die weitere
Anpassung der Druckstufen.
Sowohl im Strom- als auch im
Gasbereich erfolgte die Mitwir-
kung bei Komplexbauvorhaben
zur NeuerschlieRung von Wohn-
gebieten und bei Netzerneue-
rungen in der Landeshauptstadt
Erfurt.

Im Geschadftsjahr 2014 weist die
SWE Netz GmbH ein Ergebnis
der gewdhnlichen Geschaftsta-
tigkeit in Hohe von 10.858 TEUR
(Vorjahr 10.057 TEUR) aus. Die
Umsatzerlose i.H.v. 92.946 TEUR
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sind gegeniber dem Vorjahr
(90.836 TEUR) leicht angestie-
gen. Diese setzen sich Uberwie-
gend aus Erldsen der Netznut-
zung Strom in H6he von 53.537
TEUR, der Netznutzung Gas in
Hoéhe von 15.817 TEUR und Erl6-
sen aus dem Verkauf des regene-
rativen Stroms in Hdhe von
12.881 TEUR zusammen. Die
dementsprechenden Gegenposi-
tionen liegen im Materialauf-
wand bei Stromeinspeisekosten
von 42962 TEUR und Gasein-
speisekosten von 7.276 TEUR. Als
weitere Aufwandspositionen
sind Abschreibungen von 10.731
TEUR und sonstige Aufwendun-
genvon 13.217 TEUR angefallen.
Im Geschdftsjahr 2014 waren 83
Mitarbeiter beschaftigt. Der
Personalaufwand lag bei
5.002 TEUR (Vorjahr 5.327 TEUR).
Die Senkung resultiert vor allem
aus geringeren Aufwendungen
zur Altersteilzeit. Die Ausgleich-
zahlungen an den Minderheits-
gesellschafter betragen 2.899
TEUR (Vorjahr 2.516 TEUR).

Die Finanzierung der Gesell-
schaft erfolgt iber die Einbin-
dung in das Zentrale Finanzma-
nagement der Stadtwerke Erfurt
Gruppe, so dass die Liquiditat
des Unternehmens jederzeit
gesichert war.

Lage und Ausblick

Die SWE Netz GmbH ist in das
Risikomanagementsystem  der
Stadtwerke Erfurt Gruppe inte-
griert. Das Risikomanagement-
system fordert, tber die Erfll-
lung der gesetzlichen Anforde-
rungen hinaus, den weiteren
Ausbau einer wertorientierten
Risikostruktur. Im Rahmen von
systematischen und permanen-
ten Risikoinventuren werden die
Risiken transparent erfasst, be-
wertet, in ihrer Eintrittswahr-
scheinlichkeit klassifiziert und
zur Steuerung und Kommunika-
tion weitergeleitet. Zu relevante
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Einzelrisiken und (ber die Ge-
samtrisikolage wird im Rahmen
des Quartalsreportings kontinu-
ierlich an die Gesellschafter und
den Aufsichtsrat berichtet. Be-
standsgefahrdende Risiken fir
die SWE Netz GmbH sind derzeit
nicht erkennbar.

Die SWE Netz GmbH wird auch
in den kommenden Regulie-
rungsperioden alle sich erge-
benden Chancen zur Steigerung
des regulatorischen Erldspfades
durch ein proaktives und effizi-
entes Regulierungsmanagement
nutzen. Im Zuge moglicher No-
vellierungen der gesetzlichen
Rahmenbedingungen (z. B. der
Anreizregulierungsverordnung,
Energiewirtschaftsgesetz) setzt
sich die Gesellschaft im Rahmen
ihrer Mitarbeit in Gremien und
Verbdnden fir die Weiterent-
wicklung des Regulierungssys-
tems ein.

Durch Einbindung der Gesell-
schaft in die Organisations- und
Kostenstrukturen des Konzerns
der Stadtwerke Erfurt Gruppe
sind Malknahmen zur nachhalti-
gen Prozess- und Kostenoptimie-
rung nur durch konzertierte Ak-
tivitdten erreichbar. Die Mehr-
heitsgesellschafterin, die SWE
Stadtwerke Erfurt GmbH, hat
deshalb ein Projekt "SWE fit
2020" aufgelegt.

Im Rahmen dieses Projektes der
Stadtwerke Erfurt Gruppe und in
Zusammenarbeit zwischen den
Gesellschaftern der SWE Techni-

sche Service GmbH (SWE TS
GmbH), der SWE Stadtwerke
Erfurt GmbH, der Thiringer

Energie AG und der Thiiga AG
erfolgt die Umstrukturierung der
SWE Technischen Service GmbH.

Personal

Beschaftigte

Die Aufgabenbereiche der SWE
Technischen Service GmbH sol-
len in 2015 im Wege der Abspal-
tung im Wesentlichen in die
SWE Netz GmbH, die SWE Ener-
gie GmbH, die ThiWa Thrin-
genWasser GmbH und die SWE
Service GmbH Uberfiihrt werden.
Fir den verbleibenden Teil der
SWE TS GmbH erfolgt die Ver-
schmelzung mit der Bsys GmbH.
In der SWE Netz GmbH wird die
Uberfiihrung der Organisations-
einheiten (zum 1. April 2015)
aus der SWE TS GmbH in die
SWE Netz GmbH vorbereitet.

Die Projektarbeit "Sparteniiber-
greifendes Netzmodell" mit den
vier Arbeitspaketen (1) "Organi-
sation gleitende Baulberwa-
chung”, (2) "Standardisierung
und IT-Lésung Planung / Baurea-
lisierung", (3) "Standardisierung
und IT-Losung Betrieb" sowie (4)
"Beseitigung von Redundanzen"
wird fortgesetzt und die Vorbe-
reitungen fur die Umsetzungen
bisJuni 2015 abgeschlossen.

Die langfristig abgeschlossenen
Konzessionsvertrdge im Strom-
und Gasbereich sowie die be-
standskraftigen Erl6sobergren-
zenbescheide bis zum Ende der
2. Regulierungsperiode (Gas
2017, Strom 2018) bilden ver-
lassliche Rahmenbedingungen,
in denen das Unternehmen seine
Aktivitditen im Bereich der
Strom- und Gasverteilung auch
im Jahr 2015 ff. auf solidem
Fundament wirtschaftlich er-
folgreich weiterfiihren kann.

Ist 2014 Ist 2013 Ist 20

83 84

12

83
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Unter Zugrundelegung dieser
aktuellen Rahmenbedingungen
sowie der regulatorischen Erlos-
pfadentwicklung erwartet die
Gesellschaft fur das Geschafts-
jahr 2015 ein Ergebnis der ge-
wohnlichen Geschaftstatigkeit,
welches leicht unter dem des
Geschéaftsjahres 2014 liegt.
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K3 Parken

SWE Parken GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 0361564 2701
Telefax 0361564 2702

Gesellschafter
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%

Grindungsjahr
1994

Stammkapital
26.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Myriam Berg

Beteiligungen
keine

1.7 SWE Parken GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
insbesondere zur Wahrnehmung
des 6ffentlichen Zwecks

im Rahmen der Daseinsvorsorge
sind die Errichtung, der Erwerb
und die Betreibung von
Parkeinrichtungen fur Kraftfahr-
zeuge aller Art im Bereich der
Landeshauptstadt Erfurt.

Offentlicher Zweck

Die SWE Parken GmbH hat mit
ihrem Stellplatzangebot in den
Parkhdusern der SWE Parken
GmbH, ergdnzt durch die 6ffent-
lichen Parkplatze der Stadt Er-
furt, das Parkproblem in der In-
nenstadt weitestgehend gelost.

Die aufgefiihrten Unterneh-
mensziele entsprechen dem
gesetzlich vorgeschriebenen

offentlichen Zweck von Unter-
nehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfihigkeit der
Landeshauptstadt Erfurt und
ihrem voraussichtlichen Bedarf.

Geschaftsverlauf

Die SWE P GmbH bewirtschaftet
insgesamt 14 Parkierungsanla-
gen mit 3.548 Stellpldtzen fur
die Erfurter Burger und die Besu-
cher der Landeshauptstadt. Die

Herausforderung der Gesell-
schaft besteht zukinftig im
Fortbestand der Marktfuhrer-

schaft im Management und der
Betreibung der Anlagen fir die
Landeshauptstadt Erfurt. Dem
immer starker werdenden Wett-

bewerb, insbesondere durch
Uberregional agierende Park-
hauskonzerne, begegnet die

SWE P GmbH dabei mit der Qua-
lifizierung der Angebote und der
Mitwirkung bei der Stadtent-
wicklung in enger Abstimmung
mit der Landeshauptstadt Erfurt.
Im Rahmen der Neuausrichtung
des Kompetenzfeldes Mobilitat
erfolgte 2014 die strategische
Weiterentwicklung der SWE P
GmbH. Hierzu wurde eine Kon-
zeption erstellt und die Markt-
und Wettbewerbssituation
durch eine Marktpotentialanaly-
se untersucht. In Kooperation
mit der EVAG wurde im April

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlose 2.447.976 2.245.905 2.166.669
Sonstige betriebliche Ertrdage 612.622 842.763 1.601.651
Summe Ertrage 3.060.598 3.088.668 3.768.320
Materialaufwand 965.844 975.634 842.301
Personalaufwand 343.992 366.547 345.326
Abschreibungen 731.574 736.809 746.425
sonstige betriebliche Aufwendungen 591.737 705.865 615.754
Finanzergebnis -47.397 -55.271 -82.221
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 380.055 248.541 1.136.293
Steuern 55.235 55.235 50.817
Aufwendungen aus Gewinnabfiihrung 324.820 193.306 235.475
Jahresgewinn/Jahresverlust 0 0 850.000
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 12.445.374 13.038.471 13.504.904
Umlaufvermogen 273.973 301.441 280.676
Rechnungsabgrenzungsposten 21.956 25.350 28.745
Summe Aktiva 12.741.303 13.365.262 13.814.325
Eigenkapital 912.063 912.063 912.063

Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 6.739.204 7.170.967 7.670.820
Ruckstellungen 347.562 279.262 262.288
Verbindlichkeiten 4.644.048 4.881.233 4.823.545
Rechnungsabgrenzungsposten 98.425 121.737 145.610
Summe Passiva 12.741.303 13.365.262 13.814.325

2014 die Park&Spar-Card (PSC)
erfolgreich eingefiihrt und bis
zum 31.12.2014 bereits 230-fach
verkauft. Zudem wurde das
Kombi-Angebot  "Weihnachts-
Ticket" fur die Dauer des Erfurter
Weihnachtsmarktes angeboten
und soll aufgrund der hohen
Nachfrage in 2015 auch auf das
Kramerbriickenfest ausgeweitet
werden. Hinsichtlich der positi-
ven Erfahrungen der Zusammen-
arbeit pruft die SWE P GmbH
gemeinsam mit der EVAG im
Jahr 2015 die technische und
betriebswirtschaftliche Umsetz-
barkeit einer Mobilitatskarte.
Fir die Parkierungsanlagen Fo-
rum 1 (Parkhaus) sowie Forum 4
(Parkplatz) erfolgte im Jahr 2014
ein Eigentimerwechsel, der zum
01.01.2015 rechtskraftig wurde.
Hierfir wurde mit dem Erwerber
ein Pachtvertrag geschlossen,
der die weitere Betreibung durch
die SWE P GmbH sichert. Durch
die Abtrennung der Parkhduser
Forum 1 und Forum 2/3 in Form
einer Schranke konnte jeweils
eine exakte Abrechnung erfol-
gen. Hieraus ergaben sich Ver-
schiebungen bei den Einfahrten
und Umsdtzen der Parkhduser.
Das Ergebnis der SWE P GmbH
wird wie auch in 2012 und 2013
durch die notwendigen Sanie-
rungsarbeiten im Parkhaus "Am
Domplatz" gepragt, woraus ein

Rickgang der Parkvorgange re-
sultierte. Hierfiir wurden bereits
die erforderlichen Mittel in die
Gewinnriicklagen  eingestellt.
Entgegen der leicht riicklaufigen
Nutzerzahlen haben sich die
Umsatzerlése  deutlich  um
10,51% auf 2.448 TEUR im Ver-
gleich zum Vorjahr (2.246 TEUR)
gesteigert. Ursdchlich dafir sind
im Wesentlichen die Anpassun-
gen des Betreibungsentgeltes im
Parkhaus Thomaseck sowie die
Tariferhdhungen in den Park-
hausern am Hauptbahnhof und
am Stadion. Durch eine niedrige-
re Zuschreibung des Parkhauses
"Am Domplatz" in Héhe von 96
TEUR (Vorjahr 253 TEUR) konn-
ten weniger sonstige betriebli-
che Ertrage generiert werden als
im Vorjahr. Die Materialaufwen-
dungen von 966 TEUR (Vorjahr
976 TEUR) setzen sich aus Sanie-
rungsaufwendungen der 3. Ebe-
ne des Parkhauses Domplatz,
Stromaufwendungen sowie Rei-
nigungs- und Winterdienstleis-
tungen zusammen. Die SWE P
GmbH schlieft das Geschafts-
jahr 2014 mit einem Jahresiber-
schuss vor Ergebnisabfiihrung
von 325 TEUR (Vorjahr 193
TEUR) ab. Aufgrund der positiven
Umsatzentwicklung ist der Ge-
schaftsverlauf in 2014 insge-
samt positiv einzuschatzen, da
trotz der finanziellen Belastung
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durch die Sanierung des Park-
hauses Domplatz die Ergebnis-
prognose des Vorjahres Ubertrof-
fen werden konnte. Die Liquidi-
tat der Gesellschaft war durch
die Einbindung in das zentrale
Finanzmanagement der SWE
Stadtwerke Erfurt Gruppe jeder-
zeit gesichert. Die Finanz- und
Vermogenssituation ist 2014
durch weitere Kontinuitat im
operativen Geschaft geprdgt und
kann insgesamt als positiv beur-
teilt werden.

Lage und Ausblick

Die SWE P GmbH ist in das zent-
rale Risikomanagementsystem
der SWE GmbH integriert. Die
Chancen und Risiken der kinfti-
gen Entwicklung der SWE P
GmbH ergeben sich aus dem
Gegenstand der Gesellschaft
und dem weiteren Erhalt der
Geschaftstatigkeit, insbesonde-
re in der wirtschaftlichen Um-
setzung und den Forderbedin-
gungen eigener Parkierungsan-
lagen. Darlber hinaus kdnnen
sich allgemeine Risiken aus der
Unterdeckung von Aufwendun-
gen ergeben, die nicht durch den
Abschluss oder die Verlangerung
neuer bzw. bestehender Vertrage
mit Dritten abgesichert sind.
Die Struktur der SWE P GmbH
bietet im Zusammenhang mit
anderen  Unternehmen  der
Stadtwerke Erfurt Gruppe dar-
Uber hinaus Chancen, Eigenti-
mern von Parkierungsanlagen
Dienstleistungen zur zentralen
Steuerung und Bewirtschaftung
anzubieten. Dadurch kann die
SWE P GmbH ihre Geschaftsta-
tigkeit jedoch erweitern und die
Entwicklung der Gesellschaft
nachhaltig unterstiitzen.

Ein wesentliches Ziel der Gesell-
schaft ist es, aufgrund des Wett-
bewerbsumfeldes und der Ent-
wicklungen im Objektportfolio,
die fiihrende Position als Dienst-
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leister fir das Management und
den Betrieb von Parkierungsan-
lagen in der Landeshauptstadt
Erfurt zu starken, um im Wett-
bewerb mit anderen Dienstleis-
tern am Markt zu bestehen, die
Wirtschaftlichkeit zu verbessern
und dauerhaft Uberschiisse aus
der operativen Geschaftstatig-
keit zu erwirtschaften.

Trotz der finanziellen Belastung
durch die Sanierung des Park-
hauses "Am Domplatz" erwartet

Nutzerzahlen

Kurzzeitparker
Dauerparker

Gesamt

die SWE P GmbH eine deutliche
Steigerung der Umsatzerlose
sowie ein positives Jahresergeb-
nis gegenliber dem Vorjahr. Die
Stabilisierung der Anzahl an
Dauerparkern und eine sukzessi-
ve Steigerung der Anzahl an
Parkvorgangen bei den Kurzpar-
kern soll durch eine starkere
Kundenbindung und die Einfiih-
rung einer Parkwertkarte umge-
setzt werden.

Ist 2014 Ist 2013
1.350.872 1.356.796
2.048 2.083
1.352.920 1.358.879

Ist 2012
1.410.228
2.110

1.412.338

Personal

Beschaftigte

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

9 10 9
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K3 Service

SWE Service GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 0361 564 2000
Telefax 0361564 2019

Gesellschafter
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%

Grindungsjahr
1999

Stammkapital
50.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Dr. Thomas Wachsmuth
Norbert Schneider

Beteiligungen
keine

1.8 SWE Service GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist die Erbringung von Dienst-
leistungen aller Art insbesonde-
re Personalabrechnung und -
verwaltung, Datenverarbeitung,
Organisation, Buchung laufen-
der Geschaftsvorfalle, Nahwar-
meservice, Investitionsvorberei-
tung und Investitionsdurchfih-
rung, Anschlusswesen und ver-
gleichbare Tatigkeiten flr die
SWE GmbH und ihre Tochter.

Offentlicher Zweck

Die SWE Service GmbH tragt mit
der Erbringung von Dienstleis-
tungen wesentlich zur Optimie-
rung von Geschaftsabldaufen und
Kundenbetreuung bei. Die auf-
gefuhrten  Unternehmensziele
entsprechen dem  gesetzlich
vorgeschriebenen  offentlichen
Zweck von Unternehmen einer
Gemeinde und begrinden ihr
Engagement. Die Gesellschaft
steht im Einklang mit der Leis-
tungsfahigkeit  der  Landes-
hauptstadt Erfurt und ihrem
voraussichtlichen Bedarf.

Geschaftsverlauf

Im Jahr 2014 ergaben sich Ande-
rungen am Leistungsportfolio
der SWE S GmbH. Zum
01.07.2014 wurde die Kasse im
Kommunalen Dienstleistungs-
zentrum von der SWE Energie
GmbH Ubernommen. Im Januar
2014 nahm das Arbeitsmedizini-
sche Zentrum, als Bestandteil
der Hauptabteilung Personal
und Organisation, seinen opera-
tiven Betrieb auf. Zu den Tatig-
keiten zahlen neben der Vorsor-
ge und Beratung der Mitarbeiter,
die Durchfiihrung von Eignungs-
untersuchungen sowie die Mit-
wirkung in der Gestaltung der
betrieblichen Gesundheitsforde-
rung sowie an dem Thema Ge-
sundheit am Arbeitsplatz.

Das Projekt "Konzeption eines
zielfihrenden  Shared Ser-
vicemodells fur die Stadtwerke
Erfurt Gruppe" wurde planmaRig
abgeschlossen. Prozesse, Struk-
turen und Leistungen wurden
analysiert und Optimierungs-
maRlnahmen abgeleitet. Deren
Umsetzung wurde in den Gremi-
en beschlossen. Im Geschaftsjahr
2014 wurden die ersten Schritte
umgesetzt, um den "Zentralen
Einkauf" als wesentlichen Teil

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 11.688.497 11.716.223 12.001.035
Sonstige betriebliche Ertrdage 357.718 441.450 537.253
Summe Ertrage 12.046.215 12.157.673 12.538.288
Personalaufwand 9.167.911 9.171.910 9.519.956
Abschreibungen 85.854 102.867 106.927
sonstige betriebliche Aufwendungen 2.824.903 2.782.916 2.637.489
Finanzergebnis 88.132 146.163 220.231
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 55.679 246.144 494.147
Aufwendungen aus Gewinnabfiihrung 55.679 246.144 494.147
Jahresergebnis 0 0 0
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 293.034 136.978 169.382
Umlaufvermégen 47.337.535 49.911.781 72.641.560
Rechnungsabgrenzungsposten 529 809 0
Summe Aktiva 47.631.098 50.049.568 72.810.943
Eigenkapital 263.418 263.418 263.418

Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 2.635 2.432 0
Ruckstellungen 4.596.878 4.886.446 4.908.647
Verbindlichkeiten 42.768.167 44.897.272 67.638.878
Summe Passiva 47.631.098 50.049.568 72.810.943

des Shared Service Projektes
konzernubergreifend organisa-
torisch aufzubauen. Begonnen

wurde mit IT-Einkauf, weitere
Aspekte folgen in den ndchsten
zweiJahren.

Ein weiteres Projekt stellt die
Uberarbeitung des Leistungska-
taloges dar. Dieses steht kurz vor
dem Abschluss.

Zudem wurde 2014 fir Fibh-
rungskrafte in der SWE S GmbH
eine Potenzialanalyse durchge-
fihrt. Damit wurde ein Grund-
stein flr eine individuelle Fih-
rungskrafteentwicklung gelegt.
Letztere sollen dadurch besser in
die Lage versetzt werden, die
anstehenden zukinftigen Auf-
gaben zu meistern.

Das Unternehmen erwirtschafte-
te im Geschaftsjahr 2014 Um-
satzerlése in Hohe von 11.688
TEUR. Davon entfallen 11.624
TEUR auf konzerninterne Leis-
tungen und 64 TEUR auf Leis-
tungen Dritter. Das Leistungs-
spektrum sowie der Umsatz fur
externe Kunden ist gegenuber
dem Vorjahr unverdndert und

Personal

Beschaftigte

gemessen am Gesamtumsatz der
SWE S GmbH gering.

Im Geschaftsjahr 2014 finanzier-
te die SWE S GmbH Investitio-
nen in Hohe von 247 TEUR, vor-
rangig flr Arbeitsplatzausstat-
tungen sowie als Zuschuss fir
die Kindertagesstdtte im Brihl.
Das Unternehmen weist im Ge-
schaftsjahr 2014 vor Ergebnisab-
flhrung einen Gewinn von 56
TEUR aus. Dieser wird gemaR
Ergebnisabfiihrungsvertrag vom
27.12.2001 an die SWE Stadt-
werke Erfurt GmbH abgefiihrt.
Die SWE S GmbH ist in das Zent-
rale Finanzmanagement der
SWE Gruppe integriert, welches
aktiv von ihr gesteuert wird. Im
Rahmen des Zentralen Finanz-
managements betreibt die SWE
S GmbH den Cashpool der SWE
Gruppe. Die Liquiditat der SWE
Gruppe und der SWE S GmbH
waren im Berichtszeitraum zu
jedem Zeitpunkt gesichert.

Lage und Ausblick

Die SWE GmbH betreibt ein kon-
zernweites Risikomanagement-

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

154 153 159
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system, in dem kontinuierlich
wesentliche Risiken der SWE
Gruppe transparent erfasst, be-
wertet und an die Geschaftsfih-
rung sowie die verantwortlichen
Gremien in standardisierter
Form berichtet werden. Das Risi-
koportfolio wird jahrlich aktua-
lisiert und enthadlt potenziell
bestandsgefahrdende  Risiken,
welchen Frihwarnindikatoren,
Eintrittswahrscheinlichkeiten,
potenzielle Schadenshéhen und
Schwellenwerte zugeordnet
sind.

Die Geschaftsfihrung geht in
den Folgejahren in Umsetzung
der MaBnahmen aus dem Projekt
"Konzeption eines zielfihrenden
Shared Servicemodells fir die
Stadtwerke Erfurt Gruppe" so-
wohl von Chancen als auch von
Risiken fiir die Gesellschaft aus.
Die Risiken werden als nicht
bestandsgefahrdend einge-
schatzt. Hierunter werden ge-
genwdrtig die Aufwendungen
aus Restrukturierung gesehen
sowie eine eventuelle Reduktion
der Dienstleistungsentgelte auf
Grund der Ergebnisse aus den
Projekten.

Auller den genannten Risiken
gibt es keine weiteren entwick-
lungsbeeintrachtigenden  bzw.
bestandsgefdahrdenden Risiken.
Die Einfihrung des Produktkata-
loges und der damit verbundene
Marktvergleich der Leistungen
bieten die Chance der Stabilitat
der Leitungen und der Optimie-
rung der Prozesse.

Die Geschaftsfihrung geht von
einem ausgeglichenen Ergebnis
aus.
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SWE Stadtwirtschaft GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 0361564 4301
Telefax 0361 564 4240

Gesellschafter
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%

Grindungsjahr
1992

Stammkapital
550.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Marco Schmidt

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Helmut Besser (bis 06.11.2014),

Peter Stadter (seit 07.11.2014)
Stellvertretung

Hans Werner Déhring

weitere Mitglieder

Michael Diefenbach (bis 02.09.2014),
Dr. Reinhard Duddek (bis 02.09.2014),
Dr. Karin Ehler (seit 03.09.2014),
Alfred Fetzer (bis 02.09.2014),

Dr. Annerose Gohler (seit 03.09.2014),
Carola Hettstedt (seit 03.09.2014),
Siegfried Kluge (seit 03.09.2014),
Karin Landherr (bis 02.09.2014),
Thomas Meier (bis 02.09.2014),
Michael Panse (bis 02.09.2014),
Steffen Peter (bis 02.09.2014),

Birgit Schuster (bis 02.09.2014),
Rowald Staufenbiel (seit 03.09.2014),

Beteiligungen
keine

1.9 SWE Stadtwirtschaft GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens,
sind alle Tatigkeitsbereiche un-
ter Beachtung des Natur- und
Umweltschutzes insbesondere
in der Sammlung, dem Trans-
port, der Behandlung und der
Ablagerung von Abfallen, Werk-
stoffen, Wirtschaftsgiitern, Son-
derabfallen und dhnlichen Stof-
fen; der StraRBenreinigung ein-
schliellich Winterdienstleis-
tungen; dem Betreiben von Tier-
heimen; der Betreibung, Vermie-
tung und Wartung von Toilet-
tenanlagen; dem Verkauf, der
Wartung und Vermietung von
Behaltern, Spezialtechnik und
Spezialfahrzeugen; Vermitt-
lungs- und Beratungsleistungen
gemadld Abs. 1 erster Anstrich; der
Betreibung von Deponieanlagen
sowie dem Verkauf von Warme,
Strom und Gas aus der Deponie-
betreibung und aus Restabfall-
behandlungsanlagen, der Her-
stellung von Wirtschaftsgltern;
Bauleistungen im Zusammen-

hang mit dem Gegenstand des
Unternehmens gemadfR Abs. T,
insbesondere auch Nachsorge-
und Rekultivierungsleistungen
sowie Altlastenbeseitigung und
-sanierung.

Offentlicher Zweck

Die GmbH ist ein kompetenter
Partner fir eine umweltgerechte
Wertstoffbehandlung,
Verwertung und Entsorgung. Die
Unternehmensziele entsprechen
dem gesetzlich vorgeschriebe-
nen offentlichen Zweck von Un-
ternehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit der
Landeshauptstadt Erfurt und
ihrem voraussichtlichen Bedarf.

Geschaftsverlauf

Die SWE SW GmbH konnte 2014
auf einen guten Geschaftsver-
lauf verweisen. Auf Grund milder
Witterungsbedingungen wurden
in der Winterperiode 2013/2014
lediglich 25 (Vorjahr 63) Vollein-

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 25.018.320 23.466.633 22.560.492
Erhéhung oder Verminderung des
Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen -980 50.579 -57.759
Sonstige betriebliche Ertrage 1.783.203 1.477.087 3.718.837
Summe Ertrage 26.800.543 24.994.299 26.221.570
Materialaufwand 6.548.331 6.987.168 6.343.072
Personalaufwand 11.167.560 10.930.377 10.138.367
Abschreibungen 2.047.022 2.038.933 2.138.646
sonstige betriebliche Aufwendungen 4.515.119 4.345.802 5.309.009
Finanzergebnis -1.426.635 -535.041 -1.271.397
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 1.095.876 156.978 1.021.079
Steuern 379.403 70.787 337.979
Aufwendungen aus Gewinnabfiihrung 716.473 86.191 683.100
Jahresergebnis 0 0 0
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 13.111.869 13.703.376 13.751.323
Umlaufvermégen 20.013.365 19.304.408 20.076.678
Rechnungsabgrenzungsposten 57.916 55.185 57.239
Summe Aktiva 33.183.151 33.062.968 33.885.241
Eigenkapital 10.871.810 10.871.810 10.871.810

Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 136.894 161.007 185.509
Ruckstellungen 19.454.514 19.118.662 18.957.975
Verbindlichkeiten 2.719.828 2.911.490 3.869.948
Rechnungsabgrenzungsposten 105 0 0
Summe Passiva 33.183.151 33.062.968 33.885.241

satztage gezahlt, wodurch die
Aufwendungen fir Streumittel
von 312 TEUR auf 91 TEUR deut-
lich sanken. Die Anzahl der Ge-
fakentleerungen im  Bereich
Hausmall (1.223.614; Vorjahr
1.225.987) belief sich auf Vor-
jahresniveau. Bei der Bioab-
fallentsorgung stieg die Sam-
melmenge auf 11.439 t (Vorjahr
9.818 t) deutlich. Diese Entwick-
lung zeigt sich auch bei den Ge-
falentleerungen der Biotonne.
Fir die Verwertung der Sam-
melmenge Papier, Pappe und
Kartonagen wurde eine Aus-
schreibung durchgefiihrt. Im
Ergebnis konnte die SWE SW
GmbH leicht verbesserte Kondi-
tionen erzielen. Um ein sauberes
Stadtbild zu erzielen, wurden
die Leistungen zur Papier-
korbentleerung in den Sommer-
monaten und wahrend des
Weihnachtsmarktes vorrangig in
der Altstadt erweitert.

Mit den Erfurter Verkehrsbetrie-
ben (EVAG) wurde die Zusam-
menarbeit weiter ausgebaut.
Seit dem 01.04.2014 ibernahm
die SWE SW GmbH die Reini-
gung der Bus- und Stralkenbahn-
haltestellen.

Die BaumalBnahmen zur Oberfla-
chenabdeckung des Altkdrpers
der Deponie Erfurt-Schwerborn
wurden abgeschlossen. Im No-
vember 2014 erfolgte die abfall-

rechtliche Abnahme der Bau-
maRlnahme. Damit konnte der
Antrag auf Beendigung der Still-
legung und Uberfihrung in die
Nachsorgephase fur diesen Teil
der Deponie gestellt werden. Des
Weiteren wurde die Deponie-
gasverstromungsanlage an die B
& R GmbH verpachtet. Damit
wurde das wirtschaftliche Risiko
mit den Wartungs- und Instand-
haltungsaufwendungen auf den
Hauptnutzer des produzierten
Stromes libertragen.

In Zusammenarbeit mit der SWE
Erneuerbare Energien GmbH
wurde am Objekt Apoldaer Stra-
Be eine Photovoltaik- Anlage
errichtet. Die formliche Abnah-
me erfolgte am 13.10.2014. Der
erzeugte Strom wird im Wesent-

lichen zur Eigennutzung ver-
wendet.
Die in der Entsorgungswirt-

schaft beispielhafte Kombinati-
on der Zertifikate Entsorgungs-
fachbetrieb, Qualitdtsmanage-
ment (DIN ISO 9001:2008) sowie
Umweltmanagement (DIN SO
14001:2004) konnten erfolg-
reich gegenlber der DEKRA ver-
teidigt werden. Die SWE SW
GmbH nimmt weiterhin am Pro-
jekt OKOPROFIT teil. Dies macht
deutlich, dass die SWE SW
GmbH Umweltpolitik und wirt-
schaftliche Vorteile gezielt mit-
einander verbindet.
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Die Umsatzerlése in Hohe von
25.018 TEUR setzen sich im We-
sentlichen aus den Erldsen fur
kommunale  Abfallentsorgung
(15.177 TEUR), des Deponiebe-
triebes (3.155 TEUR), der Reini-
gung (2.956 TEUR) und des Win-
terdienstes (2.167 TEUR) zu-
sammen. Die Steigerung der
Umsatzerldse resultiert im We-
sentlichen aus der Umgliede-
rung der Geschaftsbereiche Sto-
berhaus, Standplatzmanage-
ment und Demontagewerkstatt
von der B & R GmbH zu Beginn
des Geschaftsjahres 2014. Der
daraus resultierende Umsatzzu-
wachs belief sich auf 726 TEUR.
Mit dieser Umgliederung war
auch der Ubergang von neun
Mitarbeitern und des Anlage-
vermodgens verbunden.

Des Weiteren realisierte die SWE
SW GmbH sonstige betriebliche
Ertrage in Hohe von 1.783 TEUR.
Der Zuwachs steht im Zusam-
menhang mit der Auflésung von
nicht verbrauchten Mitteln aus
der Riickstellung fir die Depo-
nierekultivierung und Nachsor-
ge.

Die Materialkosten verringerten
sich insbesondere durch den
milden Winter auf 6.548 TEUR.
Die Erhéhung der Personalkos-
ten auf 11.168 TEUR ist im We-
sentlichen auf die Ubernahme
der Mitarbeiter aus den neu hin-
zu gekommenen Geschaftsberei-
chen zuriickzufihren.

Insgesamt erzielte die SWE SW
GmbH ein Ergebnis der gewdhn-
lichen Geschaftstdtigkeit von
1.096 TEUR. Die prognostizierte
deutliche  Ergebnissteigerung
konnte somit erreicht werden.
Es wurden Investitionen in Hohe
von 1.457 TEUR getatigt. Die
Finanzierung dieser Investitio-
nen erfolgte aus Eigenmitteln,
Kredite wurden nicht aufge-
nommen. Die Investitionstatig-
keit konzentrierte sich im We-
sentlichen auf den Ersatz von
Fahrzeugen fir die Abfallentsor-
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gung und die Stralenreinigung
sowie ein Blockheizkraftwerk.
Die Finanzierung der Gesell-
schaft erfolgte Uber die Einbin-
dung in das Zentrale Finanzma-
nagement der Stadtwerke Erfurt
Gruppe, so dass die Liquiditat
des Unternehmens jederzeit
gesichert war. Der Finanzmittel-
fonds der SWE SW GmbH betrug
zum  Geschdftsjahresabschluss
16.695 TEUR.

Lage und Ausblick

Die SWE SW GmbH ist in das in
der SWE Gruppe implementierte
Risikomanagementsystem inte-
griert. Risiken werden kontinu-
ierlich und transparent erfasst,
bewertet und an die Geschafts-
fihrung und entsprechenden
Gremien kommuniziert. Be-
standsgefahrdende Risiken wa-
ren im abgelaufenen Geschafts-
jahr nicht zu verzeichnen und
sind auch fir das laufende Ge-
schaftsjahr 2015 nicht erkenn-
bar. Im Falle eines groReren Aus-
falls des Fuhrparks besteht das
Risiko, die anstehenden Leis-
tungen nur teilweise oder in
Verbindung mit der Inanspruch-
nahme zusatzlicher Subunter-
nehmerleistungen ausfiithren zu
kénnen. In diesem Zusammen-
hang sind die Wartungs- und
Instandhaltungsarbeiten der
Entsorgungs- und Reinigungs-
fahrzeuge regelmaRig auszufiih-
ren.

In Zusammenarbeit mit dem
Umwelt- und Naturschutzamt
wurde mit der Vorbereitung der
neuen Entgeltkalkulationsperi-
ode 2016 - 2018 fur kommunale
Abfallentsorgung begonnen. In
diesem Zusammenhang wird
auch die Kostenschatzung zur
Deponierekultivierung und -
nachsorge aktualisiert.

Fir den kommunalen Winter-
dienst wurden die Entgelte fur
die Jahre 2015 - 2017 kalkuliert
und preisrechtlich geprift. Der
Wintersdienstauftrag fir die
Periode 2014/2015 beinhaltet
den aktuellen Stand der Dring-
lichkeitsnetze im StraBenwin-
terdienst. Die Entgeltvereinba-
rung ist fir diesen Zeitraum
noch abzuschlieRen.

Nach  Abschluss Stillle-
gungsphase des Deponie-
Altkorpers beginnt die Nachsor-
ge. Hier stehen im Wesentlichen
die Entwicklungspflege der auf-
gebrachten Pflanzen sowie das
kontinuierliche Monitoring im
Vordergrund.

Die Planung fir den Wertstoff-
hof Eugen-Richter-Stralle soll
gemeinsam mit dem Umwelt-
und Naturschutzamt der Lan-
deshauptstadt Erfurt vorange-
trieben werden. Nach dessen
Abstimmung ist das Bauvorha-
ben vertraglich zu regeln und in
den entsprechenden Gremien zu
bestatigen.

der

Personal

Beschaftigte

Ist 2014

Ist 2013 Ist 2012

261 245 246
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Im Anschluss kann mit der Aus-
schreibung der baulichen Leis-
tungen begonnen werden.

Die Geschaftsfihrung erwartet
im folgenden Geschaftsjahr im
Vergleich zum Vorjahr bedingt
durch jahrliche Preissteigerun-
gen in den Entgelten zur kom-
munalen Abfallentsorgung eine
leichte Steigerung der Umsatzer-
l6se. Diese wird eine geringfiigi-
ge Verbesserung im Ergebnis der
gewohnlichen  Geschaftstatig-
keit nach sich ziehen.
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SWE Technische Service GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 0361 564 2405
Telefax 0361 564 2407

Gesellschafter

SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 73,9%
Thiiga AG, 1%

Thiringer Energie AG, 25,1%

Grindungsjahr
2006

Stammkapital
150.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Frank Springer

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Dr. Cornelia Klisch
Stellvertretung
Stefan Reindl,
Peter Zaild

weitere Mitglieder

Matthias Barwolff (seit 03.09.2014), Dr.

Henning Domke,

Manfred Enke,

Torsten HaR (bis 31.05.2014),
Margarete Hentsch (bis 31.05.2014),
Dominik Kordon (seit 03.09.2014),
Thomas Meier (seit 03.09.2014),
Wolfgang Rampf

Klaus Schmantek (bis 31.05.2014),

Beteiligungen
keine

1.10 SWE Technische Service GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist die Betriebsfiihrung in Bezug
auf den Betrieb, die Wartung
und den Ausbau verschiedener
flr die Energieversorgung erfor-
derlicher Netze und Anlagen im
Rahmen versorgungsrechtlicher
Aufgaben, es kann ferner die
Betriebsfihrung, die Wartung
und den Ausbau von Netzen und
Anlagen anderer leitungsgebun-
dener Medien wahrnehmen. Das
Unternehmen erbringt darlber
hinaus Dienstleistungen aller
Art, die in Zusammenhang mit
dem Betrieb, der Wartung und
dem Ausbau der vorstehend ge-
nannten Netze und Anlagen
stehen.

Offentlicher Zweck

Die aufgefihrten Unterneh-
mensziele entsprechen dem
gesetzlich vorgeschriebenen
offentlichen Zweck von Unter-
nehmen einer Gemeinde und

begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit der
Landeshauptstadt Erfurt und
ihrem voraussichtlichen Bedarf.

Geschaftsverlauf

Das Geschaft der SWE Techni-
sche Service GmbH (SWE TS
GmbH) ist im Wesentlichen
durch die mit der SWE Energie
GmbH (SWE E GmbH), der SWE
Netz GmbH (SWE N GmbH) und
der ThiWa Thiringen Wasser

GmbH (ThiWa GmbH) abge-
schlossenen  Betriebsfiihrungs-
bzw. Dienstleistungsvertrage

gepragt. Gegenstand der Vertra-
ge ist die Erbringung von netz-
technischen Dienstleistungen,
insbesondere Planung und Bau-
tberwachung, Netzdokumenta-
tion, Mess- und Zahlerwesen,
Informations- und Leittechnik.

Schwerpunkte im Geschaftsjahr
2014 waren unter anderem die
innere ErschlieRung des Wohn-
gebietes "Bunter Mantel" am
Binderslebener Knie, der Hers-

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 7.225.648 7.484.440 7.575.239
Erhéhung oder Verminderung des
Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen -1.900 -27.096 26.146
Sonstige betriebliche Ertrage 796.399 820.441 854.716
Summe Ertrage 8.020.147 8.277.785 8.456.101
Materialaufwand 553.149 569.079 540.904
Personalaufwand 4.474.325 4.682.401 4.853.281
Abschreibungen 288.435 293.665 234.363
sonstige betriebliche Aufwendungen 2.373.766 2.426.257 2.575.817
Finanzergebnis -53.101 -62.298 -73.777
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 277.371 244.085 177.960
Steuern 113.954 75.748 18.637
Jahresgewinn/Jahresverlust 163.417 168.337 159.323
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 647.021 792.300 1.021.491
Umlaufvermogen 4.140.270 4.127.861 4.111.383
Rechnungsabgrenzungsposten 471 35.348 36.570
Summe Aktiva 4.787.761 4.955.509 5.169.443
Eigenkapital 1.676.819 1.681.739 1.672.725

Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 166.237 211.046 259.505
Ruckstellungen 1.799.702 2.077.815 2.241.589
Verbindlichkeiten 1.006.052 816.590 818.258
Rechnungsabgrenzungsposten 138.952 168.320 177.367
Summe Passiva 4.787.761 4.955.509 5.169.443

felder StralRe, der Wartburgstra-
Re sowie des Gebietes "Auf dem
Berge" in Kornhochheim. Des
Weiteren wurden im Auftrag der
SWE N GmbH diverse Projekte
zur Erneuerung und Erweiterung
des Mittel- und Niederspannnet-
zes sowie von Gasniederdruck-
leitungen inklusive Gashausan-
schliissen diverser Stralenziige
betreut und die Gashochdruck-
leitungen  DonaustraBe und
Spielbergtor ausgewechselt.
Neben der Betreuung laufender
Erneuerungsmaflnahmen der
ThiWa GmbH bildete der Er-
satzneubau der Hauptversor-
gungsleitung von GroRfahner
nach Déllstedt einen Tatigkeits-
schwerpunkt.

Die Anzahl neu erstellter Haus-
anschlisse im Bereich Strom,
Gas und Wasser ging mit 804
(Vorjahr 831) Anschlissen leicht
zuriick. Es erfolgte der Turnus-
wechsel von 12.165 bestehen-
den Strom-, Gas-, Wasser- und
Fernwdrmezahlern.  Weiterhin
wurden 3.393 Zahler ein- und
2.471 Zahler ausgebaut.

Im Rahmen des Projektes "SWE
fit 2020" wirkte die SWE TS
GmbH an zwei Teilprojekten mit.
Im Projekt "spartenibergreifen-
de Synergien im Netzbereich"
sollen Synergiepotentiale aus
einer sparteniibergreifenden
Betrachtungsweise  abgeleitet
werden. Das Projekt "Konzeption
eines  zielfihrenden Shared-
Service-Modells fur die Stadt-
werke Erfurt Gruppe" betrachtet
einzelne Serviceprozesse und
Prozessbindel, aus denen ent-
sprechende Optimierungspoten-
tiale abgeleitet wurden. Ein
wesentliches Ergebnis beider
Projekte stellt die Abspaltung
bzw. Verschmelzung der Leis-
tungsinhalte der SWE TS GmbH
im Rahmen von Umwandlungs-
vorgangen auf Unternehmen der
SWE Gruppe im 1. Halbjahr 2015
dar.

Das Unternehmen weist im Ge-
schaftsjahr 2014 ein Jahreser-
gebnis von 163 TEUR auf und
tatigte Investitionen in Hohe
von 145 TEUR.

Die Umsatzerlose der SWE TS
GmbH betrugen 7.226 TEUR. Sie
setzen sich vorrangig aus den
Betriebsfiihrungs- und Dienst-
leistungsentgelten von der SWE
E GmbH, der SWE N GmbH und
der ThiWa GmbH zusammen. In
den Umsatzerldsen sind auch
Erlése aus Dienstleistungsver-
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tragen Netzdokumentation,
Informationstechnik und Mess-
wesen in Hdhe von 1.509 TEUR
enthalten.

Der Personalaufwand sank auf
Grund geringerer Zufiihrungen
flr Altersteilzeit auf 4.474 TEUR.
In den Materialaufwendungen
sind samtliche Aufwendungen
fur Roh-, Hilfs- und Betriebsstof-
fe (32 TEUR) und bezogene Leis-
tungen (521 TEUR) enthalten,
die bei der betrieblichen Leis-
tungserstellung angefallen sind.
Die Verringerung der bezogenen
Leistungen ist auf gesunkene
Fremdleistungen fir Wartung
und Instandhaltung zurlckzu-
flhren.

Die Finanzierung der Gesell-
schaft erfolgt iber die Einbin-
dung in das Zentrale Finanzma-
nagement der SWE Gruppe, so
dass die Liquiditat des Unter-
nehmens jederzeit gesichert
war. Per 31.12.2014 verfiigte die
Gesellschaft Uber einen Finanz-
mittelfonds in H6he von 3.894
TEUR.

Lage und Ausblick

Die SWE TS GmbH ist in das in
der SWE Gruppe implementierte
Risikomanagementsystem inte-
griert. Risiken werden kontinu-
ierlich und transparent erfasst,
bewertet und an die Geschafts-
fihrung und entsprechenden
Gremien kommuniziert. Be-
standsgefahrdende Risiken wa-
ren im abgelaufenen Geschafts-
jahr nicht zu verzeichnen.

Im Ergebnis des Projektes "SWE
fit 2020" erfolgte im Geschafts-
jahr 2015 die Umstrukturierung
der SWE TS GmbH im Wege der
Abspaltung auf die SWE N
GmbH, SWE Service GmbH, SWE
E GmbH und ThiWa GmbH. Die
verbleibende Teilbereich "Infor-
mationstechnik" wurde auf die
Bsys Mitteldeutsche Beratungs -
und Systemhaus GmbH ver-
schmolzen. Alle Arbeitnehmer
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der SWE TS GmbH wurden im
Wege von Teilbetriebsiibergan-
gen nach § 613a BGB bzw. in
Anwendung dieser Rechtswir-
kung in die entsprechenden Un-
ternehmen der SWE Gruppe
Uberfiihrt. Die Verschmelzung
der SWE TS GmbH mit der Bsys
GmbH sowie die Ldschung der
SWE TS GmbH wurden am
14.08.2015 im Handelsregister
des Amtsgerichts Jena vollzogen.

Personal

Beschaftigte

Ist 2014

82

Ist 2013

84

Ist 2012

87
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ThiiWa ThiiringenWasser GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 0361564 1810
Telefax 03615641713

Gesellschafter
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 90%
Zweckverband Erfurter Becken, 10%

Grindungsjahr
1992

Geschéftsfiihrung
Peter Zail

Stammkapital
26.000 EUR

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Carsten Gloria

Stellvertretung

Detlef Stender

weitere Mitglieder

Robert Bednarsky (seit 03.09.2014),
Philipp Bitz (bis 17.11.2014),
Mario GroBmann,

Katalin Hahn (seit 03.09.2014),
Andreas Horn (seit 03.09.2014),
Frank Rodiger (seit 26.11.2014),
Klaus Schmantek,

Sandra Tyroller (bis 31.05.2014)

Beteiligungen
Fernwasserzweckverband Nord- und
Ostthiringen

GWA Gesellschaft fur Wasser und Ab-

wasserservice mbH, 100%
SWE Bader GmbH, 100%

1.11 ThiWa ThiringenWasser GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
insbesondere zur Wahrung des
offentlichen Zwecks im

Rahmen der Daseinsvorsorge
sind alle Tatigkeitsbereiche zur
Durchfiithrung der Wasserversor-
gung sowie Abwasserentsorgung
und Abwasserbehandlung, ein-
schlieBlich der Errichtung, Be-
treibung und Unterhaltung aller
hierzu  erforderlichen  Erzeu-
gungs-, Versorgungs-, Abwasser-
entsorgungs-, Abwasserbehand-
lungs- und Hebeanlagen. Gegen-
stand ist im Zusammenhang mit
der Wasserversorgung, der Ab-
wasserentsorgung und Abwas-
serbehandlung  zugleich die
Durchfihrung aller MaBnahmen,
die dem Umweltschutz und ei-
ner okologischen, umweltver-
traglichen Wasserwirtschaft
dienen.

Offentlicher Zweck

Die ThiWa GmbH ist ein kompe-
tenter Partner fiir die Durchfiih-
rung der kommunalen Aufgaben
der Wasserversorgung fir die
Bevdlkerung der Stadt Erfurt und
dem Umland. Die aufgefuhrten
Unternehmensziele entsprechen
dem gesetzlich vorgeschriebe-
nen Offentlichen Zweck von Un-
ternehmen.

Geschaftsverlauf

Entsprechend des Gesellschafts-
zwecks ist das Handeln der
ThiWa ThiringenWasser GmbH
(ThiiWa GmbH) auf die in Quali-
tdt und Quantitat sichere Ver-
sorgung ihrer Kunden in der
Landeshauptstadt Erfurt und
den Gemeinden des Zweckver-
bandes Erfurter Becken mit
Trinkwasser ausgerichtet. Wei-
terhin erfillt die ThtWa GmbH
im Zusammenhang mit der Was-
serversorgung  zugleich  die
Durchfihrung aller MaRnahmen,

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlose 27.910.445 27.556.982 28.054.613
Erhéhung oder Verminderung des
Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen -15.700 12.000 0
Sonstige betriebliche Ertrdage 1.910.498 1.716.981 1.895.182
Summe Ertrage 29.820.487 29.292.552 29.986.589
Materialaufwand 13.589.253 12.752.732 12.625.528
Personalaufwand 3.833.189 4.403.070 4.081.462
Abschreibungen 5.502.162 5.775.647 5.387.607
sonstige betriebliche Aufwendungen 4.587.527 5.001.378 4.871.864
Finanzergebnis -1.077.064 -542.941 -2.622.200
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 1.231.293 816.784 397.927
Steuern 340.781 111.318 217.351
Aufwendungen aus Gewinnabfiihrung 890.512 0 0
Jahresgewinn/Jahresverlust 0 705.466 180.577
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 112.728.988 115.153.336 117.989.403
Umlaufvermogen 3.338.408 3.345.268 3.646.398
Rechnungsabgrenzungsposten 65.047 77.930 90.896
Summe Aktiva 116.132.443 118.576.535 121.726.697
Eigenkapital 59.078.869 59.078.869 69.078.869
Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 12.151.101 11.526.247 10.772.195
Empfangene Ertragszuschisse 4.925.838 6.521.310 8.209.043
Ruckstellungen 3.869.693 4.646.399 4.896.739
Verbindlichkeiten 36.081.029 36.765.513 28.705.233
Rechnungsabgrenzungsposten 25.913 38.196 64.618
Summe Passiva 116.132.443 118.576.535 121.726.697
die dem Umweltschutz und ei- 2006 bis 2013 aufgelegte

ner Okologischen, umweltver-
traglichen Wasserwirtschaft
dienen. In einem ca. 591 km?

grolen Versorgungsgebiet ver-
sorgte die ThiWa GmbH ihre
Kunden mit 11,64 Mio. m* (Vor-
jahr 11,28 Mio. m3) Trinkwasser
Uber ein Leitungssystem von
1.240 km Versorgungs- und 447
km Hausanschlussleitungen. Der
Verbrauch im Tarifkundenseg-
ment und bei den industriellen
GroRkunden blieb anndhernd
auf dem Niveau der Vorjahre
konstant.

Zur Sicherung der Wasserquali-
tat erfolgten im Berichtsjahr
1.963 Routine- und 31 Vollun-
tersuchungen. Bei Uberschrei-
tungen von Grenzwerten der
Trinkwasserverordnung wurden
entsprechende MaRnahmen zu
deren Beseitigung eingeleitet.
Alle Abweichungen waren unkri-
tisch und fuhrten zu keiner Be-
eintrachtigung der Trinkwasser-
qualitat.

Die an verschiedenen Stellen
ihres Versorgungsgebietes ent-
nommenen Wasserproben zur
Ermittlung des Bleigehalts im
Wasser haben eine deutliche
Unterschreitung des giltigen
Grenzwertes gezeigt. Damit ist
einzuschatzen, dass das von

Bleihausanschlusserneuerungs-
programm des Unternehmens
seinen Zweck erfillt hat.

Durch den weiteren Vertragsab-
schluss mit Landwirten, deren
Flachen in unmittelbarer Nahe
von Wassergewinnungsanlagen
der ThiWa GmbH liegen, leiste-
te das Unternehmen einen akti-
ven Beitrag zur Sicherung der
Wasserqualitdat. Es wurde die
Reduzierung des Dingemittel-
austrages im Umfeld von Was-
sergewinnungsanlagen der
ThiWa GmbH festgeschrieben.

Das Wasseraufkommen des Un-
ternehmens belief sich auf 14,18
Mio. m? (Vorjahr 13,82 Mio. m?).
Davon wurden 3,47 Mio. m?
durch die ThiWa GmbH selbst
gefordert und 10,62 Mio. m’
fremd bezogen. Der Fremdbezug
erfolgte auf Grundlage eines
Vertrages mit der Thiringer
Fernwasserversorgung und einer
Vereinbarung mit dem Zweck-
verband Thiringer Becken.

Die Wasserverluste im Versor-
gungsgebiet der ThiWa GmbH
beliefen sich auf 2,54 Mio. m?,
davon 0,12 Mio. m?® eigenver-
braucht. Im Berichtszeitraum
verzeichnete das Unternehmen
eine Gesamtabsatzmenge von
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11,64 Mio. m* (Vorjahr 11,28
Mio. m?).

Aus dieser Absatzmenge gene-
rierte das Unternehmen Um-
satzerldse von 27.910 TEUR (Vor-
jahr ~ 27.557 TEUR). Weitere
1.910 TEUR (Vorjahr 1.717 TEUR)
flossen als sonstige betriebliche
Ertrdge in das Gesamtergebnis
ein. Insgesamt schloss die
ThiiWa GmbH das Geschaftsjahr
2013 mit einem Ergebnis aus
gewohnlicher Geschaftstatigkeit
in Héhe von 1.231,3 TEUR (Vor-
jahr 816,8 TEUR) ab. Das im Ver-
gleich zum Vorjahr bessere Er-
gebnis resultiert vorrangig aus
hoheren sonstigen Ertrdgen und
niedrigeren sonstigen Aufwen-
dungen sowie niedrigeren Per-
sonalaufwendungen.
Schwerpunkte der Investitions-
tatigkeit der ThiWa GmbH la-
gen im Jahr 2014 im Bereich des
Neuverlegens von Haupt- und
Versorgungsleitungen (10,2 km)
sowie von  Hausanschlusslei-
tungen (4,7 km). Dies diente, wie
die gesamte Investitionstatig-
keit, dem Gewdhrleisten einer
sicheren Trinkwasserversorgung
im ThiWa-Versorgungsgebiet.
Im Geschaftsjahr 2014 investier-
te das Unternehmen 3.365 TEUR
(Vorjahr 3.063 TEUR). Ihre Inves-
titionen finanzierte das Unter-
nehmen im Jahr 2014 Uber Ab-
schreibungen, Baukostenzu-
schiisse und Kredite sowie Uber
Zahlungen Dritter.

Die ThiWa GmbH ist in das
Zentrale Finanzmanagement der
Stadtwerke Erfurt Gruppe einge-
bunden, so dass die Liquiditat
des Unternehmens jederzeit
gesichert war.

Lage und Ausblick

Als ein Unternehmen der Stadt-
werke Erfurt Gruppe ist die
ThiWa GmbH fester Bestandteil
ihres konzernweiten Risikoma-
nagementsystems. Damit erfolgt
kontinuierlich eine Erfassung
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und Bewertung der Risiken des
Unternehmens. Bestandsgefahr-
dende oder andere wesentliche
Risiken waren im Geschaftsjahr
2014 nicht zu verzeichnen und
sind nicht erkennbar.

Im Zuge des unternehmensiiber-
greifenden  Strategieprozesses
"SWE fit 2020" ist die ThiWa
GmbH in das unternehmens-
Ubergreifende Projekt, das sich
mit spartenlbergreifenden Sy-
nergien im Netzbereich befasst
eingebunden.

Aus diesem Projekt heraus und
in  Zusammenarbeit zwischen
den Gesellschaftern der SWE
Technische Service GmbH (SWE
TS GmbH), der Stadtwerke Erfurt
GmbH (SWE GmbH), der Thirin-
ger Energie AG und der Thiiga AG
wird ein Vorschlag zur Umstruk-
turierung der SWE TS GmbH
umgesetzt. Die Aufgabenberei-
che der SWE TS GmbH werden im
Wege der Abspaltung in die SWE
Netz GmbH, die SWE Energie
GmbH, die ThiWa GmbH, die
SWE Service GmbH sowie die
Bsys GmbH (im Wege der Ver-
schmelzung) Gberfuhrt.

Mit dem im Jahr 2013 mit der
Landeshauptstadt Erfurt Gber 20
Jahre abgeschlossene Konzessi-
onsvertrag hat die ThiWa GmbH
langfristig die Chance, seine
Aktivitaten in allen Bereichen
der Wasserversorgung auf einem
soliden Fundament zu betrei-
ben.

Personal

Beschaftigte

Den Schwerpunkt der Geschdfts-
tatigkeit der ThiWa GmbH bil-
det der Verkauf von Trinkwasser
die damit erzielten Umsatzerlo-
se. Der Umsatz wird nach wie vor
stark vom Willen des Kunden
gepragt, Wasser zu sparen. Dies
gilt besonders im Tarifkunden-
segment. Neben dem Sparen aus
d6konomischen Griinden ist hier
auch ein Wassersparverhalten
aus okologischen Motiven zu
verzeichnen. Bei beiden Motiven
wird keine Anderung prognosti-
ziert. Auch bei einer positiven
wirtschaftlichen Gesamtent-
wicklung und dem positiven
Trend in der Bevodlkerungsent-
wicklung der Landeshauptstadt
Erfurt ist kein deutliches Mehr
im Wassergebrauch zu erwarten.
Unter Beriicksichtigung des v. g.
Umstands und unter Vernachlas-
sigung des Faktors der Witte-
rungseinfliisse wird davon aus-
gegangen, dass sich auch im Jahr
2015 im Tarifkundensegment
der Wasserabsatz auf einem
nahezu gleichen Niveau darstel-
len wird. Damit wadre auch im
Jahr 2015 und in den Folgejah-
ren von stabilen Umsatzerldsen
und einem positiven Geschafts-
verlauf auszugehen.

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

74 76 78
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B3 Bader

SWE Bader GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 0361564 3401
Telefax 0361 564 3402

Gesellschafter
ThiWa ThiringenWasser GmbH, 100%

Grindungsjahr
2010

Stammkapital
25.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Kathrin Weilk (seit 01.01.2014)

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Jens Haase
Stellvertretung
Dirk Schaller

weitere Mitglieder

Michael Diefenbach (seit 05.11.2014),
Michael Hose (seit 03.09.2014),

Uwe Richter (bis 31.05.2014),

Beate Weiser (bis 31.05.2014)

Beteiligungen
keine

1.11.1 SWE Bader GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstande des Unternehmens
sind insbesondere zur Wahrung
des offentlichen Zwecks

im Rahmen der Daseinsvorsorge
alle Maknahmen im Zusammen-
hang mit der Errichtung,
Betreibung und Unterhaltung
vom Hallen- und Freibadern fir
Freizeit, Erholung, Leistungs-
sport, Schul- und Vereins-
schwimmen mit dem Ziel, ein
attraktives Freizeit- und Erho-
lungsangebot zu sozialvertragli-
chen Preisen flr die Bevolkerung
zu schaffen.

Offentlicher Zweck

Die aufgefuhrten Unterneh-
mensziele entsprechen dem
gesetzlich vorgeschriebenen
offentlichen Zweck von Unter-
nehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit der
Landeshauptstadt Erfurt und
ihrem voraussichtlichen Bedarf.

Geschaftsverlauf

Die SWE Bader GmbH (SWE B
GmbH) hat den mit der Landes-
hauptstadt Erfurt in 2013 ge-
schlossenen  Leistungsvertrag
zur Sicherung der Nutzung der
Erfurter Bader als offentliche
Sport- und Freizeitanlagen im
Rahmen des operativen Ge-
schaftsbetriebes erfullt. Die
daraus resultierenden Entgelte
sichern der SWE B GmbH Um-
satzerlose und stellen eine we-
sentliche  Finanzierungsquelle
der Gesellschaft dar.

Im Rahmen der strategischen
Zielstellungen aus dem Effi-
zienzprogramm "SWE fit 2020"
sowie zur Absicherung der Erfil-
lung des Leistungsvertrages
konnte ein Marketing- und Ver-
triebskonzept erarbeitet werden
um die Marktpotentiale besser
erschlielen und die Angebote
der SWE B GmbH optimieren zu
kénnen. Hierzu wurde ein um-
setzungsorientierter ~ Malnah-
menplan fir die Geschaftsjahre
2015 und 2016 entwickelt. Des
Weiteren wurde die bereits in
den Vorjahren begonnene struk-
turelle Neuausrichtung konse-

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 5.778.120 6.025.246 4.807.923
Sonstige betriebliche Ertrage 609.379 547.994 670.999
Summe Ertrage 6.387.498 6.573.240 5.478.922
Materialaufwand 2.296.893 2.334.169 2.456.927
Personalaufwand 2.113.112 2.038.506 1.968.560
Abschreibungen 1.369.275 1.522.676 1.611.373
sonstige betriebliche Aufwendungen 761.441 818.530 754.589
Finanzergebnis -89.323 -142.957 -146.109
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit -242.545 -283.598 -1.458.636
Steuern 34.935 35.666 26.485
Ertrdge aus Verlustiibernahme 277.480 319.264 1.485.121
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 19.973.847 21.079.197 22.515.557
Umlaufvermogen 746.185 536.047 1.728.587
Rechnungsabgrenzungsposten 30.948 36.997 42.240
Summe Aktiva 20.750.979 21.652.242 24.286.384
Eigenkapital 13.516.317 13.516.317 13.516.317

Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 5.023.885 5.406.187 5.914.815
Ruckstellungen 261.999 276.404 330.552
Verbindlichkeiten 1.734.792 2.357.330 4.444.550
Rechnungsabgrenzungsposten 213.985 96.003 80.150
Summe Passiva 20.750.979 21.652.242 24.286.384

quent fortgefiihrt. Die Dienst-
planungssoftware zur komple-
xen Einsatzplanung wurde 2014
erfolgreich eingefuihrt.

Da das Fitness-Studio in der
Roland Matthes Schwimmhalle
aus wirtschaftlichen Griinden
nicht weiter betrieben werden
konnte, wird dieses seit dem
20.01.2014 durch einen privaten
Betreiber gefuhrt. Die turnus-
maRigen  Schliezeiten  der
Schwimmbhallen in den Monaten
Juli und August wurden einge-
halten. Es erfolgten wesentliche
Wartungen an den Anlagen der
Luftung, der Heizung und der
Wasseraufbereitung.

Als Folge zweier teils schwerer
Badeunfalle im Nordbad erfolg-
ten zur Sicherstellung des Bade-
betriebes, insbesondere der Ba-
deaufsicht, Schulungen des Per-
sonals, Verteilung von Flyern zu
Baderegeln an die Badegaste
sowie der Wechsel der Farbe der
Dienstkleidung des Personals in
auffdlliges orange. Zudem er-
folgt weiterhin eine Unterstit-
zung des Personals durch Mitar-
beiter eines Sicherheitsdienstes.
In den Erfurter Hallen- und Frei-
badern wurden im Berichtsjahr
2014 insgesamt 625.297 Besu-
cher (Vorjahr 683.042 Besucher)
gezahlt. Aufgrund der Witterung
wurde ein Rickgang der Besu-
cherzahlen in den Freibddern

verzeichnet, der teilweise durch
einen Besucheranstieg in den
Hallenbddern ausgeglichen wer-
den konnte. Insgesamt sank die
Besucherzahl um 57.745 Bade-
gdste in den verschiedenen Ba-
deeinrichtungen. Daraus resul-
tierte ein Rickgang der Umsatz-
erlése in Hohe von 247 TEUR
(5.778 TEUR, Vorjahr 6.025
TEUR). Im Vergleich zum Vorjahr
(2.334 TEUR) sind die Material-
aufwendungen in Hohe von
2.297 TEUR leicht gesunken.
Ursdchlich hierfur sind vorder-
grindig niedrigere Energiekos-
ten. Demgegeniber sind die
Personalaufwendungen in Hohe
von 2.113 TEUR (Vorjahr 2.039
TEUR) um 74 TEUR gestiegen. Zu
den wesentlichen Einflussfakto-
ren gehoren die Uberleitung vom
Haus- zum Flachentarifvertrag
TV6D und die vorgezogenen
Aufwendungen fir strukturelle
Anderungen in der Gesellschaft
zum 1.Januar 20174.

Insgesamt wurde ein Ergebnis
vor Verlustibernahme von 277
TEUR (Vorjahr 319 TEUR) erwirt-
schaftet, welches gemadR Beherr-
schungs- und Ergebnisabfiih-
rungsvertrag durch die ThiWa
ThiringenWasser GmbH (ThiWa
GmbH) ausgeglichen wird. Die
Verbesserung des Finanzergeb-
nisses wirkt positiv auf die Er-
gebnisentwicklung. Das Ergeb-

59

nis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit hat sich im Vergleich
zum Vorjahr um 41 TEUR von
-284 TEUR auf -243 TEUR leicht
verbessert.

Im Jahr 2014 wurden Investitio-
nen zur Sicherung der Betriebs-
bereitschaft der Hallen- und
Freibader, insbesondere zur Si-
cherung des Nichtschwimmerbe-
reiches im Strandbad Stottern-
heim, in Hohe von 264 TEUR
(Vorjahr 88 TEUR) getatigt. Die
Finanzierung der Gesellschaft
erfolgt Uber die Einbindung in
das Zentrale Finanzmanagement
der Stadtwerke Erfurt Gruppe.
Hierdurch war die Liquiditat
jederzeit gesichert. Insgesamt
schatzt die SWE B GmbH die
wirtschaftliche Lage der Gesell-
schaft und die Entwicklung des
Geschaftsjahres 2014 positiv
ein.

Lage und Ausblick

Zu den geplanten MaRnahmen
im kommenden Geschaftsjahr
2015 gehdren eine Preisanpas-
sung in den Hallen- und Freiba-
dern ab dem 01.01.2015, die
Umsetzung des Marketing- und
Vertriebskonzeptes zur zukinf-
tigen Positionierung und Ver-
marktung der Angebote sowie
die Erarbeitung einer Konzepti-
on zur Entwicklung der Bader-
landschaft bis zum Jahr 2022.
Aufgrund der im Jahr 2014 be-
gonnenen gutachterlichen Auf-
nahme des denkmal-
geschitzten Gebdudezustandes
und Becken des Dreienbrunnen-
bades, werden notwendige Sa-
nierungsmaRBnahmen fir eine
weitere Nutzung von einzelnen
Gebaudeteilen konkretisiert und
in die strategische Entwick-
lungskonzeption einflieBen. Die
neue Betriebserlaubnis fur das
Freibad Mobisburg und das
Dreienbrunnenbad wird im Jahr
2015 bei der Landeshauptstadt
Erfurt beantragt.
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Wegen der konsequenten Kon-
zentration auf die Kerngeschafte
der Gesellschaft und eingeleite-
ter strategischer MaRnahmen
erwartet die SWE B GmbH in
2015 ein Ergebnis auf dem Ni-
veau des Vorjahres 2014. Die
Gesellschaft verfolgt mittelfris-
tig die Steigerung der Besucher-
zahlen, die Erhéhung der Um-
satzerldse und eine weitere Ver-
besserung des wirtschaftlichen
Ergebnisses.

Die SWE B GmbH ist in das zent-
rale Risikomanagementsystem
der SWE Stadtwerke Erfurt
GmbH integriert. Die Chancen
und Risiken der kiinftigen Ent-
wicklung der SWE B GmbH erge-
ben sich aus dem Gegenstand
der Gesellschaft, insbesondere
aus der Entwicklung und dem
Betrieb von Hallen- und Freiba-
dern, hinsichtlich der 1997 stad-
tisch Ubertragenen Grundstiicke
sowie aus dem Leistungsvertrag
Bader.

Besucherzahlen

Hallenbader
Freibader

gesamt

Erlésausfallrisiken bestehen
beziiglich der Beeintrdchtigun-
gen der Aullensauna der Roland
Matthes Schwimmhalle durch
die BaumaBnahme "Multifunk-
tionsarena" der Landeshaupt-
stadt Erfurt im |. Quartal 2015
sowie der neuen Regelbesteue-
rung von Saunadienstleistungen
ab dem 01.07.2015 statt der
bisherigen ermdRigten Besteue-
rung. Die Risiken werden von der
Gesellschaft als beherrschbar
eingeschdtzt. Bestandsgefahr-
dende Risiken waren unter Be-
ricksichtigung des bestehenden
Beherrschungs- und Ergebnisab-
flihrungsvertrages  mit  der
ThiWa GmbH im Geschaftsjahr
2014 nicht zu verzeichnen.

Ist 2014 Ist 2013
486.804 471.562
138.493 211.480
625.297 683.042

Ist 2012

422.444

196.388

618.832

Personal

Beschaftigte

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

66 67 59
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Giasellzthalt Fiir
‘Wassar- und Abwasser-
sarvice mbH

GWA Gesellschaft fiir Wasser und Ab-
wasserservice mbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 0361 564 3870
Telefax 0361 564 3890

Gesellschafter
ThiWa ThiringenWasser GmbH, 100%

Grindungsjahr
1990

Stammkapital
175.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Dr. Wolfgang Méller

Beteiligungen

Bsys Mitteldeutsche Beratungs- und
Systemhaus GmbH, 100%

PSUT Pumpenservice und Umwelttechnik
GmbH, 100%

1.11.2 GWA Gesellschaft fiir Wasser und

Abwasserservice mbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist die Erbringung kaufmanni-
scher, technischer und informa-
tionstechnologischer Dienstleis-
tungen fir Dritte, insbesondere
privater und kommunaler Ge-
sellschaften, Kommunen, Ver-
banden und anderen offentli-
chen Einrichtungen sowie die
Betriebsfliihrung fir Dritte, des
Weiteren der Projektentwick-
lung von Anlagen der o6ffentli-
chen und privaten Infrastruktur,
die Erbringung von Leistungen
im Zusammenhang mit der Ver-
sorgung von Kunden mit Trink-
und Brauchwasser zur Durchfiih-
rung von Aufgaben der Abwas-
serableitung und -behandlung
sowie die Erbringung sonstiger
Beratungsleistungen in diesen
Bereichen. Weiterhin werden
chemische, physikalische, mik-
robiologische und biologisch-
physikalische Untersuchungen,
Luftmessungen sowie kleintech-

nische Laborversuche durchge-
flhrt.

Offentlicher Zweck

Das Unternehmen erfillt keinen
offentlichen Zweck im Sinne der
ThurKO.

Geschaftsverlauf

Im Wirtschaftsjahr 2014 kon-
zentrierte sich die GWA Gesell-
schaft fir Wasser- und Abwas-
serservice mbH (GWA mbH) wie
zuvor auf den Geschaftsbereich
der GWA Umweltanalytik, die
Niederlassung Institut fir Was-
ser- und Umweltanalytik (IWU)
in Luisenthal.

Der Bereich GWA - Umweltanaly-
tik konnte im Geschaftsjahr
2014 aufgrund der weiterhin
guten Auftragslage die Umsatz-
erlése gegenlber 2013 um 3,5 %
steigern. Unter Beriicksichtigung
der Ertrdge aus Forschung und
Entwicklung (53,6 TEUR) ergibt
sich ein Umsatzplus von 5,5 %.

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerl6se 2.742.482 2.649.826 3.068.369
Erhéhung oder Verminderung des
Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen 5.080 11.250 -83.450
Sonstige betriebliche Ertrage 122.097 83.490 343.011
Summe Ertrage 2.869.659 2.744.566 3.327.930
Materialaufwand 432.800 409.581 499.668
Personalaufwand 1.691.396 1.523.942 1.920.237
Abschreibungen 195.376 193.653 189.510
sonstige betriebliche Aufwendungen 481.556 517.305 740.660
Finanzergebnis 817.223 91.086 744.008
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 885.754 191.172 721.863
Steuern 2.045 -623 6.898
Jahresgewinn/Jahresverlust 883.709 191.795 714.965
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 1.148.321 1.092.708 1.408.242
Umlaufvermogen 1.712.963 970.975 1.357.196
Rechnungsabgrenzungsposten 3.017 531 521
Summe Aktiva 2.864.301 2.064.214 2.765.959
Eigenkapital 2.356.544 1.482.995 1.990.450

Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 51.133 48.722 59.956
Ruckstellungen 260.663 255.035 264.059
Verbindlichkeiten 195.961 277.462 451.494
Summe Passiva 2.864.301 2.064.214 2.765.959

Die Geschaftsfelder Trinkwas-
ser-, Badebeckenwasser- und
organische Spurenstoffanalytik
sowie die Emissionsmessung
trugen wesentlich zu dieser Um-
satzsteigerung bei. Bei den Legi-
onellenuntersuchungen konnte
die Probenanzahlvon 2013 nicht
wieder erreicht werden. Im
Marktsegment der Produktpri-
fung flr Materialien, die mit
Trinkwasser in Kontakt kommen
und bei den Umsdtzen im Labor
Tambach-Dietharz ~ (Abwasser-
und Abfallproben) waren keine
deutlichen Zuwdchse zu ver-
zeichnen. Gemeinsam mit Fir-
men aus Jena und Hermsdorf
beteiligt sich die GWA mbH am
Forschungsprojekt "Effektive
Erregerdiagnostik im Roh- und
Oberflachenwasser".

Insgesamt erwirtschaftete das
Unternehmen im Geschaftsjahr
2014 einen Jahresiberschuss in
Hohe von 874 TEUR (Vorjahr 192
TEUR). Durch die Ertrage aus
Gewinnabfiihrungen der Bsys
GmbH von 598 TEUR (Vorjahr:
509 TEUR) und der PSUT GmbH
von 218 TEUR (Vorjahr: 1 TEUR)
ist das Ergebnis entscheidend
beeinflusst.

Personal

Ist 2012

Beschaftigte

Im Geschéaftsjahr 2014 war eine
Investitionstatigkeit in Hohe
von 254 TEUR (Vorjahr: 295
TEUR) zu verzeichnen. Im We-
sentlichen erfolgten Investitio-
nen in Analysegerdte, Laborein-
richtungen und ein drittes Mess-
fahrzeug.

Die GWA mbH ist in das Zentrale
Finanzmanagement der Stadt-
werke Erfurt Gruppe eingebun-
den, so dass die Liquiditat der
Gesellschaft jederzeit gesichert
war. Die Gesellschaft ist im Be-

richtsjahr allen finanziellen
Verpflichtungen nachgekom-
men.

Lage und Ausblick

Die GWA mbH ist in das kon-
zernweite Risikomanagement-
system der SWE Stadtwerke Er-
furt Gruppe eingebunden. Damit
erfolgt kontinuierlich die Erfas-
sung und Bewertung der Risiken
der GWA mbH. Bestandsgefahr-
dende oder andere wesentliche
Risiken waren im Geschaftsjahr
2014 nicht zu verzeichnen und
sind nicht erkennbar.

Zum Geschaftsjahr 2014 wurde
im Bereich Luftmessung gegen-

Ist 2014 Ist 2013

42 36 45
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Uber 2009 (dem ersten vollen
Geschaftsjahr nach Aufbau des
Geschéaftsfeldes) eine Umsatz-
steigerung um 90 % erzielt. Auch
in den nachsten Jahren wird die
Auftragslage weiter positiv ein-
geschatzt. Die rdumliche Erwei-
terung am Standort Erfurt ist
zwingend notwendig und mit
Investitionen in diesem Bereich
sind die Voraussetzungen fur
weiterhin steigende Umsatzer-
l&se zu schaffen.

Fir die Geschaftsfelder Gutach-
ten und Beratung sowie For-
schungs- und Entwicklungsvor-
haben im wasserwirtschaftli-
chen Bereich sowie fir die Pro-
duktprifung von Materialien,
die in Kontakt mit Trinkwasser
kommen, werden grofe Wachs-
tumschancen gesehen.

Als Risiko werden die weiter
fallenden Analysepreise gese-
hen. Diese sind bedingt durch
die steigende Konkurrenzsitua-
tion von Laboratorien im Um-
weltbereich, die stark steigen-
den Energie- und Materialpreise
und die immer schwieriger wer-
dende Suche nach qualifizierten
Mitarbeitern.

In der Bewertung des Chancen-
Risikopotentials wird fir die
weitere Entwicklung der GWA
mbH in den Folgejahren von
einer positiven Geschaftsent-
wicklung ausgegangen.
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Mitteldeutsche
Beratungs- und
systemhaus GrmbH

Bsys

Bsys Mitteldeutsche Beratungs- und
Systemhaus GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 0361 564 1300
Telefax 0361 564 491300

Gesellschafter

Gesellschaft fiir Wasser und Abwas-
serservice mbH, 100%

GWA Gesellschaft fur Wasser und Ab-
wasserservice mbH, 100%

Grindungsjahr
2003

Stammkapital
30.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Dr. Thomas Wachsmuth

Beteiligungen
keine

1.11.2.1 Bsys Mitteldeutsche Beratungs-
und Systemhaus GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Zweck der Gesellschaft ist die
Erbringung von Beratungs- und
Informationstechnik-
Dienstleistungen  sowie Be-
triebsfihrungen fir Dritte, ins-
besondere fir

private und kommunale Gesell-
schaften, Zweckverbdnde und
Kommunen sowie

Behorden und weitere Korper-

schaften des offentlichen
Rechts. Gegenstand des
Unternehmens ist ferner der

Vertrieb von Softwareprodukten.

Offentlicher Zweck

Das Unternehmen erfiillt keinen
offentlichen Zweck im Sinne der
TharkKO.

Geschaftsverlauf

Das Geschaft der Bsys Mittel-
deutsche Beratungs- und Sys-
temhaus GmbH (Bsys GmbH)
wurde auch im abgelaufenen

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Geschaftsjahr wesentlich durch
die Stadtwerke Erfurt Gruppe
(SWE Gruppe) mit ihrem Bedarf
an |IT-Leistungen als Kernge-
schaft geprdgt. Die Bsys GmbH
verfligt  Uber umfangreiches
Branchen-Know-how betreffend
Wasserversorgungs- und Abwas-
serentsorgungsunternehmen,
Energieversorgungsunterneh-
men mit den Sparten Strom, Gas,
Fern- und Nahwdrme sowie der
Immobilienwirtschaft. Erganzt
wird das Leistungsspektrum
durch Branchenldsungen fir den
OPNV sowie einer Vielzahl eige-
ner Entwicklungen. Mit diesem
breiten Know-how erbringt die
Bsys GmbH im Schwerpunkt
Dienstleistungen fur die Unter-
nehmen der SWE Gruppe. Abge-
rundet wird das Portfolio durch
Leistungen auch fir externe,
insbesondere kommunale Un-
ternehmen.

Branchen- und kundenibergrei-
fend bestehen zwei Tatigkeits-
schwerpunkte im Geschaftsbe-
trieb der Bsys GmbH. Einen ers-
ten stellt der System- und Re-

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 8.790.693 8.473.688 8.245.866
Erhéhung oder Verminderung des
Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen 21.861 11.602 490
Sonstige betriebliche Ertrage 1.073.462 821.311 748.232
Summe Ertrage 10.145.176 9.484.899 9.362.927
Materialaufwand 0 410 3.251
Personalaufwand 4.069.280 3.757.248 3.936.990
Abschreibungen 1.238.449 1.140.604 979.127
sonstige betriebliche Aufwendungen 4.216.657 4.054.369 3.717.353
Finanzergebnis -23.010 -23.271 -26.956
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 597.779 508.996 699.250
Aufwendungen aus Gewinnabfiihrung 597.779 508.996 699.250
Jahresergebnis 0 0 0
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 3.842.069 3.398.024 3.399.517
Umlaufvermogen 1.064.962 1.087.985 1.256.924
Rechnungsabgrenzungsposten 339.899 145.018 163.319
Summe Aktiva 5.246.930 4.631.027 4.819.759
Eigenkapital 201.976 201.976 201.976

Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 1.021.662 1.289.519 1.485.071
Ruckstellungen 880.556 1.261.066 1.325.116
Verbindlichkeiten 3.142.736 1.840.067 1.778.796
Rechnungsabgrenzungsposten 0 38.400 28.800
Summe Passiva 5.246.930 4.631.027 4.819.759

chenzentrumsbetrieb dar. Die
notwendigen Betriebs- und Ser-
viceprozesse wurden nach ITIL
(Prozessstandards fur das |IT-
Servicemanagement) durch den
TUV Rheinland zertifiziert.
Einen zweiten Schwerpunkt
stellt die Umsetzung von IT-
Projekten und das Customizing /
die Entwicklung von Software
dar. Auch hierfir wurden die
Projektmanagementprozesse
zertifiziert. Die Organisations-
struktur ist an diesen Prozessen
ausgerichtet.

Die Bsys GmbH (bt energiespe-
zifische Dienstleistungen nach
§ 6b Abs. 3 EnWG aus. Im Rah-
men von Dienstleistungsvertra-
gen mit verbundenen Unter-
nehmen lber die Erbringung von
IT-Leistungen gab es gegeniiber
dem Vorjahr keine wesentlichen
Anderungen.

Die Geschaftsfihrung prognos-
tizierte fir das Geschaftsjahr ein
positives Ergebnis. Dieses konn-
te sogar leicht Ubertroffen wer-
den. Im Bereich des System- und
Rechenzentrumsbetriebes wurde
neben der Kundenbetreuung und
-Ubernahme auch die weitere

Standardisierung der IT-
Infrastruktur  fokussiert.  Der
Standard konnte insgesamt

durch die Weiterentwicklung
von Speichersystemen, der End-
gerdtesicherheit sowie des Mo-

bile Device Managements ge-
steigert werden. Die notigen
Betriebs- und Serviceprozesse
auf Basis von ITIL wurden voran-
getrieben und durch den TUV
Rheinland zertifiziert.

Im Tatigkeitsschwerpunkt der
Umsetzung von IT-Projekten
wurde eine Vielzahl von Projek-
ten in unterschiedlichen Berei-
chen fiir die verschiedenen Kun-
den neu begonnen bzw. fortge-
fihrt. Sie ermdglichen insbe-
sondere eine Harmonisierung
und Optimierung der Geschafts-
prozesse.

Die Optimierungskampagne "IT-
fit 2014" wurde erfolgreich ab-
geschlossen und in eine Reihe
von standig laufenden Optimie-
rungsprozessen Uberfiihrt. Ne-
ben technischen und personel-
len Aspekten sind die Malnah-
men darauf ausgerichtet, die
Effizienz nachhaltig zu verbes-
sern und die Kosten zu optimie-
ren, um so die Wirtschaftlichkeit
weiter zu verbessern. Darlber
hinaus hat sich die Bsys GmbH
am begonnenen Konzernprojekt
"SWE fit 2020" beteiligt.

Das Teilprojekt "Konzeption
eines zielfuhrenden Shared Ser-
vicemodells fir die SWE Stadt-
werke Erfurt Gruppe" wurde er-
folgreichen abgeschlossen. Die
Umsetzung  von  Prozessen,
Strukturen und Leistungen wur-
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de in den Gremien beschlossen
und ist aktuell in Bearbeitung.

Die Bsys GmbH schlieft das Ge-
schaftsjahr 2014 mit einem Er-
gebnis vor Gewinnabfiihrung
von 598 TEUR (Vorjahr 509 TEUR)
ab. Die Steigerung der Umsatzer-
l&se resultiert im Wesentlichen

aus den intensivierten Ge-
schaftsbeziehungen mit der
Kommunalen Wohnungsgesell-

schaft mbH, der Kundenneuge-
winnung sowie der Umsetzung
des SEPA-Projektes.

Es wurden 2014 Investitionen in
Héhe von 1.713 TEUR (Vorjahr
1.414 TEUR) getatigt. Im Ver-
gleich zum Vorjahr wurden deut-
lich mehr Investitionsprojekte
realisiert. Die Finanzierung er-
folgt im Wesentlichen iber Ei-
genmittel der Bsys GmbH und
im Ubrigen Uber Investitionszu-
schiisse der Vertragspartner.

Die Bsys GmbH ist in das Zentra-
le Finanzmanagement der SWE
Gruppe integriert, so dass die
Liquiditat des Unternehmens
jederzeit gesichert war. Die Ge-
sellschaft ist insgesamt zufrie-
den mit der Entwicklung der
Vermdgens- und Finanzlage.

Lage und Ausblick

Die Bsys GmbH ist in das kon-
zernweite Risikomanagement-
system der SWE Stadtwerke Er-
furt GmbH integriert. Die Ver-
antwortung fiir die Friherken-
nung, Analyse, Steuerung und
Kommunikation liegt bei der
jeweiligen  Geschaftsfihrung.
Als Chance wird die Ubernahme
neuer Geschaftsfelder gesehen
wdhrend sich die eventuelle
Reduktion der Dienstleistungs-
entgelte als Risiko darstellen

kdnnte.  Bestandsgefdahrdende
und andere wesentliche Risiken
waren im abgelaufenen Ge-

schaftsjahr nicht zu verzeichnen
und sind auch nicht erkennbar.

Erfolgsfaktoren der Bsys GmbH
sind ihre Markterfahrung und ihr
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Motivationsgeist. Durch den
erfolgreichen Ausbau des Ge-
schaftes und die Blindelung der
IT-Aktivitaten der SWE Gruppe
kann ein Umsatz- und Markt-
wachstum weiterhin realisiert
und somit die Ertragslage ge-
starkt werden. Die Zielstellung
bleibt die weitere Markter-
schlieBung insbesondere fir IT-
Dienstleistungen im  ange-
stammten Branchenfokus fur
das Bundesland Thiringen und
darlber hinaus zu forcieren.
Ausgehend von den im Ge-
schaftsjahr 2014 erzielten Er-
gebnissen wird auch im kom-
menden Geschaftsjahr eine posi-
tive Entwicklung, insbesondere
eine Steigerung des Umsatzes
sowie den Ausbau des externen
Geschaftes erwartet.

Personal

Beschaftigte

Ist 2014

66

Ist 2013

66

Ist 2012

66

65
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PSUT Pumpenservice und Umwelttech-
nik GmbH

Adresse

Blankenhainer StraRe 144a
99441 Mellingen

Telefon 0361564 3871
Telefax 0361 564 3875

Gesellschafter
GWA Gesellschaft fur Wasser und Ab-
wasserservice mbH, 100%

Grindungsjahr
2006

Stammkapital
25.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Dr. Wolfgang Méller

Beteiligungen
keine

1.11.2.2 PSUT Pumpenservice und Umwelt-

technik GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist die Beratung, der Vertrieb,
die Wartung, die Instandsetzung
sowie der Havarieservice von
Pumpen, Pumpenanlagen, Ge-
blaseanlagen, Wasser- und Ab-
wasseranlagen, Umwelttechnik
und Industrieanlagen sowie die
Planung und Errichtung von
Anlagen der Wasserwirtschaft,

Umwelttechnik und Industrie-
technik.
Offentlicher Zweck

Das Unternehmen erfiillt keinen
offentlichen Zweck im Sinne der
TharkKO.

Geschaftsverlauf

Die Pumpenservice und Umwelt-
technik  Gilnther  Eisenberg
GmbH (PSUT GmbH) als 100%ige
Tochter der GWA Gesellschaft
flir Wasser- und Abwasserservice

mbH (GWA mbH), hat zu Beginn
des Berichtsjahres 2014 ihren
Geschaftsbetrieb verduRert.
Aufgrund der sich im Verlauf der
Geschaftsjahre 2012 und 2013
abzeichnenden negativen Ent-
wicklung der Auftragslage sowie
dem Riickgang des Betriebser-
gebnisses der PSUT GmbH wur-
den Uberlegungen zur VerduRe-
rung des Geschaftsbetriebes
angestellt. Hierfir waren das
Wegbrechen des groRten Kun-
den der PSUT GmbH und die
anhaltend knappe Personaldecke
ausschlaggebend. Bestrebungen,
neue Mitarbeiter zu gewinnen,
scheiterten. Weiterhin wurde
eingeschatzt, dass sich die Auf-
tragslage mittelfristig nicht
verbessern ldsst und notwendige
Investitionen die wirtschaftliche
Situation des Unternehmens
zusatzlich belasten.

Vor diesem Hintergrund wurden
Interessenten zum Kauf des Ge-
schaftsfeldes der PSUT GmbH
am Markt gesucht. Ende 2013
wurden die Verhandlungen zum

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 96.258 865.410 951.000
Erhéhung oder Verminderung des
Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen -32.085 12.635 0
Sonstige betriebliche Ertrage 311.059 14.349 15.000
Summe Ertrage 375.232 892.394 966.000
Materialaufwand 102.680 461.626 417.000
Personalaufwand 19.109 316.978 370.000
Abschreibungen 1.089 13.682 14.000
sonstige betriebliche Aufwendungen 34.582 96.178 106.000
Finanzergebnis 268 -1.161 -900
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 218.040 2.769 58.100
Steuern -179 1.530 1.000
Aufwendungen aus Gewinnabfiihrung 218.219 1.239 57.100
Jahresergebnis 0 0 0
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

Anlagevermogen 0 33.279 42.233
Umlaufvermogen 248.929 255.751 192.408
Rechnungsabgrenzungsposten 0 494 4.469
Summe Aktiva 248.929 289.524 239.109

Eigenkapital 25.000 25.000 25.000

Ruckstellungen 5.710 23.450 20.700
Verbindlichkeiten 218.219 241.074 193.409

Summe Passiva 248.929 289.524 239.109

Verkauf des Geschdftsbetriebes
intensiviert und im Januar 2014
die notwendigen Gremienbe-
schlisse gefasst. Am 29. Januar
2014 wurde der Kaufvertrag zum
Verkauf des Geschaftsbetriebes
der PSUT GmbH unterzeichnet.
Zum 1. Februar 2014 Ubernahm
die KSB Service GmbH den Ge-
schaftsbetrieb.

Die Gesellschaft schloss das
Geschaftsjahr 2014 unter Be-
ricksichtigung der Verkaufserlo-
se (335 TEUR) und die Kosten fir
die VerduRerung des Geschafts-
betriebes mit einem Ergebnis
vor  Ergebnisabfihrung  von
218 TEUR ab. Umsatzerldse wur-
den aufgrund des Verkaufes des
Geschaftsbetriebes nur im Janu-
ar i.H.v. 96 TEUR (Vorjahr: 865
TEUR) erzielt. Fir Material und
bezogene Leistungen wurden 43
TEUR aufgewendet, was einer
Materialquote von 45% (Vorjahr:
53%) entspricht.

Die Personalkosten von 19 TEUR
und sonstigen Aufwendungen
von 35 TEUR bewegen sich im
Monatsdurchschnitt auf Vorjah-
resniveau.

Personal

Beschaftigte

Investitionen wurden im Ge-
schaftsjahr 2014 nicht vorge-
nommen.

Der Vertrieb, die Wartung und
die Instandsetzung von Pumpen
sind nicht mehr Gegenstand des
Unternehmens. Im Verlauf des
Geschaftsjahres 2015 wird die
Muttergesellschaft (GWA mbH)
Entscheidungen liber den weite-
ren Umgang mit ihrer Beteili-
gung an der PSUT GmbH (als
Unternehmen derzeit ohne Ge-
schaftsbetrieb) treffen.

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

0 10 11
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TONIS Beteiligungs GmbH & Co. Vermie-
tungs-KG

Adresse
Hindenburgstare 26a
82343 Pocking

Gesellschafter
Stadtwerke Erfurt GmbH
TONIS Beteiligungs GmbH
20 Privatpersonen

Grindungsjahr
1997

Stammkapital
11.273.985,98 EUR

Geschéftsfiihrung
Peter Kober
Christian Goldbrunner

Beteiligungen
keine

1.12 TONIS Beteiligungs GmbH & Co. Ver-

mietungs-KG

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist der Erwerb von unbebauten
Grundstiicken und deren
Bebauung, der Erwerb von be-
bauten Grundstlicken und Be-
triebsvorrichtungen sowie die
Verwaltung, Vermietung und
Verwertung von gewerblich ge-
nutzten Immobilien, Grundsti-
cken, grundstiicksgleichen Rech-
ten und Betriebsvorrichtungen.

Offentlicher Zweck

Die aufgefuhrten Unterneh-
mensziele entsprechen dem
gesetzlich vorgeschriebenen
offentlichen Zweck von Unter-
nehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit der
Landeshauptstadt Erfurt.

Geschaftsverlauf

Die Gesellschaft hat auf einem
Erbbaurechtsgrundstiick ein
kommunales  Dienstleistungs-

zentrum errichten lassen. Das
Objekt ist Ende 1999 vollstindig
abgenommen worden. Solange
zwischen der Gesellschaft und
der  Grundstiickseigentiimerin
ein Mietvertrag besteht, wird
kein laufender Erbzins fallig. Das
Erbbaurecht endet im Jahr 2059.
Mieter ist die SWE Stadtwerke
Erfurt GmbH. Mit Wirkung zum
31.12.2018 wurde der SWE
Stadtwerke Erfurt GmbH ein
Ankaufsrecht eingerdumt, das
Erbbaurecht am  Grundstick
mitsamt aufstehendem Gebaude
zum vertraglich vereinbarten
Restwert zu erwerben.

Lage und Ausblick

Der gesetzliche Vertreter geht
davon aus, dass die bilanzielle
Uberschuldung zu keiner wirt-
schaftlichen Uberschuldung
fihrt, da es sich um kalkulierte
aufgelaufene Verluste sowie
Entnahmen handelt und die
Mietzinsen sowie der vertraglich
geregelte Ankaufspreis so be-
rechnet sind, dass diese Verluste
wieder ausgeglichen werden.

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 2.028.667 2.028.677 2.026.000
Sonstige betriebliche Ertrage 1.197 1.251 1.296
Summe Ertrage 2.029.864 2.029.928 2.027.296
Materialaufwand 0 0 0
Personalaufwand 0 0 0
Abschreibungen 972.565 972.564 972.565
sonstige betriebliche Aufwendungen 63.118 62.848 62.802
Finanzergebnis -800.481 -835.525 -868.734
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 193.503 158.740 122.591
Steuern 40.074 40.074 36.803
Jahresiiberschuss 153.428 118.665 85.788
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermdogen 9.143.540 10.116.105 11.088.669
Umlaufvermogen 228.378 225.075 221.332
Nicht durch Vermogenseinlagen
gedeckte Entnahmen der Kommandi-
tisten 6.057.837 5.806.347 5.520.095
Summe Aktiva 15.429.754 16.147.527 16.830.096
Eigenkapital 0 0 0
Kapitalanteile des Komplementars 0 0 0
Kapitalanteile der Kommanditisten 0 0 0
Verbindlichkeiten 15.429.754 16.147.527 16.830.096
Summe Passiva 15.429.754 16.147.527 16.830.029

Personal

Beschaftigte

Ist 2014

0

Ist 2013

0

Ist 2012

0
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TUS Thiringer UmweltService GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 0361 564 2020
Telefax 0361 564 2029

Gesellschafter
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%

Grindungsjahr
2004

Stammkapital
25.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Marco Schmidt

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Raik-Steffen Ulrich

Stellvertretung

Frank-Michael Kollhoff (seit 30.11.2014),
Rowald Staufenbiel (bis 30.11.2014)
weitere Mitglieder

Dr. Reinhard Duddek (bis 30.11.2014),
Torsten Frenzel (bis 30.11.2014), Dr.
Barbara GlaR (seit 03.09.2014),

Kevin GroR (seit 26.11.2014),

Andreas Horn (seit 03.09.2014),
Frank-Michael Kollhoff (bis 30.11.2014),
Jan Dennis Lemanski (seit 03.09.2014),
Ulrich Wéllner (seit 26.11.2014)

Beteiligungen
keine

1.13 TUS Thiringer UmweltService GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
insbesondere zur Wahrung des
offentlichen Zwecks im

Rahmen der Daseinsvorsorge
sind alle Tatigkeitsbereiche zur
Errichtung und Betreibung von

Anlagen zur Vorbehandlung,
Behandlung, Verwertung und
Beseitigung von Restabfallen

sowie zur Nutzung erneuerbarer
Energien.

Offentlicher Zweck

Die Landeshauptstadt Erfurt hat
als zustandige Korperschaft ge-
mak § 15 Abs. 1 des
Kreislaufwirtschafts- und Ab-
fallgesetzes (KrW-/AbfG) in Ver-
bindung mit § 2 Absatz 1 des
Thiuringer Abfallwirtschafts- und
Altlastengesetzes (ThAbAG) und
den zugehorigen

Verordnungen die Restabfallbe-
handlung fir das Stadtgebiet
sicherzustellen. Die aufgefihr-
ten Unternehmensziele entspre-
chen dem gesetzlich vorge-
schriebenen &ffentlichen Zweck

von Unternehmen einer Ge-
meinde und begriinden ihr En-
gagement. Die Gesellschaft
steht im Einklang mit der Leis-
tungsfahigkeit  der  Landes-

hauptstadt Erfurt und ihrem
voraussichtlichen Bedarf.
Geschaftsverlauf

Im Auftrag der Landeshaupt-

stadt Erfurt betreibt die TUS
Thiringer Umweltservice GmbH
(TUS GmbH) eine Restabfallbe-
handlungsanlage (RABA) am
Standort Erfurt-Ost. Hierzu wur-
de am 22.07.2005 zwischen der
TUS GmbH und der Landes-
hauptstadt Erfurt ein Entsor-
gungsvertrag geschlossen. Die-
ser wurde gemaR Stadtratsbe-
schluss am 28.01.2010 mit dem
Ziel geandert, eine Minimierung
der Behandlungsentgelte zu
erreichen und weiterhin einen
wirtschaftlichen Betrieb der TUS
GmbH zu gewadhrleisten. Des
Weiteren (bt die Gesellschaft
durch die Stromeinspeisung aus
der RABA, Tatigkeiten im ener-
giewirtschaftlichen Bereich ge-
maRk § 6b Abs. 3 EnWG aus.

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 11.716.720 11.609.150 11.146.843
Sonstige betriebliche Ertrage 374.680 241.231 470.272
Summe Ertrage 12.091.400 11.850.380 11.617.114
Materialaufwand 3.337.947 3.160.479 2.888.723
Personalaufwand 2.059.500 2.015.552 1.898.763
Abschreibungen 3.807.556 3.913.660 4.008.120
sonstige betriebliche Aufwendungen 1.040.381 1.116.043 1.046.493
Finanzergebnis -1.458.569 -1.542.232 -1.654.938
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 387.447 102.413 120.078
Steuern 113.367 91.878 80.837
Aufwendungen aus Gewinnabfiihrung 274.080 10.534 39.241
Jahresergebnis 0 0 0
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 42.708.233 44.195.891 45.599.781
Umlaufvermogen 2.286.894 2.465.146 2.730.362
Rechnungsabgrenzungsposten 233.022 151.259 194.500
Summe Aktiva 45.228.149 46.812.296 48.524.644
Eigenkapital 25.962 25.962 25.962

Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 657 0 0
Ruckstellungen 345.067 426.576 225.907
Verbindlichkeiten 44.856.463 46.359.758 48.272.774
Summe Passiva 45.228.149 46.812.296 48.524.644

Neben der Landeshauptstadt
Erfurt lieferten im Geschaftsjahr
2014 die Stadt Weimar und der
Kreis Weimarer Land Restabfal-
le. Dariiber hinaus lieferten die
Gebietskdrperschaften Erfurt
und Weimar Sperrmill an. Zu-
dem erfolgte die Anlieferung
von Gewerbeabfadllen. Im Rah-
men von Inbetriebnahmehand-
lungen wurde Kldrschlamm aus
dem Klarwerk der Landeshaupt-
stadt Erfurt angeliefert. Die An-
nahme  besonders  Uberwa-
chungsbediirftiger Abfalle er-
folgte nicht. Bezogen auf den
Gesamtabfallinput erfolgte die
Auslastung der Anlage mit
88.990 t auslegungsgemaR. Dar-
Uber hinaus wurden ca. 2.000 t
Klarschlamm angeliefert. Die
restliche Menge wurde (lber
einen Dienstleister fremd ent-
sorgt.

Der Betrieb im Geschaftsjahr
verlief planmaRig. Im Mai fand
die geplante dreiwdchige Revi-
sion statt. Aufgetretene techni-
sche Defekte konnten zlgig be-
seitigt werden. Im September
wurde die jahrliche Inspektion
durchgefiihrt, welche ohne nen-
nenswerte Abweichungen ver-
lief. Relevante  Verfigbar-
keitseinschrankungen waren
nicht zu verzeichnen.

Die Errichtung der Klarschlamm-
trocknung in der RABA verzoger-
te sich, da die Errichterfirma

Klein Technical Solution GmbH
am 24.02.2014 Insolvenz anmel-
dete. Die fir den 07.03.2014
geplante férmliche Abnahme
fand nicht statt. Die TUS GmbH
konnte im Mai mit der Firma
Sulzle Klein GmbH einen Vertrag
zur ordnungsmaligen Fertigstel-
lung/ Inbetriebnahme des Pro-
jektes  Klarschlammtrocknung
abschlieRen. Die férmliche Ab-
nahme fand im August 2014
statt. Die abschlieRende Behor-
denabnahme wurde Ende De-
zember 2014 durchgefiihrt und
im Januar 2015 genehmigt, so
dass die Inbetriebnahme am
11.01.2015 erfolgen konnte.

Die TUS GmbH erzielte im Ge-
schaftsjahr 2014 Umsatzerlose
in Hohe von 11.717 TEUR, im
Wesentlichen resultierend aus
der Restabfallbehandlung (8.836
TEUR), der Klarschlammbehand-
lung (922 TEUR), der Einspeisung
von Strom (1.014 TEUR), der
Verwertung von gewerblichen
Abfallen (629 TEUR) sowie der

Entsorgung von Schrott (316
TEUR).
Der Materialaufwand betrug

3.338 TEUR. Hierin sind u.a. die
Kosten fiir die Fremdentsorgung
des Klarschlamms (523 TEUR)
und Rickstellungen fir unter-
lassene  Instandhaltung (82
TEUR), welche u.a. flr die bauli-
chen Anlagen der Mechanisch-
biologischen Aufbereitungsan-
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lage (MBA) gebildet wurden,
enthalten. Auf Grund einer Ta-
riferhéhung stieg der Personal-
aufwand auf 2.059 TEUR.
Insgesamt erwirtschaftete die
TUS GmbH im Geschaftsjahr
2014 ein Ergebnis der gewdhnli-
chen Geschaftstdtigkeit in Hohe
von 387 TEUR. Dieses wurde
gemdR Ergebnisabfihrungsver-
trag vom 13.09.2005 an die SWE
Stadtwerke Erfurt GmbH abge-
fihrt. Aufgrund eines im Ge-
schaftsjahr 2007 geschlossenen
Steuerumlagevertrages  wurde
die TUS GmbH anteilig mit Ge-
werbesteuer durch die Organ-
tragerin belastet.

Die TUS GmbH ist in das Zentra-
le  Finanzmanagement  der
Stadtwerke Erfurt Gruppe einge-
bunden, so dass die Liquiditat
des Unternehmens jederzeit
gesichert war. Die Gesellschaft
kam im Berichtsjahr allen finan-
ziellen Verpflichtungen nach.

Lage und Ausblick

Uber die Einbindung in das sei-
tens der SWE Gruppe implemen-
tierte konzernweite Risikoma-
nagementsystem erfolgt eine
monatliche Bewertung der Risi-
ken der TUS GmbH. Bestandsge-
fahrdende Risiken waren im
Geschaftsjahr 2014 nicht zu
verzeichnen und werden flr das
laufende Geschaftsjahr 2015
nicht erwartet.

Wesentliche  Risikopositionen
stellen die angelieferte Menge
kommunaler Abfalle dar. Neben
der Annahme und Verwertung
von Kldrschlamm seit dem Jahr
2014 kann eine Kompensation
Uber die Annahme gewerblicher
Abfalle nur zum Teil erreicht
werden. GemadR Kreislaufwirt-
schaftsgesetz wird ein weiterer
Mengenriickgang durch die ver-
pflichtende Einfihrung der Bio-
tonne seit dem 01.01.2015 in
ganz Deutschland erwartet. Eine
Mengenstagnation durch Effekte
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des Einwohnerzuwachses er-
scheint jedoch moéglich. Weiter-
hin werden Risiken in der
Marktpreisentwicklung, z.B. bei
Altmetallen, der Strompreisent-
wicklung und evtl. gesetzlicher
Anderungen (Anpassung der 17.
BImSchV) gesehen.

Dem Ausfallrisiko der RABA wird
durch planmalige Wartungs-
und Instandhaltungsaufwen-
dungen entgegengewirkt. Hin-
sichtlich der ergdnzenden An-
nahme gewerblicher Abfille
wurden bereits verbindliche
Vertrage abgeschlossen. Weiter-
hin werden zusammen mit der
Landeshauptstadt Erfurt An-
strengungen unternommen, die
Auslastung mit kommunalen
Abfallen langfristig zu sichern.

Die TUS GmbH wird im Ge-
schaftsjahr 2014 den reguldren
Anlagenbetrieb fortsetzen und
strebt die Auslastung im Bereich
der vertraglich mit der Landes-
hauptstadt Erfurt vereinbarten
Abfallmenge von 90.000 t an.
Zusatzlich werden mit Inbe-
triebnahme der Kldrschlamm-
trocknung ab 2014 pro Jahr bis
zu 25.000 t unbehandelter Klar-
schlamm von der Landeshaupt-
stadt Erfurt angenommen.

Auf Grundlage des mit der Lan-
deshauptstadt Erfurt geschlos-
senen Entsorgungsvertrages und
des Vertrages uber die Klar-
schlammverwertung ist die Er-
tragslage der TUS GmbH als ge-
sichert anzusehen. Gegeniiber
dem Vorjahr wird in 2015 ein
leicht rlckldufiger Jahresiber-
schuss vor Gewinnabfiihrung
erwartet.

Personal

Beschaftigte

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

39 37 36
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Erfurter Bahn GmbH

Adresse

Am Rasenrain 16

99086 Erfurt

Telefon 0361742070
Telefax 03617420727

Gesellschafter
Landeshauptstadt Erfurt, 100%

Grindungsjahr
1990

Stammkapital
256.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Michael Hecht

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Dietrich Hagemann
Stellvertretung

Dr. Verona Faber-Steinfeld (seit
03.09.2014),

Matthias Plhak (bis 31.05.2014)
weitere Mitglieder

Tely Biichner (seit 03.09.2014),
Thomas Filip (seit 03.09.2014),
Ludger KanngieRer (bis 31.05.2014),
Friedhelm Krull (bis 31.05.2014),
Karin Landherr (seit 03.09.2014),
Denny Méller (seit 03.09.2014),
Carsten Ruhle (bis 31.05.2014)

Beteiligungen

MDV Mitteldeutscher Verkehrsverbund
GmbH, 0,4%

Stid Thiiringen Bahn GmbH, 50%
Verkehrsgemeinschaft Mittelthiringen
GmbH, 16,7%

2.1 Erfurter Bahn GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist die Beférderung von Perso-
nen auf dem Schienenweg. Un-
ternehmensgegenstand ist wei-
ter der Transport von Gitern

auf der Schiene sowie Instand-
haltungsmalBnahmen an Schie-
nenfahrzeugen und Schieneninf-
rastruktur, die Beschaffung und
Absatz von bereichstypischen
Materialien sowie die Ubernah-
me aller damit im Zusammen-
hang stehender artverwandter
Geschafte.

Offentlicher Zweck

Das Unternehmen erfiillt keinen
offentlichen Zweck im Sinne der
ThirKoO.

Geschaftsverlauf

Die Erfurter Bahn GmbH (EB
GmbH) erbrachte im Jahr 2014
auf Grundlage der Genehmigung

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

flir das Erbringen von Eisen-
bahnverkehrsleistungen fir die
offentliche nichtbundeseigene
Eisenbahn  Schienenpersonen-
nahverkehrsleistungen  (SPNV)
und Guterverkehrsleistungen
auf Strecken in Thiringen, Bay-
ern, Sachsen und Sachsen-
Anhalt. Grundlage der Leis-
tungserbringung sind die hierzu
geschlossenen Verkehrsvertrage.
Insgesamt betrugen die im Ge-
schaftsjahr 2014 bestellten Ver-
kehrsleistungen 6.818.719 Fahr-
plankilometer auf einen Linien-
netz von 697 km. Im Vorjahr
erbrachte die EB  GmbH
8.327.548 Fahrplankilometer auf
einem Liniennetz von 877 km.

Der Wegfall der Verkehrsleis-
tungen fir den Verkehrsvertrag
Dieselnetz Nordthiringen im
Dezember 2013 sowie die Di-
rektvergabe an die EB GmbH der
SPNV auf der Strecke Erfurt -
Plaue - Ilmenau im Dezember

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 81.060.197 92.668.580 67.543.122
Sonstige betriebliche Ertrdage 2.270.721 2.226.577 3.416.389
Summe Ertrage 83.330.919 94.895.157 70.959.511
Materialaufwand 54.634.135 64.229.017 47.746.881
Personalaufwand 14.010.974 14.552.563 10.953.174
Abschreibungen 4.846.643 4.886.104 2.742.692
sonstige betriebliche Aufwendungen 3.155.575 3.463.300 3.829.990
Finanzergebnis -2.135.863 -2.713.329 -2.354.046

Ergebnis der gewohnlichen Geschafts-
tatigkeit 4.547.729 5.050.844 3.332.728
Steuern 961.531 1.376.302 823.736
Jahresgewinn/Jahresverlust 3.586.198 3.674.542 2.508.992

Saldo Einstellung/Entnahme
zweckgebundene Riicklage -2.766.522 -2.819.096 -1.042.785
Bilanzgewinn 819.676 855.445 1.466.206
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

Anlagevermogen 78.105.455 81.728.711 85.618.400
Umlaufvermégen 26.909.207 27.969.464 26.523.679
Rechnungsabgrenzungsposten 15.961 24.753 28.664
Summe Aktiva 105.030.623 109.722.927 112.170.743

Eigenkapital 22.158.036 19.106.083 15.931.541

Rickstellungen 5.886.391 7.566.012 7.581.404
Verbindlichkeiten 76.961.673 82.961.345 88.328.529
Rechnungsabgrenzungsposten 24.523 89.486 329.269
Summe Passiva 105.030.623 109.722.927 112.170.743

2013 wirkten sich 2014 erstma-
lig ganzjahrig aus. Zudem wurde
mit dem Freistaat Thiringen
eine Zusatzvereinbarung zur
Erbringung von Verkehrsleistun-
gen im Abschnitt Ilmenau -
Bahnhof Rennsteig fiir den Zeit-
raum vom 15.06.2014 bis
10.12.2016 getroffen.

Durch die erneute Zuschlagser-
teilung fiir den "Kissinger Stern"
erbringt die EB GmbH vom
14.12.2014 bis 12.12.2026 er-
neut die Leistungen im SPNV auf
den Strecken Schweinfurt -
Meiningen und Schweinfurt -
Bad Kissingen - Geminden
(Main).

Wesentliches Kriterium fur die
Leistungsmessung und den
Nachweis der vertragsgemalen
Leistungserbringung gegeniber
den Auftraggebern und Kunden
ist die Punktlichkeit und Quali-
tat. GemaR der Punktlichkeits-
statistik sind die Ziige der EB
GmbH im abgelaufenen Ge-
schaftsjahr mit einer Punktlich-
keit von 75,36 % bis 100 % (je
nach gebietsbezogenen Ver-
kehrsvertrag) gefahren.

In der wirtschaftlichen Entwick-
lung der EB GmbH konnte der
positive Trend der letzten Jahre
fortgesetzt werden. Es wurde ein
Jahresiberschuss (vor Rickla-
geneinstellungen/  Rucklagen-
entnahmen) in Hohe von 3.586,2
TEUR erzielt. Nach der Einstel-

lung in und der Entnahme aus
den zweckgebundenen Rickla-
gen ergibt sich ein Bilanzgewinn
von 819,7 TEUR.

Auf Grund des erstmalig ganz-
jahrigen Wegfalls der Verkehrs-
leistungen des Dieselnetzes
Nordthiringen sanken die Um-
satzerlose auf 81.060,2 TEUR.
Durch die abbestellten Verkehrs-
leistungen sanken die Aufwen-
dungen fur Material, insbeson-
dere die Trassen- und Stations-
nutzungsentgelte sowie der
Treibstoff, auf 54.634,1 TEUR.

Im Geschaftsjahr 2014 tatigte
die EB GmbH Investitionen von
1.227 TEUR.

Die Finanz- und Liquiditatslage
war im Geschaftsjahr 2014
stabil und geordnet. Die Liquidi-
tat war jederzeit gesichert. Aus
dem Jahresiiberschuss 2014
wurde ein Teilbetrag von 3.747,4
TEUR in die zweckgebundene
Ricklage eingestellt. Zudem
wurden aus dem Jahreslber-
schuss 2013 535 TEUR (brutto)
an die Landeshauptstadt Erfurt
ausgeschittet.

Lage und Ausblick

Die Ertrags-, Vermdgens- und
Finanzlage der EB GmbH sowie
ihrer Beteiligung an der Sid
Thiringen Bahn GmbH sind
stabil. Das Unternehmen erwar-
tet fur 2015 einen Jahreslber-
schuss in Hohe von 330,7 TEUR
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und einen geplanten Bilanzge-
winn von 607,3 TEUR.

Die EB GmbH beteiligt sich am
Wettbewerbsverfahren  Diesel-
netz Sachsen-Anhalt. Am
30.07.2015 erfolgte die Ange-
botsabgabe. Das Dieselnetz
Sachsen-Anhalt ist mittelfristig
die letzte Ausschreibung mit
Dieselfahrzeugen im mittel-
deutschen Raum. Mit einer Ver-
tragslaufzeit bis Ende 2032
kdnnte der langfristige Bestand
des Unternehmens Uber das Jahr
2026 hinaus gesichert werden.
Die heutigen Verkehrsvertrage
haben eine Laufzeit bis zum Jahr
2026. Weitere groRere Wettbe-
werbsprojekte stehen erst ab
dem Jahr 2024 in Bayern (Ober-
franken) und Thiringen (Be-
standsnetz Dieselnetz Ostthi-
ringen) an.

Risiken der zukinftigen Ent-
wicklung stellen die jahrlichen
Erhdhungen der Trassen- und
Stationsentgelte dar. Diese fuh-
ren zu einer zusatzlichen Belas-
tung der Regionalisierungsmit-
tel, die bei fehlenden Mitteln
und Kirzungen des Bundes
durch das Unternehmen getra-
gen werden missten oder es
kdnnte zu Abbestellungen von
Verkehrsleistungen durch die
Aufgabentrdager kommen. Eine
mogliche Reduzierung der Er-
tragszuschisse infolge der Revi-
sion der Regionalisierungsmittel
seitens des Bundes steht nach
wie vor aus.

Die Dynamisierung bzw. Anpas-
sung der Zuschiisse und Ein-
nahmeaufteilungen, insbeson-
dere bei den Produktionsfakto-
ren Personal und Diesel, stellen
im Vergleich zur Kostenentwick-
lung ein weiteres Risiko dar.

Um den finanziellen Risiken aus
den gesetzlichen Bestimmungen
fir die Hauptuntersuchungen
der Fahrzeuge in Verbindung mit
den notwendig regelmalig wie-
derkehrenden Instandsetzungen
entgegenzuwirken, ist die Stdr-
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kung des Eigenkapitals durch die
Einstellung von Teilen des Jahre-
suberschusses in die zweckge-
bundenen Riicklagen auch in den
Folgejahren dringend erforder-
lich.

Fir das Dieselnetz Ostthiringen
gibt es seit dem 10.06.2012 ei-
nen Letter of Intent in Bezug auf
die Tarif- und Vertriebskoopera-
tion mit der DB Regio AG/ DB
Vertrieb GmbH. Hierdurch ent-
stehen Unsicherheiten in Bezug
auf die aktuellen Abschlagszah-
lungen zu den dann abzurech-
nenden gutachterlichen Erlds-
bewertungen. Die Abrechnung
wird riickwirkend zum Stichtag
10.06.2012 erfolgen.

Die Verkehrsvertragsjahres-
endabrechnungen der Jahre
2012 und 2013 fur das Diesel-
netz Ostthiiringen mit den Auf-
gabentrdgern stehen ebenfalls
noch aus. Fir Risiken aus diesen
Vertragen wurden angemessene
Ruckstellungen im Jahresab-
schluss gebildet.

Personal

Beschaftigte

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

335 340 253
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m; 2.1.1 Sud Thiringen Bahn GmbH

Sud Thiringen Bahn GmbH

Adresse

Am Rasenrain 16

99086 Erfurt

Telefon 0361742070
Telefax 03617420727

Gesellschafter
Erfurter Bahn GmbH, 50%
Hessische Landesbahn GmbH, 50%

Grindungsjahr
1999

Stammkapital
250.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Michael Hecht
Susanne Wenzel

Beteiligungen
keine

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist die Erbringung von Eisen-
bahnverkehrsleistungen ent-
sprechend des Verkehrsvertrages
mit dem Freistaat Thiringen
vom 04.02.2000.

Offentlicher Zweck

Das Unternehmen erfillt keinen
offentlichen Zweck im Sinne der
ThurKO.

Geschaftsverlauf

Die Siid Thiringen Bahn GmbH
(STB) erbringt Schienenperso-
nennahverkehrsleistungen  auf
Strecken im Sidthiringer Raum
auf Grundlage des entsprechen-
den Verkehrsvertrages mit dem
Freistaat Thiringen. Insgesamt
betrugen die im Geschaftsjahr
2014 bestellten und angebote-
nen Verkehrsleistungen
3.189.640 Fahrplankilometer auf
einem Liniennetz von 290 km.
Im Vorjahr erbrachte die STB

3.221.519 Fahrplankilometer auf
einem Liniennetz von 290 km.
Wesentliches Kriterium fur die
Leistungsmessung und  den
Nachweis der vertragsgemalen
Leistungserbringung gegeniber
den Auftraggebern und Kunden
ist die Punktlichkeit und Quali-
tat. GemaR der Punktlichkeits-
statistik sind die Zuge der STB
im abgelaufenen Geschaftsjahr
Uberwiegend mit einer durch-
schnittlichen Pinktlichkeit von
99,89 % gefahren.

Das Unternehmen erwirtschafte-
te im Geschaftsjahr 2014 einen
Jahresiiberschuss vor Riicklagen-
einstellung/ Rucklagenentnah-
men in Hohe von 1.870 TEUR.
Die Umsatzerlose (35.500 TEUR)
sanken bedingt durch hohere
Zahlungen des Freistaates Thi-
ringen, dem allerdings geringere
Ertrage aus dem Einnahmeauf-
teilungsvertrag mit der DB Regio
AG gegeniber stehen. Die Ver-
ringerung der Ertrage mit der DB
Regio AG basieren im Wesentli-
chen auf Ruckstellungen fir

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerl6se 35.499.582 35.823.327 33.954.419
Sonstige betriebliche Ertrage 1.828.225 2.014.054 2.216.809
Summe Ertrage 37.327.807 37.837.381 36.171.228
Materialaufwand 26.103.284 25.218.629 23.317.292
Personalaufwand 5.249.782 4.929.019 4.722.862
Abschreibungen 1.879.060 1.880.921 1.957.002
sonstige betriebliche Aufwendungen 1.607.503 1.594.950 1.385.840
Finanzergebnis 140.565 38.325 -65.230

Ergebnis der gewohnlichen Geschafts-
tatigkeit 2.628.744 4.252.186 4.723.002
Steuern 758.709 1.179.591 1.296.259
Jahresgewinn/Jahresverlust 1.870.035 3.072.595 3.426.744

Saldo Einstellung/Entnahme
zweckgebundene Riicklage -835.067 -2.031.337 -1.606.244
Bilanzgewinn 1.034.968 1.041.258 1.820.500
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 11.354.690 13.196.7063 15.047.424
Umlaufvermégen 17.253.196 18.217.621 17.646.302
Rechnungsabgrenzungsposten 128.652 162.127 213.513
Summe Aktiva 28.736.539 31.576.455 32.907.239
Eigenkapital 13.263.299 12.993.264 10.920.669

Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 6.027.665 7.001.676 7.975.687
Ruckstellungen 3.644.119 3.256.650 3.777.095
Verbindlichkeiten 4.757.092 7.216.424 9.573.229
Rechnungsabgrenzungsposten 1.044.364 1.108.440 660.559
Summe Passiva 28.736.539 31.576.455 32.907.239

Einnahmerickzahlungen, wel-
che aus einer aktuellen Ver-
kehrserhebung resultieren. Der
Materialaufwand erhéhte sich in
Folge gestiegener Trassen- und
Stationsnutzungsentgelten so-
wie Wartungskosten fir Moto-
ren der Fahrzeuge auf 26.103
TEUR. Auf Grund des ab dem
01.04.2015 geltenden Tarifver-
trages stiegen die Aufwendun-
gen flr Personal auf 5.245 TEUR.
Die Bilanzsumme sank auf
28.737 TEUR. Der Anteil des An-
lagevermdgens am Gesamtver-
maogen in Hohe von 39,5 % spie-
gelt eine hohe Anlagenintensi-
tat wider. Die bilanzielle Eigen-
kapitalquote betragt zum Bi-
lanzstichtag 46,2 %.

Aus dem Bilanzgewinn 2013
wurden 1.000 TEUR an die Ge-
sellschafter ausgeschittet sowie
41 TEUR in die anderen Gewinn-
ricklagen eingestellt. Zudem
wurden 600 TEUR aus den ande-
ren Gewinnricklagen entnom-
men und an die Gesellschafter
ausgeschiittet. Die Erhdhung der
zweckgebundenen Rucklagen
aus dem Jahresergebnis 2014 als
Differenz zwischen Zufihrungen
und Entnahmen betrug 835
TEUR. Insgesamt erhdhten sich
die Rucklagen gegenlber dem
Vorjahrum 276 TEUR.

Im Geschaftsjahr 2014 war die
Finanz- und Liquiditatslage der

STB geordnet. Die Liquiditat war
jederzeit gesichert.

Lage und Ausblick

Folgende Risiken konnten nach
Abfrage und Analyse potentiell
bestandsgefahrdender Risiken
im Rahmen des Risikomanage-
mentsystems identifiziert wer-
den:

Die jahrlichen Erhéhungen der
Trassen- und Stationsentgelte
flihren zu einer Belastung der
Regionalisierungsmittel, die bei
Kirzungen sowie geringerer
Dynamisierung durch den Bund
durch das Unternehmen getra-
gen werden muissten oder zu
Abbestellungen durch den Frei-
staat Thiringen fihren kdonnten.
Zudem kénnte eine mdogliche
Reduzierung der Ertragszuschis-
se infolge der allgemein ange-

spannten Haushaltslage der
offentlichen Kassen wund der
bevorstehenden Revision der

Regionalisierungsmittel negati-
ve Auswirkungen auf das Ergeb-
nis haben. Insbesondere bei den
Produktionsfaktoren  Personal
und Diesel stellen die Dynami-
sierung des Zuschusses und der
Einnahmeaufteilung ein Risiko
dar. Weiterhin wird die Verfig-
barkeit von Personal aufgrund
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des demographischen Wandels
und tariflicher Bedingungen
zukinftig eingeschrankt werden.
Die Starkung des Eigenkapitals
ist durch die Einstellung von
Teilen des

Jahreslberschusses in die
zweckgebundenen Rucklagen
auch in den Folgejahren
dringend erforderlich. Somit
kann u.a. den finanziellen Risi-
ken aus den gesetzlichen
Bestimmungen fir die Hauptun-
tersuchungen der Fahrzeuge in
Verbindung mit den

notwendig regelmdRig wieder-
kehrenden Instandsetzungen
entgegengewirkt werden.

Bis zum Dezember 2016 betreibt
die STB die Strecken im Raum
Sudthiringen. Aufgrund des
bestehenden Verkehrsvertrages
ist die wirtschaftliche Lage der
STB fir die Jahre 2015 und 2016
als stabil einzuschdtzen.

Die Direktvergabe der SPNV-
Leistungen an die STB bis zum
Dezember 2017 soll bis Ende
2015 erfolgen. Die Verkehrsleis-
tungen fir das Wettbewerbsnetz
Dieselnetz Siidthiringen fir den
Zeitraum vom Dezember 2017
bis Dezember 2028 sind ausge-
schrieben. Um die derzeitige
stabile Ertrags-, Vermdgens- und
Finanzlage aufrechtzuerhalten,
beteiligt sich die STB an der Aus-
schreibung an beiden Losen. Der
ausgeschriebene  Verkehrsver-
trag wirde die wirtschaftliche
Betatigung der Gesellschaft im
derzeitigen Rahmen sichern.
Weitere Risiken, die sich aus
dem Geschaftsfeld der STB erge-
ben kdnnten, sind durch vertrag-
liche Regelungen weitestgehend
ausgeschlossen und  derzeit
nicht erkennbar.
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Im Jahr 2015 erwartet die STB
einen Jahresfehlbetrag. Der
Rickgang des Jahresergebnisses
wird vor allem durch die Kosten
fir Hauptuntersuchungen und
die Beteiligung an der Aus-

Personal

Beschaftigte

schreibung der Verkehrsleistun-
gen fir das "Dieselnetz Sudthi-
ringen" begrindet. Unter Be-
ricksichtigung geplanter Rick-
lagenentnahmen wird jedoch
mit einem Bilanzgewinn, etwa
halb so hoch wie der des Jahres
2014, gerechnet.

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

119 113 114
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BT EVAG

Erfurter Verkehrsbetriebe AG

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 0361564 4601
Telefax 0361 564 4603

Gesellschafter
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%

Grindungsjahr
1990

Stammkapital
51.129.188,12 EUR

Vorstand
Myriam Berg

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Matthias Barwolff (seit 03.12.2014),
Dr. Urs Warweg (bis 03.12.2014)
Stellvertretung

Jens Freitag

weitere Mitglieder

Anke Boxberger (bis 27.05.2015),
Matthias Barwolff (seit 03.09.2014 bis
03.12.2014),

Torsten Frenzel (seit 24.09.2014),
Philipp Kosok (seit 24.09.2014),
René Lindenberg (bis 24.09.2014),
Silvio Martini,

Ingo Mlejnek (bis 24.09.2014),
Matthias Plhak (bis 24.09.2014),
Peter Stampf (seit 24.09.2014),

Prof. Dr. Alexander Thumfart (bis
24.09.2014),

Heiko Vothknecht (seit 24.09.2014),
Dr. Urs Warweg (seit 03.12.2014)

Beteiligungen

Einkaufs-und Wirtschaftsgesellschaft fur
Verkehrsunternehmen mbH, 0,2%
Verkehrsgemeinschaft Mittelthiringen
GmbH, 16,7%

2.2 Erfurter Verkehrsbetriebe AG

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist der offentliche Personennah-
verkehr in der Landeshauptstadt
Erfurt und der umliegenden Re-
gionen.

Offentlicher Zweck

Die Erfurter Verkehrsbetriebe AG
stellt in erheblichem MaRe die
Mobilitat der Erfurter
Bevdlkerung und des Umlandes
sicher und leistet durch den Be-
trieb umweltschonender

und energieeffizienter  Ver-
kehrsmittel einen nicht uner-
heblichen Beitrag zur Umwelt-
entlastung. Die aufgefihrten
Unternehmensziele entsprechen
dem gesetzlich vorgeschriebe-
nen o6ffentlichen Zweck von Un-
ternehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfihigkeit der
Landeshauptstadt Erfurt und
ihrem voraussichtlichen Bedarf.

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Geschaftsverlauf

Im zuriickliegenden Geschafts-
jahr konnte die in den Vorjahren
begonnene, auf das Wohl der
Kunden und auf eine hohe Wirt-
schaftlichkeit ausgerichtete,
innovative  Unternehmensent-
wicklung der Erfurter Verkehrs-
betriebe AG (EVAG) erfolgreich
fortgefuhrt  werden. Hierbei
wirkt die konstruktive Zusam-
menarbeit zwischen den inter-
nen und stadtischen sowie den
Gremien des Thiringer Freistaa-
tes unterstitzend. So werden
auch durch die neue Thiringer
Landesregierung sozial ausge-
wogene Tarife, ein einheitliches
Tarifsystem sowie gemeinsame
Beférderungsbedingungen und
Fahrgastinformationen  durch
den Koalitionsvertrag gefordert.
Eine wesentliche Grundlage fir
eine erfolgreiche Entwicklung
der EVAG bildet der &ffentliche
Dienstleistungsauftrag fir die
Durchfihrung des offentlichen
Personennahverkehrs (OPNV) in
der Landeshauptstadt Erfurt

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 35.163.429 33.946.596 32.729.334
Sonstige betriebliche Ertrdage 13.408.012 14.495.524 13.984.141
Summe Ertrage 48.804.800 48.567.842 46.931.727
Materialaufwand 12.561.968 14.530.886 12.312.990
Personalaufwand 24.120.965 23.486.265 22.412.805
Abschreibungen 17.496.139 17.869.256 17.101.200
sonstige betriebliche Aufwendungen 8.152.912 8.140.371 8.190.241
Finanzergebnis 5.970.533 6.051.386 5.659.742

Ergebnis der gewohnlichen Geschafts-
tatigkeit -7.556.650 -9.407.550 -7.425.769
Steuern 43.381 42.356 39.221
Ertrdge aus Verlustiibernahme 7.600.032 9.449.907 7.464.990
Jahresergebnis 0 0 0

79

Erfurt

LANDESHAUPTSTADT
THORINGEN
Stadtverwaltung



Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

Anlagevermogen 192.583.777 201.937.088 207.971.439

Umlaufvermogen 12.791.437 15.349.022 14.257.838

Rechnungsabgrenzungsposten 27.255 28.703 30.467

Summe Aktiva 205.402.469 217.314.813 222.259.745

Eigenkapital 64.975.415 64.975.415 64.975.415

Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur

Investitionszuschisse 122.780.499 129.617.357 133.063.968

Ruckstellungen 7.681.216 8.371.063 9.211.525

Verbindlichkeiten 9.602.381 13.996.152 14.677.097

Rechnungsabgrenzungsposten 362.957 354.826 331.739

Summe Passiva 205.402.469 217.314.813 222.259.745
einschlieRlich der definierten  tungsbewusstes Engagement
Qualitdtskriterien. Die Direkt-  aller Mitarbeiter. Eine wesentli-

vergabe erfolgte bis zum 30.
April 2033. Mit Inkrafttreten des
Uberarbeiteten Personenbeftr-
derungsgesetzes (PBefG) zum 1.
Januar 2013 wurde die An-
passung des nationalen Rechts
an den Europdischen Rechts-
rahmen vollzogen. Mit Stadt-
ratsbeschluss 2025/13 wurde
der aktuelle Nahverkehrsplan
(NVP) 2014 bis 2018 am 13. Feb-
ruar 2014 bestatigt und im No-
vember 2014 durch ein Linien-
bindelungskonzept ergdnzt.
Die zum 1. Januar 2014 erfolgte
Fortschreibung des Verbundtari-
fes Mittelthiringen fuhrte im
gesamten Verbundgebiet zu
einer Einnahmesteigerung von
ca. zwei Prozent, was den Erwar-
tungen der EVAG entsprach. Be-
zlglich der Beférderungszahlen
konnte die Nachfrage nach Nah-
verkehrsverbindungen mit 48,1
Mio. (Vorjahr: 49,1 Mio.) Fahr-
gasten auf Vorjahresniveau ge-
halten werden.

Die Landeshauptstadt Erfurt
bekennt sich zu den qualitativ
hochwertigen und kundenorien-
tierten Leistungen der EVAG,
erwartet gleichzeitig die Einhal-
tung der wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen, der definier-
ten OQualitatsstandards sowie
ein kompetentes und verantwor-

che Voraussetzung fir die Siche-
rung der hohen Angebotsquali-
tat im OPNV stellen die freiwil-
ligen Leistungen des Freistaates
Thiringen in Verbindung mit
dem Thiringer Gesetz Uber o6f-
fentlichen Personennahverkehr,
der  StPNV-Finanzierungsricht-
linie und der OPNV-Investitions-
richtlinie, dar. Der Erhalt dieser
wesentlichen Finanzierungs-
quellen des Unternehmens hat
oberste Prioritdt. Des Weiteren
gewadhrt der Freistaat Thiringen
gesetzliche  Ausgleichszahlun-
gen fir Beforderungsleistungen
im  Ausbildungsverkehr.  Die
Durchfihrung von den gebiets-
Ubergreifendem Linienverkehren
der EVAG in den umliegenden
Landkreisen Sommerda und
Weimarer Land sind zwischen
der Landeshauptstadt Erfurt und
den Landkreisen in Finanzie-
rungsvereinbarungen geregelt.
Die EVAG zeichnet sich durch die
konsequente Umsetzung und
Weiterentwicklung eines seit
Jahren erfolgreich integrierten
Qualitdts- und Umweltmanage-
mentsystems aus. Im November
2014 wurde in einem Uberpri-
fungsaudit durch externe Audi-
toren dem Unternehmen ein
hohes Niveau in beiden Mana-
gementsystemen bestatigt.
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Das Ergebnis der EVAG vor Ver-
lustiibernahme betragt -7.600
TEUR (Vorjahr -9.450 TEUR) und
wird iber den Beherrschungs-
und Gewinnabfiihrungsvertrag
vom Aktiondr, der SWE Stadt-
werke Erfurt GmbH, ausgegli-
chen. Die Fahrausweiserldse
steigerten sich von 28.704 TEUR
im Vorjahr auf 29.277 TEUR in
2014. Dies ist insbesondere auf
die VMT-Tariffortschreibung
zuruckzufuhren.

Die vom Freistaat Thiringen in
2014 ausgereichten Finanzhil-
fen reduzierten sich im Ver-
gleich zum Vorjahr um 150 TEUR
auf 6.000 TEUR, wdahrend sich
die Finanzierungsbeitrage der
Landkreise entsprechend der
vereinbarten Leistungsparame-
ter auf 139 TEUR leicht steiger-
ten. Die Materialaufwendungen
sind gegeniiber dem Vorjahr um
1.969 TEUR auf 12.562 TEUR
gesunken. Ursachlich hierfir ist
unter anderem der Abschluss der
Modernisierungs- und Achspor-
talsanierungsmalnahmen. Auf-
grund von Tarifanpassungen und
leicht gestiegenen Mitarbeiter-
zahlen erhohte sich der Perso-
nalaufwand der EVAG im Ver-
gleich zum Vorjahr um 635 TEUR
auf 24.121 TEUR.

Es konnte ein wiederum positi-
ver Kostendeckungsgrad von
73,6% (Vorjahr 70,8%) erreicht
werden. Insgesamt konnten im
Geschaftsjahr 2014 Investitions-
vorhaben in einer GroéRenord-
nung von 8.728 TEUR verwirk-
licht werden. Hierfir wurden
Férdermittel in Héhe von 4.033
TEUR eingesetzt. Die Finanzie-
rung der Gesellschaft erfolgte
Uber die Einbindung in das zent-
rale Finanzmanagement der
Stadtwerke Erfurt Gruppe, so
dass die Liquiditdt des Unter-
nehmens jederzeit gesichert
war.
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Lage und Ausblick

Das in der Stadtwerke Erfurt
Gruppe implementierte Risiko-
managementsystem beinhaltet
eine Risikoinventur, in der die
Risiken der Bereiche Einkauf,
Verkauf, Technik, Unterneh-
menspolitik und die Quer-
schnittbereiche evaluiert und
eingestuft wurden. Wesentliche
bestandsgefahrdende  Risiken
waren im laufenden Geschafts-
jahr nicht erkennbar.

Die Ziele der EVAG, die Larm-
und Schadstoffemissionen zu
reduzieren, gute Angebotslo-
sungen unter den gegebenen
Rahmenbedingungen umzuset-
zen, um so langfristig zur Ver-
besserung der Lebensqualitat in
der Landeshauptstadt Erfurt
beizutragen, bleiben bestehen.
Im Fokus stehen neue, moderne
Mobilitdtsketten, die barriere-
freie Routen, auch in bestehen-
den Umgebungen und Infra-
strukturen ermoglichen.

Eine héhere Kundenbindung soll
mit attraktiveren Komplettan-
geboten, einem umfassenden
Mobilitdtspaket verbunden mit
einer vereinfachten Tarifland-
schaft im Rahmen des NVP 2014
- 2018 sowie des VMT-
Verbundtarifes geschaffen wer-
den. Mit der Anderung der Ta-
rifsystematik im Verkehrsver-
bund Mittelthiringen wird ein
dauerhafter Zuwachs im
Stammkundensegment erwartet.

Personal

Die Einstellung des Sozialtickets
ab 01. Juli 2015 fihrt zu einer
prognostizierten Ergebnisver-
schlechterung zwischen 535
TEURund 727 TEUR in 2015.

In  Zusammenarbeit mit der
Jenaer Nahverkehr GmbH wurde
ein Vertriebshintergrundsystem
zur Einfihrung bis 2016 be-
schafft. Zudem soll der Ausbau
der Gleisinnenschleife am Urbi-
cher Kreuz bis April 2015 abge-
schlossen sein. An der Schadens-
beseitigung der schadhaften
Combino-Stadtwagen wird ak-
tuell nach der Erstellung eines
Gutachtens gearbeitet.

Ziel bei allen Bestrebungen ist,
ein moglichst dauerhaft gleich-
bleibendes Niveau der notwen-
digen Verlustibernahme durch
die SWE Stadtwerke Erfurt
GmbH zu sichern.

Beschaftigte

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

535 533 525
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erfurt
weimar

Flughafen Erfurt GmbH

Adresse

Binderslebener Landstralle 100
99092 Erfurt

Telefon 0361656 2204
Telefax 0361656 2201

Gesellschafter
Freistaat Thiiringen, 95%
Landeshauptstadt Erfurt, 5%

Grindungsjahr
1990

Stammkapital
2.122.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Matthias Kéhn (bis 31.07.2014)
Uwe Kotzan

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Prof. Dr. Heinrich Kill

Stellvertretung

Andreas Minschke

weitere Mitglieder

Klaus Bremsteller,

Dirk Diedrichs,

Dr. Ariane Gase (seit 28.01.2014),
Folker Hochmuth (seit 05.11.2014),
Inge Klaan,

Holger Kraft,

Prof. Dr. Klaus Merforth (bis 04.11.2014),
Irmela Scharf-Becker (bis 27.01.2014),
Thomas Weienborn

Beteiligungen
keine

2.3 Flughafen Erfurt GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
sind der Betrieb und der Ausbau
des Verkehrsflughafens
Erfurt-Weimar sowie die Durch-
flihrung aller damit verbunde-
nen Nebengeschafte.

Offentlicher Zweck

Der Erfurter Flughafen ist eine
zentrale Infrastruktureinrich-
tung des Thiringer Bereichs

mit stetig wachsender wirt-
schaftlicher und verkehrstechni-
scher Bedeutung. Er gewahrleis-
tet die luftverkehrliche Anbin-
dung der Region auf hohem Ni-
veau. Die aufgefihrten Unter-
nehmensziele entsprechen dem
gesetzlich vorgeschriebenen
offentlichen Zweck von Unter-
nehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit des
Freistaates Thiringen und der

Landeshauptstadt Erfurt und
ihren voraussichtlichen Erfor-
dernissen.

Geschaftsverlauf

Im Jahr 2014 nutzten 208 Mio.
Passagiere die deutschen Flug-
hafen. Gegeniiber dem Vorjahr
(201 Mio. Passagiere) stieg das
Passagieraufkommen trotz
streikbedingter Flugausfdlle an
anderen deutschen Flughéafen
um 3 %. Mit wenigen Ausnah-
men machten sich jedoch die
Auswirkungen der Strukturan-
passungen der Airlines bei allen
Flughdfen negativ bemerkbar.
Im Jahr 2014 konnte der Rick-
gang der gewerblichen Flugbe-
wegungen mit 2.006.790 Starts
und Landungen abgebremst
werden. In der Vergangenheit
hatte der Einsatz gréRerer Flug-
zeuge die Zahl der Flugbewe-
gungen in Deutschland trotz
steigender Passagierzahlen re-
duziert. Mit 2,8 % Wachstum
verzeichnete die Luftfracht eine
Steigerung auf 4.445.145 t. So-
wohl der innerdeutsche Luftver-
kehr (+0,8 %) als auch der Euro-
paverkehr (+3,1 %) sowie der
Interkontinentalverkehr (+5,6 %)
verzeichneten einen Zuwachs.

Am Flughafen Erfurt-Weimar
stieg die Passagierzahl im Jahr

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 5.452.050 5.077.175 4.491.296
Sonstige betriebliche Ertrage 6.322.988 8.671.115 1.102.761
Summe Ertrage 11.775.039 13.751.009 5.599.586
Materialaufwand 1.438.413 1.536.418 1.286.742
Personalaufwand 4.898.938 4.796.527 5.154.090
Abschreibungen 4.236.917 4.903.934 6.153.973
sonstige betriebliche Aufwendungen 1.916.371 2.475.826 2.204.261
Finanzergebnis -134.055 -174.479 5.085.666
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit -849.656 -136.174 -4.113.813
Steuern 51.076 51.131 89.184
Jahresgewinn/Jahresverlust -900.731 -187.306 -4.202.997
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 71.777.666 76.001.602 79.917.173
Umlaufvermogen 1.712.505 1.673.114 1.715.118
Rechnungsabgrenzungsposten 65.667 19.395 33.476
Aktiver Unterschiedsbetrag aus der
Vermaogensver. 13.999 16.462 20.101
Summe Aktiva 73.569.837 77.710.573 81.685.867
Eigenkapital 26.203.977 27.104.708 27.292.014
Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 39.658.930 42.508.463 46.538.944
Ruckstellungen 509.355 749.715 517.797
Verbindlichkeiten 4.045.457 4.024.943 4.463.304
Rechnungsabgrenzungsposten 3.152.119 3.322.744 2.873.809
Summe Passiva 73.569.837 77.710.573 81.685.867
2014 im Linien- und Pauschal-  Verkehrseinheiten ein Wachs-

reiseflugverkehr um 5,4 % auf
226.586  Fluggaste  (Vorjahr
214.948). Die beliebtesten Rei-
seziele 2014 waren erneut Anta-
lya, die Kanaren und Mallorca.
Unter Einbeziehung der nicht
gewerblich beforderten Passa-
giere ergab sich ein Passagier-
aufkommen von 228.029 (Vor-
jahr 216.385). Dies entspricht
einem Anstieg von 5,4 %.

Seit der Einstellung der Linie
Erfurt-Minchen-Erfurt im De-
zember 2011 wird am Flughafen
Erfurt-Weimar kein innerdeut-
scher Linienverkehr mehr durch-
gefuhrt. Im Passagierlinienver-
kehr ist ausschlieRlich die seit
November 2013 von Germania
gewonnene Strecke nach Lon-
don-Gatwick zu verzeichnen. Im
Jahr 2014 wurde diese zweimal
wochentlich bedient, wobei auf
102 Fligen 12.166 Passagiere
befordert wurden.

Im Jahr 2014 stieg die Luftfracht
auf Grund der guten Wirt-
schaftsprognosen in Thiringen
um 14 % auf 3.075 t. Insgesamt
erreichte die Flughafen Erfurt
GmbH 235.216 Verkehrseinhei-
ten (eine Verkehrseinheit ent-
spricht einem Fluggast oder 100
kg Fracht), so dass gegenuber
dem Vorjahreswert von 219.057

tumvon 7,4 % erzielt wurde.

Die Flughafen Erfurt GmbH
schloss das Geschaftsjahr 2014
mit einem Jahresfehlbetrag von
900,7 TEUR. Bereinigt um die
institutionelle Forderung des
Freistaates Thiringen (2.089,3
TEUR) betrdgt der Fehlbetrag
2014 2.990,0 TEUR. Im Vergleich
zum Vorjahr (Jahresfehlbetrag:
187,3 TEUR; institutionelle For-
derung: 3.811,4 TEUR) wurde ein
um 1.008,7 TEUR bzw. 25 % bes-
seres Jahresergebnis erreicht.
Ursdchlich hierfur sind vorrangig
héhere Umsatzerlése auf Grund
der Zunahme der Verkehrsleis-
tung, der verstirkten Vermie-
tung von Flughafenflachen und
dem Ausbau neuer Geschaftsfel-
der, wie der Gastronomiebetrieb
im FEG.

Investitionen in das Sachanlage-
vermdgen und in immaterielle
Vermdgensgegenstdande tatigte
die Flughafen Erfurt GmbH 2014
in Héhe von 83 TEUR. Die Inves-
titionen betrafen im Wesentli-
chen die Erweiterung der EDV,
die Fluglarmmessanlage sowie
den Ausbau der Gastronomie.

Im Umwelt- und Larmschutz
wurden bis zum 31.12.2014 ins-
gesamt 73 SchallschutzmaR-
nahmen im Tagschutzgebiet
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durchgefuhrt. Im Jahr 2014 wur-
den keine weiteren Antrdge auf
Durchfihrung von baulichen
SchallschutzmaBnahmen im
Nachtschutzgebiet sowie Antra-
ge auf AuBenwohnbereichsent-
schadigungen eingereicht.

Am 23.04.2014 wurden die neu-
en Larmschutzbereiche fir den
Flughafen Erfurt-Weimar gemaR
dem novellierten Fluglarmge-
setz festgesetzt und im Geset-
zes- und Verordnungsblatt fur
den Freistaat Thiringen verof-
fentlicht. In der Tag-Schutzzone
1 und der Nacht-Schutzzone
wird das Flughafenunternehmen
nun gesetzlich verpflichtet, bau-
liche SchallschutzmaRnahmen
umzusetzen und zu finanzieren.
In der Tag-Schutzzone 1 befindet
sich keine Bebauung. In der aus-
gewiesenen Nacht-Schutzzone
liegen etwa 140 Wohnhduser.
Da in diesem Bereich in den ver-
gangenen Jahren bereits um-
fangreiche Schallschutzmal-
nahmen durchgefiihrt wurden,
ist zu prufen ob ein weiterge-
hender Anspruch besteht. Die
finanziellen Mittel wurden von
der Flughafen Erfurt GmbH zu-
rickgestellt.

Zu Geschaftsfihrern der FEG
waren im Geschadftsjahr 2014
Herr Uwe Kotzan und Herr
Matthias Kohn bestellt. Herr
Matthias Kéhn legte sein Amt
am 17.01.2014 nieder.

Lage und Ausblick

Das zur Steuerung und Reduzie-
rung der Kosten eingerichtete
System der Auftragsvergabe
wurde auch 2014 konsequent
angewandt und fihrte zu einer
erheblichen Reduzierung der
Betriebskosten. Dennoch liegen
die Aufwendungen auf Grund
behdrdlicher Auflagen auf ho-
hem Niveau. Verbunden mit der
branchenspezifisch schwachen
Ertragslage wird die Flughafen
Erfurt GmbH kurz- bis mittelfris-
tig weiterhin negative Jahreser-
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gebnisse ausweisen. Die Gesell-
schaft ist auch in Zukunft auf
eine Bezuschussung der zu tati-
genden Ersatz- und Ergdanzungs-
investitionen sowie des operati-
ven Geschdftes durch die Gesell-
schafter angewiesen.

Mit Datum vom 08.04.2013 er-
lie® der Freistaat Thiringen
einen Zuwendungsbescheid im
Wege der institutionellen Fehl-
bedarfsfinanzierung Uber insge-
samt bis zu 16,8 Mio. EUR fir
den Zeitraum vom 01.01.2013
bis 31.12.2016. Sollte die Euro-
pdische Kommission im Rahmen
des anstehenden  Notifizie-
rungsverfahrens die EU-
beihilferechtliche Genehmigung
der Zuwendung versagen, ist der
Zuwendungsbescheid  unwirk-
sam. Die von der EU im April
2014 veroffentlichten Beihilfe-
richtlinien machen zudem eine
Anpassung des Zuwendungsbe-
scheides und eine Trennungs-
rechnung notwendig.

Dementsprechend weist die
Geschaftsfihrung darauf hin,
dass der Fortbestand und die
kiinftige Entwicklung der Ge-
sellschaft malgeblich davon
abhdngen, dass die Beihilfe von
der EU Kommission im Rahmen
des anstehenden  Notifizie-
rungsverfahrens genehmigt wird
und dass es gelingt, den tatsach-
lich entstehenden Finanzmittel-
bedarf durch die im Zuwen-
dungsbescheid festgesetzten
maximalen jahrlichen Zuwen-
dungen in den Jahren 2013 bis
2016 zu decken.

Personal

Beschaftigte

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

105 105 109
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Ein weiteres Risiko besteht in
der Novellierung des Fluglarm-
gesetzes, aus welchem der Flug-
hafen Erfurt GmbH Aufwendun-
gen in unbekannter Hohe ent-
stehen konnten. Hierfir wurden
auf Grundlage einer Risikoein-
schatzung 138 TEUR an Riickstel-
lungen gebildet. Darliiber hinaus
missen zur Erhaltung der
Fluginfrastruktur bis 2020 Er-
satz- und Ergdnzungsinvestitio-
nen sowie Instandhaltungsmal-
nahmen im Umfang von rund
17,9 Mio. EUR eingeplant wer-
den.
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egapark

Erfurt

Erfurter Garten- und Ausstellungs GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 0361 564 3700
Telefax 0361 564 3702

Gesellschafter
Landeshauptstadt Erfurt, 6%
SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 94%

Grindungsjahr
1991

Stammkapital
55.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Kathrin Weil3

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Klaus-Michael Wiegand
Stellvertretung

Ivonne Stampf

weitere Mitglieder

Dr. Barbara GlaR (seit 03.09.2014),
Thomas Hutt (bis 31.05.2014),
Michael Panse (seit 03.09.2014),
Bodo Remus (bis 31.05.2014),

Beteiligungen
Bundesgartenschau Erfurt 2021 gemein-
nutzige GmbH, 66,7%

3.1 Erfurter Garten- und Ausstellungs GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Der Gegenstand des Unterneh-
mens besteht in der Bewirt-
schaftung der Grundstiicke, Ge-
bdude, Garten- und Grinanlagen
mit dem Ziel, ein attraktives
Kultur- und Freizeitangebot fir
die Bevidlkerung sowie landwirt-
schaftliche, géartnerische und
floristische Ausstellungen unter
Erhalt des historisch gewachse-
nen Charakters als Erholungs-
park mit Bildungsmoglichkeiten
flr alle Altersstufen zu schaffen.

Offentlicher Zweck

Die ega schafft ein attraktives
Kultur- und Freizeitangebot fir
die Bevolkerung in und um

die Landeshauptstadt Erfurt. Die
unter der Uberschrift "Kurzvor-
stellung des Unternehmens"
aufgefiihrten Unternehmenszie-
le entsprechen dem gesetzlich
vorgeschriebenen

offentlichen Zweck von Unter-
nehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit der

Landeshauptstadt Erfurt und
ihrem voraussichtlichen Bedarf.

Geschaftsverlauf

Neben dem operativen Parkbe-
trieb wurde im Geschaftsjahr
2014 insbesondere die Entwick-
lung, Planung und Umsetzung
von MaRnahmen entsprechend
des langfristigen Entwicklungs-
konzeptes fokussiert. Wesentli-
che Malknahmen waren u.a. die
Erarbeitung eines nachhaltigen
Bewirtschaftungskonzeptes
verbunden mit einem Ver- und
Entsorgungskonzept fur die
Parkanlage sowie die Vorberei-
tung der Neugestaltung der
Spiel- und Erlebniswelt unter
Einbeziehung des Kinderbau-
ernhofes. Hierzu wurde die Ent-
wurfsplanung Ende 2014 fertig-
gestellt. Schon im Mai 2014
wurde die Sanierung und Neu-
gestaltung der Parkbihne abge-
schlossen. Nach  kompletter
Neugestaltung offnete der Duft-
und Tastgarten im Oktober 2014
seine Tore.

Bezuglich der Projekte "Spiel-
und Erlebniswelt" und" Danakil
Klimazonenwelt" wurde die

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 2.050.026 1.883.928 1.697.388
Sonstige betriebliche Ertrage 552.614 347.109 476.853
Summe Ertrage 2.602.680 2.231.036 2.174.240
Materialaufwand 2.290.372 2.315.897 1.817.767
Personalaufwand 2.233.150 2.075.473 2.121.883
Abschreibungen 1.346.878 709.835 673.661
sonstige betriebliche Aufwendungen 1.941.713 1.711.530 1.724.014
Finanzergebnis -44.154 -47.402 -64.054

Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit -5.253.585 -4.629.101 -4.227.139
Steuern 22.670 22.833 21.476
Ertrdge aus Verlustiibernahme 5.276.256 4.651.934 4.248.615
Jahresergebnis 0 0 0
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 8.979.520 7.834.545 6.852.799
Umlaufvermogen 5.812.692 4.958.882 4.603.985
Rechnungsabgrenzungsposten 791 0 0
Summe Aktiva 14.793.003 12.793.427 11.456.784
Eigenkapital 5.079.479 4.579.479 4.079.479

Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 311.294 408.957 508.078
Ruckstellungen 1.279.011 1.356.151 1.128.979
Verbindlichkeiten 8.082.750 6.420.969 5.716.822
Rechnungsabgrenzungsposten 40.469 27.871 23.426
Summe Passiva 14.793.003 12.793.427 11.456.784

Marktpotenzialanalyse im Frih-
jahr 2014 abgeschlossen. Zum
Letzteren erfolgte die Vorberei-
tung eines Planungswettbe-
werbs. Der entsprechende For-
derantrag soll im ersten Halb-
jahr 2015 gestellt werden.
Weitere Schwerpunkte der In-
standhaltungs- und Investitions-
tatigkeit waren der Abschluss
der umfassenden Sanierung des
grollen Blumenbeetes, die Wei-
terfihrung der Sanierungsarbei-
ten im Empfangsgebdude, der
Beginn der Sanierung der Alten
Verwaltung sowie des Sozialge-
baudes und der Wasserachse.
Zur Verbesserung der Qualitat
gastronomischer Angebote erar-
beitete die Gesellschaft ein
ganzheitliches Gastronomie-
und Cateringkonzept. Damit soll
ein zielgruppenaddquates Gast-
ronomie- und Cateringangebot
flr die Parkbesucher geschaffen
und die Vertrdge so gestaltet
werden, dass sich die Einfluss-
moglichkeiten des Unterneh-
mens auf das Speisen- und Ge-
trankeangebot sowie die Preis-
gestaltung und Servicequalitat
erhdhen. Mit diesem Ziel soll die
Besucherzufriedenheit im Be-
reich Gastronomie und Catering
mittelfristig signifikant verbes-
sert werden.

Die Besucherzahlen entwickel-
ten sich im abgelaufen Ge-

schaftsjahr 2014 positiv. Insge-
samt waren mit 493.212 Gdsten
13.212 mehr als geplant zu ver-
zeichnen.

Die Gesellschaft schloss das Jahr
2014 mit einem Jahresverlust in
Héhe von 5.276 TEUR (Vorjahr
4.652 TEUR) ab. Dieser resultiert
im Wesentlichen aus einer au-
RerplanmdfRigen Abschreibung
i.H.v. 600 TEUR fiir das Gastro-
nomieobjekt "ega arena" und
hohere Aufwendung fir Sanie-
rungsmallnahmen. Der Jahres-
fehlbetrag wird von der SWE
GmbH ausgeglichen.

Die Umsatzerlése in Héhe von
2.050 TEUR (Vorjahr 1.884 TEUR)
ubertrafen um 187 TEUR die
Erlése des Vorjahres. Ursachlich
hierfir war im Wesentlichen die
Steigerung der Besucherzahlen
um 41.275 gegeniiber dem Vor-
jahr, sowie die hdheren Einnah-
men aus verkauften Saisonkar-
ten.

Die angefallenen Materialauf-
wendungen setzen sich aus
Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs-
und Betriebsstoffe in Hohe von
932 TEUR (Vorjahr 983 TEUR)
und bezogenen Leistungen in
Héhe von 1.358 TEUR (Vorjahr
1.333 TEUR) zusammen. Der
Anstieg der bezogenen Leistun-
gen resultiert malgeblich aus
den Instandhaltungsaufwen-
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dungen und Ausgaben fiir sons-
tige Fremdleistungen.

Das Investitionsvolumen2014
i.H.v. 2.492 TEUR (Vorjahr 1.695
TEUR) setzt sich zusammen aus
dem Gesellschafterdarlehen an
die BUGA Erfurt 2021 (500
TEUR), der Neugestaltung der
Parkbiuhne (400 TEUR) und der
Wasserachse (335 TEUR), den
Planungskosten fir die Spiel-
und Erlebniswelt (196 TEUR)
sowie den restlichen Investitio-
nen fir die Ausstellungshalle 1
(196 TEUR).

Die ega GmbH gewdhrt der
BUGA Erfurt 2021 zur Vorberei-
tung und Durchfithrung der
BUGA ein zweckgebundenes
Darlehen auf Abrufbasis i. H. von
bis zu 5.000 TEUR. Davon sind
bis zum 31.12.2074 750 TEUR
ausgezahlt worden.

Die Finanzierung der ega GmbH
erfolgt durch die Integration in
das Zentrale Finanzmanagement
des Stadtwerke Erfurt Konzerns.
Damit war die Liquiditat der
Gesellschaft gewahrleistet. Ins-
gesamt schdtzt die ega GmbH
die wirtschaftliche Lage der Ge-
sellschaft und die Entwicklung
des Geschaftsjahres 2014 als
positiv ein.

Lage und Ausblick

Die ega GmbH ist in das Risiko-
managementsystem der SWE
GmbH integriert. Im Rahmen von
systematischen und permanen-
ten Risikoinventuren werden die
Risiken klassifiziert. Kinftig
kdnnten sich Risiken aufgrund
eventueller Anderungen der
rechtlichen  Rahmenbedingun-
gen in Bezug auf FOordermittel-
zusagen sowie moglicher Ruick-
gange der Besucherzahlen und
Eintrittserldse in Folge zuneh-
mender Bautatigkeit im egapark
ergeben.

Chancen ergeben sich fir die
Gesellschaft aus der Ausrichtung
der Bundesgartenschau Erfurt
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2021. Eine BUGA mit dem
egapark als Schwerpunkt trdgt
dazu bei, die Gartenanlage wei-
ter aufzuwerten und die Marke
egapark noch starker in das Be-
wusstsein der Erfurter Bevolke-
rung und Touristen zu riicken.
Das Parkangebot wird entspre-
chend dem egapark Entwick-
lungskonzept durch Investitio-
nen in attraktive, markt- und
zielgruppengerechte Angebote
in den ndchsten Jahren umfas-
send aufgewertet. Im Jahr 2015
werden voraussichtlich die Pla-
nungen fir die Spiel- und Erleb-
niswelt und die Marktpotenzial-
analyse abgeschlossen.

Besucherzahlen

Park
Ausstellungen und Veranstaltungen

Gesamt

Die Abstimmungen mit den For-
dermittelgebern zum "Danakil-
Klimazonenkomplex"  werden
fortgesetzt. Mit dieser struktu-
rellen Neuausrichtung wird er-
wartet, das mittelfristige Be-
suchspotenzial zu steigern so-
wie die Ertragslage zu verbes-
sern. Darlber hinaus sind die
MaRnahmen im Rahmen des
2014 erarbeiteten Bewirtschaf-
tungskonzeptes darauf ausge-
richtet, das Betreibermodell fir
den Park weiter zu optimieren.

Ist 2014 Ist 2013
371.852 325.521
121.360 126.416
493.212 451.937

Ist 2012
406.549
121.039
527.588

Personal

Beschaftigte

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

59 60 66
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Bundesgartenschau Erfurt 2021 gemein-
nitzige GmbH

Adresse

Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt

Telefon 0361 564 3700
Telefax 0361 564 3702

Gesellschafter

Deutsche Bundesgartenschau Gesell-
schaft, 33,3%

Erfurter Garten- und Ausstellungs GmbH,
66,7%

Grindungsjahr
2012

Stammkapital
30.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Kathrin Weil3

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Andreas Bausewein
Stellvertretung

Karl-Heinz Plum

weitere Mitglieder

Prof. Dr. Ingeborg ABmann (bis
31.05.2014),

Dr. Barbara GlaR (bis 05.11.2014),
Jens Haase (seit 05.11.2014),
Dietrich Hagemann (seit 03.09.2014),
Inge Klaan,

Siegfried Kluge,

Jurgen Mertz,

Michael Panse (bis 27.10.2014),
Hanns-Jiirgen Redeker,

Bodo Remus (bis 31.05.2014),
Jochen Sandner,

Peter Stampf (seit 03.09.2014),
Julia Strobel,

Prof. Dr. Alexander Thumfart (bis
31.05.2014),

Peter Zaild

Beteiligungen
keine

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist die Planung, der Bau und der
Ruckbau der Griin- und Parkan-
lagen und der darin enthaltenen
Gebdude flr die Bundesgarten-
schau sowie die Vorbereitung,
Planung, Durchfiihrung und Ab-
wicklung der Bundesgarten-
schau 2021. Leitthema der Aus-
stellung ist nach den derzeitigen
Planungen "GartenKulturStadt".

Aufgabe der Gesellschaft ist es
auch, Vorschlage fir die Ent-
wicklung des Konzeptes fur die
Dauernutzung in der Zeit ab
Beendigung der BUGA Erfurt
2021 zu entwickeln. Die Gesell-
schaft wird diese Vorschlage mit
der Landeshauptstadt Erfurt
abstimmen.

Offentlicher Zweck

Die Gesellschaft verfolgt aus-
schlieBlich  und unmittelbar
gemeinnitzige Zwecke im Sinne
der Abgabenordnung. Sie fordert
im Rahmen ihrer Aufgabenerful-
lung die Allgemeinheit, insbe-
sondere auf den Gebieten des

3.1.1 Bundesgartenschau Erfurt 2021 ge-
meinnitzige GmbH

Natur-, des Umwelt- und des
Landschaftsschutzes, des Denk-
malsschutzes, der Kultur sowie
der Bildung und Erziehung.

Die aufgefihrten Unterneh-
mensziele entsprechen dem
gesetzlich vorgeschriebenen

offentlichen Zweck von Unter-
nehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit der
Landeshauptstadt Erfurt.

Geschaftsverlauf

Die ega GmbH ist ihrerseits
Hauptgesellschafterin der Bun-
desgartenschau Erfurt 2021 ge-
meinnitzige GmbH (BUGA Erfurt
2021), deren Aufgabe die Vorbe-
reitung, Planung, Durchfiihrung
und Abwicklung der Bundesgar-
tenschau in Erfurt im Jahr 2021
ist.

Die Gesellschaft fungiert als
Durchfiihrungsgesellschaft  fir
die Bundesgartenschau (BUGA)
in Erfurt im Jahr 2021. Gesell-
schafter sind die Erfurter Garten-
und Ausstellungs GmbH (ega) zu
zwei Dritteln sowie die Deut-
sche Bundesgartenschau Gesell-

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Sonstige betriebliche Ertrage 12 109 5.221
Summe Ertrage 12 109 5.221
Materialaufwand 244.292 86.308 0
Personalaufwand 49.881 17.066 0
Abschreibungen 8.277 577 577
sonstige betriebliche Aufwendungen 196.688 105.680 217.481
Finanzergebnis -6.273 -396 167
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit -505.400 -209.918 -212.670
Jahresgewinn/Jahresverlust -505.400 -209.918 -212.670
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 1.107 1.684 2.262
Umlaufvermogen 187.201 154.643 288.896
Summe Aktiva 866.296 328.915 291.158
Eigenkapital 0 0 37.330
Ruckstellungen 6.840 6.920 5.090
Verbindlichkeiten 859.456 321.995 248.738
Summe Passiva 866.296 328.915 291.158
schaft mbH (DBG) zu einem Drit- Die BUGA Erfurt 2021 schloss

tel.

Zur Ubertragung der Rechte und
Pflichten von der Landeshaupt-
stadt Erfurt auf die BUGA Erfurt
2021 wurde die Vereinbarung
zur Vertragsiibernahme (Kapi-
talausstattungserklarung) zwi-
schen der Landeshauptstadt
Erfurt, DBG und BUGA Erfurt
2021 geschlossen. Mit der Einho-
lung aller Gremienzustimmun-
gen und der Genehmigung durch
das Thiringer Landesverwal-
tungsamt ist die Vertragsiber-
nahme im Juli 2014 rechtswirk-
sam geworden.

Abstimmungen zum Arbeits-
stand, der Finanzierung und den
Fordermitteln mit der Intermi-
nisteriellen Arbeitsgruppe des
Freistaates Thiringen (IMAG)
wurden 2014 intensiv fortge-
flhrt.

Vordergriindig wurden im Be-
richtsjahr die Erarbeitung einer
Konkretisierungsstudie flur den
Nordpark, die Nordliche Geraaue
und den Petersberg sowie die
Entwicklung des BUGA-
Ausstellungsbereiches im ega-
park Erfurt vorbereitet und
durchgefihrt. Des Weiteren
wurde der Fokus auf die Umset-
zung von MaRnahmen der Of-
fentlichkeitsarbeit und Kommu-
nikation gesetzt, um die Biirger,
Vereine und Interessengruppen
frihzeitig einzubinden. Diesbe-
ziglich wurden BUGA-Dialoge
gefihrt und ein BUGA-
Newsletter erarbeitet.

des Geschaftsjahr 2013 mit ei-
nem Jahresfehlbetrag in Hohe
von 505 TEUR (Vorjahr 210 TEUR)
ab. Wie im Vorjahr wurden keine
Umsatzerldse erwirtschaftet.
Dennoch sind Vorlaufkosten in
Form von Materialaufwand i.H.v.
244 TEUR (86 TEUR) sowie sons-
tige betriebliche Aufwendungen
von 197 TEUR (Vorjahr 106 TEUR)
fir die Weiterverrechnung der
Personaldienstleistungen  der
ega GmbH sowie fiir Rechtsbera-
tungs-, Gerichts- und Honorar-
kosten entstanden.

Aufgrund des Jahresfehlbetrages
ist die Gesellschaft zum 31. De-
zember 2014 mit 678 TEUR bi-
lanziell Uberschuldet. Zur Siche-
rung der positiven Fortfih-
rungsprognose wurde ein Darle-
hen in Hohe von 5.000 TEUR vom
Hauptgesellschafter ega GmbH
vergeben. Zur Untersetzung die-
ses Gesellschafterdarlehens
wurden Gremienbeschliisse ge-
fasst, welche die SWE GmbH
verpflichtet, der ega GmbH ei-
nen jahrlichen Betrag in Hohe
von 500 TEUR als Eigenkapital
zur Verfugung zu stellen. Bis
zum 31.12.2014 sind 750 TEUR
an die BUGA Erfurt 2021 ausge-
zahlt worden. Der in der Bilanz
der BUGA Erfurt 2021 nicht
durch Eigenkapital gedeckte
Fehlbetrag in Hohe von

678 TEUR hat damit keine tat-
sachliche Uberschuldung der
Gesellschaft zur Folge.
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Im Geschaftsjahr 2014 wurden 8
TEUR (Vorjahr O TEUR) in Be-
triebs- und Geschaftsausstat-
tung investiert. Ferner war die
Liquiditat durch die Integration
in das Zentrale Finanzmanage-
ment der Stadtwerke Erfurt
Gruppe jederzeit gesichert.

Lage und Ausblick

Die BUGA Erfurt 2021 ist in das
Risikomanagementsystem  der
SWE GmbH integriert. Im Rah-
men von systematischen und
permanenten Risikoinventuren
werden die Risiken erfasst, be-
wertet und klassifiziert sowie
anschlieBend an die Geschafts-
fihrung berichtet. Dort liegt
dann die direkte Verantwortung
zur  Friherkennung, Analyse,
Steuerung und Kommunikation.
Eine eigene Risikoberichterstat-
tung wird aufgrund zunehmen-
der Geschaftstatigkeit im Jahr
2015 eingefiihrt. Bestandsge-
fahrdende Risiken wurden in
2014 nicht identifiziert. Kinftig
kdnnten sich Risiken aufgrund
moglicher Anderungen der ge-
setzlichen Rahmenbedingungen
in Bezug auf Fordermittelbewil-
ligungen ergeben.

Zwischen der Stadt Erfurt und
der BUGA Erfurt 2021 wird ein
Vertrag erarbeitet, der die Uber-
lassung von kinftigen Ausstel-
lungsflachen regelt. In dessen
Rahmen werden unter Berlick-
sichtigung der Férderrichtlinien
sowie steuerlicher Aspekte die
Umsetzungsmodelle zu den je-
weiligen Teilfldchen der Stadt
und der ega GmbH untersetzt.
Zur Herstellung der Ausstel-
lungsgeldnde werden verschie-
dene Investitionen umgesetzt.
Im weiteren Verlauf werden die
Planungen fir die kiinftigen
Ausstellungsflachen im Nord-
park / Nordliche Geraaue, Pe-
tersberg sowie egapark vertieft
und ein AuBenstandortkonzept
erarbeitet.
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Flr 2015 hat die Gesellschaft zur
Bewaltigung des wachsenden
Aufgabenspektrums die Einstel-
lung von finf weiteren Mitarbei-
tern geplant. Es wird in 2015 ein
Jahresfehlbetrag in Hohe von
835 TEUR erwartet.

Personal

Beschaftigte

Ist 2014
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Ist 2013

1

Ist 2012

0
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EAISERSAAI

Kaisersaal Erfurt GmbH

Adresse

Futterstrale 15-16
99084 Erfurt

Telefon 03615688111
Telefax 03615688112

Gesellschafter
Landeshauptstadt Erfurt, 100%

Grindungsjahr
1991

Stammkapital
256.000 EUR

Geschéftsfiihrung
Alexander Hilge

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Katrin Wagner

Stellvertretung

Prof. Dr. Dr. Hans Pistner (seit
11.06.2014),

weitere Mitglieder

Dr. Alfred Muller (bis 31.05.2014),
Uwe Richter (bis 31.05.2014),
Beate Weiser (seit 11.06.2014)

Beteiligungen
keine

3.2 Kaisersaal Erfurt GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
insbesondere zur Wahrung des
offentlichen Zwecks im Rahmen
der Daseinsvorsorge sind alle
Tatigkeitsbereiche in Bezug auf
die Betreibung des Gebaudes
FutterstraBe 15/16 als Kultur-
und Kongresseinrichtung. Hierzu
gehoren insbesondere die Ver-
mietung des Saales und der
nutzbaren Raume zu Tagungen
und Kongressen, offentlichen
Veranstaltungen sowie kulturel-
len, gesellschaftlichen und un-
terhaltenden Veranstaltungen,
Ausstellungen und Kleinmessen.

Offentlicher Zweck

Die aufgefuhrten Unterneh-
mensziele entsprechen dem
gesetzlich vorgeschriebenen
offentlichen Zweck von Unter-
nehmen einer Gemeinde und
begriinden ihr Engagement. Die
Gesellschaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit der
Landeshauptstadt Erfurt.

Geschaftsverlauf

Das Geschdftsjahr war gepragt
von laufenden Gesprdachen und
Abstimmungen bezlglich des
bauseitigen Brandschutzes mit
den Bauaufsichts- und Ord-
nungsbehérden.  Das  abge-
stimmte  Brandschutzkonzept
liegt derzeit bei den Amtern zur
Genehmigung. Erste VorabmaR-
nahmen, wie der Einbau eines
zusatzlichen Rettungsweges am
Saal, wurden bereits genehmigt
und die zugehdrigen Ausschrei-
bungen der  anzubauenden
Fluchttreppe zur bauseitigen
Umsetzung im  Frihsommer
2015 veranlasst. Die notwendi-
gen brandschutzrechtlichen
Arbeiten werden nach (ber-
schlagig ermittelten Kosten die
wirtschaftliche Situation der
Gesellschaft in den Folgejahren
deutlich belasten.

Um die Funktionsfahigkeit und
die sicherheitstechnischen An-
forderungen des  Veranstal-
tungszentrums zu gewdhrleis-
ten, zeigt sich weiterhin ein
hoher Bedarf an Ersatzinvestiti-
onen- und Instandhaltungen.
Der erhdhte Anfall an Ersatzin-
vestitionen resultiert aus dem

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 350.413 338.044 338.300
Sonstige betriebliche Ertrage 64.392 50.882 45.900
Summe Ertrage 414.804 388.926 384.200
Personalaufwand 24.431 73.465 103.000
Abschreibungen 689.434 710.404 719.200
sonstige betriebliche Aufwendungen 493.499 461.857 390.000
Finanzergebnis -56.488 -91.793 -121.600
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit -849.048 -948.592 -949.600
Steuern 15.051 15.051 13.850
Jahresgewinn/Jahresverlust -864.099 -963.643 -963.450
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

Anlagevermogen 5.262.525 5.927.416 6.713.792
Umlaufvermogen 204.841 198.131 160.351

Summe Aktiva 5.467.366 6.125.547 6.874.143

Eigenkapital 4.338.597 4.440.296 4.601.538

Ruckstellungen 177.827 100.748 89.587
Verbindlichkeiten 949.836 1.584.039 2.181.265
Rechnungsabgrenzungsposten 1.107 465 1.752
Summe Passiva 5.467.366 6.125.547 6.874.143

Uberalterten  Anlagevermogen,
das teilweise weit Uber die Ab-
schreibungszeit hinaus im Ein-
satz ist. Neben Aufwendungen
zur Verbesserung des Brand-
schutzes wurde 2014 die Mo-
dernisierung der Kihlanlagen
fortgefuhrt und die Schwach-
stromanlagen des Datennetzes
instandgesetzt. Die planseitig
auf niedrigem Niveau vorgese-
henen Werterhaltungs- und In-
standsetzungsmalnahmen wur-
den zuriickhaltend beauftragt
und nur das Notwendigste ver-
anlasst. Hierdurch konnten ge-
ringfligige Einspareffekte erzielt
werden, die aber teilweise durch
gegenldufige Entwicklungen wie
Havarien weitgehend aufgezehrt
wurden.

Im Geschéaftsjahr 2014 konnten
erstmalig die neuen vertragli-
chen Regelungen mit der Pachte-
rin vollstandig fur das laufende
Jahr umgesetzt werden. Ziel war
es, die Erlose der Gesellschaft
und die laufenden Kosten im
operativen Bereich in Einklang
zu bringen und die Kosten fir
notwendige Werterhaltungs-
malknahmen zumindest teilwei-
se zu decken. Die neu eingefiihr-
ten vertraglichen Regelungen
zeigen eine Verbesserung der
Erlds- und Kostenstruktur, die es
der Gesellschaft ermoglichte,
erste Schritte zum Abbau des
Investitions- und Instandhal-
tungsstaus zu unternehmen.

Insgesamt erzielte die Kaisersaal
Erfurt GmbH (KSE) Umsatzerlose
in Hohe von 350,4 TEUR. Der
Anstieg der Umsatzerldse resul-
tiert aus den erstmals Uber ein
gesamtes Jahr wirkenden neuen
vertraglichen Regelungen des
Pachtvertrages. Die Buchungen
im Tagungs- und Veranstal-
tungsgeschaft der Pachterin
bewegen sich auf einem nach-
haltig stagnierenden Niveau.
Die Erlése aus der Vermietung
des Objektes Futterstrale 14
sind stabil. Die Abschreibungen
betrugen nahezu unverandert
689,4 TEUR. Das Finanzergebnis
verbesserte sich auf Grund der
planmdRigen Darlehenstilgun-
gen auf-56,5 TEUR.

Die Gesellschaft ist auf Grund
der hohen Abschreibungen und
Zinsaufwendungen derzeit nicht
in der Lage, aus dem laufenden
Geschaftsbetrieb Jahresiiber-
schiisse zu erwirtschaften. Die
KSE schlieBt das Geschaftsjahr
2014 mit einem Jahresfehlbe-
trag von 864,71 TEUR.

Um die Liquiditat zu sichern und
mittelfristig eine  Uberschul-
dung zu vermeiden, ist die KSE
auf Zahlungen der Landeshaupt-
stadt Erfurt angewiesen. Diese
sind jedoch nur in Abhdngigkeit
der offentlichen Haushaltslage
moglich. Im Geschaftsjahr 2014
gewdhrte die Landeshauptstadt

Erfurt der Gesellschaft einen
Zuschuss in Hohe von 762,44
TEUR.
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Durch die kontinuierliche Ent-
schuldung der Gesellschaft stieg
die Eigenkapitalquote der KSE
auf 79,4 % (Vorjahr 72,5 %). Die
Eigenkapitalquote soll kontinu-
ierlich ausgebaut werden.

Die KSE beschaftigte im Ge-
schaftsjahr 2014 nur den Ge-
schaftsfihrer. Die Finanzbuch-
flihrung der KSE wird durch die
Geschaftsbesorgerin, die Kai-
sersaal Gastronomie- und Veran-
staltungs GmbH Erfurt, durchge-
fihrt.

Lage und Ausblick

Risiken stellen die Aufrechter-
haltung stabiler Pacht- und
Mieteinnahmen sowie die Abde-
ckung des Bedarfs an Werterhal-
tungsmalnahmen und Ersatzin-
vestitionen zur Sicherstellung
der Funktionsfahigkeit des Kais-
ersaals und zur Gewahrleistung
der sicherheitstechnischen An-
forderungen dar. Hinzu kommen
aktuelle Auflagen beziiglich des
bauseitigen Brandschutzes, die
die urspriinglichen Schatzungen
bei weitem Ubertreffen. Die nach
Abstimmungen mit den Facham-
tern der Landeshauptstadt Erfurt
notwendigen Arbeiten werden
die wirtschaftliche Situation der
Gesellschaft in den Folgejahren
deutlich belasten. Aktuell befin-
det sich das abgestimmte
Brandschutzkonzept zur Ge-
nehmigung bei den Amtern.

Eine Verbesserung der Ertrags-
und Finanzlage des Unterneh-
mens ist perspektivisch durch
die kontinuierliche Rickfiihrung
der Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie eine op-
timierte Erldés- und Aufwands-
struktur denkbar. Zur Sicherstel-
lung der Aufgabenwahrneh-
mung, Aufrechterhaltung der
Liquiditat und Verhinderung
einer mittelfristigen Uberschul-
dung ist die KSE auch zukinftig
auf einen angemessenen jahrli-
chen Zuschuss der Landeshaupt-
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stadt Erfurt angewiesen. Per-
spektivisch wird eine Festlegung
eines realistischen Zuschussbe-
darfes flir das Unternehmen ab
dem Jahr 2016 notwendig, wenn
die Kredite abgeldst sind. Da die
Abschreibungen nicht durch die
Gesellschafterin finanziert wer-
den, wird mit Auslaufen der Zu-
schussfinanzierung der Kredite
dennoch ein Beibehalten auf
dem bisherigen Zuschussniveau
notig bleiben.

Personal

Beschaftigte
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Erfvr@

ran & Marimbing

Erfurt Tourismus und Marketing GmbH

Adresse

Benediktsplatz 1

99084 Erfurt

Telefon 03616640200
Telefax 03616640290

Gesellschafter
Landeshauptstadt Erfurt, 74%
Tourismusverein Erfurt e. V. l6schen, 26%

Grindungsjahr
1997

Stammkapital
27.500 EUR

Geschéftsfiihrung
Dr. Carmen Hildebrandt

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Dirk Adams

Stellvertretung

Karl-Heinz Kindervater

weitere Mitglieder

Karin Baier (seit 03.09.2014),

Dr. Wolfgang Beese,

Ilvo Dierbach (bis 02.09.2014),
Carsten Fromm (seit 03.09.2014),
Stefan Gotz,

Steffi Hornborstel (seit 03.09.2014),
Fred Josephs,

Prof. Dr. Dr. Hans Pistner (seit
03.09.2014),

Matthias Plhak (bis 02.09.2014),
Lothar Schmelz (bis 02.09.2014),
Heiko Vothknecht (bis 02.09.2014)

Beteiligungen
keine

4 Erfurt Tourismus und Marketing GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens,
insbesondere zur Wahrnehmung
des offentlichen Zwecks,

ist die Forderung, Koordinierung
und Umsetzung der Aktivitdten
des Stadtmarketings zur

Steigerung des Bekanntheits-
grades, der Profilierung und
Imagepragung der Landeshaupt-
stadt Erfurt. Zur Erreichung ihrer
Ziele stellt sich die Gesellschaft
insbesondere folgende Aufga-
ben: Unterstitzung bei der Profi-
lierung der Landeshauptstadt
Erfurt als attraktives Stddterei-
seziel und deren Darstellung auf
nationalen und internationalen
Maérkten als Landeshauptstadt
des Freistaates Thiringen, als
Standort fiir Kongresse, Ausstel-
lungen und Messen, als Stadt
mit einer reichen kulturellen
Vergangenheit und einer leben-
digen Gegenwartskultur unter
Beriicksichtigung der Interessen
der Erfurter Bevdlkerung, Unter-
stitzung bei der Imagepragung
der Landeshauptstadt als Wohn-,
Handels- und Wirtschaftsstand-
ort sowie als Standort von Wis-

senschaft und Sport, Entwick-
lung der Tourismusbranche zu
einem wichtigen Wirtschafts-
faktor fir die Landeshauptstadt
Erfurt und den stadtnahen Be-
reich Erfurts bei gleichzeitiger
Forderung eines sozial- und
umweltvertraglichen Tourismus
unter Beachtung der
Stadt/Umland-Beziehung; For-
derung und Unterstiutzung des
heimatstadtischen Brauchtums,
stadtprdgender Feste und Fest-
spiele, die geeignet sind, einem
breiten nationalen und interna-
tionalen Publikum nahegebracht
werden zu kénnen.

Offentlicher Zweck

Die Entwicklung, Forderung,
Koordinierung und Umsetzung
des Stadtmarketing und der

Tourismusbranche zu einem
wichtigen Wirtschaftsfaktor fir
die Landeshauptstadt Erfurt

und den stadtnahen Bereich
Erfurts bei gleichzeitiger Forde-
rung eines sozial- und umwelt-
vertraglichen Tourismus unter
Beachtung der Stadt/Umland-
Beziehung sind vorrangige Auf-
gaben der Gesellschaft. Die auf-

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlése 1.819.593 1.719.706 1.751.459
Sonstige betriebliche Ertrage 53.058 53.737 37.782
Summe Ertrage 1.872.651 1.773.443 1.789.241
Materialaufwand 1.065.321 1.047.337 1.036.553
Personalaufwand 1.114.248 1.093.048 1.180.734
Abschreibungen 48.242 38.683 34.204
sonstige betriebliche Aufwendungen 500.753 438.182 475.826
Finanzergebnis -131 -491 -1.188
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit -856.044 -844.297 -939.264
Steuern 94 176 69
Jahresgewinn/Jahresverlust -856.137 -844.473 -939.332
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 95.344 106.354 108.551
Umlaufvermogen 606.278 487.741 415.378
Rechnungsabgrenzungsposten 8.733 2.737 5.175
Summe Aktiva 710.355 596.832 529.104
Eigenkapital 257.736 213.874 158.347
Ruckstellungen 68.488 61.864 54.714
Verbindlichkeiten 381.738 318.604 316.043
Rechnungsabgrenzungsposten 2.393 2.490 0
Summe Passiva 710.355 596.832 529.104
gefihrten  Unternehmensziele  tourismus.de griffen 428.000
entsprechen dem gesetzlich  Besucher zu; dies entspricht

vorgeschriebenen  o6ffentlichen
Zweck von Unternehmen einer
Gemeinde und begriinden ihr
Engagement. Die Gesellschaft
steht im Einklang mit der Leis-
tungsfahigkeit  der  Landes-
hauptstadt Erfurt und ihrem
voraussichtlichen Bedarf.

Geschaftsverlauf

Auch 2014 konnte Erfurt seine
Stellung als beliebtes Stadterei-
seziel in Deutschland festigen.
Nach Angaben des Thiringer
Landesamtes fir Statistik konn-
ten 772.500 (Vorjahr 753.900)
gewerbliche  Ubernachtungen
verzeichnet und damit der bis-
herige Hochstwert des vergan-
genen Jahres Uberschritten wer-
den. Die Bettenauslastung in
den gewerblichen Beherber-
gungsbetrieben der Landes-
hauptstadt Erfurt lag bei 43,4 %
und ist damit um 4 % hoher als
im Thiringer Durchschnitt.

Die ETMG vermittelte 37.400
Ubernachtungen an Pensionen,
Hotels und Privatvermieter. Da-
mit konnten 900 Ubernachtun-
gen mehr als 2013 vermittelt
werden. Zudem organisierte das
Unternehmen 7.900 Stadtfiih-
rungsgruppen mit 162.000 Teil-
nehmern. Dies sind 150 Gruppen
weniger als 2013. Auf die Inter-
netseite www.erfurt-

einem Zuwachs von 22.000 Zu-
griffe gegeniiber dem Vorjahr.
Es kann davon ausgegangen
werden, dass ca. 20.000 Arbeits-
platze in Erfurt direkt und indi-
rekt vom Tourismus gesichert
werden.

Die ETMG schlieft das Ge-
schaftsjahr 2014 mit einem
Fehlbetrag von 856,1 TEUR. Die-
ses Ergebnis wurde von deutlich
hoheren betrieblichen Aufwen-
dungen und gestiegenen Um-
satzerlosen beeinflusst. Mit den
touristischen Umsatzbereichen
konnten 1,82 Mio. EUR generiert
werden, was einem Zuwachs von
100 TEUR bzw. 5,8 % gegeniber
dem Vorjahr entspricht. Im Ein-
zelnen entwickelten sich die
Dienstleistungsbereiche unter-
schiedlich.

Die Erlose aus dem Ticketverkauf
sanken auf Grund der niedrigen
Verkaufszahlen im ersten Halb-
jahr 2014 um 10 TEUR bzw. 9 %.
Die Mehreinnahmen bei den
Zimmerreservierungen sind auf
eine gestiegene Nachfrage sowie
eine stdrkere Vernetzung der
ETMG im Bereich des Onlinebu-
chungssystems zurlckzufihren.
Trotz des Riickgangs der Erlose
aus fuBlaufigen Stadtfihrungen
erhdhten sich die Einnahmen im
Bereich  "Stadtfihrung" auf
Grund deutlich gestiegener Erlo-
se aus Stadtrundfahrten nach
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Beendigung der Innenstadtbau-
stelle. Ebenso stieg die Nachfra-
ge nach individualisierten Be-
treuungsleistungen  wie Ta-
gungsorganisation, Gruppenbe-
treuung und Pauschalangebo-
ten. Der Rickgang im Souvenir-
verkauf konnte gestoppt und die
Erlése auf Vorjahresniveau ge-
halten werden. Die stabil hohen
Einnahmen aus den Marketing-
projekten (MesseanschlieRer,
Broschiiren- und Interneteintra-
ge) konnen als Beleg fur die
funktionierende Kooperation
und eine Anerkennung der guten
Qualitdt der Initiativen gelten.
Die Finanzierung der ETMG und
ihrer verschiedenen Aufgaben-
felder beruht auf zwei Saulen,
der Zuweisung von stddtischen
Zuschiissen und der Erwirtschaf-
tung eigener Unternehmenser-
l6se. Im Jahr 2014 waren Auf-
wendungen von insgesamt 2,73
Mio. EUR zu verzeichnen. Im
Vergleich zum Vorjahr stiegen
sowohl die sonstigen betriebli-
chen Aufwendungen als auch
Aufwendungen fur Material und
bezogene Leistungen sowie die
Personalaufwendungen.

Zu 1,87 Mio. EUR erfolgte die
Finanzierung durch eigene Erl6-
se und zu 900 TEUR durch Ge-
sellschaftereinlagen. Damit be-
trug das Verhdltnis des 6ffentli-
chen Zuschusses zu den Unter-
nehmenserldsen 68,5 % (Vorjahr
68,2 %). Unter Beriicksichtigung
des  Gesellschafterzuschusses
war die Zahlungsfahigkeit ge-
wahrleistet. Mit dem Haushalt
der Landeshauptstadt Erfurt
wurde fiir 2015 ein stadtischer
Zuschuss in Héhe von 900 TEUR
vorgesehen.

Durch das gute Erlds-Aufwand-
Verhdltnis konnte die ETMG
Investitionen in Hohe von 37
TEUR in die Ablésung nicht mehr
zeitgemaler Soft- und Hardware
zur Optimierung der techni-
schen Abldufe tatigen.

Erfurt

LANDESHAUPTSTADT
THORINGEN
Stadtverwaltung



Lage und Ausblick

Die Finanzierungssituation der
ETMG ist gepragt durch eine
starke Abhdngigkeit von der
jahrlichen Zuschusshéhe und der
Erldsentwicklung. Zusatzlich
besitzt die ETMG kaum Ruckla-
gen, eine geringe Eigenkapital-
ausstattung (Eigenkapitalquote
36,3 %) und ein geringes Vermo-
gen, was die Gewdhrung von
Darlehen erheblich erschwert.
Eine Reduzierung der stadti-
schen Einlage enthalt weiterhin

ein hohes Gefahrenpotential
und kann insbesondere bei
gleichzeitig sinkenden Unter-

nehmenserlésen kaum kompen-
siert werden. Die Erlésentwick-
lung seit dem Spitzenjahr 2010
birgt ein erhdhtes Risiko. Seit
2012 begegnet die ETMG dieser
Entwicklung mit der Schaffung
einer bezahlbaren und dennoch
tragfahigen Personalstruktur
sowie der Reduktion der Marke-
tingprojekte auf ein umsetzba-
res Malk.

Der Tourismus in Erfurt wachst
und wird dies unter der Voraus-
setzung eines wettbewerbsfahi-
gen Marketings voraussichtlich
weiterhin tun. Jedoch wird der
Anteil der Uber die ETMG ge-
buchten touristischen Dienst-
leistungen auf Grund der zahl-
reichen Wettbewerber kaum
weiter zu steigern sein.

Die touristischen Themen der
ndchsten Jahre - wie das Refor-
mationsjubildaum 2017, das
Bauhausjubildum 2019 oder die
Bundesgartenschau 2021 - bie-
ten gute Chancen den Bekannt-
heitsgrad der Stadt Erfurt weiter
zu erhdhen und damit die tou-
ristische Entwicklung sowie die
Stadtentwicklung weiter voran-
zutreiben. Beides bietet die
Chance, die Dienstleistungen
der ETMG auf einem hohen Ni-
veau zu stabilisieren.

Zudem kann im Zusammenhang
mit der Entwicklung des ICE-
Kreuzes davon ausgegangen
werden, dass auch die touristi-
sche Infrastruktur aufgewertet
wird, sodass sich der ETMG neue
Méglichkeiten der Vermarktung
und Erldsgenerierung aus Leis-
tungsvermittlung erschlielen.
Zusammenfassend ist festzu-
stellen, dass die ETMG in der
Lage ist, den Gesellschaftszweck
der kommunalen Tourismusfor-
derung und der Vermarktung der
Landeshauptstadt Erfurt auch
weiterhin wirkungsvoll umzu-
setzen.

Personal

Beschaftigte

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

28 25 29
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Das Jahr 2014 war geprdgt von
den Vorbereitungen zur Betrau-
ung der ETMG mit gemeinwirt-
schaftlichen Verpflichtungen im
Bereich des Stadtmarketing und
der Tourismusférderung in der
Landeshauptstadt Erfurt. Mit
Stadtratsbeschluss vom
04.03.2015 und Beschluss der
Gesellschafterversammlung vom
01.04.2015/14.04.2015  wurde
die ETMG mit gemeinwirtschaft-
lichen Verpflichtungen im Be-
reich des Stadtmarketing und
der Tourismusfdérderung in der
Landeshauptstadt  Erfurt be-
traut. Mit der Betrauung werden
die Voraussetzungen geschaffen,
dass die ETMG auch in den
Folgejahren die ihr mit dem
Gesellschaftsvertrag Ubertrage-
nen Aufgaben rechtssicher erfiil-
len kann.

Erfurt
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THORINGEN
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KOWO

KoWo Kommunale Wohnungsgesell-
schaft mbH Erfurt

Adresse
Juri-Gagarin-Ring 148
99084 Erfurt

Telefon 036155445101
Telefax 036155445102

Gesellschafter
Landeshauptstadt Erfurt, 100%

Grindungsjahr
1990

Stammkapital
52.200 EUR

Geschéftsfiihrung
Friedrich Hermann

Mitglieder Aufsichtsrat

Vorsitz

Karola Stange (bis 31.05.2014),
Frank Warnecke (seit 11.06.2014)
Stellvertretung

Denny Méller (bis 31.05.2014),
Rowald Staufenbiel (seit 11.06.2014)
weitere Mitglieder

Thomas Engemann,

Andrea Hannemann,

Torsten HaB (seit 11.06.2014),
Margarete Hentsch (bis 31.05.2014),
Kerstin Kattermann (bis 31.05.2014),
Karola Stange (seit 11.06.2014),

Beteiligungen
Stotternheimer Wohnungsgesellschaft
mbH, 100%

Kurzvorstellung der
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist vorrangig eine sichere und
sozial verantwortbare Woh-
nungsversorgung der breiten
Schichten der Bevodlkerung. Die
Gesellschaft errichtet, betreut,
bewirtschaftet und verwaltet
Bauten in allen Rechts- und Nut-
zungsformen, darunter Eigen-
heime und Eigentumswohnun-
gen. Sie kann auBerdem alle im
Bereich der Wohnungswirt-
schaft, des Stadtebaus und der
Infrastruktur anfallenden Auf-
gaben Ubernehmen, Grundsti-
cke erwerben, belasten und ver-
aulern sowie Erbbaurechte aus-
geben. Sie kann Gemeinschafts-
anlagen, Folgeeinrichtungen
und Dienstleistungen bereitstel-
len.

Offentlicher Zweck

Die KoWo GmbH ist ein wichti-
ges Element der Wohnungspoli-

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

5 KoWo Kommunale Wohnungsgesellschaft
mbH Erfurt

tik fur stadtebauliche Entwick-
lungs- und SanierungsmalRnah-
men mit dem Ziel, breite Bevol-
kerungsschichten mit
Wohnraum zu versorgen. Die
aufgefiihrten Unternehmenszie-
le entsprechen dem gesetzlich
vorgeschriebenen  6ffentlichen
Zweck von Unternehmen einer
Gemeinde und begriinden ihr
Engagement. Die Gesellschaft
steht im Einklang mit der Leis-
tungsfahigkeit  der  Landes-
hauptstadt Erfurt und ihrem
voraussichtlichen Bedarf.

Geschaftsverlauf

Am Wohnungsmarkt in den neu-
en Bundesldndern hat sich die
Situation bereits in den letzten
Jahren insgesamt deutlich ver-
schlechtert. Ursache ist vorran-
gig der Bevolkerungsriickgang
im Zusammenhang mit der wirt-
schaftlichen Entwicklung. Neue
energetische Anforderungen und
steigende Baukosten fuhren

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlose 58.174.382 57.067.568 55.165.921
Erhéhung oder Verminderung des
Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen -629.905 1.000.349 -260.534
Sonstige betriebliche Ertrdage 2.675.290 41.073.747 4.133.941
Summe Ertrage 60.324.021 99.169.790 59.150.351
Materialaufwand 35.124.336 35.862.991 30.333.021
Personalaufwand 5.423.102 5.579.006 5.355.577
Abschreibungen 9.745.020 46.818.458 8.694.797
sonstige betriebliche Aufwendungen 4.098.246 3.913.983 4.672.884
Finanzergebnis -3.437.017 -4.679.567 -5.423.627
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit 2.496.300 2.315.786 4.670.445
AuRerordentliches Ergebnis 0 1.335.751 0
Steuern -686.411 31.566 1.014.385
Jahresgewinn/Jahresverlust 3.182.711 3.619.971 3.656.060
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 301.673.037 305.974.016 307.224.119
Umlaufvermogen 43.407.386 45.162.371 62.426.518
Rechnungsabgrenzungsposten 6.667 20.000 34.206
Summe Aktiva 345.087.089 351.156.387 369.684.843
Eigenkapital 184.851.617 182.131.856 179.011.885

Sonderposten mit Ricklagenanteil/ fur
Investitionszuschisse 6.015.155 6.246.507 6.477.859
Rickstellungen 22.710.634 18.546.106 19.154.624
Verbindlichkeiten 129.342.196 142.462.440 163.241.505
Rechnungsabgrenzungsposten 2.167.488 1.769.479 1.798.970
Summe Passiva 345.087.089 351.156.387 369.684.843

zunehmend zu héheren Belas-

tungen. Die im Oktober 2014
beschlossene  Energieeinspar-
verordnung erhéht die energeti-
schen Anforderungen an den
Wohnungsneubau ab 2016 um
weitere 25 Prozent. Der demo-
graphische Wandel in der Bevol-
kerung bedingt eine Vielzahl von
bautechnischen Erfordernissen,
die auch mit hoheren Kosten fir
die Wohnungsunternehmen
verbunden sind. Neben den
technischen Erfordernissen ist
besonderes Augenmerk auf die
soziale Integration alterer Men-
schen, verbunden mit der Be-
zahlbarkeit von Wohnraum auch
fir Einkommensschwdchere zu
legen. Die KoWo ist in Erfurt das
zahlenmaRig mit Abstand groR-
te Wohnungsunternehmen.
Schwerpunkt ist die preiswerte
Vermietung von Wohneinheiten
im einfachen und mittleren
Segment. Aus Sicht der Ge-
schaftsfihrung gestaltete sich
der Geschaftsverlauf des Ge-
schaftsjahres 2014 sehr positiv.
Der Gesamtbestand an Mietein-
heiten ist mit 13.496 gegeniiber
13.490 zum Vorjahr anndhernd
gleich geblieben. Nahezu alle
Wohnungen im Bestand der
KoWo liegen gemdR ENEV 2007
im griinen Bereich. Dies gilt auch
flr den Sanierungsstand unsa-
niert bei Plattenbauten. Durch

den Verkauf von unsanierten
Altbauten, aber insbesondere
durch die konsequente Fortset-
zung der Sanierungsmaflnahmen
an Plattenbauten, wurde im
Zeitraum 1990 bis 2014 der
Uberwiegende Teil der Bestdnde
saniert oder zumindest teilsa-
niert. Im Geschdftsjahr 2014
wurden die Komplexsanierun-
gen der Objekte Juri-Gagarin-
Ring 52-66 und Breite Gasse 2
mit einem Investitionsvolumen
von 5,3 Mio. EUR sowie der 6
Objekte in der MittelstraRe mit
einem Investitionsvolumen von
3,3 Mio. EUR erfolgreich abge-

schlossen. Die Instandsetzung
des Objekts Ulan-Bator-StralRe
76/77 wurde in 2014 Mittelfris-
tig sind keine komplexen Sanie-
rungsmallnahmen geplant. Fir
Instandhaltungen wurden im
Geschaftsjahr 2014 7,8 Mio. EUR
und fir die Gestaltung altersge-
rechten Wohnraums 0,2 Mio.
EUR aufgewendet. Der bereinig-
te Leerstand zum 31.12.2014 hat
sich im Vergleich zum Vorjahr
von 2,3 % auf 1,8 % verbessert. In
2014 verwaltete die KoWo 517
Mieteinheiten fiir andere Eigen-
timer. Der Rickgang der verwal-
teten Mieteinheiten gegenuber
dem Vorjahr um 113 ist auf den
Verkauf von stadtischen Immo-
bilien durch die Stadt Erfurt und
die Rickubertragung von Resti-
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tutionsobjekten zuriickzufihren.
Im Vorjahresvergleich hat sich
die durchschnittliche monatli-
che Miete je gm von 4,62 EUR
auf 4,71 EUR erhoht. Dies resul-
tiert aus Modernisierungsumla-
gen nach Sanierung und Miet-
preisanpassungen im Rahmen
von Neuvermietungen. Bei den
vermieteten Gewerberdumen
sind die durchschnittlichen Mie-
ten von 2,51 EUR in 2014 gegen-
Uber dem Vorjahr auf dem Ni-
veau geblieben. Die geringen
Mieten resultieren aus dem so-
zialen Engagement, insbesonde-
re durch die preisglinstige Zur-
verfigungstellung von Rdumen
an gemeinnltzige Vereine und
soziale Einrichtungen. Das posi-
tive Jahresergebnis 2014 von
3.183 TEUR resultiert im We-
sentlichen aus der deutlich bes-
seren Vermietung, der damit
verbundenen Reduzierung des
Leerstandes und hdheren Um-
sdtzen aus der Hausbewirtschaf-
tung. Weitere Einflussfaktoren
sind niedrigere Betriebskosten
wegen gesunkenem Aufwand fir
Energiekosten, die wesentliche
Verbesserung des Finanzergeb-
nisses sowie Steuererstattun-
gen. Die gegeniiber dem Vorjahr
hoheren Umsatzerldse resultie-
ren aus hoheren Mieten bei Neu-
vermietungen und aus Moderni-
sierungsumlagen. Diesen stehen
niedrigere Aufwendungen ge-
genuber, die im Wesentlichen
durch die Reduzierung des Auf-
wandes fiir Betriebskosten trotz
héherer Instandhaltungsauf-
wendungen beeinflusst wurden.
Das Finanzergebnis hat sich
gegenliber dem Vorjahr im We-
sentlichen durch die konsequen-
te Sondertilgung von Kreditver-
bindlichkeiten verbessert. Aus
dem Jahresergebnis 2014 wer-
den 500 TEUR an die Gesell-
schafterin Landeshauptstadt
Erfurt ausgeschittet. Die Eigen-
kapitalquote hat sich gegentiber
dem Vorjahr um 1,7 % erhdht.
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Das Verhaltnis von Eigenkapital
zu Fremdkapital betragt 82,3 %.
Die Finanzlage ist geordnet. Die
Zahlungsfahigkeit ist jederzeit
gegeben.

Lage und Ausblick

Ziel der KoWo ist es, weiterhin
positive Jahresergebnisse zu
erzielen und Uber ausreichend
Liquiditdt zu verfigen, um die
Kapitaldienste gegenlber
Fremdkapitalgebern auch zu-
kiinftig mit der bisherigen Zu-
verldssigkeit leisten zu kdnnen.
Unabhdngig von der positiven
Geschaftsentwicklung arbeitet
die KoWo permanent an der
weiteren Verbesserung des For-
derungsmanagements und der
Kundenbetreuung sowie an der
Optimierung im Verwaltungs-
und Instandhaltungsbereich. Fir
die Jahre 2015 und 2016 sind
Instandhaltungs- und Moderni-
sierungsmalnahmen in Hohe
von rd. 27 Mio. EUR geplant, die
die KoWo aus eigenen Mitteln
finanzieren wird. Zusatzlich sind
jahrlich ca. 4 Mio. EUR zur In-
standsetzung von Wohnungen
bei Mieterwechsel, insbesondere
aber zur Anpassung des Wohn-
raums an die individuellen
Mieterbediirfnisse im Rahmen
des demographischen Wandels
der Bevélkerung vorgesehen.

Der Zustrom von Flichtlingen
und Asylbewerbern erfordert
weitere Investitionen zur Schaf-
fung von Unterkiinften.
Die Instandsetzungskosten fir
alle Objekte werden durch eine
kostendeckende Miete unter
Anrechnung moglicher Zuschis-
se vom Land Thiringen (ThirF-
[UKEVO) amortisiert. Zur Finan-
zierung ist es zwingend erforder-
lich, die fiir die KoWo nicht wirt-
schaftlich sanierbaren Altbauten
zu verdaufRern und dariiber hinaus
ein Darlehen aufzunehmen. Zu

den Risiken der zukiinftigen
Entwicklung zahlt die wirt-
schaftliche Entwicklung der

Region und der Kapitalmarkte
sowie die energetischen Gebau-
deanforderungen und steigen-
den Baukosten bei sinkenden
Realldhnen der Mieter.

Die Chancen fiir die KoWo als
grolRter Wohnungsanbieter in
Erfurt bestehen in der Stabilisie-
rung der Bevdlkerungszahl der
Landeshauptstadt Erfurt sowie
dem flachendeckenden Woh-
nungsbestand fiir breite Bevol-
kerungsschichten im Stadtge-
biet. Erfolgsfaktoren sind auler-
dem die klare Zielsetzung als
modernes und effizientes
Dienstleistungsunternehmen
sowie ausreichend vorhandene
Investitionsmittel.

Durch die konsequente dienst-
leistungsorientierte Ausrichtung
aller Bereiche, die Investitionen
in die Bestdnde und die konse-
guente Ruckfuhrung der Ver-
bindlichkeiten ist die Zukunfts-
fahigkeit des Unternehmens
langfristig gesichert. Als Haupt-
ziele der strategischen Ausrich-
tung der KoWo zahlen die klare
Kundenorientierung, die laufen-
de Optimierung der Aufbau- und
Ablauforganisation und die ste-
tige Verbesserung der unter-
schiedlichen Steuerungsinstru-
mente. Dazu gehdren ein effizi-
entes Risikomanagement- und
Controlling-System sowie ein
gezieltes Kostenmanagement.
Des Weiteren wird auf erfolgs-
orientierte Personalentwick-
lungs-, Vertriebs-, Fiihrungs- und
Weiterbildungsmalknahmen
geachtet. Kinftig wird vorder-
grindig in den Bestandserhalt
und weitere Energiesparmal-
nahmen sowie in die Instandset-
zung investiert. Durch die Fo-
kussierung auf die kunden- und
dienstleistungsorientierte Ver-
mietung, die Optimierung der
internen Prozesse und das straf-
fe Kostenmanagement wird
auch weiterhin eine positive und
stabile wirtschaftliche Entwick-
lung der Gesellschaft auf Basis
einer langfristigen Planung er-
wartet.

Objekt 31.12.2014 31.12.2013 31.12.2012
Anzahl Flache m? Anzahl Flache m? Anzahl
Wohnungen 12.655 682.749 12.658 682.783 12.683 683.130
Gewerbeeinheiten 301 19.737 307 20.102 308 20.332
sonstige Mieteinheiten 540 8.265 525 8.968 520 8.989
Summe 13.496 710.751 13.490 711.853 13.511 712.451

Personal

Beschaftigte

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

110 116 110
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Stotternheimer Wohnungsgesellschaft
mbH

Adresse
Juri-Gagarin-Ring 148
99084 Erfurt

Telefon 03615544 301
Telefax 03615544102

Gesellschafter
KoWo Kommunale Wohnungsgesell-
schaft mbH Erfurt, 100%

Grindungsjahr
1993

Stammkapital
25.564,59 EUR

Geschéftsfiihrung
Friedrich Hermann

Beteiligungen
keine

5.1 Stotternheimer Wohnungsgesellschaft

mbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand der Gesellschaft ist
die Errichtung, Betreuung, Be-
wirtschaftung und Verwaltung

von Bauten aller Rechts- und
Nutzungsformen, darunter Ei-
genheime und Eigentumswoh-
nungen. Sie kann aullerdem alle
im Bereich der Wohnungswirt-
schaft, des Stadtebaus und der
Infrastruktur anfallenden Auf-
gaben Ubernehmen, Grundsti-
cke erwerben, belasten und ver-
aulern sowie Erbbaurechte aus-
geben. Sie kann Gemeinschafts-
anlagen und Folgeeinrichtun-
gen, Ldden und Gewerbebauten,
soziale, wirtschaftliche und kul-
turelle  Einrichtungen und
Dienstleistungen bereitstellen.

Offentlicher Zweck

Die Stotternheimer Wohnungs-
gesellschaft mbH ist ein Element
der Wohnungspolitik fir
stadtebauliche  Entwicklungs-
und SanierungsmaBnahmen mit
dem Ziel, breite Bevolkerungs-
schichten mit Wohnraum zu
versorgen. Die aufgefiihrten
Unternehmensziele
entsprechen dem gesetzlich
vorgeschriebenen  6ffentlichen
Zweck von Unternehmen

einer Gemeinde und begriinden
ihr Engagement. Die Gesell-

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

schaft steht im Einklang
mit der Leistungsfahigkeit der

Landeshauptstadt Erfurt und
ihrem voraussichtlichen
Bedarf.

Geschaftsverlauf

Die Gesellschaft hatte auch

2014 keine geschaftlichen Akti-
vitaten.

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
sonstige betriebliche Aufwendungen 2.417 3.797 1.307
Finanzergebnis 38 47 93

Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit -2.379 -3.750 -1.214
Steuern 0 -3.032 0
Jahresgewinn/Jahresverlust -2.379 -718 -1.214
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

Umlaufvermogen 21.401 23.780 24.498
Summe Aktiva 21.401 23.780 24.498
Eigenkapital 20.201 22.580 23.298
Ruckstellungen 1.200 1.200 1.200
Summe Passiva 21.401 23.780 24.498
Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

Beschéftigte 0 0 0
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®
WMR 6 Hyma Erfurt Hydraulik-Service und Ma-

DIE HYDRAULIKER

Hyma Erfurt Hydraulik-Service und Ma-
schinenbau GmbH

Adresse

Gyorer Stralle 15

99089 Erfurt

Telefon 0361778260
Telefax 03617782633

Gesellschafter

Andreas Vedder, 0,8%
Annegret Wolters, 76,3%
Holger Degenhardt, 1,3%
Landeshauptstadt Erfurt, 20%
Michael Riesener, 1,8%

Grindungsjahr
1990

Stammkapital
204.516,75 EUR

Geschéftsfiihrung
Volker Wolters
Marko Ernst

Beteiligungen
keine

schinenbau GmbH

Kurzvorstellung des
Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens
ist die Produktion, der Handel
und die Reparatur von Hydrau-
likteilen und Hydraulikanlagen,
der Vertrieb von Zubehor und
Ersatzteilen fur Hydraulikanla-
gen sowie der Maschinen- und
Stahlbau.

Offentlicher Zweck

Das Unternehmen erfillt keinen
offentlichen Zweck im Sinne der
ThirKO.

Geschaftsverlauf

Die Ende 2012 gekiindigten Ex-
klusivvertrage im Inland sowie
GrolRauftrage im Ausland beein-
flussen weiterhin die wirtschaft-
liche Situation der Hyma Erfurt
Hydraulik-Service und Maschi-
nenbau GmbH (Hyma GmbH).
Bisher ist es der Hyma GmbH

Gewinn- und Verlustrechnung (Euro)

nicht gelungen, den Verlust der
aufgekiindigten Handlervertrage
vollumfanglich durch andere
Produkte zu kompensieren.
Jedoch verzeichnete die Hyma
GmbH im Vergleich zum Ge-
schaftsjahr 2013 um 5.3 % ge-
stiegene Umsatzerlose (2.780,8
TEUR). Ebenso erhohten sich die
sonstigen betrieblichen Ertrage
um 5,1 % auf 30,7 TEUR. Korres-
pondierend zur Umsatzentwick-
lung stiegen die Materialauf-
wendungen auf 1.721,2 TEUR.
Insgesamt schloss die Hyma
GmbH das Geschaftsjahr 2014
mit einem Fehlbetrag von 63,5
TEUR, dieser ist im Vergleich
zum Vorjahr um 4,9 TEUR positi-
ver.

Zum 31.12.2014 weist die Bi-
lanzsumme einen Wert von
1.323,5 TEUR auf. Die Anlagen-
intensitat liegt bei einem Anla-
gevermogen von 399,2 TEUR bei
30,2 %. Mit Eigenkapital in H6he
von 702,5 TEUR und einer Eigen-
kapitalquote von 53,1 % verfiigt

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Umsatzerlose 2.780.818 2.640.220 2.997.363
Erhéhung oder Verminderung des
Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen 12.716 -1.934 -42.668
Sonstige betriebliche Ertrdage 30.668 29.161 43.563
Summe Ertrage 2.824.202 2.667.447 2.998.258
Materialaufwand 1.721.243 1.586.396 1.678.513
Personalaufwand 915.585 883.786 909.359
Abschreibungen 29.533 32.872 27.327
sonstige betriebliche Aufwendungen 238.381 252.915 274.279
Finanzergebnis 2.657 2.890 -26.104
Ergebnis der gewdhnlichen Geschafts-
tatigkeit -77.884 -85.633 82.676
AuRerordentliches Ergebnis 0 15.002 1.022
Steuern -14.418 -2.253 26.625
Jahresgewinn/Jahresverlust -63.466 -68.378 57.072
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Bilanz (Euro)

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012
Anlagevermogen 399.190 417.890 419.902
Umlaufvermogen 860.046 891.370 1.014.844
Rechnungsabgrenzungsposten 8.092 8.743 7.638
Aktive latente Steuern 56.123 49.506 45.025
Summe Aktiva 1.323.451 1.367.509 1.487.410
Eigenkapital 702.538 766.003 884.381
Ruckstellungen 485.973 477.626 476.831
Verbindlichkeiten 133.972 119.386 125.561
Rechnungsabgrenzungsposten 968 4.494 637
Summe Passiva 1.323.451 1.367.509 1.487.410

das Unternehmen Uber eine aus-  Gemal} Stadtratsbeschluss

reichende Kapitalausstattung.
Per 31.12.2014 verfigte das
Unternehmen Uber flissige Mit-
tel in Hohe von 375,1 TEUR. Die-
se stellen eine solide finanzielle
Grundlage fur das Unternehmen
dar.

Lage und Ausblick

Die Geschaftsfiilhrung bewertet
die Auftragslage als angespannt.
Derzeit bestehen vor allem
Klein-Auftrage mit geringer
Wertschopfung, groRe Handels-
auftrage fehlen. Es ist zu erwar-
ten, dass die aufgekiindigten
Handlervertrage auch das Ge-
schaftsjahr 2015 beeinflussen.
Seit Beginn des Jahres 2015 be-
findet sich die Hyma GmbH in
einem alle Bereiche umfassen-
den Umstrukturierungsprozess.
Zielstellung ist die Stabilisie-
rung der wirtschaftlichen Lage
der Gesellschaft.

Nummer 0172/14 vom
12.03.2014 wird ein Verkauf der
von der Landeshauptstadt Erfurt
gehaltenen 20 % Geschaftsantei-
le an der Hyma GmbH ange-
strebt. In Ermangelung von An-
geboten potentieller Erwerber
wurden die Verkaufsabsichten
an Externe vorerst nicht weiter
verfolgt.

Personal

Beschaftigte

Ist 2014 Ist 2013 Ist 2012

25 25 25
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ABKURZUNGSVERZEICHNIS

AAA-Wertpapiere
AlG

AIGMFC

AktG

ATZ

ARegV
AO
AVB WasserV

BASA
BAT-0
BEKA

BilMoG
BMT-G-0

BMF
BlmSchG
BOStrab
Bsys GmbH
DMBIlG
DRS

DSD

EBE

EBO

EEZ

ega GmbH
EGHGB
EStG

EU

EnVA
EnWG
EUGH
EVAG
EWG
GASA

GDPdU

GVFG
GmbH
GmbHG
GV
HDN

HGB
HGrG
HR B
IDW
IKS

KAV

KOM
KStG
KWK
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Triple Agencies Wertpapiere

American International Group, Inc., New York/USA

AIG Matched Funding Corp., Westport

Aktiengesetz

Tarifvertrag zur Regelung der Altersteilzeitarbeit
Spartentarifvertrag Nahverkehrsbetriebe
Anreizregulierungsverordnung

Abgabenordnung

Verordnung lber Allgemeine Bedingungen fir die Versorgung mit
Wasser

Baustellenabfallsortieranlage

Bundesangestelltentarif Ost

Einkaufs- und Wirtschaftsgesellschaft fiir Verkehrsunternehmen
mbH, Kéln -

Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz

Tarifvertrag zur Anpassung des Tarifrechts- Manteltarifliche
Vorschriften fur Arbeitgeber gemeindlicher Verwaltungen und
Betriebe

Bundesministerium fir Finanzen
Bundesemissionsschutzgesetz

Verordnung Uber den Bau und Betrieb der Stadtbahnen

Bsys Mitteldeutsche Beratungs- und Systemhaus GmbH
D-Markbilanzgesetz

Deutscher Rechnungslegungsstandard

Duales System Deutschland GmbH

Erhdhtes Beférderungsentgelt

Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung

Empfangene Ertragszuschisse

Erfurter Garten- und Ausstellungs GmbH (ega)
Einflhrungsgesetz zum Handelsgesetzbuch
Einkommensteuergesetz

Europdische Union

Energetische Verwertungsanlage

Energiewirtschaftsgesetz

Europdischer Gerichtshof

Erfurter Verkehrsbetriebe Aktiengesellschaft

Europdischer Wirtschaftsraum

Gewerbeabfall

Grundsatze zum Datenzugriff und zur Prifbarkeit digitaler
Unterlagen

Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz

Gesellschaft mit beschrankter Haftung

Gesetz betreffend die Gesellschaften mit beschrankter Haftung
Gesellschaftsvertrag

Haftpflichtgemeinschaft Deutscher Nahverkehrs- und
Versorgungsunternehmen

Handelsgesetzbuch

Haushaltsgrundsdtzegesetz

Handelsregister, Abteilung B (Kapitalgesellschaften)

Institut der Wirtschaftspriifer in Deutschland e.V., Disseldorf
Internes Kontrollsystem

Kommunaler Arbeitgeberverband Thiiringen e.V., Erfurt
Kraftomnibus

Kérperschaftsteuergesetz

Kraft-Warme-Kopplung



LSP

LVP/PPK

MBA

MEA

MTV Energie

OTN

OFA

OPNV
OPNV-Investitionsrichtlinie

BefAusglV

PBefG
PS
PublG
RABA
RVG
SDH
SGB
SPNV
StPNV
ThirkKO
Trofa
TVOD
UmWG
ustG
VVDE
WASA
Zkm
ZVK
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Leitsatze fur die Preisermittlung aufgrund von Selbstkosten
Leichtstoffverpackungen/Papier, Pappe, Kartonagen
Mechanisch-biologische Aufbereitungsanlage
Mehrerlésabschdpfung

Manteltarifvertrag Energie

Dieselnetz Ostthiringen

Fachausschuss fur 6ffentliche Unternehmen und Verwaltungen
offentlicher Personennahverkehr

Richtlinie zur Forderung von Investitionen im 6ffentlichen
Personennahverkehr in Thiringen

Verordnung iber den Ausgleich gemeinwirtschaftlicher
Leistungen im StralBenpersonenverkehr
Personenbeférderungsgesetz

Prifungsstandard

Publizitdtsgesetz

Restabfallbehandlungsanlage

Regionale Verkehrsgemeinschaft Gotha GmbH

Synchrone digitale Hierarchie

Sozialgesetzbuch

Schienenpersonennahverkehr
Stralkenpersonennahverkehr

Thiringer Gemeinde- und Landkreisordnung
Trockenfermentationsanlage
Tarifvertrag fir den 6ffentlichen Dienst
Umwandlungsgesetz

Umsatzsteuergesetz

Versicherungsverband Deutsche Eisenbahnen
Wertstoffaufbereitungs- und Sortieranlage

Zugkilometer

Zusatzversorgungskasse
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	3 korrigiert AR_Datei Unternehmen Branchen
	1 SWE Stadtwerke Erfurt GmbH
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 0
	Telefax 0361 564 1102
	Gesellschafter
	Landeshauptstadt Erfurt, 100%
	Gründungsjahr
	1991
	Stammkapital
	10.000.100 EUR
	Geschäftsführung
	Peter Zaiß
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	SWE Service GmbH, 100%
	B & R Bioverwertung & Recycling GmbH Erfurt, 100%
	SWE Stadtwirtschaft GmbH, 100%
	TUS Thüringer UmweltService GmbH, 100%,  Erfurter Verkehrsbetriebe AG, 100%; SWE Parken GmbH, 100%
	SWE Erneuerbare Energien GmbH, 100%
	ThüWa ThüringenWasser GmbH, 90%
	Erfurter Garten- und Ausstellungs GmbH, 94%,; SWE Technische Service GmbH, 73,9%
	SWE Energie GmbH, 61%
	SWE Netz GmbH, 61%
	En/Da/Net GmbH, 50%
	Offhore-Wind für Hessen GmbH & Co. KG, (bis 29.11.2014), 13,3%
	VNG Verbundnetz Gas Verwaltungs- und Beteiligungs GmbH, 16,3%
	Kom9 GmbH & Co.KG 0,8 %
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens insbesondere zur Wahrnehmung des öffentlichen Zwecks im Rahmen der Daseinsvorsorge ist das Halten und Verwalten eigenen Vermögens, namentlich der Erwerb, das Halten und das Steuern von Beteiligungen im Rahmen der gesetzlich...
	Öffentlicher Zweck
	Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die Gesellschaft steht im Einklang mit der Leistungsfähigkeit der Landeshauptstadt Erfurt un...
	Geschäftsverlauf
	Die SWE GmbH ist seit ihrer Gründung im Jahr 1991 eine   100%ige Beteiligung der Landes- hauptstadt Erfurt und fungiert als Strategische Management-holding. Sie übernimmt im Interesse der Landeshauptstadt Erfurt die einheitliche Koordination und strat...
	Die SWE GmbH fungiert als steuerlicher Organträger.
	Das Geschäftsjahr stand auch weiterhin ganz im Zeichen des 2011 begonnenen Konzern-strategieprojektes "SWE fit 2020". Hieraus leiteten sich für das Geschäftsjahr 2014 zentrale Projekte mit hoher strategischer Relevanz ab, welche durch die SWE Stadtwer...
	Im Ergebnis des im Jahr 2011 begonnen konzernweiten Strategieprozesses SWE fit 2020 zur Festlegung von Mission, Vision, Leitbild, strategischer Ziele der Unternehmensgruppe der SWE GmbH "Wir versorgen Erfurt - jederzeit" wurden im Jahr 2014 die Projek...
	ziehen und die Einbindung der EVAG wird geprüft. Mit einer Weiterentwicklung der Controllingkonzeption für die Unternehmensgruppe soll die "Planungs- und Prognosegüte" sowie die Prozesseffizienz verbessert werden.
	Als weiteren Schwerpunkt begann die Stadtwerke Erfurt Gruppe Mitte März 2014 ihre Dachmarkenkampagne unter dem zentralen Motto "LEBENSWERT". Mit unterschiedlichen Bildmotiven sollen alle Leistungsbereiche der Stadtwerke Erfurt Gruppe den Erfurtern vor...
	Im Geschäftsjahr 2014 wurden die Vorbereitungen durch die Bundesgartenschau Erfurt 2021 gemeinnützige GmbH zu einzelnen BUGA-Projekten weiter vorangetrieben. Schwerpunkte waren insbesondere die Erarbeitung einer Konkretisierungsstudie für den Nordpark...
	Ausgehend vom Klimaschutzkonzept der Landeshauptstadt Erfurt obliegt es der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, einen Beitrag zur Erreichung der energie- und klimapolitischen Ziele zu leisten. Neben dem Ausbau eigener umweltschonender Erzeugungsanlagen durch ...
	Auf Grundlage der Entwicklungen der VNG - Verbundnetz Gas Aktiengesellschaft in den zurückliegenden Jahren und im Ergebnis der Risikobewertung hat die SWE Stadtwerke Erfurt GmbH den Treuhandvertrag mit der Verbundnetz Gas Verwaltungs- und Beteiligungs...
	Insgesamt schätzt die Geschäftsführung der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH den Geschäftsverlauf auch vor dem Hintergrund der gesamtwirtschaftlichen und branchenbezogenen Rahmenbedingungen als erfolgreich ein.
	Das Geschäftsjahr 2014 der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH wurde mit einem Jahresüberschuss von 2.144 TEUR abgeschlossen.
	Aus der Bereitstellung von Managementleistungen für die gesamte Unternehmensgruppe und dem Vermietungsgeschäft wurden aus der operativen Tätigkeit der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH Umsatzerlöse in Höhe von 3.599 TEUR (Vorjahr 3.580 TEUR) und sonstige bet...
	Das Beteiligungsergebnis der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH in Höhe von 8.207 TEUR (bereinigtes Vorjahresergebnis 8.386 TEUR) bewegt sich, bei Bereinigung um den einmaligen Effekt aus der Kapitalmaßnahme ThüWa GmbH in 2013, auf dem Vorjahresniveau. Für Ve...
	Die Bilanzsumme der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH stieg, maßgeblich durch den Ausbau der Finanzanlagen, um ca. 1,3 Mio. EUR an. Im Einzelnen wurde das Eigenkapital der SWE Erneuerbare Energien GmbH um 900 TEUR und das der Erfurter Garten- und Ausstellung...
	Die SWE GmbH ist in das zentrale Finanzmanagement der Stadtwerke Erfurt Gruppe integriert. Mit dem Finanzmanagement in der Stadtwerke Erfurt Gruppe wird grundsätzlich das primäre Ziel eines effizienten Einsatzes der finanziellen Ressourcen der Unterne...
	Insgesamt wird der Geschäftsverlauf 2014 auch vor dem Hintergrund der gesamtwirtschaftlichen und branchenbezogenen Rahmenbedingungen als erfolgreich eingeschätzt.
	Aus dem Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 2014 in Höhe von 2.144 TEUR wird ein jährlicher Eigenkapitalbeitrag von 500 TEUR zur Finanzierung der Bundesgartenschau 2021 eingestellt und es erfolgt eine Ausschüttung an die Gesellschafterin Landeshaupts...
	853 TEUR. Der übrige Betrag von 791 TEUR wurde in "Andere Gewinnrücklagen" (für zukünftige Investitionen) eingestellt.
	Lage und Ausblick
	Die SWE Gruppe betreibt ein konzernweit einheitliches Risikomanagementsystem, in dem die SWE GmbH die Ordnungsfunktion für das Zentrale Risikomanagement wahrnimmt. Kontinuierlich werden wesentliche Risiken der Unternehmen erfasst, bewertet und an die ...
	Konkrete Aussagen zu gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen werden weiterhin durch konjunkturelle Unsicherheiten erschwert. Nach wie vor bleibt die zukünftige Entwicklung der europäischen Staatsschuldenkrise ein großer Unsicherheitsfaktor. Für die ö...
	Ein wesentlicher Indikator für die Leistungsfähigkeit der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH liegt in der Stabilität des Beteiligungsergebnisses. Über die bestehenden Beherrschungs- und Ergebnisabführungsverträge ist die SWE GmbH mittelbar mit den Chancen und...
	Auf Grundlage der Entwicklungen der VNG-Verbundnetz Gas Aktiengesellschaft in den zurückliegenden Jahren hat die SWE GmbH ihre Beteiligung in strategischer, finanzieller und rechtlicher Hinsicht intensiv geprüft und im Ergebnis der Risikobewertung und...
	Die Stadtwerke Erfurt Gruppe wird langfristig den klassischen Querverbund weiterentwickeln und die einzelnen Wertschöpfungsstufen je Kompetenzfeld selektiv bewerten, um im wettbewerblichen Umfeld bestehen zu können und den Anforderungen der Regulierun...
	Mit der Gesamtheit der begonnenen Projekte sieht sich die Geschäftsführung der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH in der Lage, auch im kommenden Jahr die an sie gestellten Ergebnisziele zu erfüllen.
	Ohne Berücksichtigung von Einmaleffekten aus dem möglichen Aktienverkauf erwartet die Geschäftsführung für das Folgejahr lt. bestätigter Wirtschaftsplanung ein Beteiligungsergebnis von rd. 7 Mio. EUR und einen Jahresübersschuss von rd. 1,5 Mio. EUR.
	1.1 B & R Bioverwertung & Recycling GmbH Erfurt
	B & R Bioverwertung & Recycling GmbH Erfurt
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 4301
	Telefax 0361 564 4240
	Gesellschafter
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%
	Gründungsjahr
	1994
	Stammkapital
	26.000 EUR
	Geschäftsführung
	Marco Schmidt
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Der Gegenstand des Unternehmens besteht in dem Erwerb, der Behandlung, der Verwertung und Vermarktung von Bioabfällen sowie in der Sortierung, der Verwertung und Vermarktung von Altpapier, -pappe und                -kartonagen. Die Aufgabe des Unterne...
	Öffentlicher Zweck
	Das Unternehmen erfüllt keinen öffentlichen Zweck im Sinne der ThürKO.
	Geschäftsverlauf
	Im Gegensatz zum stabilen gesamtwirtschaftlichen Trend im Jahr 2014 haben sich die Sekundärrohstoffmärkte in der Entsorgungs- und Verwertungsbranche leicht negativ entwickelt. Infolge dessen blickt die B & R GmbH in 2014 auf einen durchwachsenen Gesch...
	Die Auslastung der Sortier- und Verwertungsanlagen konnte insgesamt gesichert werden. Jedoch führen die minderwertige Abfallqualität und sinkende Wertstoffpreise zu geringeren Margen. Da keine Besserung der Marktlage absehbar ist, erfolgte eine außerp...
	Die Vorabsiebung konnte aufgrund nicht zufriedenstellender Sortierergebnisse noch nicht in Betrieb gehen. Die Nachbesserung wird 2015 abgeschlossen sein.
	Im Verlauf des Geschäftsjahres kam es zu einer ungewöhnlich hohen Anzahl von Schadensfällen. Dies betraf neben überwiegend mobilen Geräten wie Radlader, Bagger, Siebmaschinen oder Zerkleinerer auch vordergründig einen Brandfall der WASA.
	Für den Eigenbedarf wurde die Deponiegasverstromungsanlage von der SWE Stadtwirtschaft GmbH gepachtet. Darüber hinaus hat sich die Gewerbetonne Plus als Produkt und Dienstleistung stabil entwickelt. Das in der Entsorgungswirtschaft wichtige Zertifikat...
	Die vom Gesellschafter beschlossene Umgliederung der Geschäftsbereiche Stöberhaus, Standplatzmanagement und Demontagewerkstatt in die SWE Stadtwirtschaft GmbH erfolgten zu Beginn des Geschäftsjahres 2014. Mit dieser Umgliederung war auch der Übergang ...
	Im Wesentlichen bedingt durch die Umgliederungen verringerten sich die Umsatzerlöse auf 11.262 TEUR (Vorjahr 11.666 TEUR). Im Bereich der Abfallsortieranlagen konnten Umsätze in Höhe von 5.526 TEUR (Vorjahr 5.811 TEUR) generiert werden. In den biologi...
	Durch Stromeinspeisung aus regenerativer Energiegewinnung konnten Erträge von 844 TEUR (Vorjahr 571 TEUR) erwirtschaftet werden. Im Wesentlichen resultiert diese Erhöhung aus der gepachteten Deponiegasverstromungsanlage (215 TEUR).
	Im Berichtsjahr reduzierten sich die Materialaufwendungen um 57 TEUR auf 6.190 TEUR (Vorjahr 6.247 TEUR). Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen erhöhten sich im Wesentlichen aufgrund von Schadensfällen auf 1.609 TEUR (Vorjahr 1.411 TEUR).
	Die B & R GmbH erzielte per 31. Dezember 2014 ein Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit von -2.254 TEUR (Vorjahr 310 TEUR). Ursächlich hierfür ist im Wesentlichen die außerplanmäßige Abschreibung der WASA in Höhe von 1.801 TEUR, den gestiegenen...
	Die Finanzierung der Gesellschaft erfolgte über die Einbindung in das Zentrale Finanzmanagement der Stadtwerke Erfurt Gruppe, so dass die Liquidität des Unternehmens jederzeit gesichert war. Der Finanzmittelfonds der B & R GmbH betrug zum Geschäftsjah...
	Lage und Ausblick
	Die Geschäftsführung schätzt die wirtschaftliche Lage des Unternehmens im vergangenen Geschäftsjahr trotz der schwierigen Marktbedingungen sowie der zahlreichen Herausforderungen durch das Brandereignis, andere Schadensfälle und umfangreiche Instandse...
	Die B & R GmbH ist eingebettet in das konzernweite Risikomanagementsystem der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, in dem kontinuierlich wesentliche Risiken transparent erfasst, bewertet und an die Geschäftsführung sowie die verantwortlichen Gremien in standar...
	Die regelmäßigen Mengenstromanalysen hinsichtlich Anlieferverhalten, Qualität und Preisentwicklung sind für die Sortier- und Verwertungsanlagen wichtige Indikatoren für das operative Geschäft. Die daraus resultierenden Chancen können genutzt und entst...
	Mit der Änderung des Kreislaufwirtschaftsgesetzes in 2012 sind die gesetzlichen Rahmenbedingungen für eine getrennte Erfassung von Wertstoffen geschaffen worden. Insbesondere mit der separaten Erfassung von Bioabfällen ab 2015 kann die Gesellschaft Vo...
	Die im Gesetz verankerte             5-stufige Abfallhierarchie kann mit der Stufe 2 Vorbereitung zur Wiederverwendung für die WASA günstige Voraussetzungen schaffen, die es mit einer gezielten Akquise zu nutzen gilt. Aktuell ist ein Wertstoffgesetz i...
	haltiger Abfälle von der Thermischen Verwertung zu Sortieranlagen umgelenkt werden. Für die WASA können sich damit die
	Deckungsbeiträge aufgrund höherer Wertstoffausbringungsraten verbessern.
	1.2 En/Da/Net GmbH
	En/Da/Net GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 0
	Gesellschafter
	Göken, Pollak und Partner, 50%
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 50%
	Gründungsjahr
	2000
	Stammkapital
	50.000 EUR
	Geschäftsführung
	Jochen Battermann
	Holger Tiedt
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist der Handel mit, die Vermittlung und Erbringung von sowie die Beratung und der Kundenservice für Dienstleistungen aller Art auf dem Gebiet des Netznutzungs- und Energiemanagements.
	Die Gesellschaft ist berechtigt, Zweigniederlassungen zu errichten, Unternehmen gleichartigen oder ähnlichen Gegenstandes zu errichten oder bestehende zu erwerben oder sich an ihnen zu beteiligen und sämtliche Geschäfte zu betreiben, die im Interesse ...
	Öffentlicher Zweck
	Das Unternehmen erfüllt keinen öffentlichen Zweck im Sinne der ThürKO.
	Geschäftsverlauf
	Die Umsatzerlöse des Unternehmens resultieren überwiegend aus Dienstleistungen und Beratungsleistungen der Lastprognosesimulation. Hierbei wurden Leistungen des Netznutzungs-,  Handels-, Portfoliomanagement, der Lastprognosesimulation und zur Inbetrie...
	Neben den vertraglich gesicherten Umsatzerlösen aus bestehenden Verträgen konnten zusätzliche Aufträge akquiriert werden. Die Verträge haben in der Regel eine Laufzeit von ein bzw. zwei Jahren, aus denen somit auch in den Folgejahren weitere gesichert...
	Die Liquidität der En/Da/Net GmbH war per 31.12.2014 gesichert. Zum Stichtag verfügte die En/Da/Net GmbH über liquide Mittel in Höhe von insgesamt 2.916,6 TEUR. Es ist jedoch zu berücksichtigen, dass den liquiden Mitteln Anzahlungen für erhaltene Best...
	Lage und Ausblick
	Die En/Da/Net GmbH arbeitet stetig an der Weiterentwicklung, Umsetzung und Vermarktung ihres Dienstleistungsportfolios, um daraus nachhaltiges Wachstum in der Geschäftsentwicklung zu erzielen.
	Vor dem Hintergrund der positiven Marktentwicklung konnte die En/Da/Net GmbH ihre Dienstleistungen in einzelnen Bereichen weiter ausbauen. Diesem Trend folgend werden auch in den Folgejahren positive Ergebnisse erwartet.
	1.3 Kom9 GmbH & Co. KG
	Kom9 GmbH & Co. KG
	Adresse
	Tullastraße 61
	79108 Freiburg i. Br.
	Telefon 0761 279-3005
	Telefax 0761 279 3009
	Gesellschafter
	Komplementärin:
	Kom9 Verwaltungs GmbH,
	54 Kommanditisten
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 0,8%
	Gründungsjahr
	2009
	Stammkapital
	550.000 EUR
	Geschäftsführung
	Axel Sträter
	Wolfgang Höffken
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	Kom9 Beteiligungs-Holding GmbH, 100%
	Kom9 Verwaltungs GmbH
	Kurzvorstellung der Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb, das unmittelbare und mittelbare Halten
	und die Verwaltung von Anteilen an einer oder mehrerer Gesellschaften, die ihrerseits mittelbar oder unmittelbar Aktien oder Geschäftsanteile an der im Handelsregister des Amtsgerichts München unter HRB 59888 eingetragenen Thüga AG mit Sitz in München...
	Öffentlicher Zweck
	Die Kom9 GmbH & Co. KG ist ein Zusammenschluss lokaler und regionaler Energieversorgungsunternehmen unter kommunaler Führung. Die Gesellschafter der Kom9 GmbH & Co. KG verbindet das gemeinsame Ziel, nachhaltige Lösungen für die energiepolitischen Hera...
	Geschäftsverlauf
	Die Kom9 GmbH & Co. KG wurde am 3. April 2009 in Freiburg im Breisgau gegründet. Persönlich haftende Gesellschafterin ist die Kom9 Verwaltungs-GmbH mit Sitz in Freiburg im Breisgau. Sämtliche Anteile an der Komplementärin werden von der Kommanditgesel...
	Die Geschäftsführung besteht aus leitenden Angestellten der badenova AG & Co. KG, Freiburg (Herr Axel Sträter) und der WEMAG AG, Schwerin (Herr Wolfgang Höffken).
	Zum Ende des Jahres 2014 hat die Kom9 GmbH & Co. KG 54 Kommanditisten, jeweils mit 10.000,- EUR Hafteinlage. Die Kommanditisten sind mittelbar oder unmittelbar mehrheitlich oder ausschließlich in kommunalem Eigentum stehende Unternehmen mit Sitz in de...
	Gesellschaftszweck der Kom9 GmbH & Co. KG ist nach wie vor, den im Jahr 2009 erworbenen Aktienanteil an der Thüga Holding GmbH & Co. KGaA über die Kommanditgesellschaft mittelbar oder unmittelbar zu halten und zu verwalten, wobei die Gesellschafter üb...
	Im Jahr 2013 wurde die Beteiligung an der Thüga Holding GmbH & Co. KGaA in zwei Schritten an eine mittelbar gehaltene Enkelgesellschaft ("Kom9 Beteiligungs-Verwaltungs GmbH") übertragen. Hierzu wurden die Thüga-Anteile zunächst an eine neu erworbene T...
	Die auf Ebene der Kom9 Beteiligungs-Verwaltungs GmbH eingehenden Dividenden der Thüga Holding GmbH & Co. KGaA werden für die Tilgung einer Verbindlichkeit gegenüber der Kom9 Beteiligungs-Holding GmbH verwendet.
	Die Kom9 Beteiligungs-Holding GmbH schüttet gegenüber der Kom9 GmbH & Co. KG aus dem steuerlichen Einlagenkonto aus. Auf Ebene der Kom9 GmbH & Co. KG wird diese Ausschüttung handelsrechtlich erfolgswirksam vereinnahmt und führt zu einer handelsrechtli...
	Die Gesellschafter der Kom9 halten insgesamt Pflichteinlagen i.H.v. 874 Mio. EUR. Damit hält die Kom9 mittelbar über eine Tochter- und Enkelgesellschaft einen Anteil i.H.v. 38,4% am Eigenkapital der Thüga Holding GmbH & Co. KGaA.
	Der Jahresüberschuss des Jahres 2014 i.H.v. 88,7 Mio. EUR resultiert im Wesentlichen aus der anteiligen (indirekten) Ergebnisausschüttung der Thüga Holding GmbH & Co. KGaA für das Geschäftsjahr 2013 auf Ebene der Kom9 GmbH & Co. KG i.H.v. 89,9 Mio. EUR.
	Aus dem Bilanzgewinn der Gesellschaft des Jahres 2013 in Höhe von 2,4 Mio. EUR wurde gemäß dem Gesellschafterbeschluss vom 27. März 2014 ein Betrag i.H.v. 0,4 Mio. EUR in die Gewinnrücklage eingestellt und der verbleibende Betrag i.H.v. 2,0 Mio. EUR a...
	Mio. EUR auf den zu erwartenden Jahresüberschuss sowie eine weitere und gestundete Ausschüttung i.H.v. 12 Mio. EUR beschlossen. Insgesamt ergibt sich ein verbleibender Bilanzgewinn i.H.v. 1,8 Mio. EUR.
	Lage und Ausblick
	Die Kapitalausstattung der Gesellschaft ist angemessen und ausgerichtet am gehaltenen Eigenkapitalanteil der Thüga Holding GmbH & Co. KGaA. Aus der gewählten gesellschaftsrechtlichen Konstruktion lässt sich kein erkennbares Risiko ableiten; Änderungen...
	Die Ergebnissituation der Kom9 GmbH & Co. KG hängt unmittelbar von den Ausschüttungen der Thüga Holding GmbH & Co. KGaA ab. Die Ergebnisplanung der Thüga kann als weitgehend gesichert angesehen werden, da die Ausschüttungen der Thüga Holding GmbH & Co...
	1.3.1 Kom9 Verwaltungs GmbH
	Kom9 Verwaltungs GmbH
	Adresse
	Tullastr. 61
	79108 Freiburg
	Gesellschafter
	Kom9 GmbH & Co. KG
	Gründungsjahr
	2009
	Stammkapital
	25.000 EURO
	Geschäftsführung
	Axel Sträter
	Wolfgang Höffken
	Beteiligungen
	Kom9 GmbH & Co. KG, 100%
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Die Gesellschaft ist eine Kleinstkapitalgesellschaft gem. § 267a Abs. 1 HGB.
	Öffentlicher Zweck
	Die Kom9 Gruppe ist ein Zusammenschluss lokaler und regionaler Energieversorgungsunternehmen unter kommunaler Führung. Die Gesellschafter der Kom9 GmbH & Co. KG verbindet das gemeinsame Ziel, nachhaltige Lösungen für die energiepolitischen Herausforde...
	Aufgaben und Ziele
	Gegenstand des Unternehmens ist die Beteiligung als persönlich haftende Gesellschafterin an der Kom9 GmbH & CO. KG mit Sitz in Freiburg im Breisgau.
	1.3.2 Kom9 Beteiligungs-Holding GmbH
	Kom9 Beteiligungs-Holding GmbH
	Adresse
	Tullastr. 61
	79108 Freiburg
	Gesellschafter
	Kom9 GmbH & Co. KG, 100%
	Gründungsjahr
	2013
	Stammkapital
	25.000 EURO
	Geschäftsführung
	Axel Sträter
	Wolfgang Höffken
	Beteiligungen
	Kom9 Beteiligungs-Verwaltungs GmbH, 100%
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Die Gesellschaft ist gemäß § 267a Abs. 1 HGB eine Kleinstkapitalgesellschaft.
	Öffentlicher Zweck
	Die Kom9 Gruppe ist ein Zusammenschluss lokaler und regionaler Energieversorgungsunternehmen unter kommunaler Führung. Die Gesellschafter der Kom9 GmbH & Co. KG verbindet das gemeinsame Ziel, nachhaltige Lösungen für die energiepolitischen Herausforde...
	Aufgaben und Ziele
	Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb, das unmittelbare oder mittelbare Halten und die Verwaltung von Anteilen an einer oder mehreren Gesellschaften, die ihrerseits mittelbar oder unmittelbar Aktien oder Geschäftsanteile an der im Handelsregister...
	Die Gesellschaft darf alle Geschäfte und Handlungen vornehmen, die dem Geschäftszweck unmittelbar oder mittelbar zu dienen bestimmt sind. Sie darf im In- und Ausland Zweigniederlassungen errichten, andere Unternehmen errichten, erwerben, sich an ihnen...
	1.3.2.1 Kom9 Beteiligungs-Verwaltungs GmbH
	Kom9 Beteiligungs-Verwaltungs GmbH
	Adresse
	Tullastr. 61
	79108 Freiburg
	Gesellschafter
	Kom9 Beteiligungs-Holding GmbH, 100%
	Gründungsjahr
	2013
	Stammkapital
	25.000 EURO
	Geschäftsführung
	Axel Sträter
	Wolfgang Höffken
	Beteiligungen
	Thüga Holding GmbH & Co. KGaA, 38,4%
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Die Gesellschaft ist gemäß § 267a Abs. 1 HGB eine Kleinstkapitalgesellschaft.
	Öffentlicher Zweck
	Die Kom9 Gruppe ist ein Zusammenschluss lokaler und regionaler Energieversorgungsunternehmen unter kommunaler Führung. Die Gesellschafter der Kom9 GmbH & Co. KG verbindet das gemeinsame Ziel, nachhaltige Lösungen für die energiepolitischen Herausforde...
	Aufgaben und Ziele
	Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb, das unmittelbare oder mittelbare Halten und die Verwaltung von Anteilen an einer oder mehreren Gesellschaften, die ihrerseits mittelbar oder unmittelbar Aktien oder Geschäftsanteile an der im Handelsregister...
	Die Gesellschaft darf alle Geschäfte und Handlungen vornehmen, die dem Gesellschaftszweck unmittelbar oder mittelbar zu dienen bestimmt sind. Sie darf im In- und Ausland Zweigniederlassungen errichten, andere Unternehmen errichten, erwerben, sich an i...
	1.3.2.1.1 Thüga Holding GmbH & Co. KGaA
	Thüga Holding GmbH & Co. KGaA
	Adresse
	Nymphenburger Str. 39
	80335 München
	Gesellschafter
	enercity AG, 20,5%
	Kom9 Beteiligungs-Verwaltungs GmbH, 38,4%
	Mainova AG, 20,5%
	N-Ergie AG, 20,5%
	Gründungsjahr
	2009
	gez.Kapital
	10.000 T EURO
	Geschäftsführung
	Thüga Management GmbH
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	CONTIGAS Deutsche Energie-Aktiengesellschaft, 100%
	Thüga AG, 81,1%
	Thüga Management GmbH, 100%
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Die Thüga Holding GmbH & Co. KGaA, München, ist das Mutterunternehmen, das den Konzernabschluss und Konzernlagebericht für den weitesten Kreis von Unternehmen aufstellt. Der nach IFRS aufgestellte Konzernabschluss der Thüga Holding GmbH & Co. KGaA sow...
	1.3.2.1.1.1 CONTIGAS Deutsche Energie-Aktiengesellschaft
	CONTIGAS Deutsche Energie-Aktiengesellschaft
	Adresse
	Nymphenburger Str. 39
	80335 München
	Telefon +49 89 381971655
	Gesellschafter
	Thüga Holding GmbH & Co. KGaA, 100%
	Gründungsjahr
	1998
	Vorstand
	Ewald Woste Bern Rudolph Dr. Gerhard Holtmeier Michael Rieche Dr. Christof Schulze
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	Thüga AG, 18,9%
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens sind Managementtätigkeiten für die Thüga Holding GmbH & Co.KGaA.
	1.3.2.1.1.2 Thüga AG
	Thüga AG
	Adresse
	Nymphenburger Straße 39
	80335 München
	Telefon 089 381970
	Telefax 089 38197 1568
	Gesellschafter
	CONTIGAS Deutsche Energie-Aktiengesellschaft, 18,9%
	Thüga Holding GmbH & Co. KGaA, 81,1%
	Gründungsjahr
	1867
	Stammkapital
	222.000.000 EUR
	Vorstand
	Dr. Gerhard Holtmeier
	Michael Riechel
	Ewald Woste
	Bernd Rudolph
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	SWE Energie GmbH, 10%
	SWE Netz GmbH, 10%
	SWE Technische Service GmbH, 1%
	Thüringer Energie AG, 15,2%
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb, das unmittelbare und mittelbare Halten
	und die Verwaltung von Anteilen an einer oder mehreren Gesellschaften, die ihrerseits mittelbar oder unmittelbar Aktien oder Geschäftsanteile an der im Handelsregister des Amtsgerichts München unter HRB 59888 eingetragenen Thüga AG mit Sitz in München...
	deren Rechtsnachfolger halten.
	Öffentlicher Zweck
	Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die Gesellschaft steht im Einklang mit der Leistungsfähigkeit der Landeshauptstadt Erfurt un...
	1.3.2.1.1.3 Thüga Management GmbH
	Thüga Management GmbH
	Adresse
	Nymphenburger Str. 39
	80335 München
	Gesellschafter
	Thüga Holding GmbH & Co. KGaA, 100%
	Gründungsjahr
	2009
	Stammkapital
	25.000 EUR
	Geschäftsführung Ewald Woste Bern Rudolph Dr. Gerhard Holtmeier Michael Rieche Dr. Christof Schulze
	Beteiligungen
	keine
	Aufgaben und Ziele
	Gegenstand des Unternehmens ist die Beteiligung an der Integra Energie GmbH & Co. KGaA, München, als persönlich haftende Gesellschafterin sowie die Geschäftsführung der Integra Energie GmbH & Co. KGaA, deren Gegenstand der Erwerb, das Halten und Verwa...
	1.4 SWE Energie GmbH
	SWE Energie GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 0
	Telefax 0361 564 2019
	Gesellschafter
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 61%
	Thüga AG, 10%
	Thüringer Energie AG, 29%
	Gründungsjahr
	2007
	Stammkapital
	16.500.000 EUR
	Geschäftsführung
	Norbert Schneider
	Karel Schweng
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens insbesondere zur Wahrnehmung des öffentlichen Zwecks
	im Rahmen der Daseinsvorsorge sind alle Tätigkeitsbereiche der Energieversorgung, insbesondere Beschaffung, Bezug, Erzeugung und Belieferung Anderer mit Energie sowie Halten und Verwalten eigenen Vermögens, mit Ausnahme des Betriebs der Versorgungsnetze.
	Öffentlicher Zweck
	Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die Gesellschaft steht im Einklang mit der Leistungsfähigkeit der Landeshauptstadt Erfurt un...
	Geschäftsverlauf
	Die SWE Energie GmbH (SWE E GmbH) ist der kommunale Energieversorger der Thüringischen Landeshauptstadt Erfurt und versorgt rund 140.000 Kunden mit Strom, Gas und Fernwärme. Die SWE E GmbH erzeugt mit ihren umweltfreundlichen Kraft-Wärme-Kopplungs-Anl...
	Die Energiewende zur Realisierung einer nachhaltigen Energieversorgung in den Sektoren Strom, Wärme und Mobilität mit erneuerbaren Energien ist in den letzten Jahren weiter vorangeschritten und es zeigt sich, dass die Umsetzung erhebliche Probleme ber...
	Der Wettbewerb nahm in allen Energiemärkten deutlich zu, nicht nur bei den Medien Strom und Gas, sondern auch bei der Wärme. Trotz der marktwirtschaftlichen Rahmenbedingungen und leicht rückläufiger Kundenzahlen ist es gelungen, die Marktführerschaft ...
	Neben ihrer Bedeutung im Rahmen des Klimaschutzkonzeptes der Landeshauptstadt Erfurt rückte das Medium Fernwärme mit dem Stadtratsbeschluss zur Umweltschonenden Fernwärmeversorgung in den umweltpolitischen Fokus. Zur Erhöhung der im Stadtgebiet der La...
	Der Gesamtstromabsatz der SWE E GmbH im Geschäftsjahr 2014 lag mit 847,5 GWh um 264,6 GWh unter dem Wert des Vorjahres. Fast alle Kunden der SWE E GmbH nahmen im abgelaufenen Geschäftsjahr weniger Strom ab. Wesentliche Ursachen für die Absatzeinbuße w...
	In den Gas- und Dampfturbinenanlagen der SWE E GmbH am Standort Erfurt-Ost (GuD-Anlage) und dem Heizkraftwerk in der Iderhoffstraße, wurden im Berichtsjahr 2014 insgesamt 432,8 GWh Strom und 641,6 GWh Wärme erzeugt.
	Die Preise in den Bereichen Strom und Gas waren im Jahr 2014 stabil.
	Die Umsatzerlöse der SWE E GmbH betrugen 261.002 TEUR (Vorjahr 284:740 TEUR). Darin sind Umsatzerlöse Strom in Höhe von 172.106 TEUR, Gas in Höhe von 39.668 TEUR und Wärme in Höhe von 48.620 TEUR enthalten. Der Umsatzrückgang ist im geringeren Strom- ...
	Der Materialaufwand betrug 225.265 TEUR (Vorjahr 238.961 TEUR) und liegt zum überwiegenden Teil im niedrigeren Gas- und Strombezug (incl. Netznutzung) begründet.
	Der Personalaufwand war mit 7.619 TEUR (Vorjahr 7. 887 TEUR) durch geringere Zuführungen zu den Rückstellungen für Altersteilzeit niedriger.
	Im Geschäftsjahr 2014 wurde ein positives Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit in Höhe von 15.505 TEUR (Vorjahr 18.933 TEUR) erzielt. Der Ergebnisrückgang gegenüber dem Vorjahr ist im Wesentlichen durch den witterungsbedingt geringeren Strom- ...
	Für Investitionen wurden im Geschäftsjahr 5.305 TEUR (Vorjahr  27.373 TEUR) aufgewendet, die im Wesentlichen in Leitungsnetze und Umformer- bzw. Umspannwerke eingesetzt wurden.
	Die Finanzierung der Gesellschaft erfolgt über die Einbindung in das Zentrale Finanzmanagement der Stadtwerke Erfurt Gruppe, so dass die Liquidität des Unternehmens jederzeit gesichert war.
	Lage und Ausblick
	Durch die SWE E GmbH wurden zum 1. Januar 2015 keine Veränderung der Preise für die Medien Strom und Gas vorgenommen. Damit bleiben die Strompreise das dritte Jahr und die Gaspreise das sechste Jahr in Folge unverändert. Das Absatzniveau bei Strom und...
	Aus dem Projekt "SWE fit 2020" der Stadtwerke Erfurt Gruppe heraus und in Zusammenarbeit zwischen den Gesellschaften erfolgt die Umstrukturierung der SWE Technische Service GmbH (SWE TS). Die Aufgabenbereiche der SWE TS GmbH sollen in 2015 im Wege der...
	Die SWE Energie GmbH ist in das konzernweite Risikomanagementsystem der Stadtwerke Erfurt Gruppe integriert. Das Risikomanagementsystem fördert, über die Erfüllung der gesetzlichen Anforderungen hinaus, den weiteren Ausbau einer wertorientierten Risik...
	und Kommunikation an die verantwortlichen Gremien in standardisierter Form weitergeleitet.
	Risiken werden im Zusammenhang mit der Prüfung der Verfahrensweise zur Ermittlung der vermiedenen Netznutzungsentgelte durch die BNetzA gesehen. Dementsprechend wird eine Anpassung der Regelungen im Sinne der Energieversorger und Verbände erwartet.
	Bestandsgefährdende Risiken für die SWE Energie GmbH sind derzeit nicht erkennbar.
	Für die folgenden Jahre geht die SWE Energie GmbH davon aus, dass die Umsetzung ihrer langfristigen Erzeugerstrategie einen entscheidenden Beitrag zur Sicherung der Ergebnisse leisten wird.
	Unter Berücksichtigung aller vorgenannten Faktoren geht die Geschäftsführung der SWE E GmbH davon aus, dass in 2015 ein Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit von ca. 14,2 Mio. EUR erreicht werden kann.
	1.5 SWE Erneuerbare Energien GmbH
	SWE Erneuerbare Energien GmbH
	Adresse
	Eugen-Richter-Str. 26
	99085 Erfurt
	Telefon 0361 564 2020
	Telefax 0361 564 2029
	Gesellschafter
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%
	Gründungsjahr
	2012
	Stammkapital
	25.000 EUR
	Geschäftsführung
	Marco Schmidt
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens insbesondere zur Wahrnehmung des öffentlichen Zwecks
	im Rahmen der Daseinsvorsorge sind sämtliche Tätigkeiten im Zusammenhang mit der
	Nutzung und Erzeugung von Erneuerbarer Energie zur Sicherung der Versorgung der Erfurter
	Bevölkerung mit Energie. Insbesondere sind auch der Bau und das Betreiben von Anlagen
	zur Nutzung von Erneuerbaren Energien vom Unternehmensgegenstand erfasst. Die zur Verwirklichung des Unternehmensgegenstandes zulässigen Tätigkeiten zur Erzeugung
	von Energie werden durch den Gesamtenergiebedarf der Erfurter Bevölkerung abzüglich
	der zur Verwirklichung des Unternehmensgegenstandes bereits durch das Unternehmen
	selbst erzeugten Energie sowie der erzeugten Energie von mit ihm direkt oder indirekt
	im Sinne des § 15 AktG verbundenen Unternehmen begrenzt.
	Öffentlicher Zweck
	Die SWE Erneuerbare Energien GmbH ist ein kompetenter Partner für die Durchführung der
	kommunalen Aufgaben für erneuerbare Energien für die Bevölkerung der Landeshauptstadt Erfurt. Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement...
	Geschäftsverlauf
	Schwerpunkt der Unternehmenstätigkeit der SWE Erneuerbare Energien GmbH (SWE EE GmbH), als Unternehmen der Stadtwerke Erfurt Gruppe sind sämtliche Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Nutzung und Erzeugung von Erneuerbarer Energie zur Sicherung der Ver...
	Die Nutzung und Erzeugung von Erneuerbaren Energien ist ein Beitrag zur Deckung des Gesamtenergiebedarfs der Erfurter Bevölkerung. Ziel der Stadtwerke Erfurt Gruppe ist bis zum Jahr 2020 die Erzeugung von 100 GWh pro Jahr aus Erneuerbaren Energien. Di...
	Die SWE EE GmbH übt im energiewirtschaftlichen Bereich Tätigkeiten nach § 6b Abs. 3 EnWG aus. Dies ist die Stromeinspeisung aus Photovoltaik- und Biogasanlagen sowie von acht Windkraftanlagen. Im Geschäftsjahr 2014 konnte die SWE EE GmbH ca. 13 GWh au...
	Mit dem Erwerb der achten und damit letzten Windkraftanlage im Windpark Bösleben-Wüllersleben mit einer Nennleistung von 800 kW zum 01.01.2014 wurde die gesamte Transaktion abgeschlossen.
	Die Stromeinspeisung der Windkraftanlagen lag in 2014, infolge der geringen Windgeschwindigkeiten insbesondere im IV. Quartal 2014, unter den Erwartungen.
	Für die Photovoltaik- und Biogasanlagen kann ein planmäßiger Betrieb eingeschätzt werden. Die Stromeinspeisung der Photovoltaikanlagen lag witterungsbedingtleicht über dem Plan (3%).
	Im Geschäftsjahr 2014 wurde ein Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit in Höhe von 182 TEUR (Vorjahr -176 TEUR) erzielt. Der Ergebnisanstieg ist insbesondere auf gegenüber dem Vorjahr höhere Stromerlöse der Photovoltaikanlagen sowie auf die im V...
	Der Umsatz der SWE EE GmbH beläuft sich auf 1.773 TEUR (Vorjahr 1.373 TEUR) und wurde überwiegend durch Stromerzeugung generiert. Bei einer erzeugten Strommenge der Windkraftanlagen von 7.880 MWh (Vorjahr 4.702 MWh) konnten so Umsatzerlöse von 692 TEU...
	Durch die Integration der Vermögensgegenstände und Schulden von der SOWIWAS KG mit der Übernahme der Windkraftanlage Bösleben-Wüllersleben und der erstmalig über ein vollständiges Geschäftsjahr enthalten Windkraftanlagen sind die Zahlen 2014 mit denen...
	Das Finanzergebnis beträgt -241 TEUR (Vorjahr -490 TEUR). Die Verbesserung resultiert im Wesentlichen aus der im Vorjahr enthaltenen Vorfälligkeitsentschädigung einer Kreditablösung.
	Im Berichtsjahr investierte die SWE EE GmbH in Anlagen zur Erzeugung aus erneuerbaren Energien 1.671 TEUR (Vorjahr 5.030 TEUR). Davon betreffen 847 TEUR die Restleistungen für den Erwerb der Windkraftanlagen Bösleben-Wüllersleben.
	Durch das Unternehmen wurden im Berichtszeitraum Verbindlichkeiten gegenüber Kredit-instituten inklusive der Darlehen von der SOWIWAS KG in Höhe von insgesamt 666 TEUR getilgt.
	Die SWE EE GmbH ist in das Zentrale Finanzmanagement der Stadtwerke Erfurt Gruppe eingebunden. Zu jedem Zeitpunkt war die Liquidität des Unternehmens gesichert. Die Gesellschaft ist im Berichtsjahr allen finanziellen Verpflichtungen nachgekommen.
	Lage und Ausblick
	Schwerpunkt der Unternehmenstätigkeit ist weiterhin die Errichtung und der Betrieb von Anlagen zur Gewinnung von Energie auf dem Gebiet der erneuerbaren Energien. Die hierzu im Geschäftsjahr 2014 getätigten und abgeschlossenen Investitionen dienen maß...
	Aus der operativen Geschäftstätigkeit sieht die Gesellschaft die weitere Ausweitung des Geschäftsfeldes Erneuerbare Energien. Somit fügt sich die Geschäftstätigkeit der Gesellschaft in das Energiekonzept der Landeshauptstadt Erfurt ein.
	Die Weiterentwicklung von Windvorranggebieten im Stadtgebiet Erfurt sowie in Thüringen und ggf. angrenzenden Bundesländern und die Eigenentwicklung von Windenergieprojekten und Photovoltaikdachanlagen als Pachtmodell stellen eine wesentliche Komponent...
	Hinsichtlich der insbesondere energiewirtschaftlichen Fahrweise der Biogasanlage ist die Errichtung und Inbetriebnahme eines Reingasspeichers vorgesehen. Durch diese Maßnahme soll die Stromerzeugung von der Biogaserzeugung entkoppelt werden.
	Gegenüber dem Vorjahr wird in 2014 eine deutliche Steigerung des Jahresüberschusses vor Gewinnabführung erwartet. Die Prognose geht von einem durchschnittlichen Wind- und Sonnenjahr aus. Auch in den Folgejahren wird von einer positiven Ergebnisentwick...
	Die SWE EE GmbH ist in das konzernweite Risikomanagementsystem eingebunden, in dem kontinuierlich wesentliche Risiken der SWE Gruppe transparent erfasst, bewertet und an die Geschäftsführung sowie die verantwortlichen Gremien in standardisierter Form ...
	Die Wirksamkeit des Risikofrüherkennungssystems wird entsprechend den gesetzlichen Anforderungen jährlich aktualisiert und in regelmäßigen Abständen durch die Interne Revision der SWE GmbH überprüft.
	Risiken werden insbesondere durch einen ungünstigen Witterungsverlauf bei der Stromproduktion aus Sonnenenergie und Windkraft gesehen.
	Bestandsgefährdende Risiken waren im abgelaufenen Geschäftsjahr nicht zu verzeichnen und Geschäftsrisiken werden aus jetziger Sicht für das laufende Geschäftsjahr 2015 nicht erwartet.
	Für die weitere Entwicklung der SWE EE GmbH werden Chancen im Bereich Photovoltaikdachanlagen zur Eigenstromnutzung von Unternehmen der SWE
	Gruppe und der Eigenentwicklung von Windkraftprojekten gesehen. Diese Einschätzung ist unter Vorbehalt zukünftiger gesetzlicher Änderungen zu sehen. Weiterhin werden Chancen
	bei einem durchschnittlichen Wind- und Sonnenjahr im Vergleich zum Jahr 2014 hinsichtlich der Steigerung des Wind- und Sonnenertrages gesehen. Hierdurch würden die Umsatzerlöse und der Ergebnisbeitrag deutlich erhöht.
	1.6 SWE Netz GmbH
	SWE Netz GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 0
	Telefax 0361 564 2702
	Gesellschafter
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 61%
	Thüga AG, 10%
	Thüringer Energie AG, 29%
	Gründungsjahr
	2006
	Stammkapital
	15.000.000 EUR
	Geschäftsführung
	Frank Heidemann
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist das Halten, der Betrieb, die Wartung und der Ausbau
	verschiedener für die Energieversorgung erforderlicher Netze und Anlagen im Rahmen ihrer
	versorgungswirtschaftlichen Aufgaben. Es nimmt die Tätigkeit eines Netzbetreibers i. S. d. § 3 Ziffer 4 EnWG wahr. Es kann ferner den Betrieb, die Wartung und den Ausbau von Netzen und Anlagen anderer leitungsgebundener Medien übernehmen.
	Öffentlicher Zweck
	Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die Gesellschaft steht im Einklang mit der Leistungsfähigkeit der Landeshauptstadt Erfurt un...
	Geschäftsverlauf
	Die SWE Netz GmbH nimmt auf Grundlage des im Gesellschaftsvertrag verankerten Gegenstandes des Unternehmens die Tätigkeit eines Netzbetreibers wahr. Sie stellt die Netzinfrastruktur in der Landeshauptstadt Erfurt mit einer versorgten Fläche von 59 km²...
	Eine wesentliche und langfristige Geschäftsgrundlage bildet der im Geschäftsjahr 2013 mit der Landeshauptstadt Erfurt neu abgeschlossene Konzessionsvertrag Strom mit einer Laufzeit bis ins Jahr 2033 sowie der Konzessionsvertrag Gas mit einer Laufzeit ...
	Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen der SWE Netz GmbH werden durch detaillierte regulatorische Vorgaben der Bundesnetzagentur beeinflusst. Die Regulierungsbehörde gibt jedem Netzbetreiber eine individuelle Erlösobergrenze vor. Auf dieser Grundlage ...
	In den jeweiligen zweiten Regulierungsperioden für Strom (2014-2018) und Gas (2013-2017) erfolgte die Anpassung der Erlösobergrenzen. Für Strom auf 45.273 TEUR (Vorjahr 41.036 TEUR) und Gas auf 15.516 TEUR (Vorjahr 14.986 TEUR) sowie die damit im Zusa...
	Im Geschäftsjahr 2014 wurden in das Stromnetz 1.067 GWh (Vorjahr 878,8 GWh) eingespeist. Am Stromnetz der SWE Netz GmbH waren 1.086 regenerativen Stromerzeugungsanlagen mit einer Gesamtleistung von 54,12 MW angeschlossenen und es wurden 61,5 GWh einge...
	Schwerpunkte der Investitionstätigkeit waren im Bereich der Strom umfangreiche Maßnahmen an Umspannwerken, Trafostationen, Schaltanlagen und Hausanschlüssen. Im Gasnetz erfolgte die laufende planmäßige Wartung und Instandhaltung an Rohrleitungen und G...
	Im Geschäftsjahr 2014 weist die SWE Netz GmbH ein Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit in Höhe von 10.858 TEUR (Vorjahr 10.057 TEUR) aus. Die Umsatzerlöse i.H.v. 92.946 TEUR sind gegenüber dem Vorjahr (90.836 TEUR) leicht angestiegen. Diese se...
	Die Finanzierung der Gesellschaft erfolgt über die Einbindung in das Zentrale Finanzmanagement der Stadtwerke Erfurt Gruppe, so dass die Liquidität des Unternehmens jederzeit gesichert war.
	Lage und Ausblick
	Die SWE Netz GmbH ist in das Risikomanagementsystem der Stadtwerke Erfurt Gruppe integriert. Das Risikomanagementsystem fördert, über die Erfüllung der gesetzlichen Anforderungen hinaus, den weiteren Ausbau einer wertorientierten Risikostruktur. Im Ra...
	Die SWE Netz GmbH wird auch in den kommenden Regulierungsperioden alle sich ergebenden Chancen zur Steigerung des regulatorischen Erlöspfades durch ein proaktives und effizientes Regulierungsmanagement nutzen. Im Zuge möglicher Novellierungen der gese...
	Durch Einbindung der Gesellschaft in die Organisations- und Kostenstrukturen des Konzerns der Stadtwerke Erfurt Gruppe sind Maßnahmen zur nachhaltigen Prozess- und Kostenoptimierung nur durch konzertierte Aktivitäten erreichbar. Die Mehrheitsgesellsch...
	Im Rahmen dieses Projektes der Stadtwerke Erfurt Gruppe und in Zusammenarbeit zwischen den Gesellschaftern der SWE Technische Service GmbH (SWE TS GmbH), der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, der Thüringer Energie AG und der Thüga AG erfolgt die Umstrukturi...
	Die Aufgabenbereiche der SWE Technischen Service GmbH sollen in 2015 im Wege der Abspaltung im Wesentlichen in die SWE Netz GmbH, die SWE Energie GmbH, die ThüWa ThüringenWasser GmbH und die SWE Service GmbH überführt werden.
	Für den verbleibenden Teil der SWE TS GmbH erfolgt die Verschmelzung mit der Bsys GmbH. In der SWE Netz GmbH wird die Überführung der Organisationseinheiten (zum 1. April 2015) aus der SWE TS GmbH in die SWE Netz GmbH vorbereitet.
	Die Projektarbeit "Spartenübergreifendes Netzmodell" mit den vier Arbeitspaketen (1) "Organisation gleitende Bauüberwachung", (2) "Standardisierung und IT-Lösung Planung / Baurealisierung", (3) "Standardisierung und IT-Lösung Betrieb" sowie (4) "Besei...
	Die langfristig abgeschlossenen Konzessionsverträge im Strom- und Gasbereich sowie die bestandskräftigen Erlösobergrenzenbescheide bis zum Ende der 2. Regulierungsperiode (Gas 2017, Strom 2018) bilden verlässliche Rahmenbedingungen, in denen das Unter...
	Unter Zugrundelegung dieser aktuellen Rahmenbedingungen sowie der regulatorischen Erlöspfadentwicklung erwartet die Gesellschaft für das Geschäftsjahr 2015 ein Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit, welches leicht unter dem des Geschäftsjahres ...
	1.7 SWE Parken GmbH
	SWE Parken GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 2701
	Telefax 0361 564 2702
	Gesellschafter
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%
	Gründungsjahr
	1994
	Stammkapital
	26.000 EUR
	Geschäftsführung
	Myriam Berg
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens insbesondere zur Wahrnehmung des öffentlichen Zwecks
	im Rahmen der Daseinsvorsorge sind die Errichtung, der Erwerb und die Betreibung von
	Parkeinrichtungen für Kraftfahrzeuge aller Art im Bereich der Landeshauptstadt Erfurt.
	Öffentlicher Zweck
	Die SWE Parken GmbH hat mit ihrem Stellplatzangebot in den Parkhäusern der SWE Parken GmbH, ergänzt durch die öffentlichen Parkplätze der Stadt Erfurt, das Parkproblem in der Innenstadt weitestgehend gelöst. Die aufgeführten Unternehmensziele entsprec...
	Geschäftsverlauf
	Die SWE P GmbH bewirtschaftet insgesamt 14 Parkierungsanlagen mit 3.548 Stellplätzen für die Erfurter Bürger und die Besucher der Landeshauptstadt. Die Herausforderung der Gesellschaft besteht zukünftig im Fortbestand der Marktführerschaft im Manageme...
	Lage und Ausblick
	Die SWE P GmbH ist in das zentrale Risikomanagementsystem der SWE GmbH integriert. Die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung der SWE P GmbH ergeben sich aus dem Gegenstand der Gesellschaft und dem weiteren Erhalt der Geschäftstätigkeit, insbes...
	Ein wesentliches Ziel der Gesellschaft ist es, aufgrund des Wettbewerbsumfeldes und der Entwicklungen im Objektportfolio, die führende Position als Dienstleister für das Management und den Betrieb von Parkierungsanlagen in der Landeshauptstadt Erfurt ...
	Trotz der finanziellen Belastung durch die Sanierung des Park- hauses "Am Domplatz" erwartet
	die SWE P GmbH eine deutliche Steigerung der Umsatzerlöse sowie ein positives Jahresergebnis gegenüber dem Vorjahr. Die Stabilisierung der Anzahl an Dauerparkern und eine sukzessive Steigerung der Anzahl an Parkvorgängen bei den Kurzparkern soll durch...
	1.8 SWE Service GmbH
	SWE Service GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 2000
	Telefax 0361 564 2019
	Gesellschafter
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%
	Gründungsjahr
	1999
	Stammkapital
	50.000 EUR
	Geschäftsführung
	Dr. Thomas Wachsmuth
	Norbert Schneider
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist die Erbringung von Dienstleistungen aller Art insbesondere Personalabrechnung und -verwaltung, Datenverarbeitung, Organisation, Buchung laufender Geschäftsvorfälle, Nahwärmeservice, Investitionsvorbereitung und Investit...
	Öffentlicher Zweck
	Die SWE Service GmbH trägt mit der Erbringung von Dienstleistungen wesentlich zur Optimierung von Geschäftsabläufen und Kundenbetreuung bei. Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unterneh...
	Geschäftsverlauf
	Im Jahr 2014 ergaben sich Änderungen am Leistungsportfolio der SWE S GmbH. Zum 01.07.2014 wurde die Kasse im Kommunalen Dienstleistungszentrum von der SWE Energie GmbH übernommen. Im Januar 2014 nahm das Arbeitsmedizinische Zentrum, als Bestandteil de...
	Das Projekt "Konzeption eines zielführenden Shared Servicemodells für die Stadtwerke Erfurt Gruppe" wurde planmäßig abgeschlossen. Prozesse, Strukturen und Leistungen wurden analysiert und Optimierungsmaßnahmen abgeleitet. Deren Umsetzung wurde in den...
	Ein weiteres Projekt stellt die Überarbeitung des Leistungskataloges dar. Dieses steht kurz vor dem Abschluss.
	Zudem wurde 2014 für Führungskräfte in der SWE S GmbH eine Potenzialanalyse durchgeführt. Damit wurde ein Grundstein für eine individuelle Führungskräfteentwicklung gelegt. Letztere sollen dadurch besser in die Lage versetzt werden, die anstehenden zu...
	Das Unternehmen erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2014 Umsatzerlöse in Höhe von 11.688 TEUR. Davon entfallen 11.624 TEUR auf konzerninterne Leistungen und 64 TEUR auf Leistungen Dritter. Das Leistungsspektrum sowie der Umsatz für externe Kunden ist geg...
	Im Geschäftsjahr 2014 finanzierte die SWE S GmbH Investitionen in Höhe von 247 TEUR, vorrangig für Arbeitsplatzausstattungen sowie als Zuschuss für die Kindertagesstätte im Brühl.
	Das Unternehmen weist im Geschäftsjahr 2014 vor Ergebnisabführung einen Gewinn von 56 TEUR aus. Dieser wird gemäß Ergebnisabführungsvertrag vom 27.12.2001 an die SWE Stadtwerke Erfurt GmbH abgeführt.
	Die SWE S GmbH ist in das Zentrale Finanzmanagement der SWE Gruppe integriert, welches aktiv von ihr gesteuert wird. Im Rahmen des Zentralen Finanzmanagements betreibt die SWE S GmbH den Cashpool der SWE Gruppe. Die Liquidität der SWE Gruppe und der S...
	Lage und Ausblick
	Die SWE GmbH betreibt ein konzernweites Risikomanagementsystem, in dem kontinuierlich wesentliche Risiken der SWE Gruppe transparent erfasst, bewertet und an die Geschäftsführung sowie die verantwortlichen Gremien in standardisierter Form berichtet we...
	Die Geschäftsführung geht in den Folgejahren in Umsetzung der Maßnahmen aus dem Projekt "Konzeption eines zielführenden Shared Servicemodells für die Stadtwerke Erfurt Gruppe" sowohl von Chancen als auch von Risiken für die Gesellschaft aus. Die Risik...
	Außer den genannten Risiken gibt es keine weiteren entwicklungsbeeinträchtigenden bzw. bestandsgefährdenden Risiken.
	Die Einführung des Produktkataloges und der damit verbundene Marktvergleich der Leistungen bieten die Chance der Stabilität der Leitungen und der Optimierung der Prozesse.
	Die Geschäftsführung geht von einem ausgeglichenen Ergebnis aus.
	1.9 SWE Stadtwirtschaft GmbH
	SWE Stadtwirtschaft GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 4301
	Telefax 0361 564 4240
	Gesellschafter
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%
	Gründungsjahr
	1992
	Stammkapital
	550.000 EUR
	Geschäftsführung
	Marco Schmidt
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens, sind alle Tätigkeitsbereiche unter Beachtung des Natur- und Umweltschutzes insbesondere in der Sammlung, dem Transport, der Behandlung und der Ablagerung von Abfällen, Werkstoffen, Wirtschaftsgütern, Sonderabfällen und ähn...
	Öffentlicher Zweck
	Die GmbH ist ein kompetenter Partner für eine umweltgerechte Wertstoffbehandlung,
	Verwertung und Entsorgung. Die Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die Gesellschaft steht im Einklang mit der Leistungsfähigkeit der Landeshaupts...
	Geschäftsverlauf
	Die SWE SW GmbH konnte 2014 auf einen guten Geschäftsverlauf verweisen. Auf Grund milder Witterungsbedingungen wurden in der Winterperiode 2013/2014 lediglich 25 (Vorjahr 63) Volleinsatztage gezählt, wodurch die Aufwendungen für Streumittel von 312 TE...
	Mit den Erfurter Verkehrsbetrieben (EVAG) wurde die Zusammenarbeit weiter ausgebaut. Seit dem 01.04.2014 übernahm die SWE SW GmbH die Reinigung der Bus- und Straßenbahnhaltestellen.
	Die Baumaßnahmen zur Oberflächenabdeckung des Altkörpers der Deponie Erfurt-Schwerborn wurden abgeschlossen. Im November 2014 erfolgte die abfallrechtliche Abnahme der Baumaßnahme. Damit konnte der Antrag auf Beendigung der Stilllegung und Überführung...
	In Zusammenarbeit mit der SWE Erneuerbare Energien GmbH wurde am Objekt Apoldaer Straße eine Photovoltaik- Anlage errichtet. Die förmliche Abnahme erfolgte am 13.10.2014. Der erzeugte Strom wird im Wesentlichen zur Eigennutzung verwendet.
	Die in der Entsorgungswirtschaft beispielhafte Kombination der Zertifikate Entsorgungsfachbetrieb, Qualitätsmanagement (DIN ISO 9001:2008) sowie Umweltmanagement (DIN ISO 14001:2004) konnten erfolgreich gegenüber der DEKRA verteidigt werden. Die SWE S...
	Die Umsatzerlöse in Höhe von 25.018 TEUR setzen sich im Wesentlichen aus den Erlösen für kommunale Abfallentsorgung (15.177 TEUR), des Deponiebetriebes (3.155 TEUR), der Reinigung (2.956 TEUR) und des Winterdienstes (2.167 TEUR) zusammen. Die Steigeru...
	Des Weiteren realisierte die SWE SW GmbH sonstige betriebliche Erträge in Höhe von 1.783 TEUR. Der Zuwachs steht im Zusammenhang mit der Auflösung von nicht verbrauchten Mitteln aus der Rückstellung für die Deponierekultivierung und Nachsorge.
	Die Materialkosten verringerten sich insbesondere durch den milden Winter auf 6.548 TEUR. Die Erhöhung der Personalkosten auf 11.168 TEUR ist im Wesentlichen auf die Übernahme der Mitarbeiter aus den neu hinzu gekommenen Geschäftsbereichen zurückzufüh...
	Insgesamt erzielte die SWE SW GmbH ein Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit von 1.096 TEUR. Die prognostizierte deutliche Ergebnissteigerung konnte somit erreicht werden.
	Es wurden Investitionen in Höhe von 1.457 TEUR getätigt. Die Finanzierung dieser Investitionen erfolgte aus Eigenmitteln, Kredite wurden nicht aufgenommen. Die Investitionstätigkeit konzentrierte sich im Wesentlichen auf den Ersatz von Fahrzeugen für ...
	Die Finanzierung der Gesellschaft erfolgte über die Einbindung in das Zentrale Finanzmanagement der Stadtwerke Erfurt Gruppe, so dass die Liquidität des Unternehmens jederzeit gesichert war. Der Finanzmittelfonds der SWE SW GmbH betrug zum Geschäftsja...
	Lage und Ausblick
	Die SWE SW GmbH ist in das in der SWE Gruppe implementierte Risikomanagementsystem integriert. Risiken werden kontinuierlich und transparent erfasst, bewertet und an die Geschäftsführung und entsprechenden Gremien kommuniziert. Bestandsgefährdende Ris...
	In Zusammenarbeit mit dem Umwelt- und Naturschutzamt wurde mit der Vorbereitung der neuen Entgeltkalkulationsperiode 2016 - 2018 für kommunale Abfallentsorgung begonnen. In diesem Zusammenhang wird auch die Kostenschätzung zur Deponierekultivierung un...
	Für den kommunalen Winterdienst wurden die Entgelte für die Jahre 2015 - 2017 kalkuliert und preisrechtlich geprüft. Der Wintersdienstauftrag für die Periode 2014/2015 beinhaltet den aktuellen Stand der Dringlichkeitsnetze im Straßenwinterdienst. Die ...
	Nach Abschluss der Stilllegungsphase des Deponie-Altkörpers beginnt die Nachsorge. Hier stehen im Wesentlichen die Entwicklungspflege der aufgebrachten Pflanzen sowie das kontinuierliche Monitoring im Vordergrund.
	Die Planung für den Wertstoffhof Eugen-Richter-Straße soll gemeinsam mit dem Umwelt- und Naturschutzamt der Landeshauptstadt Erfurt  vorangetrieben werden. Nach dessen Abstimmung ist das Bauvorhaben vertraglich zu regeln und in den entsprechenden Grem...
	Im Anschluss kann mit der Ausschreibung der baulichen Leistungen begonnen werden.
	Die Geschäftsführung erwartet im folgenden Geschäftsjahr im Vergleich zum Vorjahr bedingt durch jährliche Preissteigerungen in den Entgelten zur kommunalen Abfallentsorgung eine leichte Steigerung der Umsatzerlöse. Diese wird eine geringfügige Verbess...
	1.10 SWE Technische Service GmbH
	SWE Technische Service GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 2405
	Telefax 0361 564 2407
	Gesellschafter
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 73,9%
	Thüga AG, 1%
	Thüringer Energie AG, 25,1%
	Gründungsjahr
	2006
	Stammkapital
	150.000 EUR
	Geschäftsführung
	Frank Springer
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist die Betriebsführung in Bezug auf den Betrieb, die Wartung und den Ausbau verschiedener für die Energieversorgung erforderlicher Netze und Anlagen im Rahmen versorgungsrechtlicher Aufgaben, es kann ferner die Betriebsfüh...
	Öffentlicher Zweck
	Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die Gesellschaft steht im Einklang mit der Leistungsfähigkeit der Landeshauptstadt Erfurt un...
	Geschäftsverlauf
	Das Geschäft der SWE Technische Service GmbH (SWE TS GmbH) ist im Wesentlichen durch die mit der SWE Energie GmbH (SWE E GmbH), der SWE Netz GmbH (SWE N GmbH) und der ThüWa Thüringen Wasser GmbH (ThüWa GmbH) abgeschlossenen Betriebsführungs- bzw. Dien...
	Schwerpunkte im Geschäftsjahr 2014 waren unter anderem die innere Erschließung des Wohngebietes "Bunter Mantel" am Binderslebener Knie, der Hersfelder Straße, der Wartburgstraße sowie des Gebietes "Auf dem Berge" in Kornhochheim. Des Weiteren wurden i...
	Die Anzahl neu erstellter Hausanschlüsse im Bereich Strom, Gas und Wasser ging mit 804 (Vorjahr 831) Anschlüssen leicht zurück. Es erfolgte der Turnuswechsel von 12.165 bestehenden Strom-, Gas-, Wasser- und Fernwärmezählern. Weiterhin wurden 3.393 Zäh...
	Im Rahmen des Projektes "SWE fit 2020" wirkte die SWE TS GmbH an zwei Teilprojekten mit. Im Projekt "spartenübergreifende Synergien im Netzbereich" sollen Synergiepotentiale aus einer spartenübergreifenden Betrachtungsweise abgeleitet werden. Das Proj...
	Das Unternehmen weist im Geschäftsjahr 2014 ein Jahresergebnis von 163 TEUR auf und tätigte Investitionen in Höhe von 145 TEUR.
	Die Umsatzerlöse der SWE TS GmbH betrugen 7.226 TEUR. Sie setzen sich vorrangig aus den Betriebsführungs- und Dienstleistungsentgelten von der SWE E GmbH, der SWE N GmbH und der ThüWa GmbH zusammen. In den Umsatzerlösen sind auch Erlöse aus Dienstleis...
	Der Personalaufwand sank auf Grund geringerer Zuführungen für Altersteilzeit auf 4.474 TEUR. In den Materialaufwendungen sind sämtliche Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe (32 TEUR) und bezogene Leistungen (521 TEUR) enthalten, die bei de...
	Die Finanzierung der Gesellschaft erfolgt über die Einbindung in das Zentrale Finanzmanagement der SWE Gruppe, so dass die Liquidität des Unternehmens jederzeit gesichert war. Per 31.12.2014 verfügte die Gesellschaft über einen Finanzmittelfonds in Hö...
	Lage und Ausblick
	Die SWE TS GmbH ist in das in der SWE Gruppe implementierte Risikomanagementsystem integriert. Risiken werden kontinuierlich und transparent erfasst, bewertet und an die Geschäftsführung und entsprechenden Gremien kommuniziert. Bestandsgefährdende Ris...
	Im Ergebnis des Projektes "SWE fit 2020" erfolgte im Geschäftsjahr 2015 die Umstrukturierung der SWE TS GmbH im Wege der Abspaltung auf die SWE N GmbH, SWE Service GmbH, SWE E GmbH und ThüWa GmbH. Die verbleibende Teilbereich "Informationstechnik" wur...
	1.11 ThüWa ThüringenWasser GmbH
	ThüWa ThüringenWasser GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 1810
	Telefax 0361 564 1713
	Gesellschafter
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 90%
	Zweckverband Erfurter Becken, 10%
	Gründungsjahr
	1992
	Geschäftsführung
	Peter Zaiß
	Stammkapital
	26.000 EUR
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	Fernwasserzweckverband Nord- und Ostthüringen
	GWA Gesellschaft für Wasser und Abwasserservice mbH, 100%
	SWE Bäder GmbH, 100%
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens insbesondere zur Wahrung des öffentlichen Zwecks im
	Rahmen der Daseinsvorsorge sind alle Tätigkeitsbereiche zur Durchführung der Wasserversorgung sowie Abwasserentsorgung und Abwasserbehandlung, einschließlich der Errichtung, Betreibung und Unterhaltung aller hierzu erforderlichen Erzeugungs-, Versorgu...
	Öffentlicher Zweck
	Die ThüWa GmbH ist ein kompetenter Partner für die Durchführung der kommunalen Aufgaben der Wasserversorgung für die Bevölkerung der Stadt Erfurt und dem Umland. Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlich...
	Geschäftsverlauf
	Entsprechend des Gesellschaftszwecks ist das Handeln der ThüWa ThüringenWasser GmbH (ThüWa GmbH) auf die in Qualität und Quantität sichere Versorgung ihrer Kunden in der Landeshauptstadt Erfurt und den Gemeinden des Zweckverbandes Erfurter Becken mit ...
	Zur Sicherung der Wasserqualität erfolgten im Berichtsjahr 1.963 Routine- und 31 Volluntersuchungen. Bei Überschreitungen von Grenzwerten der Trinkwasserverordnung wurden entsprechende Maßnahmen zu deren Beseitigung eingeleitet. Alle Abweichungen ware...
	Die an verschiedenen Stellen ihres Versorgungsgebietes entnommenen Wasserproben zur Ermittlung des Bleigehalts im Wasser haben eine deutliche Unterschreitung des gültigen Grenzwertes gezeigt. Damit ist einzuschätzen, dass das von 2006 bis 2013 aufgele...
	Durch den weiteren Vertragsabschluss mit Landwirten, deren Flächen in unmittelbarer Nähe von Wassergewinnungsanlagen der ThüWa GmbH liegen, leistete das Unternehmen einen aktiven Beitrag zur Sicherung der Wasserqualität. Es wurde die Reduzierung des D...
	Das Wasseraufkommen des Unternehmens belief sich auf 14,18 Mio. m³ (Vorjahr  13,82 Mio. m³). Davon wurden 3,47 Mio. m³ durch die ThüWa GmbH selbst gefördert und 10,62 Mio. m³ fremd bezogen. Der Fremdbezug erfolgte auf Grundlage eines Vertrages mit der...
	Die Wasserverluste im Versorgungsgebiet der ThüWa GmbH beliefen sich auf 2,54 Mio. m³, davon 0,12 Mio. m³ eigenverbraucht. Im Berichtszeitraum verzeichnete das Unternehmen eine Gesamtabsatzmenge von 11,64 Mio. m³ (Vorjahr 11,28 Mio. m³).
	Aus dieser Absatzmenge generierte das Unternehmen Umsatzerlöse von 27.910 TEUR (Vorjahr  27.557 TEUR). Weitere 1.910 TEUR (Vorjahr  1.717 TEUR) flossen als sonstige betriebliche Erträge in das Gesamtergebnis ein. Insgesamt schloss die ThüWa GmbH das G...
	Schwerpunkte der Investitionstätigkeit der ThüWa GmbH lagen im Jahr 2014 im Bereich des Neuverlegens von Haupt- und Versorgungsleitungen (10,2 km) sowie von  Hausanschlussleitungen (4,7 km). Dies diente, wie die gesamte Investitionstätigkeit, dem Gewä...
	Im Geschäftsjahr 2014 investierte das Unternehmen 3.365 TEUR (Vorjahr 3.063 TEUR). Ihre Investitionen finanzierte das Unternehmen im Jahr 2014 über Abschreibungen, Baukostenzuschüsse und Kredite sowie über Zahlungen Dritter.
	Die ThüWa GmbH ist in das Zentrale Finanzmanagement der Stadtwerke Erfurt Gruppe eingebunden, so dass die Liquidität des Unternehmens jederzeit gesichert war.
	Lage und Ausblick
	Als ein Unternehmen der Stadtwerke Erfurt Gruppe ist die ThüWa GmbH fester Bestandteil ihres konzernweiten Risikomanagementsystems. Damit erfolgt kontinuierlich eine Erfassung und Bewertung der Risiken des Unternehmens. Bestandsgefährdende oder andere...
	Im Zuge des unternehmensübergreifenden Strategieprozesses "SWE fit 2020" ist die ThüWa GmbH in das unternehmensübergreifende Projekt, das sich mit spartenübergreifenden Synergien im Netzbereich befasst eingebunden.
	Aus diesem Projekt heraus und in Zusammenarbeit zwischen den Gesellschaftern der SWE Technische Service GmbH (SWE TS GmbH), der Stadtwerke Erfurt GmbH (SWE GmbH), der Thüringer Energie AG und der Thüga AG wird ein Vorschlag zur Umstrukturierung der SW...
	Mit dem im Jahr 2013 mit der Landeshauptstadt Erfurt über 20 Jahre abgeschlossene Konzessionsvertrag hat die ThüWa GmbH langfristig die Chance, seine Aktivitäten in allen Bereichen der Wasserversorgung auf einem soliden Fundament zu betreiben.
	Den Schwerpunkt der Geschäftstätigkeit der ThüWa GmbH bildet der Verkauf von Trinkwasser die damit erzielten Umsatzerlöse. Der Umsatz wird nach wie vor stark vom Willen des Kunden geprägt, Wasser zu sparen. Dies gilt besonders im Tarifkundensegment. N...
	1.11.1 SWE Bäder GmbH
	SWE Bäder GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 3401
	Telefax 0361 564 3402
	Gesellschafter
	ThüWa ThüringenWasser GmbH, 100%
	Gründungsjahr
	2010
	Stammkapital
	25.000 EUR
	Geschäftsführung
	Kathrin Weiß (seit 01.01.2014)
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstände des Unternehmens sind insbesondere zur Wahrung des öffentlichen Zwecks
	im Rahmen der Daseinsvorsorge alle Maßnahmen im Zusammenhang mit der Errichtung,
	Betreibung und Unterhaltung vom Hallen- und Freibädern für Freizeit, Erholung, Leistungssport, Schul- und Vereinsschwimmen mit dem Ziel, ein attraktives Freizeit- und Erholungsangebot zu sozialverträglichen Preisen für die Bevölkerung zu schaffen.
	Öffentlicher Zweck
	Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die Gesellschaft steht im Einklang mit der Leistungsfähigkeit der Landeshauptstadt Erfurt un...
	Geschäftsverlauf
	Die SWE Bäder GmbH (SWE B GmbH) hat den mit der Landeshauptstadt Erfurt in 2013 geschlossenen Leistungsvertrag zur Sicherung der Nutzung der Erfurter Bäder als öffentliche Sport- und Freizeitanlagen im Rahmen des operativen Geschäftsbetriebes erfüllt....
	Im Rahmen der strategischen Zielstellungen aus dem Effizienzprogramm "SWE fit 2020" sowie zur Absicherung der Erfüllung des Leistungsvertrages konnte ein Marketing- und Vertriebskonzept erarbeitet werden um die Marktpotentiale besser erschließen und d...
	Da das Fitness-Studio in der Roland Matthes Schwimmhalle aus wirtschaftlichen Gründen nicht weiter betrieben werden konnte, wird dieses seit dem 20.01.2014 durch einen privaten Betreiber geführt. Die turnusmäßigen Schließzeiten der Schwimmhallen in de...
	Als Folge zweier teils schwerer Badeunfälle im Nordbad erfolgten zur Sicherstellung des Badebetriebes, insbesondere der Badeaufsicht, Schulungen des Personals, Verteilung von Flyern zu Baderegeln an die Badegäste sowie der Wechsel der Farbe der Dienst...
	In den Erfurter Hallen- und Freibädern wurden im Berichtsjahr 2014 insgesamt 625.297 Besucher (Vorjahr 683.042 Besucher) gezählt. Aufgrund der Witterung wurde ein Rückgang der Besucherzahlen in den Freibädern verzeichnet, der teilweise durch einen Bes...
	Insgesamt wurde ein Ergebnis vor Verlustübernahme von 277 TEUR (Vorjahr 319 TEUR) erwirtschaftet, welches gemäß Beherrschungs- und Ergebnisabführungsvertrag durch die ThüWa ThüringenWasser GmbH (ThüWa GmbH) ausgeglichen wird. Die Verbesserung des Fina...
	Im Jahr 2014 wurden Investitionen zur Sicherung der Betriebsbereitschaft der Hallen- und Freibäder, insbesondere zur Sicherung des Nichtschwimmerbereiches im Strandbad Stotternheim,  in Höhe von 264 TEUR (Vorjahr 88 TEUR) getätigt. Die Finanzierung de...
	Lage und Ausblick
	Zu den geplanten Maßnahmen im kommenden Geschäftsjahr 2015 gehören eine Preisanpassung in den Hallen- und Freibädern ab dem 01.01.2015, die Umsetzung des Marketing- und Vertriebskonzeptes zur zukünftigen Positionierung und Vermarktung der Angebote sow...
	Aufgrund der im Jahr 2014 begonnenen gutachterlichen Aufnahme des  denkmal-geschützten Gebäudezustandes und Becken des Dreienbrunnenbades, werden notwendige Sanierungsmaßnahmen für eine weitere Nutzung von einzelnen Gebäudeteilen konkretisiert und in ...
	Wegen der konsequenten Konzentration auf die Kerngeschäfte der Gesellschaft und eingeleiteter strategischer Maßnahmen erwartet die SWE B GmbH in 2015 ein Ergebnis auf dem Niveau des Vorjahres 2014. Die Gesellschaft verfolgt mittelfristig die Steigerun...
	Die SWE B GmbH ist in das zentrale Risikomanagementsystem der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH integriert. Die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung der SWE B GmbH ergeben sich aus dem Gegenstand der Gesellschaft, insbesondere aus der Entwicklung un...
	Erlösausfallrisiken bestehen bezüglich der Beeinträchtigungen der Außensauna der Roland Matthes Schwimmhalle durch die Baumaßnahme "Multifunktionsarena" der Landeshauptstadt Erfurt im I. Quartal 2015 sowie der neuen Regelbesteuerung von Saunadienstlei...
	1.11.2 GWA Gesellschaft für Wasser und Abwasserservice mbH
	GWA Gesellschaft für Wasser und Abwasserservice mbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 3870
	Telefax 0361 564 3890
	Gesellschafter
	ThüWa ThüringenWasser GmbH, 100%
	Gründungsjahr
	1990
	Stammkapital
	175.000 EUR
	Geschäftsführung
	Dr. Wolfgang Möller
	Beteiligungen
	Bsys Mitteldeutsche Beratungs- und Systemhaus GmbH, 100%
	PSUT Pumpenservice und Umwelttechnik GmbH, 100%
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist die Erbringung kaufmännischer, technischer und informationstechnologischer Dienstleistungen für Dritte, insbesondere privater und kommunaler Gesellschaften, Kommunen, Verbänden und anderen öffentlichen Einrichtungen sow...
	Öffentlicher Zweck
	Das Unternehmen erfüllt keinen öffentlichen Zweck im Sinne der ThürKO.
	Geschäftsverlauf
	Im Wirtschaftsjahr 2014 konzentrierte sich die GWA Gesellschaft für Wasser- und Abwasserservice mbH (GWA mbH) wie zuvor auf den Geschäftsbereich der GWA   Umweltanalytik, die Niederlassung Institut für Wasser- und Umweltanalytik (IWU) in Luisenthal.
	Der Bereich GWA - Umweltanalytik konnte im Geschäftsjahr 2014 aufgrund der weiterhin guten Auftragslage die Umsatzerlöse gegenüber 2013 um 3,5 % steigern. Unter Berücksichtigung der Erträge aus Forschung und Entwicklung (53,6 TEUR) ergibt sich ein Ums...
	Insgesamt erwirtschaftete das Unternehmen im Geschäftsjahr 2014 einen Jahresüberschuss in Höhe von 874 TEUR (Vorjahr  192 TEUR). Durch die Erträge aus Gewinnabführungen der Bsys GmbH von 598 TEUR (Vorjahr: 509 TEUR) und der PSUT GmbH von 218 TEUR (Vor...
	Im Geschäftsjahr 2014 war eine Investitionstätigkeit in Höhe von 254 TEUR (Vorjahr: 295 TEUR) zu verzeichnen. Im Wesentlichen erfolgten Investitionen in Analysegeräte, Laboreinrichtungen und ein drittes Messfahrzeug.
	Die GWA mbH ist in das Zentrale Finanzmanagement der Stadtwerke Erfurt Gruppe eingebunden, so dass die Liquidität der Gesellschaft jederzeit gesichert war. Die Gesellschaft ist im Berichtsjahr allen finanziellen Verpflichtungen nachgekommen.
	Lage und Ausblick
	Die GWA mbH ist in das konzernweite Risikomanagementsystem der SWE Stadtwerke Erfurt Gruppe eingebunden. Damit erfolgt kontinuierlich die Erfassung und Bewertung der Risiken der GWA mbH. Bestandsgefährdende oder andere wesentliche Risiken waren im Ges...
	Zum Geschäftsjahr 2014 wurde im Bereich Luftmessung gegenüber 2009 (dem ersten vollen Geschäftsjahr nach Aufbau des Geschäftsfeldes) eine Umsatzsteigerung um 90 % erzielt. Auch in den nächsten Jahren wird die Auftragslage weiter positiv eingeschätzt. ...
	Für die Geschäftsfelder Gutachten und Beratung sowie Forschungs- und Entwicklungsvorhaben im wasserwirtschaftlichen Bereich sowie für die Produktprüfung von Materialien, die in Kontakt mit Trinkwasser kommen, werden große Wachstumschancen gesehen.
	Als Risiko werden die weiter fallenden Analysepreise gesehen. Diese sind bedingt durch die steigende Konkurrenzsituation von Laboratorien im Umweltbereich, die stark steigenden Energie- und Materialpreise und die immer schwieriger werdende Suche nach ...
	In der Bewertung des Chancen-Risikopotentials wird für die weitere Entwicklung der GWA mbH in den Folgejahren von einer positiven Geschäftsentwicklung ausgegangen.
	1.11.2.1 Bsys Mitteldeutsche Beratungs- und Systemhaus GmbH
	Bsys Mitteldeutsche Beratungs- und Systemhaus GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 1300
	Telefax 0361 564 491300
	Gesellschafter
	Gesellschaft für Wasser und Abwasserservice mbH, 100%
	GWA Gesellschaft für Wasser und Abwasserservice mbH, 100%
	Gründungsjahr
	2003
	Stammkapital
	30.000 EUR
	Geschäftsführung
	Dr. Thomas Wachsmuth
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Zweck der Gesellschaft ist die Erbringung von Beratungs- und Informationstechnik-
	Dienstleistungen sowie Betriebsführungen für Dritte, insbesondere für
	private und kommunale Gesellschaften, Zweckverbände und Kommunen sowie
	Behörden und weitere Körperschaften des öffentlichen Rechts. Gegenstand des
	Unternehmens ist ferner der Vertrieb von Softwareprodukten.
	Öffentlicher Zweck
	Das Unternehmen erfüllt keinen öffentlichen Zweck im Sinne der ThürKO.
	Geschäftsverlauf
	Das Geschäft der Bsys Mitteldeutsche Beratungs- und Systemhaus GmbH (Bsys GmbH) wurde auch im abgelaufenen Geschäftsjahr wesentlich durch die Stadtwerke Erfurt Gruppe (SWE Gruppe) mit ihrem Bedarf an IT-Leistungen als Kerngeschäft geprägt. Die Bsys Gm...
	Branchen- und kundenübergreifend bestehen zwei Tätigkeitsschwerpunkte im Geschäftsbetrieb der Bsys GmbH. Einen ersten stellt der System- und Rechenzentrumsbetrieb dar. Die notwendigen Betriebs- und Serviceprozesse wurden nach ITIL (Prozessstandards fü...
	Einen zweiten Schwerpunkt stellt die Umsetzung von IT-Projekten und das Customizing / die Entwicklung von Software dar. Auch hierfür wurden die Projektmanagementprozesse zertifiziert. Die Organisationsstruktur ist an diesen Prozessen ausgerichtet.
	Die Bsys GmbH übt energiespezifische Dienstleistungen nach  § 6b Abs. 3 EnWG aus. Im Rahmen von Dienstleistungsverträgen mit verbundenen Unternehmen über die Erbringung von IT-Leistungen gab es gegenüber dem Vorjahr keine wesentlichen Änderungen.
	Die Geschäftsführung prognostizierte für das Geschäftsjahr ein positives Ergebnis. Dieses konnte sogar leicht übertroffen werden. Im Bereich des System- und Rechenzentrumsbetriebes wurde neben der Kundenbetreuung und -übernahme auch die weitere Standa...
	Im Tätigkeitsschwerpunkt der Umsetzung von IT-Projekten wurde eine Vielzahl von Projekten in unterschiedlichen Bereichen für die verschiedenen Kunden neu begonnen bzw. fortgeführt. Sie ermöglichen insbesondere eine Harmonisierung und Optimierung der G...
	Die Optimierungskampagne "IT-fit 2014" wurde erfolgreich abgeschlossen und in eine Reihe von ständig laufenden Optimierungsprozessen überführt. Neben technischen und personellen Aspekten sind die Maßnahmen darauf ausgerichtet, die Effizienz nachhaltig...
	Das Teilprojekt "Konzeption eines zielführenden Shared Servicemodells für die SWE Stadtwerke Erfurt Gruppe" wurde erfolgreichen abgeschlossen. Die Umsetzung von Prozessen, Strukturen und Leistungen wurde in den Gremien beschlossen und ist aktuell in B...
	Die Bsys GmbH schließt das Geschäftsjahr 2014 mit einem Ergebnis vor Gewinnabführung von 598 TEUR (Vorjahr 509 TEUR) ab. Die Steigerung der Umsatzerlöse resultiert im Wesentlichen aus den intensivierten Geschäftsbeziehungen mit der Kommunalen Wohnungs...
	Es wurden 2014 Investitionen in Höhe von 1.713 TEUR (Vorjahr 1.414 TEUR) getätigt. Im Vergleich zum Vorjahr wurden deutlich mehr Investitionsprojekte realisiert. Die Finanzierung erfolgt im Wesentlichen über Eigenmittel der Bsys GmbH und im Übrigen üb...
	Die Bsys GmbH ist in das Zentrale Finanzmanagement der SWE Gruppe integriert, so dass die Liquidität des Unternehmens jederzeit gesichert war. Die Gesellschaft ist insgesamt zufrieden mit der Entwicklung der Vermögens- und Finanzlage.
	Lage und Ausblick
	Die Bsys GmbH ist in das konzernweite Risikomanagementsystem der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH integriert. Die Verantwortung für die Früherkennung, Analyse, Steuerung und Kommunikation liegt bei der jeweiligen Geschäftsführung. Als Chance wird die Überna...
	Erfolgsfaktoren der Bsys GmbH sind ihre Markterfahrung und ihr Motivationsgeist. Durch den erfolgreichen Ausbau des Geschäftes und die Bündelung der IT-Aktivitäten der SWE Gruppe kann ein Umsatz- und Marktwachstum weiterhin realisiert und somit die Er...
	Ausgehend von den im Geschäftsjahr 2014 erzielten Ergebnissen wird auch im kommenden Geschäftsjahr eine positive Entwicklung, insbesondere eine Steigerung des Umsatzes sowie den Ausbau des externen Geschäftes erwartet.
	1.11.2.2 PSUT Pumpenservice und Umwelttechnik GmbH
	PSUT Pumpenservice und Umwelttechnik GmbH
	Adresse
	Blankenhainer Straße 144a
	99441 Mellingen
	Telefon 0361 564 3871
	Telefax 0361 564 3875
	Gesellschafter
	GWA Gesellschaft für Wasser und Abwasserservice mbH, 100%
	Gründungsjahr
	2006
	Stammkapital
	25.000 EUR
	Geschäftsführung
	Dr. Wolfgang Möller
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist die Beratung, der Vertrieb, die Wartung, die Instandsetzung sowie der Havarieservice von Pumpen, Pumpenanlagen, Gebläseanlagen, Wasser- und Abwasseranlagen, Umwelttechnik und Industrieanlagen sowie die Planung und Erric...
	Öffentlicher Zweck
	Das Unternehmen erfüllt keinen öffentlichen Zweck im Sinne der ThürKO.
	Geschäftsverlauf
	Die Pumpenservice und Umwelttechnik Günther Eisenberg GmbH (PSUT GmbH) als 100%ige Tochter der GWA Gesellschaft für Wasser- und Abwasserservice mbH (GWA mbH), hat zu Beginn des Berichtsjahres 2014 ihren Geschäftsbetrieb veräußert.
	Aufgrund der sich im Verlauf der Geschäftsjahre 2012 und 2013 abzeichnenden negativen Entwicklung der Auftragslage sowie dem Rückgang des Betriebsergebnisses der PSUT GmbH wurden Überlegungen zur Veräußerung des Geschäftsbetriebes angestellt. Hierfür ...
	Vor diesem Hintergrund wurden Interessenten zum Kauf des Geschäftsfeldes der PSUT GmbH am Markt gesucht. Ende 2013 wurden die Verhandlungen zum Verkauf des Geschäftsbetriebes intensiviert und im Januar 2014 die notwendigen Gremienbeschlüsse gefasst. A...
	Die Gesellschaft schloss das Geschäftsjahr 2014 unter Berücksichtigung der Verkaufserlöse (335 TEUR) und die Kosten für die Veräußerung des Geschäftsbetriebes mit einem Ergebnis vor Ergebnisabführung von  218 TEUR ab. Umsatzerlöse wurden aufgrund des ...
	Die Personalkosten von 19 TEUR und sonstigen Aufwendungen von 35 TEUR bewegen sich im Monatsdurchschnitt auf Vorjahresniveau.
	Investitionen wurden im Geschäftsjahr 2014 nicht vorgenommen.
	Der Vertrieb, die Wartung und die Instandsetzung von Pumpen sind nicht mehr Gegenstand des Unternehmens. Im Verlauf des Geschäftsjahres 2015 wird die Muttergesellschaft (GWA mbH) Entscheidungen über den weiteren Umgang mit ihrer Beteiligung an der PSU...
	1.12 TONIS Beteiligungs GmbH & Co. Vermietungs-KG
	TONIS Beteiligungs GmbH & Co. Vermietungs-KG
	Adresse
	Hindenburgstarße 26a
	82343 Pöcking
	Gesellschafter
	Stadtwerke Erfurt GmbH
	TONIS Beteiligungs GmbH
	20 Privatpersonen
	Gründungsjahr
	1997
	Stammkapital
	11.273.985,98 EUR
	Geschäftsführung
	Peter Kober
	Christian Goldbrunner
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb von unbebauten Grundstücken und deren
	Bebauung, der Erwerb von bebauten Grundstücken und Betriebsvorrichtungen sowie die
	Verwaltung, Vermietung und Verwertung von gewerblich genutzten Immobilien, Grundstücken, grundstücksgleichen Rechten und Betriebsvorrichtungen.
	Öffentlicher Zweck
	Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die Gesellschaft steht im Einklang mit der Leistungsfähigkeit der Landeshauptstadt Erfurt.
	Geschäftsverlauf
	Die Gesellschaft hat auf einem Erbbaurechtsgrundstück ein kommunales Dienstleistungszentrum errichten lassen. Das Objekt ist Ende 1999 vollständig abgenommen worden. Solange zwischen der Gesellschaft und der Grundstückseigentümerin ein Mietvertrag bes...
	Mieter ist die SWE Stadtwerke Erfurt GmbH. Mit Wirkung zum 31.12.2018 wurde der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH ein Ankaufsrecht eingeräumt, das Erbbaurecht am Grundstück mitsamt aufstehendem Gebäude zum vertraglich vereinbarten Restwert zu erwerben.
	Lage und Ausblick
	Der gesetzliche Vertreter geht davon aus, dass die bilanzielle Überschuldung zu keiner wirtschaftlichen Überschuldung führt, da es sich um kalkulierte aufgelaufene Verluste sowie Entnahmen handelt und die Mietzinsen sowie der vertraglich geregelte Ank...
	1.13 TUS Thüringer UmweltService GmbH
	TUS Thüringer UmweltService GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 2020
	Telefax 0361 564 2029
	Gesellschafter
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%
	Gründungsjahr
	2004
	Stammkapital
	25.000 EUR
	Geschäftsführung
	Marco Schmidt
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens insbesondere zur Wahrung des öffentlichen Zwecks im
	Rahmen der Daseinsvorsorge sind alle Tätigkeitsbereiche zur Errichtung und Betreibung von Anlagen zur Vorbehandlung, Behandlung, Verwertung und Beseitigung von Restabfällen sowie zur Nutzung erneuerbarer Energien.
	Öffentlicher Zweck
	Die Landeshauptstadt Erfurt hat als zuständige Körperschaft gemäß § 15 Abs. 1 des
	Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes (KrW-/AbfG) in Verbindung mit § 2 Absatz 1 des
	Thüringer Abfallwirtschafts- und Altlastengesetzes (ThAbAG) und den zugehörigen
	Verordnungen die Restabfallbehandlung für das Stadtgebiet sicherzustellen. Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die Gesellschaft ...
	Geschäftsverlauf
	Im Auftrag der Landeshauptstadt Erfurt betreibt die TUS Thüringer Umweltservice GmbH (TUS GmbH) eine Restabfallbehandlungsanlage (RABA) am Standort Erfurt-Ost. Hierzu wurde am 22.07.2005 zwischen der TUS GmbH und der Landeshauptstadt Erfurt ein Entsor...
	Neben der Landeshauptstadt Erfurt lieferten im Geschäftsjahr 2014 die Stadt Weimar und der Kreis Weimarer Land Restabfälle. Darüber hinaus lieferten die Gebietskörperschaften Erfurt und Weimar Sperrmüll an. Zudem erfolgte die Anlieferung von Gewerbeab...
	Der Betrieb im Geschäftsjahr verlief planmäßig. Im Mai fand die geplante dreiwöchige Revision statt. Aufgetretene technische Defekte konnten zügig beseitigt werden. Im September wurde die jährliche Inspektion durchgeführt, welche ohne nennenswerte Abw...
	Die Errichtung der Klärschlammtrocknung in der RABA verzögerte sich, da die Errichterfirma Klein Technical Solution GmbH am 24.02.2014 Insolvenz anmeldete. Die für den 07.03.2014 geplante förmliche Abnahme fand nicht statt. Die TUS GmbH konnte im Mai ...
	Die TUS GmbH erzielte im Geschäftsjahr 2014 Umsatzerlöse in Höhe von 11.717 TEUR, im Wesentlichen resultierend aus der Restabfallbehandlung (8.836 TEUR), der Klärschlammbehandlung (922 TEUR), der Einspeisung von Strom (1.014 TEUR), der Verwertung von ...
	Der Materialaufwand betrug 3.338 TEUR. Hierin sind u.a. die Kosten für die Fremdentsorgung des Klärschlamms (523 TEUR) und Rückstellungen für unterlassene Instandhaltung (82 TEUR), welche u.a. für die baulichen Anlagen der Mechanisch-biologischen Aufb...
	Insgesamt erwirtschaftete die TUS GmbH im Geschäftsjahr 2014 ein Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit in Höhe von 387 TEUR. Dieses wurde gemäß Ergebnisabführungsvertrag vom 13.09.2005 an die SWE Stadtwerke Erfurt GmbH abgeführt. Aufgrund eines...
	Die TUS GmbH ist in das Zentrale Finanzmanagement der Stadtwerke Erfurt Gruppe eingebunden, so dass die Liquidität des Unternehmens jederzeit gesichert war. Die Gesellschaft kam im Berichtsjahr allen finanziellen Verpflichtungen nach.
	Lage und Ausblick
	Über die Einbindung in das seitens der SWE Gruppe implementierte konzernweite Risikomanagementsystem erfolgt eine monatliche Bewertung der Risiken der TUS GmbH. Bestandsgefährdende Risiken waren im Geschäftsjahr 2014 nicht zu verzeichnen und werden fü...
	Wesentliche Risikopositionen stellen die angelieferte Menge kommunaler Abfälle dar. Neben der Annahme und Verwertung von Klärschlamm seit dem Jahr 2014 kann eine Kompensation über die Annahme gewerblicher Abfälle nur zum Teil erreicht werden. Gemäß Kr...
	Dem Ausfallrisiko der RABA wird durch planmäßige Wartungs- und Instandhaltungsaufwendungen entgegengewirkt. Hinsichtlich der ergänzenden Annahme gewerblicher Abfälle wurden bereits verbindliche Verträge abgeschlossen. Weiterhin werden zusammen mit der...
	Die TUS GmbH wird im Geschäftsjahr 2014 den regulären Anlagenbetrieb fortsetzen und strebt die Auslastung im Bereich der vertraglich mit der Landeshauptstadt Erfurt vereinbarten Abfallmenge von 90.000 t an. Zusätzlich werden mit Inbetriebnahme der Klä...
	Auf Grundlage des mit der Landeshauptstadt Erfurt geschlossenen Entsorgungsvertrages und des Vertrages über die Klärschlammverwertung ist die Ertragslage der TUS GmbH als gesichert anzusehen. Gegenüber dem Vorjahr wird in 2015 ein leicht rückläufiger ...
	2.1 Erfurter Bahn GmbH
	Erfurter Bahn GmbH
	Adresse
	Am Rasenrain 16
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 742070
	Telefax 0361 7420727
	Gesellschafter
	Landeshauptstadt Erfurt, 100%
	Gründungsjahr
	1990
	Stammkapital
	256.000 EUR
	Geschäftsführung
	Michael Hecht
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	MDV Mitteldeutscher Verkehrsverbund GmbH, 0,4%
	Süd Thüringen Bahn GmbH, 50%
	Verkehrsgemeinschaft Mittelthüringen GmbH, 16,7%
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist die Beförderung von Personen auf dem Schienenweg. Unternehmensgegenstand ist weiter der Transport von Gütern
	auf der Schiene sowie Instandhaltungsmaßnahmen an Schienenfahrzeugen und Schieneninfrastruktur, die Beschaffung und Absatz von bereichstypischen Materialien sowie die Übernahme aller damit im Zusammenhang stehender artverwandter Geschäfte.
	Öffentlicher Zweck
	Das Unternehmen erfüllt keinen öffentlichen Zweck im Sinne der ThürKO.
	Geschäftsverlauf
	Die Erfurter Bahn GmbH (EB GmbH) erbrachte im Jahr 2014 auf Grundlage der Genehmigung
	für das Erbringen von Eisenbahnverkehrsleistungen für die öffentliche nichtbundeseigene Eisenbahn Schienenpersonennahverkehrsleistungen (SPNV) und Güterverkehrsleistungen auf Strecken in Thüringen, Bayern, Sachsen und Sachsen-Anhalt. Grundlage der Lei...
	Insgesamt betrugen die im Geschäftsjahr 2014 bestellten Verkehrsleistungen 6.818.719 Fahrplankilometer auf einen Liniennetz von 697 km. Im Vorjahr erbrachte die EB GmbH 8.327.548 Fahrplankilometer auf einem Liniennetz von 877 km.
	Der Wegfall der Verkehrsleistungen für den Verkehrsvertrag Dieselnetz Nordthüringen im Dezember 2013 sowie die Direktvergabe an die EB GmbH der SPNV auf der Strecke Erfurt - Plaue - Ilmenau im Dezember 2013 wirkten sich 2014 erstmalig ganzjährig aus. ...
	Durch die erneute Zuschlagserteilung für den "Kissinger Stern" erbringt die EB GmbH vom 14.12.2014 bis 12.12.2026 erneut die Leistungen im SPNV auf den Strecken Schweinfurt - Meiningen und Schweinfurt - Bad Kissingen - Gemünden (Main).
	Wesentliches Kriterium für die Leistungsmessung und den Nachweis der vertragsgemäßen Leistungserbringung gegenüber den Auftraggebern und Kunden ist die Pünktlichkeit und Qualität. Gemäß der Pünktlichkeitsstatistik sind die Züge der EB GmbH im abgelauf...
	In der wirtschaftlichen Entwicklung der EB GmbH konnte der positive Trend der letzten Jahre fortgesetzt werden. Es wurde ein Jahresüberschuss (vor Rücklageneinstellungen/ Rücklagenentnahmen) in Höhe von 3.586,2 TEUR erzielt. Nach der Einstellung in un...
	Auf Grund des erstmalig ganzjährigen Wegfalls der Verkehrsleistungen des Dieselnetzes Nordthüringen sanken die Umsatzerlöse auf 81.060,2 TEUR. Durch die abbestellten Verkehrsleistungen sanken die Aufwendungen für Material, insbesondere die Trassen- un...
	Im Geschäftsjahr 2014 tätigte die EB GmbH Investitionen von 1.227 TEUR.
	Die Finanz- und Liquiditätslage war im Geschäftsjahr 2014 stabil und geordnet. Die Liquidität war jederzeit gesichert. Aus dem Jahresüberschuss 2014 wurde ein Teilbetrag von 3.747,4 TEUR in die zweckgebundene Rücklage eingestellt. Zudem wurden aus dem...
	Lage und Ausblick
	Die Ertrags-, Vermögens- und Finanzlage der EB GmbH sowie ihrer Beteiligung an der Süd Thüringen Bahn GmbH sind stabil. Das Unternehmen erwartet für 2015 einen Jahresüberschuss in Höhe von 330,7 TEUR und einen geplanten Bilanzgewinn von 607,3 TEUR.
	Die EB GmbH beteiligt sich am Wettbewerbsverfahren Dieselnetz Sachsen-Anhalt. Am 30.07.2015 erfolgte die Angebotsabgabe. Das Dieselnetz Sachsen-Anhalt ist mittelfristig die letzte Ausschreibung mit Dieselfahrzeugen im mitteldeutschen Raum. Mit einer V...
	Risiken der zukünftigen Entwicklung stellen die jährlichen Erhöhungen der Trassen- und Stationsentgelte dar. Diese führen zu einer zusätzlichen Belastung der Regionalisierungsmittel, die bei fehlenden Mitteln und Kürzungen des Bundes durch das Unterne...
	Die Dynamisierung bzw. Anpassung der Zuschüsse und Einnahmeaufteilungen, insbesondere bei den Produktionsfaktoren Personal und Diesel, stellen im Vergleich zur Kostenentwicklung ein weiteres Risiko dar.
	Um den finanziellen Risiken aus den gesetzlichen Bestimmungen für die Hauptuntersuchungen der Fahrzeuge in Verbindung mit den notwendig regelmäßig wiederkehrenden Instandsetzungen entgegenzuwirken, ist die Stärkung des Eigenkapitals durch die Einstell...
	Für das Dieselnetz Ostthüringen gibt es seit dem 10.06.2012 einen Letter of Intent in Bezug auf die Tarif- und Vertriebskooperation mit der DB Regio AG/ DB Vertrieb GmbH. Hierdurch entstehen Unsicherheiten in Bezug auf die aktuellen Abschlagszahlungen...
	Die Verkehrsvertragsjahresendabrechnungen der Jahre 2012 und 2013 für das Dieselnetz Ostthüringen mit den Aufgabenträgern stehen ebenfalls noch aus. Für Risiken aus diesen Verträgen wurden angemessene Rückstellungen im Jahresabschluss gebildet.
	2.1.1 Süd Thüringen Bahn GmbH
	Süd Thüringen Bahn GmbH
	Adresse
	Am Rasenrain 16
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 742070
	Telefax 0361 7420727
	Gesellschafter
	Erfurter Bahn GmbH, 50%
	Hessische Landesbahn GmbH, 50%
	Gründungsjahr
	1999
	Stammkapital
	250.000 EUR
	Geschäftsführung
	Michael Hecht
	Susanne Wenzel
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist die Erbringung von Eisenbahnverkehrsleistungen entsprechend des Verkehrsvertrages mit dem Freistaat Thüringen vom 04.02.2000.
	Öffentlicher Zweck
	Das Unternehmen erfüllt keinen öffentlichen Zweck im Sinne der ThürKO.
	Geschäftsverlauf
	Die Süd Thüringen Bahn GmbH (STB) erbringt Schienenpersonennahverkehrsleistungen auf Strecken im Südthüringer Raum auf Grundlage des entsprechenden Verkehrsvertrages mit dem Freistaat Thüringen. Insgesamt betrugen die im Geschäftsjahr 2014 bestellten ...
	Wesentliches Kriterium für die Leistungsmessung und den Nachweis der vertragsgemäßen Leistungserbringung gegenüber den Auftraggebern und Kunden ist die Pünktlichkeit und Qualität. Gemäß der Pünktlichkeitsstatistik sind die Züge der STB im abgelaufenen...
	Das Unternehmen erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2014 einen Jahresüberschuss vor Rücklageneinstellung/ Rücklagenentnahmen in Höhe von 1.870 TEUR. Die Umsatzerlöse (35.500 TEUR) sanken bedingt durch höhere Zahlungen des Freistaates Thüringen, dem aller...
	Die Bilanzsumme sank auf 28.737 TEUR. Der Anteil des Anlagevermögens am Gesamtvermögen in Höhe von 39,5 % spiegelt eine hohe Anlagenintensität wider. Die bilanzielle Eigenkapitalquote beträgt zum Bilanzstichtag 46,2 %.
	Aus dem Bilanzgewinn 2013 wurden 1.000 TEUR an die Gesellschafter ausgeschüttet sowie 41 TEUR in die anderen Gewinnrücklagen eingestellt. Zudem wurden 600 TEUR aus den anderen Gewinnrücklagen entnommen und an die Gesellschafter ausgeschüttet. Die Erhö...
	Im Geschäftsjahr 2014 war die Finanz- und Liquiditätslage der STB geordnet. Die Liquidität war jederzeit gesichert.
	Lage und Ausblick
	Folgende Risiken konnten nach Abfrage und Analyse potentiell bestandsgefährdender Risiken im Rahmen des Risikomanagementsystems identifiziert werden:
	Die jährlichen Erhöhungen der Trassen- und Stationsentgelte führen zu einer Belastung der Regionalisierungsmittel, die bei Kürzungen sowie geringerer Dynamisierung durch den Bund durch das Unternehmen getragen werden müssten oder zu Abbestellungen du...
	des demographischen Wandels und tariflicher Bedingungen zukünftig eingeschränkt werden.
	Die Stärkung des Eigenkapitals ist durch die Einstellung von Teilen des
	Jahresüberschusses in die zweckgebundenen Rücklagen auch in den Folgejahren
	dringend erforderlich. Somit kann u.a. den finanziellen Risiken aus den gesetzlichen
	Bestimmungen für die Hauptuntersuchungen der Fahrzeuge in Verbindung mit den
	notwendig regelmäßig wiederkehrenden Instandsetzungen entgegengewirkt werden.
	Bis zum Dezember 2016 betreibt die STB die Strecken im Raum Südthüringen. Aufgrund des bestehenden Verkehrsvertrages ist die wirtschaftliche Lage der STB für die Jahre 2015 und 2016 als stabil einzuschätzen.
	Die Direktvergabe der SPNV- Leistungen an die STB bis zum Dezember 2017 soll bis Ende 2015 erfolgen. Die Verkehrsleistungen für das Wettbewerbsnetz Dieselnetz Südthüringen für den Zeitraum vom Dezember 2017 bis Dezember 2028 sind ausgeschrieben. Um di...
	Weitere Risiken, die sich aus dem Geschäftsfeld der STB ergeben könnten, sind durch vertragliche Regelungen weitestgehend ausgeschlossen und derzeit nicht erkennbar.
	Im Jahr 2015 erwartet die STB einen Jahresfehlbetrag. Der Rückgang des Jahresergebnisses wird vor allem durch die Kosten für Hauptuntersuchungen und die Beteiligung an der Aus-
	schreibung der Verkehrsleistungen für das "Dieselnetz Südthüringen" begründet. Unter Berücksichtigung geplanter Rücklagenentnahmen wird jedoch mit einem Bilanzgewinn, etwa halb so hoch wie der des Jahres 2014, gerechnet.
	2.2 Erfurter Verkehrsbetriebe AG
	Erfurter Verkehrsbetriebe AG
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 4601
	Telefax 0361 564 4603
	Gesellschafter
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 100%
	Gründungsjahr
	1990
	Stammkapital
	51.129.188,12 EUR
	Vorstand
	Myriam Berg
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	Einkaufs-und Wirtschaftsgesellschaft für Verkehrsunternehmen mbH, 0,2%
	Verkehrsgemeinschaft Mittelthüringen GmbH, 16,7%
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist der öffentliche Personennahverkehr in der Landeshauptstadt Erfurt und der umliegenden Regionen.
	Öffentlicher Zweck
	Die Erfurter Verkehrsbetriebe AG stellt in erheblichem Maße die Mobilität der Erfurter
	Bevölkerung und des Umlandes sicher und leistet durch den Betrieb umweltschonender
	und energieeffizienter Verkehrsmittel einen nicht unerheblichen Beitrag zur Umweltentlastung. Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement...
	Geschäftsverlauf
	Im zurückliegenden Geschäftsjahr konnte die in den Vorjahren begonnene, auf das Wohl der Kunden und auf eine hohe Wirtschaftlichkeit ausgerichtete, innovative Unternehmensentwicklung der Erfurter Verkehrsbetriebe AG (EVAG) erfolgreich fortgeführt werd...
	Eine wesentliche Grundlage für eine erfolgreiche Entwicklung der EVAG bildet der öffentliche Dienstleistungsauftrag für die Durchführung des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) in der Landeshauptstadt Erfurt
	einschließlich der definierten Qualitätskriterien. Die Direktvergabe erfolgte bis zum 30. April 2033. Mit Inkrafttreten des überarbeiteten Personenbeförderungsgesetzes (PBefG) zum 1. Januar 2013 wurde die Anpassung des nationalen Rechts an den Europäi...
	Die zum 1. Januar 2014 erfolgte Fortschreibung des Verbundtarifes Mittelthüringen führte im gesamten Verbundgebiet zu einer Einnahmesteigerung von ca. zwei Prozent, was den Erwartungen der EVAG entsprach. Bezüglich der Beförderungszahlen konnte die Na...
	Die Landeshauptstadt Erfurt bekennt sich zu den qualitativ hochwertigen und kundenorientierten Leistungen der EVAG, erwartet gleichzeitig die Einhaltung der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen, der definierten Qualitätsstandards sowie ein kompetentes u...
	Die EVAG zeichnet sich durch die konsequente Umsetzung und Weiterentwicklung eines seit Jahren erfolgreich integrierten Qualitäts- und Umweltmanagementsystems aus. Im November 2014 wurde in einem Überprüfungsaudit durch externe Auditoren dem Unternehm...
	Das Ergebnis der EVAG vor Verlustübernahme beträgt -7.600 TEUR (Vorjahr -9.450 TEUR) und wird über den Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrag vom Aktionär, der SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, ausgeglichen. Die Fahrausweiserlöse steigerten sich von 28....
	Die vom Freistaat Thüringen in 2014 ausgereichten Finanzhilfen reduzierten sich im Vergleich zum Vorjahr um 150 TEUR auf 6.000 TEUR, während sich die Finanzierungsbeiträge der Landkreise entsprechend der vereinbarten Leistungsparameter auf 139 TEUR le...
	Es konnte ein wiederum positiver Kostendeckungsgrad von 73,6% (Vorjahr 70,8%) erreicht werden. Insgesamt konnten im Geschäftsjahr 2014 Investitionsvorhaben in einer Größenordnung von 8.728 TEUR verwirklicht werden. Hierfür wurden Fördermittel in Höhe ...
	Lage und Ausblick
	Das in der Stadtwerke Erfurt Gruppe implementierte Risikomanagementsystem beinhaltet eine Risikoinventur, in der die Risiken der Bereiche Einkauf, Verkauf, Technik, Unternehmenspolitik und die Querschnittbereiche evaluiert und eingestuft wurden. Wesen...
	Die Ziele der EVAG, die Lärm- und Schadstoffemissionen zu reduzieren, gute Angebotslösungen unter den gegebenen Rahmenbedingungen umzusetzen, um so langfristig zur Verbesserung der Lebensqualität in der Landeshauptstadt Erfurt beizutragen, bleiben bes...
	Eine höhere Kundenbindung soll mit attraktiveren Komplettangeboten, einem umfassenden Mobilitätspaket verbunden mit einer vereinfachten Tariflandschaft im Rahmen des NVP 2014 - 2018 sowie des VMT-Verbundtarifes geschaffen werden. Mit der Änderung der ...
	Die Einstellung des Sozialtickets ab 01. Juli 2015 führt zu einer prognostizierten Ergebnisverschlechterung zwischen 535 TEUR und 727 TEUR in 2015.
	In Zusammenarbeit mit der Jenaer Nahverkehr GmbH wurde ein Vertriebshintergrundsystem zur Einführung bis 2016 beschafft. Zudem soll der Ausbau der Gleisinnenschleife am Urbicher Kreuz bis April 2015 abgeschlossen sein. An der Schadensbeseitigung der s...
	Ziel bei allen Bestrebungen ist, ein möglichst dauerhaft gleichbleibendes Niveau der notwendigen Verlustübernahme durch die SWE Stadtwerke Erfurt GmbH zu sichern.
	2.3 Flughafen Erfurt GmbH
	Flughafen Erfurt GmbH
	Adresse
	Binderslebener Landstraße 100
	99092 Erfurt
	Telefon 0361 656 2204
	Telefax 0361 656 2201
	Gesellschafter
	Freistaat Thüringen, 95%
	Landeshauptstadt Erfurt, 5%
	Gründungsjahr
	1990
	Stammkapital
	2.122.000 EUR
	Geschäftsführung
	Matthias Köhn (bis 31.07.2014)
	Uwe Kotzan
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens sind der Betrieb und der Ausbau des Verkehrsflughafens
	Erfurt-Weimar sowie die Durchführung aller damit verbundenen Nebengeschäfte.
	Öffentlicher Zweck
	Der Erfurter Flughafen ist eine zentrale Infrastruktureinrichtung des Thüringer Bereichs
	mit stetig wachsender wirtschaftlicher und verkehrstechnischer Bedeutung. Er gewährleistet die luftverkehrliche Anbindung der Region auf hohem Niveau. Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck vo...
	Geschäftsverlauf
	Im Jahr 2014 nutzten 208 Mio. Passagiere die deutschen Flughäfen. Gegenüber dem Vorjahr (201 Mio. Passagiere) stieg das Passagieraufkommen trotz streikbedingter Flugausfälle an anderen deutschen Flughäfen um 3 %. Mit wenigen Ausnahmen machten sich jed...
	Am Flughafen Erfurt-Weimar stieg die Passagierzahl im Jahr 2014 im Linien- und Pauschalreiseflugverkehr um 5,4 % auf 226.586 Fluggäste (Vorjahr 214.948). Die beliebtesten Reiseziele 2014 waren erneut Antalya, die Kanaren und Mallorca. Unter Einbeziehu...
	Seit der Einstellung der Linie Erfurt-München-Erfurt im Dezember 2011 wird am Flughafen Erfurt-Weimar kein innerdeutscher Linienverkehr mehr durchgeführt. Im Passagierlinienverkehr ist ausschließlich die seit November 2013 von Germania gewonnene Strec...
	Im Jahr 2014 stieg die Luftfracht auf Grund der guten Wirtschaftsprognosen in Thüringen um 14 % auf 3.075 t. Insgesamt erreichte die Flughafen Erfurt GmbH 235.216 Verkehrseinheiten (eine Verkehrseinheit entspricht einem Fluggast oder 100 kg Fracht), s...
	Die Flughafen Erfurt GmbH schloss das Geschäftsjahr 2014 mit einem Jahresfehlbetrag von 900,7 TEUR. Bereinigt um die institutionelle Förderung des Freistaates Thüringen (2.089,3 TEUR) beträgt der Fehlbetrag 2014 2.990,0 TEUR. Im Vergleich zum Vorjahr ...
	Investitionen in das Sachanlagevermögen und in immaterielle Vermögensgegenstände tätigte die Flughafen Erfurt GmbH 2014 in Höhe von 83 TEUR. Die Investitionen betrafen im Wesentlichen die Erweiterung der EDV, die Fluglärmmessanlage sowie den Ausbau de...
	Im Umwelt- und Lärmschutz wurden bis zum 31.12.2014 insgesamt 73 Schallschutzmaßnahmen im Tagschutzgebiet durchgeführt. Im Jahr 2014 wurden keine weiteren Anträge auf Durchführung von baulichen Schallschutzmaßnahmen im Nachtschutzgebiet sowie Anträge ...
	Am 23.04.2014 wurden die neuen Lärmschutzbereiche für den Flughafen Erfurt-Weimar gemäß dem novellierten Fluglärmgesetz festgesetzt und im Gesetzes- und Verordnungsblatt für den Freistaat Thüringen veröffentlicht. In der Tag-Schutzzone 1 und der Nacht...
	Zu Geschäftsführern der FEG waren im Geschäftsjahr 2014 Herr Uwe Kotzan und Herr Matthias Köhn bestellt. Herr Matthias Köhn legte sein Amt am 17.01.2014 nieder.
	Lage und Ausblick
	Das zur Steuerung und Reduzierung der Kosten eingerichtete System der Auftragsvergabe wurde auch 2014 konsequent angewandt und führte zu einer erheblichen Reduzierung der Betriebskosten. Dennoch liegen die Aufwendungen auf Grund behördlicher Auflagen ...
	Mit Datum vom 08.04.2013 erließ der Freistaat Thüringen einen Zuwendungsbescheid im Wege der institutionellen Fehlbedarfsfinanzierung über insgesamt bis zu 16,8 Mio. EUR für den Zeitraum vom 01.01.2013 bis 31.12.2016. Sollte die Europäische Kommission...
	Dementsprechend weist die Geschäftsführung darauf hin, dass der Fortbestand und die künftige Entwicklung der Gesellschaft maßgeblich davon abhängen, dass die Beihilfe von der EU Kommission im Rahmen des anstehenden Notifizierungsverfahrens genehmigt w...
	Ein weiteres Risiko besteht in der Novellierung des Fluglärmgesetzes, aus welchem der Flughafen Erfurt GmbH Aufwendungen in unbekannter Höhe entstehen könnten. Hierfür wurden auf Grundlage einer Risikoeinschätzung 138 TEUR an Rückstellungen gebildet. ...
	3.1 Erfurter Garten- und Ausstellungs GmbH
	Erfurter Garten- und Ausstellungs GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 3700
	Telefax 0361 564 3702
	Gesellschafter
	Landeshauptstadt Erfurt, 6%
	SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 94%
	Gründungsjahr
	1991
	Stammkapital
	55.000 EUR
	Geschäftsführung
	Kathrin Weiß
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	Bundesgartenschau Erfurt 2021 gemeinnützige GmbH, 66,7%
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Der Gegenstand des Unternehmens besteht in der Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude, Garten- und Grünanlagen mit dem Ziel, ein attraktives Kultur- und Freizeitangebot für die Bevölkerung sowie landwirtschaftliche, gärtnerische und floristische Aus...
	Öffentlicher Zweck
	Die ega schafft ein attraktives Kultur- und Freizeitangebot für die Bevölkerung in und um
	die Landeshauptstadt Erfurt. Die unter der Überschrift "Kurzvorstellung des Unternehmens"
	aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen
	öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die
	Gesellschaft steht im Einklang mit der Leistungsfähigkeit der Landeshauptstadt Erfurt und
	ihrem voraussichtlichen Bedarf.
	Geschäftsverlauf
	Neben dem operativen Parkbetrieb wurde im Geschäftsjahr 2014 insbesondere die Entwicklung, Planung und Umsetzung von Maßnahmen entsprechend des langfristigen Entwicklungskonzeptes fokussiert. Wesentliche Maßnahmen waren u.a. die Erarbeitung eines nach...
	Bezüglich der Projekte "Spiel- und Erlebniswelt"  und" Danakil Klimazonenwelt" wurde die Marktpotenzialanalyse im Frühjahr 2014 abgeschlossen. Zum Letzteren erfolgte die Vorbereitung eines Planungswettbewerbs. Der entsprechende Förderantrag soll im er...
	Weitere Schwerpunkte der Instandhaltungs- und Investitionstätigkeit waren der Abschluss der umfassenden Sanierung des großen Blumenbeetes, die Weiterführung der Sanierungsarbeiten im Empfangsgebäude, der Beginn der Sanierung der Alten Verwaltung sowie...
	Zur Verbesserung der Qualität gastronomischer Angebote erarbeitete die Gesellschaft ein ganzheitliches Gastronomie- und Cateringkonzept. Damit soll ein zielgruppenadäquates Gastronomie- und Cateringangebot für die Parkbesucher geschaffen und die Vertr...
	Die Besucherzahlen entwickelten sich im abgelaufen Geschäftsjahr 2014 positiv. Insgesamt waren mit 493.212 Gästen 13.212 mehr als geplant zu verzeichnen.
	Die Gesellschaft schloss das Jahr 2014 mit einem Jahresverlust in Höhe von 5.276 TEUR (Vorjahr 4.652 TEUR) ab. Dieser resultiert im Wesentlichen aus einer außerplanmäßigen Abschreibung i.H.v. 600 TEUR für das Gastronomieobjekt "ega arena" und höhere A...
	Die Umsatzerlöse in Höhe von 2.050 TEUR (Vorjahr 1.884 TEUR) übertrafen um 187 TEUR die Erlöse des Vorjahres. Ursächlich hierfür war im Wesentlichen die Steigerung der Besucherzahlen um 41.275 gegenüber dem Vorjahr, sowie die höheren Einnahmen aus ver...
	Die angefallenen Materialaufwendungen setzen sich aus Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe in Höhe von 932 TEUR (Vorjahr 983 TEUR) und bezogenen Leistungen in Höhe von 1.358 TEUR (Vorjahr 1.333 TEUR) zusammen. Der Anstieg der bezogenen Lei...
	Das Investitionsvolumen2014 i.H.v. 2.492 TEUR (Vorjahr 1.695 TEUR) setzt sich zusammen aus dem Gesellschafterdarlehen an die BUGA Erfurt 2021 (500 TEUR), der Neugestaltung der Parkbühne (400 TEUR) und der Wasserachse (335 TEUR), den Planungskosten für...
	Die ega GmbH gewährt der BUGA Erfurt 2021 zur Vorbereitung und Durchführung der BUGA ein zweckgebundenes Darlehen auf Abrufbasis i. H. von bis zu 5.000 TEUR. Davon sind bis zum 31.12.2014 750 TEUR ausgezahlt worden.
	Die Finanzierung der ega GmbH erfolgt durch die Integration in das Zentrale Finanzmanagement des Stadtwerke Erfurt Konzerns. Damit war die Liquidität der Gesellschaft gewährleistet. Insgesamt schätzt die ega GmbH die wirtschaftliche Lage der Gesellsch...
	Lage und Ausblick
	Die ega GmbH ist in das Risikomanagementsystem der SWE GmbH integriert. Im Rahmen von systematischen und permanenten Risikoinventuren werden die Risiken klassifiziert. Künftig könnten sich Risiken aufgrund eventueller Änderungen der rechtlichen Rahmen...
	Chancen ergeben sich für die Gesellschaft aus der Ausrichtung der Bundesgartenschau Erfurt 2021. Eine BUGA mit dem egapark als Schwerpunkt trägt dazu bei, die Gartenanlage weiter aufzuwerten und die Marke egapark noch stärker in das Bewusstsein der Er...
	Das Parkangebot wird entsprechend dem egapark Entwicklungskonzept durch Investitionen in attraktive, markt- und zielgruppengerechte Angebote in den nächsten Jahren umfassend aufgewertet. Im Jahr 2015 werden voraussichtlich die Planungen für die Spiel-...
	Die Abstimmungen mit den Fördermittelgebern zum "Danakil-Klimazonenkomplex" werden fortgesetzt. Mit dieser strukturellen Neuausrichtung wird erwartet, das mittelfristige Besuchspotenzial zu steigern sowie die Ertragslage zu verbessern. Darüber hinaus ...
	3.1.1 Bundesgartenschau Erfurt 2021 gemeinnützige GmbH
	Bundesgartenschau Erfurt 2021 gemeinnützige GmbH
	Adresse
	Magdeburger Allee 34
	99086 Erfurt
	Telefon 0361 564 3700
	Telefax 0361 564 3702
	Gesellschafter
	Deutsche Bundesgartenschau Gesellschaft, 33,3%
	Erfurter Garten- und Ausstellungs GmbH, 66,7%
	Gründungsjahr
	2012
	Stammkapital
	30.000 EUR
	Geschäftsführung
	Kathrin Weiß
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist die Planung, der Bau und der Rückbau der Grün- und Parkanlagen und der darin enthaltenen Gebäude für die Bundesgartenschau sowie die Vorbereitung, Planung, Durchführung und Abwicklung der Bundesgartenschau 2021. Leitthe...
	Aufgabe der Gesellschaft ist es auch, Vorschläge für die Entwicklung des Konzeptes für die
	Dauernutzung in der Zeit ab Beendigung der BUGA Erfurt 2021 zu entwickeln. Die Gesellschaft wird diese Vorschläge mit der Landeshauptstadt Erfurt abstimmen.
	Öffentlicher Zweck
	Die Gesellschaft verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne der Abgabenordnung. Sie fördert im Rahmen ihrer Aufgabenerfüllung die Allgemeinheit, insbesondere auf den Gebieten des Natur-, des Umwelt- und des Landschaftsschutz...
	Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die Gesellschaft steht im Einklang mit der Leistungsfähigkeit der Landeshauptstadt Erfurt.
	Geschäftsverlauf
	Die ega GmbH ist ihrerseits Hauptgesellschafterin der Bundesgartenschau Erfurt 2021 gemeinnützige GmbH (BUGA Erfurt 2021), deren Aufgabe die Vorbereitung, Planung, Durchführung und Abwicklung der Bundesgartenschau in Erfurt im Jahr 2021 ist.
	Die Gesellschaft fungiert als Durchführungsgesellschaft für die Bundesgartenschau (BUGA) in Erfurt im Jahr 2021. Gesellschafter sind die Erfurter Garten- und Ausstellungs GmbH (ega) zu zwei Dritteln sowie die Deutsche Bundesgartenschau Gesellschaft mb...
	Zur Übertragung der Rechte und Pflichten von der Landeshauptstadt Erfurt auf die BUGA Erfurt 2021 wurde die Vereinbarung zur Vertragsübernahme (Kapitalausstattungserklärung) zwischen der Landeshauptstadt Erfurt, DBG und BUGA Erfurt 2021 geschlossen. M...
	Abstimmungen zum Arbeitsstand, der Finanzierung und den Fördermitteln mit der Interministeriellen Arbeitsgruppe des Freistaates Thüringen (IMAG) wurden 2014 intensiv fortgeführt.
	Vordergründig wurden im Berichtsjahr die Erarbeitung einer Konkretisierungsstudie für den Nordpark, die Nördliche Geraaue und den Petersberg sowie die Entwicklung des BUGA-Ausstellungsbereiches im ega-park Erfurt vorbereitet und durchgeführt. Des Weit...
	Die BUGA Erfurt 2021 schloss des Geschäftsjahr 2013 mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 505 TEUR (Vorjahr 210 TEUR) ab. Wie im Vorjahr wurden keine Umsatzerlöse erwirtschaftet. Dennoch sind Vorlaufkosten in Form von Materialaufwand i.H.v. 244 TEUR ...
	Aufgrund des Jahresfehlbetrages ist die Gesellschaft zum 31. Dezember 2014 mit 678 TEUR bilanziell überschuldet. Zur Sicherung der positiven Fortführungsprognose wurde ein Darlehen in Höhe von 5.000 TEUR vom Hauptgesellschafter ega GmbH vergeben. Zur ...
	678 TEUR hat damit keine tatsächliche Überschuldung der Gesellschaft zur Folge.
	Im Geschäftsjahr 2014 wurden 8 TEUR (Vorjahr 0 TEUR) in Betriebs- und Geschäftsausstattung investiert. Ferner war die Liquidität durch die Integration in das Zentrale Finanzmanagement der Stadtwerke Erfurt Gruppe jederzeit gesichert.
	Lage und Ausblick
	Die BUGA Erfurt 2021 ist in das Risikomanagementsystem der SWE GmbH integriert. Im Rahmen von systematischen und permanenten Risikoinventuren werden die Risiken erfasst, bewertet und klassifiziert sowie anschließend an die Geschäftsführung berichtet. ...
	Zwischen der Stadt Erfurt und der BUGA Erfurt 2021 wird ein Vertrag erarbeitet, der die Überlassung von künftigen Ausstellungsflächen regelt. In dessen Rahmen werden unter Berücksichtigung der Förderrichtlinien sowie steuerlicher Aspekte die Umsetzung...
	Im weiteren Verlauf werden die Planungen für die künftigen Ausstellungsflächen im Nord-park / Nördliche Geraaue, Petersberg sowie egapark vertieft und ein Außenstandortkonzept erarbeitet.
	Für 2015 hat die Gesellschaft zur Bewältigung des wachsenden Aufgabenspektrums die Einstellung von fünf weiteren Mitarbeitern geplant. Es wird in 2015 ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 835 TEUR erwartet.
	3.2 Kaisersaal Erfurt GmbH
	Kaisersaal Erfurt GmbH
	Adresse
	Futterstraße 15-16
	99084 Erfurt
	Telefon 0361 5688111
	Telefax 0361 5688112
	Gesellschafter
	Landeshauptstadt Erfurt, 100%
	Gründungsjahr
	1991
	Stammkapital
	256.000 EUR
	Geschäftsführung
	Alexander Hilge
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens insbesondere zur Wahrung des öffentlichen Zwecks im Rahmen der Daseinsvorsorge sind alle Tätigkeitsbereiche in Bezug auf die Betreibung des Gebäudes Futterstraße 15/16 als Kultur- und Kongresseinrichtung. Hierzu gehören ins...
	Öffentlicher Zweck
	Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die Gesellschaft steht im Einklang mit der Leistungsfähigkeit der Landeshauptstadt Erfurt.
	Geschäftsverlauf
	Das Geschäftsjahr war geprägt von laufenden Gesprächen und Abstimmungen bezüglich des bauseitigen Brandschutzes mit den Bauaufsichts- und Ordnungsbehörden. Das abgestimmte Brandschutzkonzept liegt derzeit bei den Ämtern zur Genehmigung. Erste Vorabmaß...
	Um die Funktionsfähigkeit und die sicherheitstechnischen Anforderungen des Veranstaltungszentrums zu gewährleisten, zeigt sich weiterhin ein hoher Bedarf an Ersatzinvestitionen- und Instandhaltungen. Der erhöhte Anfall an Ersatzinvestitionen resultier...
	Im Geschäftsjahr 2014 konnten erstmalig die neuen vertraglichen Regelungen mit der Pächterin vollständig für das laufende Jahr umgesetzt werden. Ziel war es, die Erlöse der Gesellschaft und die laufenden Kosten im operativen Bereich in Einklang zu bri...
	Insgesamt erzielte die Kaisersaal Erfurt GmbH (KSE) Umsatzerlöse in Höhe von 350,4 TEUR. Der Anstieg der Umsatzerlöse resultiert aus den erstmals über ein gesamtes Jahr wirkenden neuen vertraglichen Regelungen des Pachtvertrages. Die Buchungen im Tagu...
	Die Gesellschaft ist auf Grund der hohen Abschreibungen und Zinsaufwendungen derzeit nicht in der Lage, aus dem laufenden Geschäftsbetrieb Jahresüberschüsse zu erwirtschaften. Die KSE schließt das Geschäftsjahr 2014 mit einem Jahresfehlbetrag von 864,...
	Um die Liquidität zu sichern und mittelfristig eine Überschuldung zu vermeiden, ist die KSE auf Zahlungen der Landeshauptstadt Erfurt angewiesen. Diese sind jedoch nur in Abhängigkeit der öffentlichen Haushaltslage möglich. Im Geschäftsjahr 2014 gewäh...
	Durch die kontinuierliche Entschuldung der Gesellschaft stieg die Eigenkapitalquote der KSE auf 79,4 % (Vorjahr  72,5 %). Die Eigenkapitalquote soll kontinuierlich ausgebaut werden.
	Die KSE beschäftigte im Geschäftsjahr 2014 nur den Geschäftsführer. Die Finanzbuchführung der KSE wird durch die Geschäftsbesorgerin, die Kaisersaal Gastronomie- und Veranstaltungs GmbH Erfurt, durchgeführt.
	Lage und Ausblick
	Risiken stellen die Aufrechterhaltung stabiler Pacht- und Mieteinnahmen sowie die Abdeckung des Bedarfs an Werterhaltungsmaßnahmen und Ersatzinvestitionen zur Sicherstellung der Funktionsfähigkeit des Kaisersaals und zur Gewährleistung der sicherheits...
	Eine Verbesserung der Ertrags- und Finanzlage des Unternehmens ist perspektivisch durch die kontinuierliche Rückführung der Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sowie eine optimierte Erlös- und Aufwandsstruktur denkbar. Zur Sicherstellung der ...
	4 Erfurt Tourismus und Marketing GmbH
	Erfurt Tourismus und Marketing GmbH
	Adresse
	Benediktsplatz 1
	99084 Erfurt
	Telefon 0361 6640200
	Telefax 0361 6640290
	Gesellschafter
	Landeshauptstadt Erfurt, 74%
	Tourismusverein Erfurt e. V. löschen, 26%
	Gründungsjahr
	1997
	Stammkapital
	27.500 EUR
	Geschäftsführung
	Dr. Carmen Hildebrandt
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens, insbesondere zur Wahrnehmung des öffentlichen Zwecks,
	ist die Förderung, Koordinierung und Umsetzung der Aktivitäten des Stadtmarketings zur
	Steigerung des Bekanntheitsgrades, der Profilierung und Imageprägung der Landeshauptstadt Erfurt. Zur Erreichung ihrer Ziele stellt sich die Gesellschaft insbesondere folgende Aufgaben: Unterstützung bei der Profilierung der Landeshauptstadt Erfurt al...
	Öffentlicher Zweck
	Die Entwicklung, Förderung, Koordinierung und Umsetzung des Stadtmarketing und der
	Tourismusbranche zu einem wichtigen Wirtschaftsfaktor für die Landeshauptstadt Erfurt
	und den stadtnahen Bereich Erfurts bei gleichzeitiger Förderung eines sozial- und umweltverträglichen Tourismus unter Beachtung der Stadt/Umland-Beziehung sind vorrangige Aufgaben der Gesellschaft. Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem ge...
	Geschäftsverlauf
	Auch 2014 konnte Erfurt seine Stellung als beliebtes Städtereiseziel in Deutschland festigen. Nach Angaben des Thüringer Landesamtes für Statistik konnten 772.500 (Vorjahr 753.900) gewerbliche Übernachtungen verzeichnet und damit der bisherige Höchstw...
	Die ETMG vermittelte 37.400 Übernachtungen an Pensionen, Hotels und Privatvermieter. Damit konnten 900 Übernachtungen mehr als 2013 vermittelt werden. Zudem organisierte das Unternehmen 7.900 Stadtführungsgruppen mit 162.000 Teilnehmern. Dies sind 150...
	Es kann davon ausgegangen werden, dass ca. 20.000 Arbeitsplätze in Erfurt direkt und indirekt vom Tourismus gesichert werden.
	Die ETMG schließt das Geschäftsjahr 2014 mit einem Fehlbetrag von 856,1 TEUR. Dieses Ergebnis wurde von deutlich höheren betrieblichen Aufwendungen und gestiegenen Umsatzerlösen beeinflusst. Mit den touristischen Umsatzbereichen konnten 1,82 Mio. EUR ...
	Die Erlöse aus dem Ticketverkauf sanken auf Grund der niedrigen Verkaufszahlen im ersten Halb-jahr 2014 um 10 TEUR bzw. 9 %. Die Mehreinnahmen bei den Zimmerreservierungen sind auf eine gestiegene Nachfrage sowie eine stärkere Vernetzung der ETMG im B...
	Die Finanzierung der ETMG und ihrer verschiedenen Aufgabenfelder beruht auf zwei Säulen, der Zuweisung von städtischen Zuschüssen und der Erwirtschaftung eigener Unternehmenserlöse. Im Jahr 2014 waren Aufwendungen von insgesamt 2,73 Mio. EUR zu verzei...
	Zu 1,87 Mio. EUR erfolgte die Finanzierung durch eigene Erlöse und zu 900 TEUR durch Gesellschaftereinlagen. Damit betrug das Verhältnis des öffentlichen Zuschusses zu den Unternehmenserlösen 68,5 % (Vorjahr  68,2 %). Unter Berücksichtigung des Gesell...
	Durch das gute Erlös-Aufwand-Verhältnis konnte die ETMG Investitionen in Höhe von 37 TEUR in die Ablösung nicht mehr zeitgemäßer Soft- und Hardware  zur Optimierung der technischen Abläufe tätigen.
	Lage und Ausblick
	Die Finanzierungssituation der ETMG ist geprägt durch eine starke Abhängigkeit von der jährlichen Zuschusshöhe und der Erlösentwicklung. Zusätzlich besitzt die ETMG kaum Rücklagen, eine geringe Eigenkapitalausstattung (Eigenkapitalquote 36,3 %) und ei...
	Der Tourismus in Erfurt wächst und wird dies unter der Voraussetzung eines wettbewerbsfähigen Marketings voraussichtlich weiterhin tun. Jedoch wird der Anteil der über die ETMG gebuchten touristischen Dienstleistungen auf Grund der zahlreichen Wettbew...
	Die touristischen Themen der nächsten Jahre - wie das Reformationsjubiläum 2017, das Bauhausjubiläum 2019 oder die Bundesgartenschau 2021 - bieten gute Chancen den Bekanntheitsgrad der Stadt Erfurt weiter zu erhöhen und damit die touristische Entwickl...
	Zudem kann im Zusammenhang mit der Entwicklung des ICE-Kreuzes davon ausgegangen werden, dass auch die touristische Infrastruktur aufgewertet wird, sodass sich der ETMG neue Möglichkeiten der Vermarktung und Erlösgenerierung aus Leistungsvermittlung e...
	Zusammenfassend ist festzustellen, dass die ETMG in der Lage ist, den Gesellschaftszweck der kommunalen Tourismusförderung und der Vermarktung der Landeshauptstadt Erfurt auch weiterhin wirkungsvoll umzusetzen.
	Das Jahr 2014 war geprägt von den Vorbereitungen zur Betrauung der ETMG mit gemeinwirtschaftlichen Verpflichtungen im Bereich des Stadtmarketing und der Tourismusförderung in der Landeshauptstadt Erfurt. Mit Stadtratsbeschluss vom 04.03.2015 und Besch...
	5 KoWo Kommunale Wohnungsgesellschaft mbH Erfurt
	KoWo Kommunale Wohnungsgesellschaft mbH Erfurt
	Adresse
	Juri-Gagarin-Ring 148
	99084 Erfurt
	Telefon 0361 55445 101
	Telefax 0361 55445 102
	Gesellschafter
	Landeshauptstadt Erfurt, 100%
	Gründungsjahr
	1990
	Stammkapital
	52.200 EUR
	Geschäftsführung
	Friedrich Hermann
	Mitglieder Aufsichtsrat
	Beteiligungen
	Stotternheimer Wohnungsgesellschaft mbH, 100%
	Kurzvorstellung der Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist vorrangig eine sichere und sozial verantwortbare Wohnungsversorgung der breiten Schichten der Bevölkerung. Die Gesellschaft errichtet, betreut, bewirtschaftet und verwaltet Bauten in allen Rechts- und Nutzungsformen, da...
	Öffentlicher Zweck
	Die KoWo GmbH ist ein wichtiges Element der Wohnungspolitik für städtebauliche Entwicklungs- und Sanierungsmaßnahmen mit dem Ziel, breite Bevölkerungsschichten mit
	Wohnraum zu versorgen. Die aufgeführten Unternehmensziele entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die Gesellschaft steht im Einklang mit der Leistungsfähigkeit der Lan...
	Geschäftsverlauf
	Am Wohnungsmarkt in den neuen Bundesländern hat sich die Situation bereits in den letzten Jahren insgesamt deutlich verschlechtert. Ursache ist vorrangig der Bevölkerungsrückgang im Zusammenhang mit der wirtschaftlichen Entwicklung. Neue energetische ...
	zunehmend zu höheren Belas-
	tungen. Die im Oktober 2014 beschlossene Energieeinsparverordnung erhöht die energetischen Anforderungen an den Wohnungsneubau ab 2016 um weitere 25 Prozent. Der demographische Wandel in der Bevölkerung bedingt eine Vielzahl von bautechnischen Erforde...
	den Verkauf von unsanierten Altbauten, aber insbesondere durch die konsequente Fortsetzung der Sanierungsmaßnahmen an Plattenbauten, wurde im Zeitraum 1990 bis 2014 der überwiegende Teil der Bestände saniert oder zumindest teilsaniert. Im Geschäftsjah...
	schlossen. Die Instandsetzung des Objekts Ulan-Bator-Straße 76/77 wurde in 2014 Mittelfristig sind keine komplexen Sanierungsmaßnahmen geplant. Für Instandhaltungen wurden im Geschäftsjahr 2014 7,8 Mio. EUR und für die Gestaltung altersgerechten Wohnr...
	Lage und Ausblick
	Ziel der KoWo ist es, weiterhin positive Jahresergebnisse zu erzielen und über ausreichend Liquidität zu verfügen, um die Kapitaldienste gegenüber Fremdkapitalgebern auch zukünftig mit der bisherigen Zuverlässigkeit leisten zu können. Unabhängig von d...
	Der Zustrom von Flüchtlingen und Asylbewerbern erfordert weitere Investitionen zur Schaffung von Unterkünften.                                                                                                                             Die Instandsetzu...
	Die Chancen für die KoWo als größter Wohnungsanbieter in Erfurt bestehen in der Stabilisierung der Bevölkerungszahl der Landeshauptstadt Erfurt sowie dem flächendeckenden Wohnungsbestand für breite Bevölkerungsschichten im Stadtgebiet. Erfolgsfaktoren...
	Durch die konsequente dienstleistungsorientierte Ausrichtung aller Bereiche, die Investitionen in die Bestände und die konsequente Rückführung der Verbindlichkeiten ist die Zukunftsfähigkeit des Unternehmens langfristig gesichert. Als Hauptziele der s...
	5.1 Stotternheimer Wohnungsgesellschaft mbH
	Stotternheimer Wohnungsgesellschaft mbH
	Adresse
	Juri-Gagarin-Ring 148
	99084 Erfurt
	Telefon 0361 5544 301
	Telefax 0361 5544 102
	Gesellschafter
	KoWo Kommunale Wohnungsgesellschaft mbH Erfurt, 100%
	Gründungsjahr
	1993
	Stammkapital
	25.564,59 EUR
	Geschäftsführung
	Friedrich Hermann
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand der Gesellschaft ist die Errichtung, Betreuung, Bewirtschaftung und Verwaltung
	von Bauten aller Rechts- und Nutzungsformen, darunter Eigenheime und Eigentumswohnungen. Sie kann außerdem alle im Bereich der Wohnungswirtschaft, des Städtebaus und der Infrastruktur anfallenden Aufgaben übernehmen, Grundstücke erwerben, belasten und...
	Öffentlicher Zweck
	Die Stotternheimer Wohnungsgesellschaft mbH ist ein Element der Wohnungspolitik für
	städtebauliche Entwicklungs- und Sanierungsmaßnahmen mit dem Ziel, breite Bevölkerungsschichten mit Wohnraum zu versorgen. Die aufgeführten Unternehmensziele
	entsprechen dem gesetzlich vorgeschriebenen öffentlichen Zweck von Unternehmen
	einer Gemeinde und begründen ihr Engagement. Die Gesellschaft steht im Einklang
	mit der Leistungsfähigkeit der Landeshauptstadt Erfurt und ihrem voraussichtlichen
	Bedarf.
	Geschäftsverlauf
	Die Gesellschaft hatte auch 2014 keine geschäftlichen Aktivitäten.
	6 Hyma Erfurt Hydraulik-Service und Maschinenbau GmbH
	Hyma Erfurt Hydraulik-Service und Maschinenbau GmbH
	Adresse
	Györer Straße 15
	99089 Erfurt
	Telefon 0361 778260
	Telefax 0361 7782633
	Gesellschafter
	Andreas Vedder, 0,8%
	Annegret Wolters, 76,3%
	Holger Degenhardt, 1,3%
	Landeshauptstadt Erfurt, 20%
	Michael Riesener, 1,8%
	Gründungsjahr
	1990
	Stammkapital
	204.516,75 EUR
	Geschäftsführung
	Volker Wolters
	Marko Ernst
	Beteiligungen
	keine
	Kurzvorstellung des Unternehmens
	Gegenstand des Unternehmens ist die Produktion, der Handel und die Reparatur von Hydraulikteilen und Hydraulikanlagen, der Vertrieb von Zubehör und Ersatzteilen für Hydraulikanlagen sowie der Maschinen- und Stahlbau.
	Öffentlicher Zweck
	Das Unternehmen erfüllt keinen öffentlichen Zweck im Sinne der ThürKO.
	Geschäftsverlauf
	Die Ende 2012 gekündigten Exklusivverträge im Inland sowie Großaufträge im Ausland beeinflussen weiterhin die wirtschaftliche Situation der Hyma Erfurt Hydraulik-Service und Maschinenbau GmbH (Hyma GmbH). Bisher ist es der Hyma GmbH nicht gelungen, de...
	Jedoch verzeichnete die Hyma GmbH im Vergleich zum Geschäftsjahr 2013 um 5.3 % gestiegene Umsatzerlöse (2.780,8 TEUR). Ebenso erhöhten sich die sonstigen betrieblichen Erträge um 5,1 % auf 30,7 TEUR. Korrespondierend zur Umsatzentwicklung stiegen die ...
	Insgesamt schloss die Hyma GmbH das Geschäftsjahr 2014 mit einem Fehlbetrag von 63,5 TEUR, dieser ist im Vergleich zum Vorjahr um 4,9 TEUR positiver.
	Zum 31.12.2014 weist die Bilanzsumme einen Wert von 1.323,5 TEUR auf. Die Anlagenintensität liegt bei einem Anlagevermögen von 399,2 TEUR bei 30,2 %. Mit Eigenkapital in Höhe von 702,5 TEUR und einer Eigenkapitalquote von 53,1 % verfügt das Unternehme...
	Per 31.12.2014 verfügte das Unternehmen über flüssige Mittel in Höhe von 375,1 TEUR. Diese stellen eine solide finanzielle Grundlage für das Unternehmen dar.
	Lage und Ausblick
	Die Geschäftsführung bewertet die Auftragslage als angespannt. Derzeit bestehen vor allem Klein-Aufträge mit geringer Wertschöpfung, große Handelsaufträge fehlen. Es ist zu erwarten, dass die aufgekündigten Händlerverträge auch das Geschäftsjahr 2015 ...
	Seit Beginn des Jahres 2015 befindet sich die Hyma GmbH in einem alle Bereiche umfassenden Umstrukturierungsprozess. Zielstellung ist die Stabilisierung der wirtschaftlichen Lage der Gesellschaft.
	Gemäß Stadtratsbeschluss Nummer 0172/14 vom 12.03.2014 wird ein Verkauf der von der Landeshauptstadt Erfurt gehaltenen 20 % Geschäftsanteile an der Hyma GmbH angestrebt. In Ermangelung von Angeboten potentieller Erwerber wurden die Verkaufsabsichten a...
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